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Roman Schreiber 
 

 
 

...erst lesen, dann kritisieren... 
 
 
 

 
 

...schon mal selbst ein paar Zeilen 
zu Papier gebracht? 
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Roman Schreiber 
 

Roman Schreiber wurde zwei Tage nach der Einführung der 
‛DM’ in der Königin der Hanse geboren. (Am 23. Juni 1948 
in Lübeck, Deutschland.)  
Nach Betriebswirtschaftsstudium am Bodensee, mehr als 
20-jähriger Selbständigkeit, Übergabe seiner Deutschland-
weit-, manchmal auch Weltweit aktiven Handelsfirma (an 
zwei Nachfolger, leider ein trauriger Flop! = Er hatte 
übersehen, dass aus zwei Nullen niemals eine Eins werden 
kann!), konnte er im ‘jugendlichen Alter’ von 44 sich nun ganz 
auf seinen Lebenstraum konzentrieren: zu schreiben. Weil er 
davor gearbeitet und gelebt hatte, als seien es mehr als 70 
Jahre gewesen! Heute, auch schon wieder mehr als 25 
Jahre weiter, des Reisens und Umziehens immer noch nicht 
müde geworden, wirklich auf die 70 zugehend (!), stets auf 
der Suche nach dem idealen Platz zum Altwerden, ist es 
tatsächlich nur noch eine Frage von wenigen Monaten, bis 
der geplante 38. Umzug vollzogen wird! Zum gerne Bleiben 
gehört ja auch, dass die Lebensbedingungen sinnvoll sind. 
Das gilt besonders für die Möglichkeit sich einzubringen in 
eine Gesellschaft, ebenso für das gezeigte Engagement 
belohnt (entlohnt) zu werden.  
Die inzwischen mehr als 700 Video-Produktionen, - die  
wichtigsten, weil kreativsten, politischsten, sind sichtbar auf 
der ‘Wolke7‘ - ‘Microsoft-OneDrive‘, also der eigenen 
Internet-Seite http://www.romanschreiber.com/ -, der ‘große 
Rest‘ dazu auf den noch verbliebenen Internet-Portalen 
Dailymotion und YouTube, zeigen, und bei richtigem 
Hinhören ist das seit langem zu erkennen, wohin die Reise 
gehen soll. Eines ist klar, dieses Deutschland, dass ja nur 
aus ‘wirtschaftlichen Vernunftsgründen‘ als kleiner 
Zwischenschritt genutzt wurde, kann niemals wieder 
wirkliche Heimat werden und sein!   
 

 

3-P-/3-E-Verlag-PPP/EEE, 5. Oktober 2018 
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Vorwort 
Die wundervolle Zusammenarbeit mit meinem Kreativ-
Team Markus Szyszkowitz & Rachel Gold aus Wien 
verlangt ja förmlich, die wöchentlichen Rückblicke zu 
würdigen und auch einmal in einem separaten Buch 
festzuhalten. Ob regelmäßig oder unregelmäßig, egal, 
meine Kommentare dazu, sind zwar auf meiner 
Internet-Seite sichtbar, doch in einem Buch zusammen-
gefasst verfügbar zu sein, ist es doch etwas anderes! 
Ich hatte mir vorgenommen, auf diesem Wege dem 
Markus für seine großartigen Arbeiten zu danken. Er 
kennt natürlich seine Werke, klar, könnte man sagen, 
also was soll dieses Büchlein dann? - So ist es in jedem 
Fall eben anderen und mir zur Freude! Ein dickes 
Bilderbuch sollte es natürlich auch nicht werden, 
vielleicht ein kleiner Appetithappen, um später einmal 
intensiver auf die Seiten des Markus zu schauen!? 
Wenn mir das gelang, dann hat sich meine Mission 
schon fast gelohnt. Weil dieses Buch selbstverständlich 
öffentlich sein wird, muss ich es jetzt ganz intensiv nach 
‘zu persönlichen‘ Themen durchforsten, denn davon 
gab es auch einiges, was uns in den letzten Monaten 
etwas ‘enger zusammenarbeiten ließ‘. - Bei dem 
großen Aufkommen an Stress, ok, teilweise wohl auch 
‘Hausgemacht‘, ist es mehr als lobenswert, was dieser 
Mann, dieses ‘Kreativ-Team‘, MEIN Kreativteam, in den 
letzten Monaten auf die Zeichenblätter produzierte! - Ich 
hoffe doch sehr, dass WIR ALLE auch in Zukunft noch 
sehr viele perfekte Sujets aus der Feder des Markus 
und der Rachel zu sehen bekommen! 

Ihr Dr.Roman Schreiber  
Kirchhundem, 23. Dezember 2019  
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Hier fange ich mal an: September 2018 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Donnerstag, 20. September 2018 10:11 
An: romanschreiber  
Betreff: Der SPÖ - Cartoon Newsletter von DI Markus Szyszkowitz & Rachel Gold 

Einen ‘guten Tag‘ wünsche ich:  
Der SPÖ - Cartoon Newsletter vom 19.09.2018  
By Roman Schreiber in ‘Das Fällt Mir Dazu Ein‘ 19. September 2018  

‘Mein Kreativteam‘ aus dem schönen Wien, bestehend 
aus DI Markus Szyszkowitz und Rachel Gold, versorgte 
mich einmal mehr mit prächtig gelungenen 
Sujets, heute zum Thema SPÖ: 

 
Schade, dass wir wohl nicht so bald an die alten K&K-
Zeiten anknüpfen können, denn der geborene  (K&K=) 
‘Kärntner Kaiser‘ (links im Bild) möchte sich nicht auf 
den weiten Weg in Richtung Wien machen! Dort gäbe 
es so schöne Paläste, in die er vom Namen zumindest 
sehr gut passen würde! Schade, denn ich hätte meine 
offene Sympathie, die ich für diesen Mann seit einiger 
Zeit hege, völlig zu Recht, in gewaltige Aktivität gewan-
delt und würde als unermüdlicher Wahlkampfhelfer für 
ihn auftreten, bis zur Ablösung des aktuellen Regie-
rung-Zweckbündnisses mit viel zu braunem Grundton! 
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DAS wäre etwas: Ein solcher Mann für Österreich, mit 
großem Herzen, noch mehr Verstand und dann viel-
leicht noch eine Partei hinter sich, die sich schnellstens 
vom kernigen Möchtegern und seinem arroganten 
Gefolge befreit… Aber, wer weiß schon, was morgen 
sein wird? Dann gibt es ‘Roman’s gesundes Frühstück‘ 
im Bundeskanzleramt zu Wien!? Ich bezweifle, ob die 
SPÖ die positiven Aspekte einer freiwilligen Mehrarbeit 
überhaupt verstanden hat! Ich bezweifle, dass der 
Christian Kern jemals auch nur annähernd 60 Stunden 
wirklich gearbeitet hat! Geantwortet hatte er mir nie. 
Seine ebenso überheblichen Minister und Mitstreiter 
natürlich auch nicht. Dieser Mann ist für ein ekelhaft 
vergiftetes Klima im Lande Österreich verantwortlich… 
aus meiner bescheidenen Sicht! Bei seinem Vorgänger 
Werner Faymann war das ganz anders! 

 
Ja, Ihr Österreicher, wählt ihn fort nach Brüssel und 
Umgebung! Da kann er dann ja mit dem 100%ter Martin 
Schulz aus dem Doofland soziale Politik aushecken, 
z.B. wie man es schafft, üppige Tagegelder als 
Abgeordneter zu kassieren, ohne anwesend zu sein. 
Das ist ein erstrebenswertes Ziel für jeden ex-Manager 
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einer Eisenbahn… Ach, wenn er doch nur den Horst 
Seehofer aus Ingolstadt gleich mitnehmen könnte, also 
um eine große Koalition der Eisenbahn-Kenner zu 
bilden! 

 
… vielleicht nicht, aber in jedem Fall übergewichtig. 
Was ich über Dicke denke, habe ich längst öffentlich 
gemacht, auch, was ich vom Militär halte. Das schöne 
Burgenland gefällt dem Hans Peter Doskozil natürlich 
viel besser, da ist man aus der Wiener Schusslinie und 
kann sich hin und wieder publikumswirksam um 
österreichische Außengrenzen kümmern… 
Für heute sende ich nur viele Grüße aus dem sauren 
Land, hinunter ins viel schönere Österreich! 
Ihr / Euer DDR - Der Digitale Roman 
Dr. Roman Schreiber  
  
P.S. „Mein Ruf als unbekannter Autor ist weltweit.“  
(Ambrose Bierce, *24. Juni 1842, †Dezember 1914) 
  

http://www.romanschreiber.com/ 
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Von: romanschreiber  
Gesendet: Freitag, 28. September 2018 21:17 
An: romanschreiber  
Betreff: Ein Wochenrückblick aus und auf Österreich und UK am 28.09.2018 

Ein Wochenrückblick aus und auf Österreich und UK  
By Roman Schreiber in ‘Das Fällt Mir Dazu Ein‘ vom 28. September 2018  

‘Mein Kreativ-Team‘ aus Wien, Markus Szyszkowitz & 
Rachel Gold, stellte mir, für uns alle, die folgenden 
Sujets zur Verfügung. Meine bewusst bissigen 
Kommentare kommen nicht ohne Grund über meine 
scharfe Stones-Zunge, sondern aus einiger 
Kenntnis…    
M.Sz. Titel: „Innenminister stellt sich Befragung“ 

 
Genau aus einem solchen Denken ergibt sich ein 
ignorantes Handeln gegenüber Bürgern, die sich an 
diesen oder andere kleine Staatsdiener wenden! Zu 
diesem Thema habe ich mich in etlichen meiner Bücher 
geäußert, in einigen Videos immer wieder auf diese 
zweitklassigen Gestalten hingewiesen, vor ihnen 
gewarnt und gefordert, sie bei der nächsten Wahl 
auszutauschen… Das wird zukünftig leichter, wenn wir 
endlich die ‘Direkte Demokratie‘ installieren könnten! 
Dann sind diese Abgreifer und Verdiener am Volke 
überflüssig! Nur, das wissen diese ‘Brüder und 
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Schwestern‘, darum finden wir Bürger (NOCH) kein 
wirkliches Gehör für unsere Pläne! 
Schauen wir einmal auf die makellose Karriere eines 
österreichischen Nicht-Schaffers (die sieht überall, in 
aller Welt, ähnlich aus!):  
Mitarbeiter, Freiheitliche Akademie 1995 – 2001 
(Spezialgebiet: Wahlkampfinhalte und Wahlkampf-
organisation) 
Stellvertretender Geschäftsführer, Freiheitliche 
Akademie 2001 – 2002 
Geschäftsführer, Freiheitliche Akademie 2002 – 2006 
Geschäftsführer, „Neue Freie Zeitung“ 2005 – 2017 
Generalsekretär, FPÖ, seit 2005 
PR-, Strategie- und Kommunikationsplanung,  
FPÖ Wien 2006 – 2017 
Präsident Freiheitliches Bildungsinstitut seit 2016 
Abgeordneter zum Nationalrat und Bereichssprecher 
für Soziales, FPÖ, 30.10.2006 – 17.12.2017 
Klubobmann-Stellvertreter des Freiheitlichen Parla-
mentsklubs 2006 – 2017 
Mitglied des Publizistikförderungsbeirates 2006 – 2017 
Sozialsprecher der FPÖ 2006 – 2017 
Bundesminister für Inneres 18.12.2017 – 
Sie haben ihn auch erkannt? Ja, die Rede ist vom 
Herbert Kickl, der am 19. Oktober 50 Jahre alt wird. 
Geht es Ihnen wie mir und Sie haben auch keinen 
‘richtigen Arbeitsplatz‘ herausgelesen? ‘Wir‘ Bürger 
sind aber selbst schuld: Nur die ‘Direkte Demokratie‘ 
schützt uns in der Zukunft vor solchen Menschen!  
 
… und ich vermute einmal, diese ‘System-Lady‘ schützt 
uns leider auch nicht! 🙁 
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R.G. Titel: „Eiserne Lady der SPÖ?“  

 
Joy Pamela Rendi-Wagner, die designierte SPÖ-
Bundesparteivorsitzende, hebt hervor, wofür die öster-
reichische Sozialdemokratie steht. Na ja, …, zumindest 
steht sie auch in enger Verbindung zu Thomas Drozda, 
dem neuen Bundesgeschäftsführer der SPÖ. - Da 
kommt doch Freude auf, oder!? Joy heißt übersetzt 
‘Freude‘ und ich freue mich besonders auf intelligente, 
gesundheitspolitische Aktivitäten, denn sie ist ja noch 
jung und darum offensichtlich noch nicht ‘krank‘, aber 
das kommt schon noch, auch als Ärztin, wenn sie 
erstmal über 50 ist. 🙁 
Die stets gebückte Haltung der Madame May ist nicht 
wirklich devot gegenüber dem Souverän, sie ist nur arg 
leidend, denn sie ist sicher schon krank! 
Labour-Chef Jeremy Corbyn wird den Delegierten des 
Labour-Parteitags folgen (müssen), die mit über-
wältigender Mehrheit für die Option eines zweiten 
Brexit-Referendums gestimmt haben. Auch eine 
Abkehr vom EU-Austritt sollte nicht ausgeschlossen 
werden, sagte Brexit-Schattenminister Keir Starmer in 
einer Rede in Liverpool - und erhielt dafür tosenden 
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Beifall. Niemand schließe den Verbleib in der EU als 
Wahlmöglichkeit aus. 
R.G. Titel: „Neuwahl vor Brexit?“   

 
Es würde mich nicht wundern, wenn die Briten 
tatsächlich ein zweites Mal abstimmen, dann aber mit 
NEIN, weil sie inzwischen eingesehen haben, dass ein 
EU-Austritt ihnen mehr schadet, als nützt! 
Viele Grüße aus dem ‘sauren Land‘, und ein schönes 
Wochenende wünscht Ihnen, 
Ihr Dr. Roman Schreiber  
http://www.romanschreiber.com/ 
 

 

Von: romanschreiber  
Gesendet: Freitag, 28. September 2018 11:04 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: Cartoon Newsletter: Kickl, Rendi, May, ... 

Schnell ein DANKESCHÖN, lieber Markus! Bin gerade 
noch in Fernost… mit Gedanken und Taten natürlich 
nur… Dann werde ich mich später ein wenig zu Deinen, 
wie immer großartigen Sujets äußern! - Am 3.Oktober, 
dem Tag der Deutschen Zweisamkeit werde ich mich 
mal wieder öffentlich äußern (MÜSSEN)… vielleicht 
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hast Du noch etwas Kleines, spezielles für dieses 
Doofland!? 
Ein schönes Wochenende, aus dem trüben sauren 
Land DDR 
 
 
 

Erste Reaktionen 
Von: friedrich.romig 
Gesendet: Samstag, 29. September 2018 06:29 
An: romanschreiber  
Betreff: Re: Ein Wochenrückblick aus und auf Österreich und UK am 28.09.2018 

Bitte verschonen Sie mich mit Ihren Mails. 
Besten Dank! F.Romig 
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Samstag, 29. September 2018 06:40 
An: friedrich.romig 
Betreff: AW: Ein Wochenrückblick aus und auf Österreich und UK am 28.09.2018 
Priorität: Niedrig 

 
Wer morgens um 6:29 Uhr nichts Besseres zu tun hat, 
als sich als Ignorant zu präsentieren, dem fehlt noch viel 
mehr! Respekt vor Kunst & Kultur, vor Kreativität und 
Satire… Aber dazu benötigt man natürlich ein Mindest-
maß an Intelligenz! Ohne Gruß, Du bist es nicht wert!  
 
 

Ein neuer ‘Fall‘ von Dämlichkeit 
Von: Ilka Krenn 
Gesendet: Samstag, 29. September 2018 13:44 
An: romanschreiber  
Betreff: Re: Ein Wochenrückblick aus und auf Österreich und UK am 28.09.2018 

Bitte abmelden! Ich möchte künftig keine Mail mehr von 
Ihnen  
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Von: romanschreiber  
Gesendet: Samstag, 29. September 2018 14:29 
An: Ilka Krenn  
Betreff: AW: Ein Wochenrückblick aus und auf Österreich und UK am 28.09.2018 
Priorität: Niedrig 

Du scheinst ja ein besonders kluges Köpfchen zu sein! 
Man kann sich bei mir nicht anmelden, also auch nicht 
abmelden! Ich könnte natürlich mit Freuden die E-Mail-
Adresse eines Ignoranten löschen, wie auch immer ich 
dazu kam, doch was mache ich in einem Fall wie 
diesem, wo die genutzte E-Mail-Adresse NICHT in 
meiner riesigen Excel-Datei enthalten ist!? Komm mit 
der zu löschenden, also der Dich erreichenden 
Anschrift, sonst verschwinde aus dem Dunstkreis 
meines Computers! Ohne Gruß, Du bist es nicht wert!  

 
 
 
 

Ein ganz anderer Fall von Idiotie? 
 
Von: Herta Huber  
Gesendet: Samstag, 29. September 2018 17:21 
An: romanschreiber  
Betreff: Parteifreunde 

Attachment: 

Wendehals Rudi 
F..pdf

 

Penz Interview.pdf

 

Markus und Rudi.pdf

 

Kickl, Herbert.pdf

  

Hauser als 
Honigverkäufer.pdf

 

Abwerzger 4.pdf

 

Anhänge ohne weiteren Kommentar ... LG HH 
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Von: romanschreiber  
Gesendet: Samstag, 29. September 2018 19:30 
An: Herta Huber 
Betreff: AW: Parteifreunde - sind wir NICHT 
Priorität: Niedrig 

Guten Tag, Frau Herta Huber! 
Im Spaß würden mir noch einige Wortspiele zu Ihrem 
Namen (Herta - Ekel Alfred usw.) einfallen, aber so 
lustig finde ich Ihre doch ziemlich sinnlose Mail nicht. 
Wenn das eine Antwort auf Satire, Kreativität und ein 
Schuss Realität sein sollte, habe ich irgendwo den 
Punkt versäumt… zum Lachen, zum Weinen, zum 
Kopfschütteln. Wollten Sie mir nun Recht geben, bezgl. 
des Herrn Kickl? Oder der, wie üblichen, Klüngel-
wirtschaft der Roten? Oder bzgl. des Trauerspiels was 
unaufgeklärte Briten entfachten? Kunst & Kultur spielt 
sich auf einer anderen Ebene ab, als auf dumpfen 
Parolen, mit stinkendem, braunem Anstrich! Bei mir 
wenigstens! - Ich bin farblos und betrachte ‘mein 
Österreich‘ von außen und sehe entsprechend scharf! 
Interessant ist, dass Ihre genutzte E-Mail-Adresse gar 
nicht in meiner riesigen Excel-Datei enthalten ist. Ich 
wollte diese eigentlich löschen, denn mich interessieren 
keine sechs Jahre oder ähnlich zurückliegenden 
Lächerlichkeiten. Mein Blick reicht doch tatsächlich viel 
weiter hinaus, über den kleinen Tiroler Alpen-Rand. 
Sollten Sie das bisher nicht bemerkt haben, fangen Sie 
an und betreiben für sich ‘politische Bewusstseins-
erweiterung‘, indem Sie sich meine gut 700 Videos im 
Internet, besser direkt auf meiner Seite, anschauen. 
Ohne lästige Werbeunterbrechungen! Dennoch viele 
Grüße aus dem ‘sauren Land‘,  
Ihr Dr. Roman Schreiber  
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Von: romanschreiber  
Gesendet: Samstag, 29. September 2018 19:57 
An: Herta Huber 
Betreff: Für den Franz Kafka MUSS ich mich ja wirklich noch bedanken! 

Sorry, ich übersah den guten alten Franz Kafka! 
Ähnliche Weisheiten gebe ich in meinen Beiträgen 
auch von mir! Viele Grüße aus dem ‘sauren Land‘, 
Ihr Dr. Roman Schreiber  
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Samstag, 29. September 2018 20:42 
An: Herta Huber 
Betreff: WG: Für den Franz Kafka MUSS ich mich ja wirklich noch bedanken! ...  
                     und noch einmal... 
Priorität: Niedrig 

Ich hatte vorhin Besuch, flüchtig sah ich nur, welchen 
Kram Sie mir da sandten… Nun, wo ich die Mails 
eigentlich ‘entsorgen‘ wollte, schaute ich noch einmal 
genauer: Sie sind doch von der FPÖ…? Das sehe ich 
doch richtig, oder? Sie senden mir – Donnerwetter! – 
absolut mehr als Kritisches über diese Partei. Sind Sie 
nun eine Blaue mit einem braunen Rand, oder wollen 
Sie diese Farben endgültig abstreifen? DAS habe ich 
tatsächlich NICHT verstanden. Obwohl ich sonst, von 
vielem sehr vieles verstehe!   Klären Sie mich bitte 
ruhig einmal auf. Viele Grüße aus dem ‘sauren Land‘, 
Ihr Dr. Roman Schreiber  
 
 
Von: Herta Huber  
Gesendet: Sonntag, 30. September 2018 07:28 
An: romanschreiber  
Betreff: Aw: WG: Für den Franz Kafka MUSS ich mich ja wirklich noch bedanken!   
            ... und noch einmal... 

Attachment: 

Tassilo Wallentin - 
Die verratenen Wähler, 18.2.2018.pdf

 

CETA + Strache.pdf
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Guten Morgen! 
Ja, ich bin noch immer eine Blaue, aber mittlerweile 
außerhalb dieser Partei ... siehe Anhänge! 
MfG HH 
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Sonntag, 30. September 2018 09:48 
An: Herta Huber 
Betreff: AW: WG: Für den Franz Kafka MUSS ich mich ja wirklich noch bedanken!  
                            ... und noch einmal... 

… aber wieso nutzen Sie dann diese E-Mail-Adresse? 
Wie konnte ich Sie nur erreichen? - Fast egal, aber… 
Aber, dieses typische deutsche ‘aber‘: Dann sollten Sie 
doch geradezu prädestiniert sein, um die Ideen Ihrer 
direkten Nachbarn, der Schweizer, aufzunehmen und 
für eine ‘Direkte Demokratie‘ zu kämpfen!? Denn davor 
haben die ‘Politiker‘ doch die größte Angst!? Ich 
schaute einmal, wer die ‘Herta Huber‘ ist… Na, eine 
1926 geborene ‘deutsche Schriftstellerin aus dem 
Egerland‘ sind Sie sicher nicht! Viele Grüße aus dem 
‘sauren Land‘, 
Ihr Dr. Roman Schreiber  
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Ein Klugscheißer aus Austria 
Von: ENZI Christian (Gemeinde Gitschtal)  
Gesendet: Montag, 1. Oktober 2018 07:59 
An: romanschreiber  
Betreff: DSGVO Abmeldung 

Sehr geehrte Damen und Herren! Ich möchte keine E-
Mails mehr erhalten und bitte Sie auf Grund der DSGVO 
meine gespeicherten Daten zu löschen! Mit freund-
lichen Grüßen Christian Enzi Gemeinde Gitschtal 
www.gitschtal.gv.at   gitschtal@ktn.gde.at 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Montag, 1. Oktober 2018 10:08 
An: ENZI Christian (Gemeinde Gitschtal)  
Betreff: AW: DSGVO Abmeldung - Schwachsinn, von 'was' denn bittschön!? 
Priorität: Niedrig 

Who the fuck is Christian Enzi? Haben Sie das Recht 
für die komplette Gemeinde Gitschtal zu sprechen!? 
Das möchte ich bezweifeln! Sie haben sich noch 
niemals mit mir und meinem Werk, meiner Arbeit 
befasst! Sie schreiben an Damen und Herren, es gibt 
hier aber nur mich, einen täglich 18 Stunden 
arbeitenden, 7 Tage in der Woche, also permanent für 
die ‘Kleinen Leute‘, also SIE, Aktiven! Sie beleidigen 
nicht nur mich, also Kunst und Kultur, sondern aktuell 
auch mein Kreativ-Team aus Wien! Aber um Satire zu 
verstehen, benötigt man ein Mindestmaß an Intelligenz, 
die offensichtlich NICHT vorhanden ist! Ihre persön-
liche, also die genutzte E-Mail-Adresse ist NICHT in 
meiner Excel-Datei, also verschwinden Sie aus dem 
Dunstkreis meines Computers! Wer immer in Ihrem 
System Ihnen meine Informationsmail weiterleitet, 
sprechen Sie die Person an, dass Sie nicht weiter 
belästigt werden möchten, aber laden Sie Ihren 
Pseudoaktivismus nicht auf mich! Ohne Gruß, Sie sind 
es nicht wert! Dr. Roman Schreiber  



27 

 

Na, sieh mal einer an… Der Jung-Kanzler 
Von: oevp 
Gesendet: Montag, 1. Oktober 2018 16:26 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: AW: Ein Wochenrückblick aus und auf Österreich und UK am 28.09.2018 

Sehr geehrter Herr Dr. Schreiber, danke vielmals für 
Ihre Nachricht, die pointierten Cartoons und Artikel! 
Stets aktuelle Informationen über unsere Arbeit gibt es 
hier: www.oevp.at und auf www.sebastian-kurz.at. Über 
Österreichs EU-Präsidentschaft gibt es hier mehr Infos: 
www.eu2018.at - schauen Sie rein! Mit freundlichen Grüßen,  
Ihr Team in der neuen Volkspartei 
Lichtenfelsgasse 7, 1010 Wien   www.oevp.at  www.sebastian-kurz.at 
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Montag, 1. Oktober 2018 17:09 
An: oevp  
Betreff: AW: Ein Wochenrückblick aus und auf Österreich und UK am 28.09.2018 

Ihr Lieben im schönen Wien und Umgebung! 
Wenn ich mich ironisch, spitz, satirisch äußere, dann, 
um z.B. dem Thomas Bernhard zu folgen   

 
Wenn Sie es schaffen, die ‘Direkte Demokratie‘ in 
Österreich einzuführen und ein sinnvolles ‘Bedingungs-
loses Grundeinkommen‘, dann könnten wir, also meine 
Frau und ich, uns es doch noch einmal überlegen, und 
nicht in den Süden ziehen!   Viele liebe Grüße aus 
dem sauren Land, einem Teil des Dooflandes! 
Ihr Dr. Roman Schreiber 
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Eine neue Woche Irrsinn in der Welt 
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Freitag, 5. Oktober 2018 10:46 
An: DI Markus Szyszkowitz 
Betreff: Cartoon Newsletter: SPÖ, Tories, Brexit, ...  ein Wochenrückblick...  

(von Rachel Gold… ) Titel: „Break-Dance into Brexit“ 

 
                          Tiroler Tageszeitung, Fr., 5.10.2018 
 

Titel: „Neuwahl vor Brexit?“  
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Titel: „SPÖ-Alpha-Männchen?“ 

 
 

alles Liebe rachel & markus 

 
Rachel Gold – Cartoons   www.goldcartoons.at 
DI Markus Szyszkowitz arch. design + cartoons   www.artoons.at  
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Freitag, 5. Oktober 2018 11:33 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: Cartoon Newsletter: SPÖ, Tories, Brexit, ... 
Priorität: Hoch 

Mein ‘wöchentlicher Dank‘ zurück! … Nun muss mir nur 
noch etwas Intelligentes einfallen! Bis später dann… 
  auf meiner Seite unter ‘Das Fällt Mir Dazu Ein‘…  
Viele liebe Grüße aus dem kreativen Sauerland ins 
noch kreativere Wien!  
DDR 
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Von: romanschreiber  
Gesendet: Samstag, 6. Oktober 2018 20:35 
An: romanschreiber  
Betreff: Bevor Sie's vergessen: Tag der Deutschen Zweisamkeit - 3. Oktober 2018  
             und der Cartoon Newsletter: SPÖ, Tories, Brexit, ... 

Ein schönes Wochenende wünsche ich! Vielleicht bin 
ich nervig, zumindest war ich fleißig, gemeinsam mit 
meinem Kreativ-Team aus Wien!  
Viele Grüße aus dem sauren Land,  
Ihr Dr. Roman Schreiber 
 

Cartoon Newsletter: SPÖ, Tories, Brexit, …  
By Roman Schreiber in Das fällt mir dazu ein 5. Oktober 2018  

Titel: „SPÖ-Alpha-Männchen?“ 

 
„Sie ist ja erst 47… Wenn sie erst mal so vollgefressen 
ist, wie wir, kommt sie vielleicht besser bei unseren 
Wählern an?“ - „Und was ist mit den weiblichen 
Wählern?“ - „Die wählen sie sowieso nicht! Die sind 
diesen Geschlechterkrieg längst leid! - Sie sollte ganz 
andere, wichtigere Themen in die Öffentlichkeit tragen!“ 
- „Die da wären?“ - „Zum Beispiel: Wer soll im Alter 
pflegen, unsere kranken Leiber? Das können doch nur 
die Weiber!“  
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Titel: „Neuwahl vor Brexit?“  

 
Der zur Zeit der British Invasion in den USA, 1964, 
gebürtige New Yorker, trägt nur darum weite Gardero-
be, um seine eigenen Brexit-Pläne zu verbergen, die er 
im Ärmel(Kanal) zu haben glaubt. Ansonsten ist er so 
eng gestrickt (im Hirn), wie das nur Engländer sein 
können! Er übersieht, dass der Brexit besonders hart 
nur die Briten trifft! … Denn er und die Tories wissen 
nicht, was sie tun! 
 

Titel: „Break-Dance into Brexit“ 

 
Kommissionspräsident Jean-Claude Juncker bemerkte 
bei einem Forum in Freiburg: „Manchmal habe ich den 
Eindruck, dass die Briten denken, wir würden Groß-
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britannien verlassen. Es ist genau umgekehrt.“ Erst 
jetzt würden viele Briten und auch einige Minister 
feststellen, wie viele Fragen der Austritt aus der EU 
aufwerfe. Sollten die Gespräche scheitern, könnten 
beispielsweise britische Flugzeuge nicht mehr auf dem 
europäischen Festland landen, sagt Juncker. „Das 
hätte man denen sagen müssen.“ 
 
 
Von: romanschreiber  
An: alle intelligenten Menschen aus meiner Excel-Datei 
Betreff: Bevor Sie's vergessen: Tag der Deutschen Zweisamkeit –  
            3. Oktober 2018 
Priorität: Hoch 

Guten Tag, sehr verehrte Damen,  
sehr geehrte Herren, liebe Freunde! 
Im letzten Monat schrieb ich sehr wahrscheinlich auch 
Ihnen und nutzte dabei ironisch die Anrede ‘liebe 
Menschen‘. Nicht jeder versteht Ironie, Satire noch 
weniger, klar, dazu gehört auch ein Mindestmaß an 
Intelligenz. Schön ist, dass sich einige ‘Menschen‘ 
outeten und mit ihren dämlichen Reaktionen den Inhalt 
meiner Excel-Datei reduzierten. Dabei ist ja der Inhalt 
meiner Videos wichtiger, als es die kleinen Infor-
mationsmails sind, die Sie doch nur zum Besuch meiner 
Internet-Präsenz bitten. Wer fernsieht ist selbst schuld, 
sage und schreibe ich häufig. Wer es versäumt, sich 
entspannt meine Videos anzuschauen, ist es ebenso! 
Sehr viele Menschen könnten noch eine Menge lernen, 
nicht nur von mir, besonders auch von meinen Gästen, 
natürlich! Die sind zwar nicht immer anwesend, doch 
sie nehmen teil durch ihre Beiträge! Wer sich gegen 
intelligente Informationen stellt, beleidigt also nicht nur 
mich, sondern oftmals auch viel Klügere! - Diese Worte 
gelten besonders den überheblichen, arroganten, 
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ignoranten, kleinen Staatsdienern, deren öffentliche E-
Mail-Kontakt-Adressen von allen Bürgern genutzt 
werden müssen, um dieser Gruppe Mensch zu sagen, 
wo es lang geht! Wer sich dagegen wehrt, wird 
garantiert als Erstes freigesetzt, wenn die echte ‘Direkte 
Demokratie‘ installiert wird. Glauben Sie mir, das sind 
keine Träumereien, wir stehen tatsächlich ‘am Vor-
abend einer friedlichen Revolution‘, denn in vielen 
Köpfen gärt es schon und es bedarf nur noch den 
Funken des Entzündens! - Wenn Julius Weber vor rund 
200 Jahren schon feststellte, dass „die da oben sich 
nicht wundern sollten, wenn von unten rebelliert wird, 
weil sie nicht rechtzeitig reformierten“ ... dann müssten 
wir alle nur diesen weisen Worten folgen. - Folgen Sie 
mir bitte auf meine ‘Wolke 7‘, dort sind seit gestern 
Abend die 100 Minuten meiner neuesten Video-
produktion perfekt gelandet! Es war eine echte Freude, 
diese Arbeit, auch weil ich endlich einmal wieder einen 
Kameramann an Bord hatte. ‘Der Schreibengel-
Corinna‘ baute einige meiner Gedanken in Reime um, 
mein Kreativ-Team Markus Szyszkowitz & Rachel Gold 
aus Wien lieferte großartige Sujets. Dr. Wolfgang 
Caspart steuerte anspruchsvolle Gedanken zum 
Thema ‘Rassismus ohne Rasse‘ bei. Prof. Dr. Heinrich 
Wohlmeyer sandte einen kritischen Festtags-Gruß, den 
ich nach Drehschluss noch einbauen durfte. Davor 
verlas ich zwar alte, aber immer wieder wahre und 
schöne Texte vom André Heller - ‘Abendland‘ - und vom 
Reinhard Mey - ‘Sei Wachsam‘. Ein wichtiges Kapitel 
nimmt nicht der heutige Feiertag, sondern der 
30.Todestag des Franz Josef Strauß ein. Da kommt 
dann so richtig ‘Freude‘ auf und wer mir dann immer 
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noch nicht zur ‘Direkten Demokratie‘ folgt… der ist 
wirklich selber schuld! Viel Spaß beim Betrachten der 
genau 100 Minuten ‘politischen Bewusstseinserwei-
terung‘! Im Anhang finden diejenigen die Zeitfolge des 
Beitrages, die unter Zeitdruck leben  .  
Ihr Dr. Roman Schreiber  
 
P.S. „Mein Ruf als unbekannter Autor ist weltweit.“  
(Ambrose Bierce, *24. Juni 1842, †Dezember 1914) 
http://www.romanschreiber.com/ 
 
00:00 Begrüßungs-Musik - Unterlegt mit ‘Fanfare For The Common Man‘ von     
          Emmerson, Lake & Palmer - fast der komplette Beitrag, ist leise hinterlegt  
          mit ‘Fanfare For The Common Man‘ 
00:58 Begrüßung zum Tag der Deutschen Zweisamkeit 
04:07 Charles Aznavour – La Boheme 
05:47 gewaltige spitze Zunge über ‘dies & das‘  
10:00 Franz Josef Strauss und diverse Ehrungen 
18:13 Dickinsonia – 558 Mio. Jahre alt 
18:20 Überleitung CDU auf Mama Merkels Problemzonen  
          (mit Angie von den Rolling Stones) 
30:43 Dr. Wolfgang Caspart: Rassismus ohne Rasse 
48:18 Arschloch hoch, Amerika! Nur noch 761 Tage Trump 
52:14 Ausläufer meiner Gedanken mit Dick Durbin, Senator Illinois  
58:40 Abendland, Text von André Heller 
1:03:11 Prof. Dr. Heinrich Wohlmeyer’s Brief an den österreichischen Justizminister  
             Moser 
1:10:25 Grußwort eines Weisen – (Nachschlag von Prof. Dr. Heinrich Wohlmeyer) 
1:11:25 I Can’t Get No Satisfaction – The Rolling Stones mit Peter Altmeier   
1:15:09 Der typische Sauerländer 
1:15:15 Der Schreibengel Corinna – Ein paar Gedanken zu Deutschland  
             (The Who leise im Hintergrund: I’m Free) 
1:19:00 Sei Wachsam, Text von Reinhard Mey  
             (leise im Hintergrund: Brainwashed von George Harrison) 
1:26:25 Brexit? …oder am Ende eine verrückte Wende?   
             (Musik von AC/DC mit Stormy May Day) 
1:27:33 Revolution – The Beatles – aus der Uralt-Dacia-Werbung mit allen alten  
             Revolutionären und … mir    
1:30:15 Franz Kafka: Ein Idiot ist ein Idiot… 
1:30:30 Schlussworte – Verabschiedung 
1:39:00 Abspann – Wrist Job von Humble Pie 
1:40:00 Sie haben es hinter sich!   
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Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Sonntag, 14. Oktober 2018 13:48 
An: DI Markus Szyszkowitz 
Betreff: Cartoon Newsletter: Bayern, Kärnten, ... ein Wochenendrückblick... 

(von Rachel Gold… ) Titel: „Bayern“ 

 
                         Tiroler Tageszeitung, So., 14.10.2018 
 

Titel: „Denkmal“ 

 
                              Tiroler Tageszeitung, Sa, 13.10.2018 
 

alles Liebe rachel & markus 

 
Rachel Gold – Cartoons   www.goldcartoons.at 
DI Markus Szyszkowitz arch. design+cartoons, www.artoons.at  
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Von: Rachel Gold  
Gesendet: Sonntag, 14. Oktober 2018 17:21 
An: DI Markus Szyszkowitz 
Betreff: Nachtrag: Cartoon Newsletter: Bayern, Kärnten, ... IWF…   Nachtrag: …  

Titel: „Investmentgipfel in Saudi-Arabien“ 

 
                   Tiroler Tageszeitung, Mo., 15.10.2018 
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Sonntag, 14. Oktober 2018 18:10 
An: Rachel Gold 
Betreff: AW: Nachtrag: Cartoon Newsletter: Bayern, Kärnten, ... IWF 

… und ich habe noch den Fußball mit dazu genommen 
und beginne auch da mit der deutschen Freundschafts-
spielpleite in Klagenfurt. Der Kreis schließt sich auch 
dort! Vielen Dank zunächst… nur mal schnell auf die 
Bayern-Wahlergebnisse schauen!  
Viele Grüße zunächst DDR 
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Sonntag, 14. Oktober 2018 22:16 
An: romanschreiber  
Betreff: Ein Wochenendrückblick auf Bayern, Kärnten, den IWF und den Fußball  
Priorität: Niedrig 

Guten Abend! 
Ein kleiner Wochenendrückblick auf Bayern, Kärnten, 
den IWF und den Fußball  
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By Roman Schreiber in ‘Das Fällt Mir Dazu Ein‘ 14. Oktober 2018  

In diesem Moment, wo ich diese Zeile tippe, ist es 
wenige Minuten vor Schließung der Wahllokale in 
Bayern. Den Massenmedien folgend, soll nun gleich 
das große Desaster amtlich im Fernsehen verkündet 
werden, das man selbst seit Wochen und Monaten 
herbeigeredet hat… Ja, die Medien sind für mich auf 
allen Feldern die Multiplikatoren des Irrsinns! In alle 
Richtungen! - Und jetzt, ich machte eine kleine Pause 
und vollende meinen Beitrag mit der ersten Hoch-
rechnung: Eigentlich ‘alles nicht so schlimm‘, zumindest 
nicht so dramatisch, wie vorhergesagt, oder? (Aus 
CSU-Sicht.) Wie wollte man sich an Zeiten erinnern, wo 
absolute Mehrheiten schon vor einer Wahl ausgemacht 
waren? Schwachsinn! In einer Zeit, wo sich so viele 
Arschlöcher als Alternative für Deutschland und damit 
auch für Bayern aufschwingen, und sich mit dumpfen 
Parolen wie „Gegen Massenimmigration“ oder „Raus 
aus dem Euro“ Lieschen Müller und Heiner 
Kleinschmidt anbiedern und zur Stimmabgabe 
bewegen, da sind Ergebnisse, wie sie sich nun 
abzeichnen, ich meine die Prozente des eindeutigen 
Wahlsiegers, der CSU - und nicht das Geschwätz von 
diesen Tagesberichterstattern, die neudeutsch 
Journalisten heißen und kaum einen Satz ohne Fehler 
aussprechen können - schon sehr deutlich und ein 
klares Votum zur Regierungsbildung! Es hat mir nie 
gefallen, dass sich am Ende von Wahlen zwei oder drei 
Schwache zusammentaten und meinten, nun Wahl-
sieger zu sein und einen Auftrag zur Regierungsbildung 
zu haben…   (Die waren nur noch besessener von 
möglicher Macht!)      
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(von Rachel Gold… ) Titel: „Bayern“ 

 
Ich meine, so lange WIR, die Wähler, es nicht schaffen, 
die wirkliche, ‘direkte Demokratie‘ zu installieren, 
müssen wir das kleinere Übel akzeptieren. Wie ich 
immer sage: Wir brauchen ja ein paar Deppen, die für 
uns die Arbeit verrichten!   
Titel: „Denkmal“ 

 
Eine Definition des Sinns eines Denkmals lautet wie 
folgt: „Den Gefallenen zum Gedächtnis, den Lebenden 
zur Anerkennung, den künftigen Geschlechtern zur 
Nacheiferung.“ Ich würde die verkürzte Form, die ich 
kürzlich an einem kleinen Gedenkstein in einem Dorf 
las bevorzugen: „Den Toten zur Ehre, den Lebenden 
zur Mahnung“… Ja, ich meine, so stand es da. Wie 
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sollte denn ein Desaster, wie das der Hypo-Alpe-Adria, 
als Modell zum Nacheifern dienen? Wie sollte, bei der 
Tatsache dieses Milliardengrabes, irgendjemand aus 
diesem Klüngel Anerkennung gezollt werden? Im 
Gedächtnis bleibt mir nur: Denk mal vordem nach, 
bevor Du nachher mal denkst…   
Titel: „Investmentgipfel in Saudi-Arabien“ 

 
Ja, das lange Brett, der französische Grauschimmel 
Lagarde, ist ein ganz gefährliches Luder. (Ich stellte 
kürzlich fest, dass ich mit meinen 70 Jahren, so wie ich 
bewusst daherkomme, älter aussehe, als ich bin  , - 
doch diese Person ist erst 62   …  Das ist das 
Äußere. Und innere Werte? - Die werden im IWF nicht 
benötigt! - Diese Frau steht also dem größten Staaten- 
damit Menschen-Ausraub-System vor, dass man, wenn 
die Staaten nicht so wollen, wie diese Organisation es 
gerne hätte, schon mal ganz andere Mittel einsetzt… 
Saddam Hussein, Muammar al-Gaddafi (lassen aus der 
Hölle) grüßen und ich will mir nicht die Mühe machen 
und uns weiter langweilen, und über die Knebelpolitik 
dieser Mafia zu recherchieren! Wer mit diesem Haufen 
zusammenarbeitet, ist schon verloren, wer nicht, häufig 
aber auch! 
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‘Verloren‘ ist das Stichwort: 

 
… das war die Vorbereitung auf die Katastrophen-WM 
in Russland = 2:1 für Österreich… in Klagenfurt, dem 
Nest des Haider-Denkmals    

 
… das war der Sanduhrenstand nach der Fußball-WM 
und er ist es aktuell, nach dem verlorenen Fußballspiel 
in den Niederlanden, und dem Tabellenplatz in der 
Nations-League… Leider schlechte Vorzeichen für den 
FC Bayern… Seine wichtigen Spieler bilden das Skelett 
der deutschen Fußball-Nationalmannschaft… und die 
schwächelt gerade, auf allen Positionen.    
Viele Grüße aus dem ‘sauren Land‘ und eine 
erfolgreiche kommende Woche! 
Ihr Dr. Roman Schreiber  
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Mal einige spontane, freundliche Reaktionen 
 
Von: Robert Stadler  
Gesendet: Montag, 15. Oktober 2018 15:00 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Ein Wochenendrückblick auf Bayern, Kärnten, den IWF und den  
                    Fußball  

Danke Roman, für Deine Analysen - treffend…  
Ciao und alles Gute an Ute 
Robert 
 
 
Von: H.Wohlmeyer  
Gesendet: Montag, 15. Oktober 2018 19:10 
An: romanschreiber 
Betreff: Re: Ein Wochenendrückblick auf Bayern, Kärnten, den IWF und den  
                   Fußball  

Danke!  
Rechts und links bieten sich die Fettaugen auf der 
Suppe als Scheinerlöser an. Sie nehmen die gute Lage 
Bayern für selbstverständlich ... 
Dein Heinrich 
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Na, so was? 

 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Freitag, 19. Oktober 2018 10:28 /  10:43 
An: petitionsausschuss@landtag.nrw.de 
Betreff: Ihr Geschäftszeichen: I.A.3/17-A-2018-06961-00  

Guten Tag,  
hinüber nach Düsseldorf in den Landtag! 
Guten Tag, sehr geehrter Herr Maßmann! 
Ihr soeben mit der gelben Post eingegangenes 
Schreiben vom 16.10.2018 gibt einem Kerl wie mir 
einige Möglichkeiten, Ihnen zu antworten. Einmal zu 
danken, natürlich! Dass ‘Sie‘ zum ersten Mal, in wahr-
scheinlich knapp fünf Jahren, wo ‘Sie‘ (wer auch immer 
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der Empfänger war?) sicher auch regelmäßig, unregel-
mäßig von meinen Informations-Mails (NICHT belästigt) 
erreicht wurden, überhaupt eine Reaktion zeigten. Sie 
sollten mir glauben, ich weiß tatsächlich, welche 
Aufgaben ein Petitionsausschuss per Gesetz zu 
erfüllen hat! Dazu gehört es nicht unbedingt, jede 
Bürger-Äußerung zu beantworten, die noch nicht 
einmal konkret eine Bitte oder Beschwerde vorbringt. 
Ich allein würde ja einen kompletten Schreibsaal 
beschäftigen können. Meine immer noch stattliche Zahl 
an E-Mail-Kontakt-Adressen in aller Welt liegt bei über 
50.000, wobei die Mehrzahl inzwischen nicht mehr 
deutschsprachig ist. Das hat mit meinem gesunkenen 
Interesse an diesem Land zu tun. (Ich aktualisiere zwar 
meine Excel-Datei, lösche einen Eintrag, wer darum 
bittet, suche keine neuen Kontakte.) - Aber die Politik 
steht dennoch ganz oben, denn die ist meine 
Zielscheibe. Darum muss ich spitz fortfahren dürfen: In 
all den Jahren haben ‘Sie‘ es also nicht geschafft, den 
Sinn meiner ‘politischen Bewusstseinserweiterung‘, wie 
ich meine Arbeit leicht hochtrabend nenne, zu 
erkennen? ‘Sie‘, sehr geehrter Herr Maßmann, oder 
Ihre vielen Kollegen haben sich also noch niemals mit 
mir und meinem Werk befasst? Über 700 Videos sind 
von mir im Internet sichtbar, über 800 Bücher schrieb 
ich bis heute und meine Informationsmails versende ich 
immer nach jedem neuen Beitrag. Nicht jede Adresse 
wird vielleicht von mir permanent erreicht worden sein, 
so eine Aktion braucht auch fast eine knappe Woche, 
wenn ich z.B. nur an die wohl gut 20.000 deutsch-
sprachigen Kontakte mich wende. (Ich habe ja keinen 
‘Verteiler‘, wie Ignoranten aus ‘Ihren‘ Reihen schon mal 



44 

 

schreiben, wenn sie nicht weiter ‘belästigt‘ werden 
möchten!) Aber die wichtigsten Staatsdienste gehören 
sicher zu den Erreichten. Ich bin mir sehr sicher, dass 
ich in diesem Abhörstaat längst ‘unter Beobachtung‘ 
stehe und die Korrespondenz z.B. mit dem Bundes-
kanzleramt, bzw. der Bundeskanzlerin ist für mich keine 
Garantie, dass dem nicht so ist! - Dafür habe ich zu viel 
in diesem Land erlebt, ja erleben müssen! - Zu den 
Inhalten meiner politischen Videos: Da wäre jeder Satz 
eine Aufforderung an die Politik, aktiv zu werden! In 
jedem Beitrag ist mehr enthalten, als ‘Sie‘ in einer 
Legislaturperiode überhaupt in der Lage sind, abzuar-
beiten! Meine Themen reichen von einer sinnvollen, 
gangbaren Gesundheitsreform bis hin zur Halbierung 
der Monsterbürokratie, die ‘WIR‘ uns alle geschaffen 
haben! Wenn das keine ‘Bitten und Beschwerden‘ sind, 
dann sind es schon Anklagen! - Natürlich sägen ‘Sie 
alle‘ sich nicht den Ast ab, auf dem ‘Sie‘ (noch) sitzen! 
Aber glauben ‘Sie‘ mir, es kann und wird nicht mehr 
allzu lange dauern, da wird dem ‘doofen Volk‘ die noch 
ziemlich enge Hängematte des Sozialstaates, nicht 
mehr ausreichen! - Darum ist das Betrachten meiner 
Videos sooooooo wichtig, gerade für ‘Sie‘, um evtl. 
rechtzeitig dem entgegenzuwirken! Wer intelligent 
genug ist, wird erkennen, dass ich FÜR dieses System 
kämpfe, aber FÜR Gerechtigkeit und GEGEN die große 
Dummheit, der uns heute (noch) Regierenden! Darum 
gibt es für mich nur eine Lösung: Die sofortige 
Einführung der ‘Direkten Demokratie‘! - Und zwar nicht 
so kompliziert und verzögernd wie in der Schweiz, das 
ist heute mit der Technik alles viel einfacher und 
schneller machbar. Nur, man muss es wollen. Und da 
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sind wir wieder bei denen, die noch auf dem Ast sitzen. 
Aber ich säge daran! - Und ich hatte in meinem Leben 
letztlich immer alles erreicht, was ich mir vornahm, auch 
wenn ich Umwege zu nehmen hatte! Ich bin erst 70 
Jahre alt und habe für mich ‘115‘ ausgerufen! In den 
kommenden 45 Jahren werde ich das Ziel sicher 
mithelfen können, es zu erreichen! - Ich bin mir sehr 
sicher, ‘Sie‘ und Ihre Kollegen könnten sich nichts 
besseres am Abend vornehmen, statt ins staatliche 
Verblödungsfernsehen zu schauen, gar ‘RTLII‘, ‘SAT1-
Pro7‘ oder ähnlich dumpfe private Sender einzu-
schalten, klicken Sie auf meine Internet-Seite, unter 
‘Videos‘ könnten ‘Sie‘ eine Menge lernen, sich 
monatelang informieren, unterhalten, durch heißeste 
Musik beglücken, manchmal gescheite Gäste erleben 
via Skype-Schaltungen, zumindest kluge Beiträge 
empfangen! - In diesem Sinne wünsche ich ein schönes 
Wochenende und sende viele Grüße aus dem ‘sauren 
Land‘, Ihr Dr. Roman Schreiber  
http://www.romanschreiber.com/ 
 

 

Habt Ihr 'beiden' Eure Arbeit eingestellt? 
 

Von: romanschreiber  
Gesendet: Sonntag, 28. Oktober 2018 08:35 
An: Rachel Gold; Markus Szyszkowitz 
Betreff: Habt Ihr 'beiden' Eure Arbeit eingestellt?   

Einen ‘Guten Morgen‘, Ihr ‘beiden‘, sende ich hinunter 
ins schöne Wien! Ich will ja nicht sagen, dass ich schon 
Entzugserscheinungen habe, aber irgendwie vermisse 
ich ‘Eure‘ Sujets doch sehr! Sind ‘Euch‘ meine 
Kommentare und damit ‘eigenen‘ Verbreitungen zu 
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‘blöde‘, oder gar lästig? Kann ich mir ja kaum vorstellen, 
denn wir sprechen doch fast eine Sprache.   
Ich grüße herzlich und erwartungsfroh in der hoffentlich 
nun stets gleichen Zeit (auch wenn ‘Ihr‘ in Austria damit 
ja noch ein paar Jährchen warten wollt…   Warum? 
Ist die Regierung nur doof, oder was steckt dahinter?), 
DDR 
 
 
Von: Rachel Gold  
Gesendet: Sonntag, 28. Oktober 2018 11:06 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Habt Ihr 'beiden' Eure Arbeit eingestellt?   

Ich bin gerade dabei, wieder mal ein paar für ein Rund-
Mail zusammenzustellen ..   der heutige wird sicher 
dabei sein:  
Titel: „Aktionskünstler Trump“ 

 
 

alles Liebe rachel & markus 

 
Rachel Gold - Cartoons   www.goldcartoons.at 
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Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Sonntag, 28. Oktober 2018 18:53 
An: DI Markus Szyszkowitz 
Betreff: Cartoon Newsletter: Hessen, Trump, ... 

Ein Wochenendrückblick... 
Titel: „Ablenkungsmanöver?“ 

 
                      Tiroler Tageszeitung, Mo, 29.10.2018 
 

 (von Rachel Gold… ) Titel: „Aktionskünstler Trump“ 

 
                         Tiroler Tageszeitung, So., 28.10.2018 
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Titel: „Aus für Atom-Abrüstungsvertrag INF?“ 

 
                              Tiroler Tageszeitung, Mi., 24.10.2018 
 

alles Liebe rachel & markus 

 
Rachel Gold - Cartoons www.goldcartoons.at 
DI Markus Szyszkowitz www.artoons.at  
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Sonntag, 28. Oktober 2018 19:27 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: Cartoon Newsletter: Hessen, Trump, ... 

SUPER, Ihr ‘beiden‘! Ich danke dafür und werde mich 
gleich mal an die Einarbeitung in meine Seite machen. 
Der Berliner Flughafen, das scheint mir ein sehr 
optimistisches Ziel.   In China würden die Verantwort-
lichen längst geköpft worden sein! - So, wie Trump ja 
auch für schnellere Vollstreckung von Todesurteilen ist. 
  ‘WIR‘ können doch zukünftig NUR ein ganz 
deutliches Ziel verfolgen: Direkte Demokratie! Aber 
nicht so kompliziert, wie in der Schweiz! Nicht so 
kompliziert, wie in unseren aktuellen Verfassungen! - 



49 

 

WIR Bürger MÜSSEN entscheiden und NICHT diese 
drittklassigen Möchtegerne! 
Schieße mal in diese Richtung - BITTE - zukünftig 
giftige Pfeile… wenn Du (vertraglich) darfst oder willst!?  
Viele Grüße und Euch noch einen schönen Abend dort 
unten im schönen Wien und Umgebung, 
DDR 
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Sonntag, 28. Oktober 2018 21:35 
An: romanschreiber  
Betreff: Angela, Hessen und Trump im neuesten Cartoon-Letter aus Wien  

Angela, Hessen und Trump im Cartoon-Letter aus Wien  
By Roman Schreiber in ‘Das Fällt Mir Dazu Ein‘ 28. Oktober 2018  

Guten Abend, 
eigentlich ist diesen großartigen neuen Sujets von 
Markus Szyszkowitz & Rachel Gold ja kaum etwas 
hinzuzufügen, doch ich möchte es mit einigen spitzen 
Bemerkungen versuchen: 

 
Was ‘mein Kreativ-Team‘ aus Wien hier so prächtig mit 
‘Ablenkungsmanöver‘ überschreibt, ist tatsächlich die 
Schilderung des Realitätsverlustes der Politiker. Die 
Angela Merkel glaubt doch selbst nicht, dass dieses 
Millionengrab ‘Berliner Flughafen‘ jemals in Betrieb 
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geht! Wenn ich von ihrer Garderobe ausgehe, die ist 
dem Mao-Look Chinas sehr ähnlich. Dort, in China, 
würden für eine solch beschämende ‘Leistung‘, die 
verantwortlichen Köpfe im wahrsten Sinne des Wortes 
rollen! - Dafür plädiert ja auch Goofy im Weißen Haus 
in Washington: Schnellere Vollstreckung… der Todes-
strafe! Ich wäre schon mal für die sofortige Voll-
streckung des Impeachment-Verfahrens, also des 
sofortigen Amtsenthebungsverfahren! 

 

 
Die Anlehnung an Banksy ist deutlich, zwar spaßig, 
aber auch traurig! Banksy ist das Pseudonym eines 
britischen Streetart-Künstlers. Seine Schablonengraffiti 
wurden anfangs in Bristol und London bekannt. Durch 
seine internationalen Aktivitäten erlangte er weltweite 
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Berühmtheit. Banksy bemüht sich, seinen bürgerlichen 
Namen sowie seine wahre Identität geheim zu halten. 
So ähnlich ist es doch auch mit dem Goofy im Weißen 
Haus: Goofy (Trump) ist nur das sympathische 
Pseudonym für Doofi! Mit seinen Chaos-Handlungen, 
anfangs in Washington, später in der Welt, auf allen 
Kontinenten, erlangte er bisher traurige Berühmtheit. 
Trump bemüht sich, seine grenzenlose Dummheit zu 
übertünchen, aber es gelingt ihm immer weniger! Egal, 
zu welchen Themen er sich äußern muss! 
Einen Trost habe ich stets zur Hand: Es sind maximal 
noch 736 Tage, an denen wir alle diesen Goofy zu 
ertragen haben. Dann sind Präsidentschafts-
Neuwahlen in den USA, genau am 3. November 2020. 

 
Ich selbst könnte mit der Rolle des ‘Politiker-
Totengräbers‘ sehr gut leben! Ja, ich werde daran mit 
allen mir zur Verfügung stehenden Mitteln arbeiten! 
Mein Ziel heißt: Direkte Demokratie! (Vor nichts haben 
die Politiker nämlich mehr Angst! = Sie würden jede 
Macht über uns verlieren!) 
Ich wünsche Ihnen eine erfolgreiche kommende 
Arbeitswoche und grüße aus dem ‘sauren Land‘, 
Ihr Dr. Roman Schreiber  
http://www.romanschreiber.com/ 
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Eine erste ignorante Reaktion 
 
Von: Schneider Friederike   
Gesendet: Montag, 29. Oktober 2018 07:31 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Angela, Hessen und Trump im neuesten Cartoon-Letter aus Wien  

Guten Tag, bitte löschen Sie: bwt@bwt.de zentrale@bwt.de 

info@bwt.de aus Ihrem Adressverzeichnis. Vielen Dank. 
Mit freundlichen Grüßen i.A. Friederike Schneider 
Zentrale, BWT Wassertechnik GmbH, Industriestr. 7, D-69198 Schriesheim 
E-Mail: Friederike.Schneider@bwt.de www.bwt-group.com | www.bwt-filter.com  
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Montag, 29. Oktober 2018 09:14 
An: Schneider Friederike; bwt@bwt.de;  
       zentrale@bwt.de; info@bwt.de; info@bwt-filter.com; info@water-and-more.de 
Betreff: AW: Angela, Hessen und Trump im neuesten Cartoon-Letter aus Wien  
Priorität: Niedrig 

Guten Tag, Sie großer weißer Vogel,  
Sie pseudoaktive Ignorantin! 
Wer als Erstes an einem Montagmorgen so eine 
beleidigende E-Mail versendet, wird ein übles 
Wochenende hinter sich haben und versucht, seinen 
Frust mit dieser Welt auf diese Weise abzubauen! 
Sie beleidigen nicht nur mich, sondern mein Kreativ-
Team aus Wien und Sie zeigen mit Ihrer offensichtlich 
vorgefertigten Mail, dass Sie nichts, aber auch gar 
nichts verstanden haben! Wahrscheinlich ‘jung und 
dumm‘ und auf einem Platz sitzend, wo Sie nur 
einkommende Nachrichten weiterzuleiten hätten! Bei so 
viel Wasser, von oben und vielleicht auch mal von 
unten, kann es sehr leicht passieren, dass solche 
vorwitzigen Mitarbeiter ganz schnell weggespült 
werden! In meiner Excel-Datei war bis vor wenigen 
Augenblicken nur die bwt@bwt.de - Adresse. Ich löschte 
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diese, weil Sie Niemand sich ja das Recht nehmen, für 
die komplette Unternehmung zu sprechen! 
Zu danken und freundlich zu grüßen, das passt dann 
auch prima! Ohne Gruß, Sie sind es nicht wert! 
Dr. Roman Schreiber  
http://www.romanschreiber.com/ 
    
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Montag, 29. Oktober 2018 11:33 
An: romanschreiber  
Betreff: Wann ist endlich Schluss mit diesen Grusel-Kabinetten?  

Wann ist endlich Schluss mit diesen Grusel-
Kabinetten?  
By Roman Schreiber in ‘Das Fällt Mir Dazu Ein‘ 29. Oktober 2018  

Ein offener Brief an die SPD, die CDU,  
aber nicht nur an ‚die’… 
Klar, der Horst aus Bayern ist schuld! Natürlich auch die 
Angela, weil sie ihn nicht schon längst aus Berlin gejagt 
hat! Aber sind das wirklich die Ursachen, für das 
Desaster der SPD? Oder für die Stimmenverluste der 
trotz allem immer noch stärksten Parteien wie CDU und 
CSU? Es kommt sicher einiges mehr zusammen, da 
sollte doch jeder und jede Partei mal sehr genau in den 
eigenen, übergroßen Wandspiegel schauen: 
Ich kann sie nicht mehr sehen, diese zweit- und 
drittklassigen Gestalten! Ich weiß, dass ich nicht allein 
bin! Ganz normale Menschen, die früher gewiss nichts 
anderes als die SPD im Kopf hatten, haben sich längst 
von dieser Gruppierung abgewandt! Und es trifft 
ebenso auf die CDU zu! Weil das alte Wort der Russen 
aktueller denn je ist: Der Fisch fängt am Kopf zu stinken 
an! - Schlimm ist, wenn man keine Alternative hat, um 
die Führungsköpfe einer Partei auszutauschen. Die 
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Frau Merkel schaffte es, in den letzten 13 Jahren ihrer 
Kanzlerschaft, sämtliche, halbwegs ansehnliche alter-
native Gestalten wegzubeißen! Sie ist, sorry, immer 
noch ‘alternativlos‘! Die SPD schaffte es in dieser Zeit, 
sich von halbwegs wählbaren Typen, hin zu völlig 
unwählbaren Grusel-Alternativen zu hangeln, die in 
jede Halloween-Parade gehören, aber nicht an die 
Spitze einer Partei, oder eines Staates! … Und alle 
wundern sich dann gemeinsam, an Abenden wie 
gestern nach der Hessenwahl, wieso die Berliner-
Groko-Parteien mit rund 20% weniger Zustimmung 
abgestraft wurden. (Wo es doch um Landes-Themen 
gehen sollte!) - Dann kommen wir zu den sich völlig 
überschätzenden Grünen (und anderen), die doch 
tatsächlich glauben, dass es ihr ‘Programm‘ gewesen 
sei, das die Wähler mobilisierte! Wenn in Berlin richtig 
regiert würde und nicht nur ein solches Grusel-Kabinett 
sich anmaßt, die Bürger zu vertreten, dann hätten nicht 
nur die Grünen, sondern auch die Arschlöcher für 
Doofland größte Probleme, die 5% Hürde zum Einzug 
ins Parlament zu schaffen! - Ich tat mir während des 
Wahlabends etwas fast schon Unverzeihliches an: Ich 
schaltete mehr zufällig auf HR3. Gut, ein paar alternde 
Weibsbilder sollen im öffentlich-rechtlichen Fernsehen 
ruhig noch etwas für ihre Rentenansprüche tun, doch 
vor der Kamera? Hausfrauen-Sonderklasse, mit elen-
dem Gestammel und dann zunächst als vorläufigen 
Höhepunkt der TSG und die Brillen-Reklame für ‘im 
Dutzend billiger‘ von ‘Fielmann‘? - Ach nein, es waren 
nur drei ähnliche Modelle… - Doch tatsächlich wurde 
die Schaltung noch getoppt: Überall, in fast jedem 
Berufszweig, muss ein ärztliches Zeugnis beigebracht 
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werden, ob der Bewerber wirklich geeignet ist. Bei den 
Politikern scheint das unverständlicherweise nicht zu 
gelten! Ich denke an die vielen Dicken in den Kabinetten 
und den Plenarsälen. Die sind alle krank! Ich sage ja 
sogar: Dick = Doof. Aber das muss nicht immer (ganz) 
stimmen. Nun gibt es viele Politiker, mit anderen 
Krankheiten, wie z.B. MS. Ich denke an die kranke Frau 
Dreyer, die ja gar kein öffentliches Amt in Rheinland-
Pfalz bekleiden dürfte! MS ist eine Nervenkrankheit! - 
Und nun gestern Abend die unglaublichste Steigerung, 
ich kann es mir nur als größte, bewusst herbeigeführte 
Ironie (dieses noch existierenden Systems) erklären, 
ein SPD-Abgeordneter mit einem Tourette-Syndrom. Er 
gewann ein Direkt-Mandat und wurde nun von einer der 
beiden HR3-Hausfrauen interviewt. Oha. Ich rief meine 
Frau vor den Bildschirm, weil einer allein das ja nicht 
glauben kann, was da geboten wurde. Armer Kerl! 
Natürlich! Aber muss es denn tatsächlich die erste 
Reihe sein!? Das kann ja ein ganz heller Kopf sein! 
Keine Frage! Aber… Was macht Hessen, noch kurz vor 
dem ‘Zusammenbruch‘, statt 110 sind es nun 137 
Abgeordnete, die mit Nichtstun sich in den kommenden 
Jahren ihre Zeit vertreiben dürfen! Immer mehr, statt 
immer weniger! Ja, ‘die haben in Demut verstanden‘! - 
Ganz wichtig, wenn Herr Bouffier wirklich verstanden 
hätte: Ländergebietsreform, wie im Grundgesetz schon 
1949 gefordert! Halbierung der Monsterbürokratie! 
Dann gibt es z.B. nur noch vier Länderparlamente, 
Nord, Ost, West und Süd und uns bleibt so ganz 
nebenbei der Anblick von vielen hässlichen Gestalten 
erspart! Und so bestärkt mich dann ein Wahlabend wie 
gestern in meinem Bemühen, dass es nur einen 
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wirklichen Ausweg aus diesem Desaster gibt: Die 
Direkte Demokratie! Die ist in gewisser Weise der 
Totengräber aller Politiker… Doch der will ich gerne 
sein! Viele Grüße aus dem ‘sauren Land‘,  
Ihr Dr. Roman Schreiber  
 
 
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Montag, 29. Oktober 2018 12:39 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Wann ist endlich Schluss mit diesen Grusel-Kabinetten?  

Jetzt gibt sie den „CDU-Vorsitz“ auf, bleibt aber 
Kanzlerin … Placebo    
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Montag, 29. Oktober 2018 13:09 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: Wann ist endlich Schluss mit diesen Grusel-Kabinetten?  

…wenn dann im kommenden ‘März‘ (Merz) erstmal 
wieder auf dem Bierdeckel die Steuererklärungen 
erfolgen sollen, werden seine (des Merzens) Einkünfte 
bei Blackrock und ähnlichen Finanzspekulanten und -
Plünderern (schweren Herzens) da aber wohl nicht 
mehr ‘draufpassen‘!? = Ein ganz übler Opportunist, 
Züchtling der deutsch-amerikanischen Brücke etc. - 
Anwalt, was sollte man da noch zu sagen? Viele 
Grüße… Zeichne ihn doch mal mit der Wallstreet im 
Gepäck über Deutschland und Europa kommend   
Bye for now DDR 
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Immer diese kleinen Staatsdiener 
 
Von: Landesplanung@reg-opf.bayern.de  
Gesendet: Montag, 29. Oktober 2018 14:53 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Wann ist endlich Schluss mit diesen Grusel-Kabinetten?  

Sehr geehrter Herr Schreiber, ich möchte Sie bitten, 
uns aus Ihrem Verteiler zu streichen und nicht mehr mit 
Ihren persönlichen Gedanken zu behelligen. 
Mit vielen Grüßen 
A. Koch 
------------------------------------------------ 
Sachgebiet Raumordnung, Landes- und Regionalplanung Regierung der Oberpfalz 
Emmeramsplatz 8, 93047 Regensburg  
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Montag, 29. Oktober 2018 21:55 
An: Landesplanung@reg-opf.bayern.de 
Cc: regierungspraesident@reg-opf.bayern.de;  
      regierungsvizepraesident@reg-opf.bayern.de 
Betreff: AW: Wann ist endlich Schluss mit diesen Grusel-Kabinetten? ... und ein  
                    wenig 'mehr'... 

Guten Abend, Sie kleiner Ignorant A. Koch! 
Ein paar mehr Minuten wollte ich für Sie aufwenden, 
auch, um Sie auf Ihre Pflichten hinzuweisen… Sie 
haben sich offensichtlich noch niemals wirklich mit mir 
und meinem Werk befasst! Sie beleidigen mich mit Ihrer 
Mail also und damit gleich mein Kreativ-Team aus Wien 
mit. Sie benötigen natürlich, um Satire verstehen zu 
können, ein Mindestmaß an Intelligenz, offensichtlich ist 
die bei Ihnen nicht vorhanden! Ich besitze keinen 
Verteiler, sondern nur eine riesige Excel-Datei mit 
aktuell über 52.000 E-Mail-Kontakt-Adressen, in der 
Vielzahl von kleineren und ‘größeren‘ Staatsdienern, 
manchmal sich wichtig nehmenden, wie Ihnen. Von 
Steuerzahlern bezahlte Arbeitsplätze also, wo nur zu 
dienen werden braucht! Das Senden einer E-Mail an 
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einen kleinen Staatsdiener ist wie das Anklopfen an 
eine Bürotür. Man ist richtig oder fehlgeleitet. Als 
höflicher, vom Steuerzahler bezahlter Diener haben Sie 
nun die Möglichkeit, die Ihnen kostenlos übersandten 
Informationen zu nutzen, sie weiterzureichen an 
möglicherweise interessiertere Kollegen, oder sie in 
den virtuellen Mülleimer zu werfen. Aber Ihre Ignoranz 
auch noch öffentlich zu machen, das geht überhaupt 
nicht! Das schafft ein Klima… wie ganz aktuell in 
diesem Doofland! Ja, SIE und Ihresgleichen sind auch 
dafür mitverantwortlich! - Auf Ihre Grüße kann ich gut 
verzichten, Sie meinen es ja nicht ehrlich freundlich! 
Darum verbleibe ich ohne Gruß, denn Sie sind es nicht 
wert!  
Dr. Roman Schreiber  
 

P.S. Ich sende ganz bewusst eine Kopie dieser Mail an 
Ihre Vorgesetzten, und hoffe für SIE ALLE, dass Sie die 
Zeichen der Zeit richtig zu deuten wissen!  
 
 
 

Spittaler Sicht 
 
Von: Mag. Josef Neuschitzer  
Gesendet: Montag, 29. Oktober 2018 17:27 
An: romanschreiber  
Betreff: Re: Angela, Hessen und Trump im neuesten Cartoon-Letter aus Wien  

Hallo Roman! Ich glaube, dass die Merkel jetzt in 
Hessen bei der Wahl eine komplette Quadrattätschn 
erhalten hat. Die Spekulationsmafia konnte wegen des 
Spielfeldputsches Oktober 2015 über 40 Prozent 
Gewinn lukrieren. Weitere Details später. LG Sepp 
Wann kommst Du wieder mal in mein schönes 
Kärntnerland? LG Sepp 
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Rachel’s Sicht   
Von: Rachel Gold  
Gesendet: Montag, 29. Oktober 2018 18:10 
An: Dr Roman Schreiber; cvd.tt  
Betreff: WG: TT-Cartoon f. Di., 30.10.2018 

Titel: „Rückzug auf Raten“ 

 
alles Liebe Rachel 

Rachel Gold - Cartoons www.goldcartoons.at  
 
 
Von: romanschreiber.   
Gesendet: Montag, 29. Oktober 2018 18:44 
An: Rachel Gold 
Betreff: AW: TT-Cartoon f. Di., 30.10.2018 

Ja super! … Vielen Dank! …  

 
Nun brauchtest Du nur noch die lustigen Gestalten, die 
schon heute scharren und sich in Position bringen 
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möchten: Jens Spahn, Daniel Günther, Friedrich Merz, 
Armin Laschet, Annegret Kramp-Karrenbauer… als 
nettes Aasgeier-Grüppchen über dem Stuhl kreisend 
zeichnen…   

Einen schönen Abend im kreativen Wien! Viele Grüße 
(nicht aus der) DDR 
 

 

Von: Rachel Gold  
Gesendet: Montag, 29. Oktober 2018 20:23 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: TT-Cartoon f. Di., 30.10.2018 

Was ist mit Guttenberg? (der hält hier übernächste 
Woche die Laudatio für die NÖ-Landeshauptfrau Mikl-
Leitner … dachte, das wäre evtl. ein Indiz für ein 
Comeback (?) …) 
 

 

Von: romanschreiber  
Gesendet: Montag, 29. Oktober 2018 20:44 
An: Rachel Gold 
Betreff: WG: TT-Cartoon f. Di., 30.10.2018 

… der ist doch CSU’ler… Aber Du siehst, Unbeschol-
tene, mit Kompetenz, die gibt es wirklich nicht… Das ist 
bei Euch ja nicht anders. Ich wollte gerade folgendes 
bei mir in die Seiten einbauen: 

Ein Schwuler? Ein Kleiner aus dem Norden? Ein 
Rechtsanwalt, Lobbyist und zugleich Aufsichtsrats-
vorsitzender und Berater der BlackRock Asset 
Management Deutschland AG, die aufgrund des 
wirtschaftlichen und politischen Einflusses als 
“heimliche Weltmacht“ und weltweit größte Schatten-
bank gilt!? Ein noch Kleinerer aus NRW? Die 
saarländische Schwester vom TSG aus Hessen? 
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Meine Wahl? Keine Wahl. Macht Euren Scheiß (noch) 
allein! Ich (WIR) kämpfe(n) für die Direkte Demokratie, 
ohne die komplizierten Hürden der bisherigen Gesetze!  
Wenn doch nur unsere drei Hundchen die biologische 
Uhr mit nach unten drehen würden… Dann aber nichts 
wie fort aus diesem Doofland!  
Einen schönen Abend lieber Markus! DDR  
 
 
 
 

Nicht jeder Oliver ist auch wirklich ‘klug‘ 
 
Von: Oliver Ruehl <Oliver.Ruehl@gruene-fraktion-bayern.de>  
Gesendet: Mittwoch, 31. Oktober 2018 17:13 
An: romanschreiber  
Betreff: Re: Wann ist endlich Schluss mit diesen Grusel-Kabinetten?  

Bitte nehmen sie mich aus ihren Verteiler und löschen 
Sie meine E-Mailadresse, danke! Viele Grüße 
Oliver Rühl 
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Mittwoch, 31. Oktober 2018 18:12 
An: Oliver Ruehl <Oliver.Ruehl@gruene-fraktion-bayern.de> 
Betreff: AW: Wann ist endlich Schluss mit diesen Grusel-Kabinetten?  
Priorität: Niedrig 

So sehr werden Sie sich mit mir und meinem Werk noch 
nicht befasst haben! Sonst wüssten Sie, dass ich zum 
einen keinen Verteiler besitze, ich mache mich über 
Ignoranten, die ähnliche Ansinnen wie Sie hegen, 
immer sehr deutlich lustig! Ja, ich mache Ihre dumme 
Ignoranz öffentlich, weil Sie auf einem vom Steuer-
zahler bezahlten Arbeitsplatz sitzen und eine ent-
sprechend eingerichtete E-Mail-Adresse nutzen. Sie 
sind also im weitesten Sinne ein kleiner Staatsdiener 
und in diesem Wort steckt genau das, was Sie zu tun 
haben: zu DIENEN! Wenn ein Bürger, ein Steuerzahler, 
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Ihnen eine Informationsmail zukommen lässt, dann ist 
das wie das Anklopfen an eine Bürotür. Man ist richtig 
oder fehlgeleitet. Als höflicher, kleiner Staatsdiener 
nutzen Sie die Informationen oder leiten sie evtl. an 
Kollegen und zuständige Mitarbeiter weiter, wenn Sie 
kein Interesse haben, klicken Sie die Mail einfach in den 
virtuellen Mülleimer! Aber Ihre E-Mail-Adresse löschen, 
dass funktioniert ja nicht, wie wollen Sie denn aktuell 
auf dem Laufenden bleiben, um positiv am Klima in 
diesem Lande mitzuwirken? - Zu danken und viele 
Grüße zu senden, obwohl Sie es gar nicht freundlich 
meinen, dass passt sehr gut zur bibelfesten Heuchlerin, 
der Göring-Eckardt. Die führt sogar eine so genannte 
Verrückten-Liste! - Sehen Sie, warum Sie, also die sich 
aufschwingenden Menschen, die sich Politiker nennen, 
mittels ‘Direkter Demokratie‘ zumindest in der Summe 
halbiert werden müssen!? Fangen Sie mit solchen, die 
Bürger weiterbringenden Gedanken einmal an, sich zu 
befassen, anstatt mir pseudoaktiv, mich beleidigende 
Mails zu senden! Ohne Gruß, Sie sind es nicht wert! 
Dr. Roman Schreiber             http://www.romanschreiber.com/ 
 
 
 

Was sich aus diesen Gedanken ergab 
 
From: romanschreiber  
Sent: Friday, November 2, 2018 6:08 AM 
To: romanschreiber  
Subject: Mit Merz in den Abgrund à la SPD  

Mit Merz in den Abgrund à la SPD  
By Roman Schreiber in ‘Das Fällt Mir Dazu Ein‘ 1. November 2018  

Wenn sich die Volkspartei CDU den Niedergang der 
SPD zum Vorbild nehmen und einen ähnlichen Weg 
einschlagen möchte, dann wählt die Partei sich 
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tatsächlich im Dezember als neuen Vorsitzenden den 
selbst ernannten Kandidaten Friedrich Merz! Gibt es 
einen schlimmeren Verteidiger der Ausplünderung der 
Menschheit!? - N E I N ! - Ich möchte zunächst nur an 
die Tatsache erinnern, dass dieser Mann Rechtsanwalt 
ist. Dazu fällt mir der wundervolle Song von John 
Lennon aus dem Jahre 1971 ein: „I Don’t Want To Be A 
Soldier Mama, I Don’t Want To Die“ - Die wichtige 
Passage aus diesem Song, Friedrich Merz betreffend: 
„I don’t wanna be a lawyer mama, I don’t wanna lie.“ = 
Mutter, ich möchte kein Rechtsanwalt sein, ich möchte 
nicht lügen… Und dieser gewaltige Opportunist, der von 
‘Berufswegen lügen muss‘, leugnet, also tut das, was 
diese Berufsgruppe am besten kann, dass Blackrock, 
diese gewaltigste Heuschrecke, die schon der alte 
SPD-Münte entdeckte, da war sie noch ziemlich 
unbedeutend, also die schwarzen Felsen, auf denen er 
seit einiger Zeit saß und sitzt und von wo aus er auf das 
Gemeinwohl der Menschheit kackt, dass ein solches 
Unternehmen genau DAS zum Unternehmensziel hat: 
Die Ausplünderung der Gesellschaften! Diese begna-
dete Kapazität ist dann gleich noch mit im Aufsichtsrat 
der so noblen HSBC-Bank… Ideal erscheint sein 
Grußaugust-Posten beim Köln-Bonner-Flughafen. Das 
qualifiziert ihn für mich als ‘den Mann überhaupt‘ für den 
Berliner Willy-Brandt-Flughafen! - Da kann er dann ja 
irgendwann einmal den Abflug machen… Aber mit 
diesem Mann, wird die CDU sogar noch viel früher den 
Absturz à la SPD erleben! Besorgte Grüße aus dem 
‘sauren Land‘,  
Ihr Dr. Roman Schreiber  
 

http://www.romanschreiber.com/  
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Ein flotter Beginn, frank und frei aus der Schweiz 
 
Von: Frei, Pascal pascal.frei.ch  
Gesendet: Freitag, 2. November 2018 09:06 
An: romanschreiber 
Betreff: Bitte Email-Adresse vom Verteiler löschen. Danke. 

Bitte Email-Adresse vom Verteiler löschen. Danke. 
 
 
Von: romanschreiber 
Gesendet: Freitag, 2. November 2018 10:23 
An: Frei, Pascal pascal.frei.ch 
Betreff: AW: Bitte Email-Adresse vom Verteiler löschen. Danke. 
Priorität: Niedrig 

Natürlich sind Sie nun ‘frei‘ von Sie belästigenden Mails 
von mir. Für ein Nichts zu danken, das passt gut zu 
Ignoranten! Ohne Gruß, Sie sind es nicht wert! 
Dr. Roman Schreiber  
http://www.romanschreiber.com/ 
 
 
 

Ein Klugscheißer fühlte sich wohl erkannt 
 
Von: Bühler, Ralf   Ralf.Buehler 
Gesendet: Freitag, 2. November 2018 09:29 
An: romanschreiber 
Betreff: AW: Mit Merz in den Abgrund à la SPD  

Sehr geehrter Herr Dr. Schreiber, 
ich habe kein Interesse an Ihren unqualifizierten und 
obszönen Äußerungen. Bitte verschonen Sie mich 
damit und nehmen Sie mich aus Ihrem Mail-Verteiler. 
Mit freundlichen Grüßen 
Ralf Bühler 
Rechtsanwalt (Syndikusrechtsanwalt) 
Fachanwalt für Arbeitsrecht 
Leiter Personal und Recht 
E-Mail: ralf.buehler 
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Von: romanschreiber  
Gesendet: Freitag, 2. November 2018 09:45 
An: Bühler, Ralf  
Betreff: AW: Mit Merz in den Abgrund à la SPD   
Priorität: Niedrig 

Sie kleiner Klugscheißer! 
Um Satire zu verstehen bedarf es ein Mindestmaß an 
Intelligenz und die Fähigkeit, hin und wieder über sich 
selbst lachen zu können! Beides, in einer Person, habe 
ich in diesem Doofland nur selten angetroffen! 
Ich besitze keinen Mail-Verteiler, aus dem ich Sie 
herausnehmen kann, wohl eine riesige Excel-Datei, die 
sich stets freut, von einem Ignoranten befreit zu 
werden. Auf Ihre geheuchelten freundlichen Grüße 
kann ich auch gut verzichten! Ohne Gruß, Sie sind es 
nicht wert! 
Dr. Roman Schreiber  
http://www.romanschreiber.com/ 
 
 
 

Ein Radiosender, RBB, mal positiv 
 
Von: karl-heinz.schneider-bodenbender@rbb-online.de  
        Im Auftrag von info@inforadio.de 
Gesendet: Freitag, 2. November 2018 10:36 
An: romanschreiber 
Betreff: Antwort: Mit Merz in den Abgrund à la SPD  

Sehr geehrter Herr Dr. Schreiber,  
vielen Dank für Ihr Interesse an unserem Programm 
und für Ihre Einlassungen zum Thema Herr Merz als 
möglicher neuer Vorsitzender der CDU.  
Im Grunde spiegeln Sie wieder, was demokratische 
Gepflogenheit in der Bundesrepublik Deutschland ist: 
Unterschiedliche Ansichten über Kandidaten für einen 
Parteivorsitz. So soll es auch bleiben. Was die 
Reflexion  zum Casus im Inforadio betrifft, können wir 
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hier nur über die Kandidatenlage berichten... außer in 
Kommentaren natürlich. Dennoch freue ich mich 
darüber, dass Sie über Herr Merz reflektieren. Vielleicht 
haben Sie damit eine Anregung gegeben für eine 
möglich Ad-hoc-Umfrage auf der Straße. Ich denke 
nämlich, dass die Meinungen diesbezüglich durchaus 
auseinander gehen. Wir jedenfalls werden selbstver-
ständlich die Entwicklung weiter verfolgen und gegebe-
nenfalls auch weitere Stimmen dazu einholen wie wir es 
heute morgen mit dem Interview mit dem Außen-
minister Luxemburgs getan haben. Mit freundlichem 
Gruß und besten Wünschen für das kommende 
Wochenende Karl-Heinz Schneider-Bodenbender  
Karl-Heinz Schneider-Bodenbender 
Von: romanschreiber   An: romanschreiber   Datum: 02.11.2018 09:21  
Betreff: Mit Merz in den Abgrund à la SPD  
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Freitag, 2. November 2018 11:24 
An: info@inforadio.de 
Betreff: AW: Antwort: Mit Merz in den Abgrund à la SPD  

Schnell ein Gruß zurück, sehr geehrter  
Herr Karl-Heinz Schneider-Bodenbender! 
Ihre Reaktion ist prächtig und dafür danke ich! Nicht 
jeder versteht Satire oder auch nur eine spitze Zunge 
über die traurige Wahrheit! Natürlich gibt es unter-
schiedliche Ansichten über mögliche Kandidaten, klar. 
Aber bei intensiver Betrachtung des Hintergrundes 
dieses Kandidaten kann es, nach meiner Meinung, 
unter intelligenten, oder sich dafür haltende Menschen, 
keine zwei Meinungen geben! Die Bilanzsumme von 
Blackrock in der Welt entspricht mindestens dem 
Betrag, den die ausgeraubten Volkswirtschaften schon 
längst über die dringend zu installierende Finanztrans-
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aktionssteuer zu beanspruchen hätten! Und um das zu 
ändern, da ist der Herr Merz ‘ganz sicher‘ der 
RICHTIGE Mann.   (Daumen runter!) Dann lesen Sie 
einmal seinen Werdegang… Ich sage nur, Deutsch-
Amerikanische-Brücke… Gibt es noch größere Hörig-
keit zur Wallstreet und Umgebung? Natürlich ist auch 
über die anderen Kandidaten nicht viel Besseres zu 
sagen (schreiben). Vielleicht, in den nächsten Tagen, 
wenn es mir in den Sinn kommt. (Aber eigentlich hatte 
ich mich schon zu allen Bewerbern geäußert, bei mir 
unter ‘Das Fällt Mir Dazu Ein‘…) Am Ende erkennen 
vielleicht doch einige, dass die gute Angela alternativlos 
war (und noch immer ist)  ! Viele Grüße aus dem 
sauren Land, Ihr Dr. Roman Schreiber  
http://www.romanschreiber.com/ 
 
 

Dem Thomas hat etwas in der Wiege gedrückt 
 
Von: Thomas Wiege <Info@wiegedruckt.com>  
Gesendet: Freitag, 2. November 2018 11:14 
An: romanschreiber  
Betreff: Re: Mit Merz in den Abgrund à la SPD  

Nehmen Sie uns bitte umgehend aus Ihrem Verteiler. 
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Freitag, 2. November 2018 11:35 
An: Thomas Wiege <Info@wiegedruckt.com> 
Betreff: AW: Mit Merz in den Abgrund à la SPD - Priorität: Niedrig 

Ihren Befehlston hätten Sie sich sparen können! Das 
Wort ‘bitte‘ übertüncht nicht Ihre Unkenntnis über den 
Inhalt meiner Arbeiten, bzw. konkret, über diesen Mann! 
Einen Verteiler habe ich auch nicht!  
Ohne Gruß, Sie sind es nicht wert!  
Dr. Roman Schreiber  
http://www.romanschreiber.com/ 
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Gut, dass der Krückel noch ein ‘l‘ im Namen trägt 
  
Von: marion.vossen@landtag.nrw.de  
Gesendet: Freitag, 2. November 2018 11:15 
An: romanschreiber  
Betreff: WG: Mit Merz in den Abgrund à la SPD  

Sehr geehrter Herr Dr. Schreiber, im Auftrag von Herrn 
Bernd Krückel MdL möchte ich Sie freundlichst bitten, 
ihn mit einer mail-Adresse bernd.krueckel@landtag.nrw.de aus 
Ihrem Verteiler zu nehmen. Herzlichen Dank! 
Mit freundlichen Grüßen 
Marion Vossen 
Landtag Nordrhein-Westfalen, Büroleiterin Bernd Krückel MdL/Thomas Schnelle MdL 
Platz des Landtags 1, 40221 Düsseldorf, Tel.: 0211 / 884-2720 marion.vossen@landtag.nrw.de 

 
Von: Krückel, Bernd (CDU)  
Gesendet: Freitag, 2. November 2018 09:10 
An: Vossen, Marion (CDU) <marion.vossen@landtag.nrw.de> 
Betreff: Fwd: Mit Merz in den Abgrund à la SPD  
Hallo Marion, schreibt dem Absender bitten, dass er mich aus seinem Verteiler 
streicht. Ich möchte die Artikel Nachrichten nicht mehr bekommen. Gruß Bernd 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Freitag, 2. November 2018 11:51 
An: marion.vossen@landtag.nrw.de 
Betreff: AW: Mit Merz in den Abgrund à la SPD  

Guten Tag, sehr verehrte Frau Marion Vossen! 
Sie machen mir wirklich Spaß! Wie gut, dass ‘der Bernd‘ 
noch ein ‘l‘ in seinem Namen hat! Die von Ihnen zu 
streichen gewünschte E-Mail-Adresse ist überhaupt 
NICHT in meiner riesigen Excel-Datei! Einen Verteiler 
besitze ich auch nicht! Also wie soll das zukünftig 
klappen, diesem Herrn, der nichts weiter als ein kleiner 
Staatsdiener ist und darum nur zu dienen hat, neben 
der von mir beabsichtigten ‘politischen Bewusstseins-
erweiterung‘, auch noch ein wenig ‘Deutschunterricht‘ 
zukommen zu lassen!? Ich liebe Pseudoaktivismus, 
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besonders von Menschen, die auf Arbeitsplätzen 
sitzen, die vom Steuerzahler bezahlt sind! Kommen Sie 
mit der den Herrn Krückel erreichten E-Mail-Adresse 
und dann schaue ich mal erneut, ob ich Ihrem Wunsch 
entspreche. Eigentlich funktioniert es so nicht! Eine E-
Mail ist wie das Anklopfen an eine Bürotür! Man ist 
entweder richtig oder fehlgeleitet. Als höfliche kleine 
Staatsdiener können Sie den Inhalt nun nutzen, ihn 
weiterleiten, oder ihn in den virtuellen Mülleimer werfen, 
aber zeigen Sie Ihre Ignoranz nicht auch noch auf 
diesem Wege, dann mache ich SIE nämlich öffentlich! 
Herzlich danken und freundliche Grüße heucheln, das 
passt, aber verbessert das Klima in diesem Lande 
NICHT! Besorgte Grüße aus dem ‘sauren Land‘,  
Ihr Dr. Roman Schreiber  
http://www.romanschreiber.com/ 
 
 
 

Ironie oder Volltrottel? 
 
Von: OSKH OA Chirurgie W.Wendt  
Gesendet: Freitag, 2. November 2018 11:42 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Mit Merz in den Abgrund à la SPD  

Merz wäre super  !!! 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Freitag, 2. November 2018 11:56 
An: OSKH OA Chirurgie W.Wendt  
Betreff: AW: Mit Merz in den Abgrund à la SPD  

Ich nehme Ihre Worte einmal so, wie ich auch selbst 
immer argumentiere: Ironisch! Ein intelligenter Mensch 
könnte beim tieferen Hinsehen ja sonst nicht so 
reagieren.   
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Immer diese Assistenten 
 
Von: Blümel, Christiane bluemel.fh-aachen  
Gesendet: Freitag, 2. November 2018 11:50 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Mit Merz in den Abgrund à la SPD  

Bitte nehmen Sie mich aus dem Verteiler. 
Danke! 
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Freitag, 2. November 2018 11:58 
An: Blümel, Christiane bluemel.fh-aachen 
Betreff: AW: Mit Merz in den Abgrund à la SPD  
Priorität: Niedrig 

Ich habe zwar keinen Verteiler, aber meine riesige 
Excel-Datei freut sich immer, wenn ich sie von einem 
Ignoranten befreie! Auch noch zu danken, das passt! 
Ohne Gruß, Sie sind es nicht wert! 
Dr. Roman Schreiber  
http://www.romanschreiber.com/ 
 
 
Von: Blümel, Christiane bluemel.fh-aachen  
Gesendet: Freitag, 2. November 2018 12:06 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Mit Merz in den Abgrund à la SPD  

Sehr geehrter Herr Dr. Schreiber, Sie sind ja wirklich 
freundlich. Ich wundere mich seit einer Weile schon, 
dass Sie keine „opt-out“ Möglichkeit haben in Ihrem 
Newsletter. Schwer zu erkennen, ob ich eine Person 
anschreibe oder eine Maschine. Zweiteres grüße ich 
nicht gerne. Ich schaffe es nicht, all die Newsletter zu 
lesen, die in meinem Posteingang eingehen. Es ist 
wirklich schade, wenn diese ungelesen im Papierkorb 
landen. Wenn Sie das als Ignoranz betiteln, meinet-
wegen….ich nenne es Priorisierung, zumal ich fest-
stelle, dass die Themen, über die Sie schreiben, für 
meine tägliche Arbeit nicht mehr „relevant“ ist. Dies war 
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sicher mal anderes, sonst hätten Sie mich ggf. nicht in 
Ihre xls Datei aufgenommen. Da Sie so freundlich sind, 
mache ich Sie gerne darauf aufmerksam, dass Sie 
gendern könnten….Mit Ignorant fühle ich mich nicht 
angesprochen. Ignorantin wäre sehr viel passender. Ich 
wünsche Ihnen weiterhin viel Erfolg und ein zunächst 
ein schönes Wochende! Mit freundlichen Grüßen 

Christiane Blümel 
 

 

Von: romanschreiber  
Gesendet: Freitag, 2. November 2018 22:26 
An: Blümel, Christiane bluemel.fh-aachen 
Betreff: AW: Mit Merz in den Abgrund à la SPD - Priorität: Niedrig 

Guten Abend, sehr verehrte Frau Christiane Blümel! 

Sie wollten keinen Kontakt zu dieser ‘Maschine‘, nun 
zwingen Sie mir Ihre Korrespondenz allerdings auf! Ich 
bin bewusst NICHT immer freundlich! Allerdings 
weigere ich mich auch ganz bewusst, dem Genderwahn 
dieses Dooflandes zu folgen! Man kann sich bei mir 
nicht anmelden, also auch nicht abmelden! Ich 
versende keinen Newsletter, sondern hin und wieder 
Informationen, meistens an Menschen, bevorzugt 
intelligente, aus dem Dunstkreis der Politik, der 
Gesundheit, der Hochschulen, allgemein. Das sind 
dann alles im weitesten Sinne kleine Staatsdiener, die 
auf vom Steuerzahler bezahlten Arbeitsplätzen sitzen 
und zunächst nur zu dienen haben. Konnten Sie bis 
hierhin noch folgen?  

So etwas könnte sich eine Maschine nur schwerlich 
erdenken und ausführen, wohl meinen 18 Stunden-Tag, 
7 Tage in der Woche erleichtern, aber dann würde 
meine besondere Note sicher fehlen. 
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Sie haben sich noch niemals mit mir und meinem Werk 
befasst! Eigentlich beleidigen Sie mich und damit sehr 
viele kreative und ganz kluge Menschen, die ich in 
meine Beiträge manchmal einbaue. Aber Sie sind noch 
jung und sind auf der Suche… Nach was eigentlich? 
Nach Konfrontation mit, sorry, einem viel Klügeren, 
einem Weltoffenen, weitgereisten 70-Jährigen?  - Ich 
sollte Ihnen meine sämtlichen über 700 sichtbaren 
Videos empfehlen und da zunächst die knapp 400 
‘gesunden‘ meiner Manhattan Saft-Therapie (je zur 
Hälfte in Deutsch und Englisch). Dann bereiten und 
trinken Sie einen frischen Saft zur Stärkung Ihrer 
geistigen Gesundheit, danach könnten Sie sich ja an 
die ‘restlichen‘ Videos, die ich leicht hochtrabend 
‘politische Bewusstseinserweiterung‘ nenne, heran-
trauen. Aus jedem dieser Beiträge könnten Sie eine 
Menge lernen, da bin ich mir ganz sicher! Dazu 
bräuchten Sie allerdings etwas mehr an Konzentra-
tionsfähigkeit! Schließlich kämen Sie so vielleicht zum 
einen oder anderen meiner über 800 von mir 
geschriebenen Bücher!? 
Ich nehme einmal an, dass Ihre freundlichen Grüße nur 
geheuchelt und gar nicht ehrlich gemeint sind. Es ist 
auch letztlich egal, weil ich Sie ja bereits aus meiner E-
Mail-Adressen-Datei entfernte. Darum bitte ich Sie, 
schreiben Sie nicht erneut, ich habe wirklich viel mehr 
zu tun, als es Ihr limitierter Horizont nur erahnen kann! 
Dr. Roman Schreiber  
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Ein Gleichgesinnter, aus der Arbeitswelt kommend 
 
Von: Joerg Wollesen  
Gesendet: Freitag, 2. November 2018 11:27 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Mit Merz in den Abgrund à la SPD  

Danke Herr Schreiber für Ihre wohl abgewogenen 
Worte und Ihre Einschätzung, die ich teilen kann. 
Ausgeburten und Verwirrer a` la Merz sind zum 
Erschrecken. Wie dann auch LASCHET, der ihm den 
Flughafen Posten zugeschasst hat, um sich Gefällig-
keiten zurückzuholen. Na ja, sollte er denn dann als 
General-Verweser gewählt werden?  Umso agiler 
sollten sich Charaktere über andere Parteien solide 
aufstellen und argumentativ auffallen. 
Mit besten Grüßen,  
Jörg Wollesen 
- Dipl.-Ing. agr./Univ. Pisa –  
42699 Solingen - DEUTSCHLAND 
 
 
Von: romanschreiber   
Gesendet: Samstag, 3. November 2018 20:29 
An: j.wollesen  
Betreff: WG: Mit Merz in den Abgrund à la SPD ... und ein wenig 'mehr' 

Guten Abend, lieber Jörg Wollesen! 
Ich dachte gerade ein wenig darüber nach, was Sie so 
‘treiben‘, hatte das schon früher mal getan, mit einem 
Besuch Ihrer Internet-Präsenz. Heute schaute ich wohl 
etwas genauer, weil ich an einen Bekannten aus 
Vietnam dachte, der in seinem Lebenstraum auch auf 
dem Lande leben und sich mit Landwirtschaft befassen 
möchte. Aktuell hat der noch genug mit seiner Firma zu 
tun, die Schmierstoffe und Öle etc. vertreibt. … „Haben 
Sie evtl. Ambitionen, auch in Ländern wie Vietnam aktiv 
zu werden?“ - Kam mir in den Sinn… Mit welchen 
Partnern auch immer? Ist nur so eine Frage… Aber 
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dann, BITTE es NICHT als klugscheißerisch betrach-
ten, fiel mir dieser kleine, aber nicht unwesentliche 
Tippfehler auf Ihrer Seite auf (ohne, dass ich nun nach 
Fehlern suchte oder gar Korrekturlesen wollte!  ), den 
Sie doch unbedingt schnellstens korrigieren sollten. 
OK, nicht jeder schaut immer so genau, aber ich kann 
einfach nicht anders und ich bin eben nicht oberflächlich 
und leide immer ein wenig mit  . Über Agri Broker 
Seit 1996 führen und verkaufen wir innovative 
Lösungen zur Aufrüstung von Möhdreschern und 
beraten unsere Kunden rund um die Optimierung Ihrer 
Landmaschinen. 
In jedem Fall wünsche ich einen schönen Rest-
Samstagabend und entspannten Sonntag! 
Ihr Dr. Roman Schreiber  
http://www.romanschreiber.com/ 
 
 
Von: Joerg Wollesen  
Gesendet: Sonntag, 4. November 2018 09:07 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Mit Merz in den Abgrund à la SPD ... und ein wenig 'mehr' 

Danke Herr Schreiber für Ihre Kontaktaufnahme und 
Ihren wertvollen Fehler-Hinweis. Für Hinweise auf 
Fehler bin ich immer sehr aufnahmefähig. - Insofern mir 
denn „Sparring“ Partner fehlen (der deutsche Begriff 
hierzu fehlt mir noch). - Nein, ich habe rein keine 
Ambitionen und auch das Geld dazu nicht vorerwirt-
schaftet, um in anderen Ländern, auch in Vietnam nicht, 
zu arbeiten. Dazu hätte ich keine Kapazitäten, wie in 
diesen anderen Ländern würde ich auch keine 
Mähdrescher überlegt- / aufgeklärten Vertriebsfach-
leute dazu finden. Überdies sind in zu vielen Ländern 
zu viele Menschen alles andere als „rational“. - Jetzt ist 
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es raus, auch diese Informationen wurden gezielt getimt 
und platziert, dass den Herr Schäuble den Relaunch 
von Merz betrieben haben soll.  Eben um neue 
„verdeckte“ Machtdespoten zu installieren.  Die sich 
den Vorgaben der Finanzdespoten bereitwillig, 
ergeben, willfährig zeigten.  
Mit besten Grüßen, Jörg Wollesen 
Besuchen Sie uns, auf der neuen Webseite: www.agribroker.de 
 
 
 

Ein anerkannter Wissenschaftler aus dem SPD-Stall 
 
Von: ernst.weizsaecker  
Gesendet: Freitag, 2. November 2018 12:38 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Mit Merz in den Abgrund à la SPD  

Lieber Herr Schreiber, 
hier bin ich ausnahmsweise anderer Meinung. Herr 
Merz, den ich aus persönlicher Bekanntschaft aus 
meiner eigenen Bundestagzeit kenne, und der ein 
brillanter Redner ist und sich im Falle seiner Wahl 
natürlich mit dem dann frustrierten Sozialflügel der CDU 
arrangieren muss, kann die CDU zu einer Partei 
machen, die das wirtschaftskonservative Spektrum 
abdeckt, mit der FDP harmonisch koalieren kann und 
damit endlich der SPD die Chance gäbe, aus ihrem 
derzeitigen Loch wieder rauszukommen. Mit Frau Dr. 
Merkel ist/war das ein Ding der Unmöglichkeit, weil 
Frau Merkel ja im Herzen selber Sozialdemokratin ist. 
Und die AfD hat die sich hierdurch auftuende Lücke 
genial (und zum massiven Schaden fast aller) gefüllt. 
Jetzt kommt es darauf an, die zwei (in der Polarisierung 
gegen Merz möglichen) Optionen der Globalisierungs-
kritik a) zu erkennen und b) für die SPD die richtige 
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Option zu wählen und der AfD die falsche zu über-
lassen. Nationalismus ist evidentermaßen die falsche 
(wenngleich „populäre“) Option: sie löst kein einziges 
Sachproblem und lullt das Volk mit atavistischen 
Träumen ein. Die richtige Option ist eine „konstruktive“ 
Globalisierungskritik, anfangend mit einer Stärkung der 
Tugenden der EU (Politik statt bloß Binnenmarkt). 
Gleichzeitig muss eine Neuprofilierung der G20 
angepackt werde, und zwar in der Richtung, wie sie 
Obama in Pittsburgh anfangs vorschwebte: Re-
Regulierung der internationalen Finanzmärkte. Trump 
will und kann das natürlich nicht, aber mit einer 
europäischen Konfrontation gegen Trump hätten auch 
die europäischen linken (und grünen) Parteien eine 
echte Chance, den Drachen Finanzialisierung der Welt 
Megathema zu machen und schließlich sogar zu 
erschlagen. Dieses Profil kann auch wieder zu rot-
grünen Mehrheiten führen. Diejenigen AfD-Wähler, die 
von der Wut auf die internationalen (Finanz-)Eliten 
leben, würden schrittweise merken, dass die 
nationalistische Option Quatsch ist und die rot-grüne 
Option erfolgversprechend. Gut, - auch das sind heute 
noch Träume. Beste Grüße Ernst Weizsäcker 
 
 

Von: romanschreiber.com  
Gesendet: Freitag, 2. November 2018 21:52 
An: ernst.weizsaecker  
Betreff: AW: Mit Merz in den Abgrund à la SPD  

Guten Abend,  
lieber Herr Prof. Dr. Ernst Ulrich von Weizsäcker! 
Es ist großartig, dass Sie sich die Zeit nahmen und so 
ausführlich auf meine eigentlich ja nur spontan 
‘hingeworfenen‘ Bemerkungen über die Dinge, die sich 
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da in der CDU möglicherweise ereignen werden, 
reagierten. Ich glaube, nein, ich befürchte, Ihr theoreti-
scher Denkansatz bzgl. der Entwicklung zwischen CDU 
und FDP zum Wohle der SPD könnte doch nur Ihren 
‘Wunsch-Träumen‘ entspringen? Und unabhängig von 
einer solchen möglichen Situation, wo sehen Sie denn 
überhaupt Köpfe, Persönlichkeiten, die geeignet wären, 
dieses Land würdig zu repräsentieren!? Egal jetzt, in 
und aus welcher Partei auch immer! - DAS ist, meine 
ich, das viel größere Dilemma in diesem Lande, wir 
haben überall nur zweit- und drittklassige Möchtegerne 
zur Auswahl! Ich denke, ich zitiere da nicht nur Ihren 
guten Bekannten, den Prof. Dr. Heinz Wohlmeyer, über 
den ich ja überhaupt zu Ihrer Mail-Adresse kam, die ich, 
Sie hoffentlich nicht belästigend, schon häufig nutzte. 
Welche Lösung wünsche ich mir, gerade auch von 
Kapazitäten wie Ihnen? In meinen inzwischen über 700 
sichtbaren Videos, wobei rund 400 nur die Gesundheit 
betreffen (je zur Hälfte in Deutsch und Englisch), die 
allein eine echte Gesundheitsreform, überall auf der 
Welt, einleiten könnten, und den übrigen Beiträgen, die 
ich leicht hochtrabend ‘politische Bewusstseinserwei-
terung‘ nenne, ist alles nicht nur einmal vorgetragen. 
Von Forderungen nach echter Revolution! Beginnend 
mit wirklicher ‘Direkter Demokratie‘, sich daraus 
ergebend die Halbierung unserer idiotischen Monster-
Bürokratien, damit Gesundung sämtlicher Haushalte! 
Halbierung, Verschlankung, überall… Daraus sich 
ergebend, ein Bedingungsloses Grundeinkommen, 
überall in der Welt, zu den jeweiligen regionalen 
Notwendigkeiten, das ein sorgenfreies Leben garan-
tiert… Ausgezahlt und kontrolliert von der Weltbank in 
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EINER Währung, dem Welt-Taler! Dann gibt es KEINE 
Fluchtursachen mehr! Usw., usw. Oh, es ist nicht nur 
Prof. Wohlmeyer‘s Manifest, dass ich zig-Tausendfach 
in die Welt in allen verfügbaren Sprachen versandte, es 
ist der ganz normale Verstand eines fruchtbaren 
Arbeitslebens, dass es so, wie aktuell nicht weitergehen 
kann! Wir brauchen ganz dringend, JETZT, die Direkte 
Demokratie, und zwar nicht so kompliziert und mit 
endlosen Hürden aufgebaut, wie in der Schweiz oder in 
deutschen Bundesländern, sondern ganz simpel und 
klar, für Lieschen Müller einleuchtend! Ich habe so viele 
Gespräche mit diesem Hintergrund in jüngster Zeit 
geführt, mit Menschen, die sich bereits sehr von der 
Tagespolitik verabschiedeten, die wären sofort ‘dabei‘! 
Alte Frauen, weit über 70, ohne große Bildung, aber 
DAS verstehend! Daran müssen wir ‘Sehenden‘ 
arbeiten, denke ich! Ohne eine Partei wird es in 
unserem System nicht funktionieren. Nur so wäre dann 
ein Verbreiten von wirklich den Menschen dienenden 
Ideen möglich. Doch ich, als fast Einzelkämpfer? - Ich 
schreibe mir die Finger wund, mit meinen über 52.000 
E-Mail-Kontakten in der Welt, arbeite in der Regel 
täglich 18 Stunden, 7 Tage in der Woche, also seit 
Jahrzehnten eigentlich immer… Den vielen Video-
Beiträgen erwachsen Bücher, in der Vielzahl ja 
Reportagen, es sind über 800 inzwischen, teilweise mit 
einiger Resonanz, doch wirkliche Veränderungen…? 
Ja, es ist nicht leicht, sich dann immer wieder neu zu 
motivieren, ich bin auch ‘nur‘ neun Jahre jünger als Sie 
und meine Träume versuchte ich seit nunmehr 26 
Jahren zu realisieren, als ich begann, nur noch zu 
schreiben… Und da halte ich es mal mit Ephraim 
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Kishon, der so wundervoll seine Situation beschrieb, 
auf die Frage, warum er (noch) nicht den Nobelpreis für 
Literatur erhalten hatte? „Um den Nobelpreis zu 
erhalten muss man eine erkennbare Senilität besitzen, 
eine geringe Buchauflage nachweisen und absolut 
humorlos sein.“ - Ich arbeite fleißig an einigen dieser 
Punkte… Viele liebe Grüße aus dem ‘sauren Land‘, 
Ihr Dr. Roman Schreiber  
http://www.romanschreiber.com/   http://www.juiceclinic.com/ 
https://gerechtigkeitsparteidirektedemokratie.wordpress.com/ 
 
 
Von: ernst.weizsaecker  
Gesendet: Samstag, 3. November 2018 16:19 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Mit Merz in den Abgrund à la SPD  

Vielen Dank, lieber Herr Dr. Schreiber. Aber da tut sich 
bei mir ein erneuter Widerspruch auf. Die Direkte 
Demokratie halte ich für kein gutes Ziel. Es sind zur Zeit 
in den meisten Ländern die Rechtspopulisten, die sich 
mit viel Bauch und wenig Hirn dafür einsetzen. Im 
Deutschen Bundestag gab‘s da vor etwa 2 Monaten 
eine Diskussion. Nur die AfD Redner predigten 
fulminant für die Direkte Demokratie, mit üblen 
Beschimpfungen des „Establishments“. Natürlich gibt’s 
auch sehr vernünftige Vertreter des Gedankens; es ist 
aber zu fürchten, dass diese dann sofort mundtot 
gemacht werden, wenn auf einmal die Macht des 
Rechtsstaates durch die Macht der Augenblicksgefühle 
ersetzt wird. Alle guten wünsche und viel Grüße an 
Heinrich Wohlmeier, wenn Sie ihm wieder begegnen, 
Ihr Ernst Weizsäcker 
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Von: romanschreiber  
Gesendet: Samstag, 3. November 2018 18:24 
An: ernst.weizsaecker  
Betreff: AW: Mit Merz in den Abgrund à la SPD ... und ein wenig 'mehr' 

Schnell einen ‘Guten Abend‘ wünschend,  
ein Gruß zurück! 
Ja, das mache ich! Genau um 12:53 Uhr reagierte er 
auf meine spitzen Gedankenspiele, kurz und knapp 
(wie häufig): „Danke - das sehe ich auch so...“ … Wollte 
ich meinem ‘Oldtimer‘ nicht ‘dankbar‘ für seinen 
aufmunternden Gruß sein? 
Sie wissen, dass der ‘gute Heinz‘ schon auf die 83 
zugeht  , aber ebenfalls ein großer Verfechter FÜR 
die Direkte Demokratie ist… und dass man da in 
Österreich auch schon weiter ist, wenn auch ein wenig 
verkompliziert!? 
Ich bezeichne mich in einigen meiner Videos als 
‘Tagesberichterstatter‘, also die wohl wörtliche Über-
setzung des Wortes ‘Journalist‘. Ich gebrauche auch 
schon einmal die klugen Worte: „Die schärfste Waffe 
des Journalisten, ist zu schweigen!“ Und über die von 
Ihnen nun erwähnten AfD-Redner habe ich noch nie 
anders gesprochen, wenn ich sie überhaupt erwähnt 
habe, als die ‘Arschlöcher für Doofland‘. Das mag in 
manchen Ohren dann ‘obszön‘ klingen, unqualifiziert, 
aber wenn man diese Typen erst für ‘voll nimmt‘, 
werden sie ja noch stärker! Ignorieren ist da meine 
Antwort und Zeichen ganz anderer Art setzen! 
Forderungen an die Politiker, sie natürlich mit einbin-
den, denn bei allem Verschlanken, „ein paar ‘Deppen‘ 
brauchen wir ja noch, die für uns die Arbeit machen 
müssen!“ - Die größte Angst der Politiker ist … 
Machtverlust! - Wer etwas will, findet Wege. Wer etwas 
nicht will, findet Gründe! 
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Lassen Sie uns Wege finden, wo die Bürger ‘denen da 
oben‘ sagen, was sie zu tun haben, denn sie sind alles 
nur unsere kleinen Staatsdiener! - Wenn ‘die unten‘ 
aufhören zu kriechen, werden ‘die da oben‘ aufhören zu 
herrschen! (Friedrich Schiller… und davor waren wohl 
auch einige andere Kluge in meinen Worten 
unterwegs.) Ich laufe jetzt heiß und muss mich 
bremsen, denn ich will Ihnen ja nicht den Samstag-
abend rauben! Viele liebe Grüße aus dem ‘sauren 
Land‘, Ihr Dr. Roman Schreiber 
 
 
 

Von einem, der mir sonst ziemlich sympathisch war 
 
Von: Wolfgang Bosbach   
Gesendet: Freitag, 2. November 2018 17:51 
An: romanschreiber  
Betreff: Re: Mit Merz in den Abgrund à la SPD  

Wow. Zieht man die Unwahrheiten ab, bleibt aber leider 
nicht viel Text übrig   Beste Grüsse  
Wolfgang Bosbach  
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Freitag, 2. November 2018 19:50 
An: Wolfgang Bosbach 
Betreff: AW: Mit Merz in den Abgrund à la SPD - Priorität: Niedrig 

Guten Abend, sehr geehrter Herr Bosbach! 
Eigentlich wäre es nicht schlecht gewesen, wenn Sie 
mich gleich über die von Ihnen erkannten ‘Unwahr-
heiten‘ aufgeklärt hätten. Ich kann Ihnen zu jedem Wort, 
zu jedem nur angerissenen Beispiel, die passende 
Tragik nennen. Welchen Text haben Sie in Ihrem 23-
jährig gestreamten Hirn nicht verstanden, der Sie auf 
Satire, oder nennen wir es auch ruhig ‘spitze Zunge‘, 
eine solch sinnlose Mail versenden lies? Ich fand Sie 
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stets sympathisch, bot Ihnen beim Bekanntwerden 
Ihres Prostataleiden, wenn ich mich recht erinnere, 
sogar echte Hilfe an…! Da waren Sie nicht so aktiv und 
konnten noch nicht einmal ‘Danke‘ sagen…   Ich 
grüße dennoch freundlich zurück aus dem ‘sauren 
Land‘, Dr. Roman Schreiber  
http://www.romanschreiber.com/ 
  
 
Von: Wolfgang Bosbach  
Gesendet: Samstag, 3. November 2018 09:11 
An: romanschreiber  
Betreff: Re: Mit Merz in den Abgrund à la SPD  

So viel Zeit habe ich leider nicht. Nur ein Beispiel: black 
Rock ist  KEINE Heuschrecke= kaufen, zerschlagen, 
mit Gewinn verkaufen. Die Firma ist Treuhänder frem-
den Vermögens,  so wie Banken und Sparkassen oder 
Lebensversicherungen. Die legen das Geld der Kunden 
an, nach gesetzlichen Vorgaben. Fallen Sie bitte nicht 
auf jeden Quatsch im Internet herein. Beste Grüsse 
Wolfgang Bosbach  
 
 
From: romanschreiber  
Sent: Saturday, November 3, 2018 10:18:38 AM 
To: Wolfgang Bosbach 
Subject: AW: Mit Merz in den Abgrund à la SPD ... und ein wenig 'mehr'  

Guten Morgen, sehr geehrter Herr Bosbach!  
Na, Sie sind ja schon ‘aktiv‘… Treibt Sie Ihr schlechtes 
Gewissen? Wozu hatten Sie keine Zeit? Zum Danke 
sagen, als ich mich um Ihre Gesundheit sorgte? Oder 
um das Elend um Sie herum aufzuzählen, verursacht 
durch Unternehmen wie BlackRock, BlackStone (das ist 
die andere Hälfte der Schwarzgeldbesitzer!), Banken, 
Sparkassen und Versicherungen? ‘Junger Mann‘, wie 
können Sie ‘alter Politikhase‘ immer noch so verblendet 
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durch das Leben laufen? Sie zählen doch gerade alle 
Ausplünderer der Menschheit auf! Ihre Worte sich auf 
der Zunge zergehen lassen, führt bei mir (und nicht nur 
bei mir, sondern bei sehr vielen … ‘auch Klugen‘!) aber 
nur zum Brechreiz! Wessen ‘Vermögen‘ legen ‘die‘ an? 
- Hätten Sie Pseudokluger schon seit ewigen Zeiten für 
eine kräftige Finanztransaktionsteuer gekämpft, diese 
auch eingeführt, dann würden diese ‘Treuhänder‘ in 
dieser Form gar nicht existieren! Würden Sie sich seit 
Jahrzehnten für eine wirkliche Reform der bestehenden 
und verstaubten Handelsgesetze  eingesetzt haben, 
hätten Sie zum Beispiel für eine Deckelung der ins 
Uferlose geschossenen Managergehälter in Aktien-
gesellschaften und GmbHs gestritten, dann exorbitante 
Abfindungen als Steuerhinterziehung deklariert und mit 
Strafen belegt, dann hätten wir alle vielleicht einen 
kleinen Schritt in Richtung Gerechtigkeit in dieser 
Dreckswelt machen dürfen! - So bleibt es noch ein 
langer Weg, zum Erreichen meiner Ziele! - Ein gut 
gemeinter Rat eines etwas Älteren: Unterstellen Sie 
nicht anderen Ihre eigenen Schwächen! Ich kämpfe 
doch gegen das dumme Internet und benutze es nur, 
um z.B. Sie (und zig-Tausende Menschen) zu 
erreichen! Ich kämpfe auch gegen die Dummen, die 
mittels Handystrahlen sich verstrahlen lassen! Was 
sonst im Internet noch abgeht, interessiert mich 
überhaupt nicht! Ich grüße natürlich immer noch 
freundlich zurück aus dem ‘sauren Land‘ 
Dr. Roman Schreiber  
http://www.romanschreiber.com/ 
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Von: Wolfgang Bosbach   
Gesendet: Samstag, 3. November 2018 12:48 
An: romanschreiber  
Betreff: Re: Mit Merz in den Abgrund à la SPD ... und ein wenig 'mehr' 

Oh Gott. Sie haben ja wirklich ein Problem. Abr dabei 
kann ich Ihnen leider  nicht helfen. Gute Besserung 
wünscht ehrlichen Herzens  WB 
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Samstag, 3. November 2018 13:31 
An: Wolfgang Bosbach  
Betreff: AW: Mit Merz in den Abgrund à la SPD ... und ein wenig 'mehr' 
Priorität: Niedrig 

Sehr geehrter Herr Bosbach! 
Lassen Sie den Gott mal lieber heraus. ‘Der‘ ist auch 
mit schuld am Elend dieser Welt! Aber Sie haben ein 
Problem: Genau diese in den wenigen (noch dazu 
fehlerhaften) Worten ausgedrückte Überheblichkeit, 
basierend auf völliger Selbstüberschätzung ist… IHR 
Problem! Im Gegensatz zu Ihnen bin ich nicht nur 
sehend, sondern auch noch wissend! Um meine 
Gesundheit brauchen Sie sich nicht zu sorgen, denn 
das mache ich ja schon für die 95% der Dummen / 
Unwissenden in der Welt, u.a. mit meinen rund 400 
‘gesunden‘ Videos meiner Manhattan Saft-Therapie 
und den entsprechenden Büchern dazu. Was wäre das 
für ein Segen für so viele Menschen gewesen, nicht nur 
für Sie selbst, auch aus Ihrem Umfeld, wenn z.B. in den 
letzten Jahren Intelligenz in diversen Ministerien regiert 
hätte und nicht nur Schweinefleisch fressende 
Ignoranten! - Schauen Sie sich mal bei Gelegenheit den 
einen oder anderen meiner so ca. 300 weiteren 
Beiträge an, ich nenne sie leicht hochtrabend ‘politische 
Bewusstseinserweiterung‘. Da könnten selbst Sie noch 
eine ganze Menge lernen! Da bin ich mir aber sehr 
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sicher! Und das meine ich im Gegensatz zu Ihnen, 
wirklich ehrlichen Herzens! … Aber dafür werden Sie ja 
leider nicht so viel Zeit haben… Nein, Sie hätten auch 
nicht die notwendige Konzentrationsfähigkeit, um 
entsprechend lange Beiträge zu verfolgen! 
Ich grüße aus dem aktuell eiskalten ‘sauren Land‘ 
Dr. Roman Schreiber  
 
 
 

Mein kreativer Mitstreiter Markus 
Von: Markus Szyszkowitz   
Gesendet: Freitag, 2. November 2018 18:11 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Mit Merz in den Abgrund à la SPD  

https://www.youtube.com/watch?v=PHYOANJXpW8&t=9s  

 
 
 

Schulterklopfen meines Oldtimer aus Österreich 
Von: H. Wohlmeyer  
Gesendet: Samstag, 3. November 2018 12:52 
An: romanschreiber  
Betreff: Re: Mit Merz in den Abgrund à la SPD  

Danke - das sehe ich auch so... Dein H. W. 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Samstag, 3. November 2018 13:56 
An: Heinrich Wohlmeyer  
Betreff: WG: Mit Merz in den Abgrund à la SPD ... und ein wenig 'mehr' 

Lieber Heinz! Deine kleine Bestätigung meiner doch 
nur so mal dahingeworfenen Gedanken, kam gerade 
gut an! Danke. Ich durfte mich tatsächlich mit einigen 
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Menschen, teilweise kontrovers, zu diesem Thema 
austauschen. U.a. bewies gerade ein fast ‘Politikaus-
steiger‘, also der nicht mehr im Bundestag sitzende 
Wolfgang Bosbach, der sonst immer sehr sympathisch 
‘rüberkam, dass diese Leute, wenn sie denn keine 
Rücksicht mehr auf mögliche Wählerstimmen zu 
nehmen haben, zu einer unsäglichen Überheblichkeit 
und Selbstüberschätzung in ihrer Argumentation 
neigen. Nun bin ich ja gestählt genug, um diesem Herrn 
mehr als Paroli zu bieten…   Nett waren die sehr 
umfangreichen Worte, ja ‘Träume‘, wie er es selbst 
bezeichnete, Deines Bekannten (?) (oder Freundes?) 
Ernst Ulrich von Weizsäcker! Ich nutzte die Gelegenheit 
und reagierte dann auch entsprechend, in dem ich auf 
Inhalte Deines Manifestes hinwies usw. - Ich war 
erstaunt, wie viele positive Reaktionen so ein kleiner 
morgendlicher Wochenendgruß auslöste! Ich hoffe, 
Deinem Schwiegersohn geht es besser!? Ein schönes 
Rest-Wochenende und viele liebe Grüße auch an Deine 
Großfamilie, DDR 
 
 

Ich musste noch einmal öffentlich nachtreten 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Dienstag, 6. November 2018 20:46 
An: birgit.engel@wr.de 
Betreff: Auftritt des Politik-Pensionärs Wolfgang Bosbach in Olpe...  

            und was mir dazu einfällt   - Priorität: Niedrig 

Guten Abend, sehr verehrte Frau Birgit Engel  
und alle in Kopie Angeschriebenen! 
Zufällig trug ein Bekannter mir den Teil Ihrer Zeitung ins 
Haus, in dem Sie so prächtig über den Auftritt des 
Politikers Wolfgang Bosbach in Olpe berichten. Bitte 
nicht böse sein mit mir, dass ich gleich sämtliche, im 



87 

 

Impressum erkennbaren E-Mail-Adressen nutzte, um 
ein wenig das wahre Gesicht dieses Mannes zu zeigen. 
Ich hatte nämlich wenige Tage zuvor das traurige 
Vergnügen, in einer kleinen E-Mail-Korrespondenz mit 
Wolfgang Bosbach, meine Meinung über den Charakter 
dieses Mannes, aus einem völlig anderen Blickwinkel 
zu sehen. Dass er sich eines Zitates von Charles de 
Gaulle bedient, ist ja nicht falsch, wenn er denn den 
Urheber zitiert und sich nicht mit lockeren Sprüchen 
wichtig gemacht hätte:  
„I have come to the conclusion that politics are too 
serious a matter to be left to politicians.“ = „Ich bin zur 
Schlussfolgerung gelangt, dass Politik eine zu ernste 
Sache ist, um sie Politikern zu überlassen!“  
Ok, das wussten Sie wahrscheinlich auch nicht, darum 
bauten Sie diese weisen Worte auch gleich dick 
gedruckt ins Zentrum Ihres Beitrages, mit seinem 
Namen untertitelt. Es ist ja nichts passiert und nur wer 
bei Doktorarbeiten aus CSU-Kreisen falsch zitiert, wird 
vom Hofe gejagt, oder bei der CDU an den Vatikan als 
Botschafterin für Deutschland weitergereicht. 
Ich möchte Ihnen den kleinen Schriftwechsel mit Herrn 
Bosbach ungekürzt zukommen lassen, sowie meine 
nachträglichen Bemerkungen, die ich auf meine 
Internet-Seiten einbaute. http://www.romanschreiber.com/ Der 
Auslöser unserer ‘Unterhaltung‘ ist dieser folgende 
Beitrag von mir, wenige Tage davor per E-Mail 
versandt: 
 

Mit Merz in den Abgrund à la SPD  
By Roman Schreiber in ‘Das Fällt Mir Dazu Ein‘ 1. November 2018  

Wenn sich die Volkspartei CDU den Niedergang der 
SPD zum Vorbild nehmen und einen ähnlichen Weg 
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einschlagen möchte, dann wählt die Partei sich 
tatsächlich im Dezember als neuen Vorsitzenden den 
selbst ernannten Kandidaten Friedrich Merz! Gibt es 
einen schlimmeren Verteidiger der Ausplünderung der 
Menschheit!? - N E I N ! - Ich möchte zunächst nur an 
die Tatsache erinnern, dass dieser Mann Rechtsanwalt 
ist. Dazu fällt mir der wundervolle Song von John 
Lennon aus dem Jahre 1971 ein: „I Don’t Want To Be A 
Soldier Mama, I Don’t Want To Die.“ - Die wichtige 
Passage aus diesem Song, Friedrich Merz betreffend: 
„I don’t wanna be a lawyer mama, I don’t wanna lie.“ = 
Mutter, ich möchte kein Rechtsanwalt sein, ich möchte 
nicht lügen… - Und dieser gewaltige Opportunist, der 
von ‘Berufswegen lügen muss‘, leugnet, also tut das, 
was diese Berufsgruppe am besten kann, dass 
BlackRock, diese gewaltigste Heuschrecke, die schon 
der alte SPD-Münte entdeckte, da war sie noch ziemlich 
unbedeutend, also die schwarzen Felsen, auf denen er 
seit einiger Zeit saß und sitzt und von wo aus er auf das 
Gemeinwohl der Menschheit kackt, dass ein solches 
Unternehmen genau DAS zum Unternehmensziel hat: 
Die Ausplünderung der Gesellschaften! Diese begna-
dete Kapazität ist dann gleich noch mit im Aufsichtsrat 
der so noblen HSBC-Bank… Ideal erscheint sein Gruß-
august-Posten beim Köln-Bonner-Flughafen. Das quali-
fiziert ihn für mich als ‘den Mann überhaupt‘ für den 
Berliner Willy-Brandt-Flughafen! - Da kann er dann ja 
irgendwann einmal den Abflug machen… Aber mit 
diesem Mann, wird die CDU sogar noch viel früher den 
Absturz à la SPD erleben! 
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Dann kamen einige Reaktionen, u.a. von Herrn 
Bosbach die folgende, die ich nun in meinen 
Beitrag mit einfließen ließ: 
Der wahre Charakter eines Politik-Pensionärs  
By Roman Schreiber in ‘Das Fällt Mir Dazu Ein‘ 4. November 2018  

Sein Name ist Wolfgang Bosbach. Eigentlich war er mir 
immer sympathisch und wenn er sich vor jedes ihm 
hingehaltene Mikrophon drängte, kam nicht nur 
Blödsinn aus seinem Munde. Darum ist es interessant 
und dringend notwendig, das wirkliche Denken, den 
wahren Charakter dieses Mannes, einmal aufzuzeigen 
und ich meine, mit der mit ihm geführten kleinen E-Mail-
Korrespondenz gelingt das. Er antwortete auf meine 
Informations-Mail zum Thema ‘Mit Merz in den Abgrund 
à la SPD‘: 
 
Von: Wolfgang Bosbach  
Gesendet: Freitag, 2. November 2018 17:51 
An: romanschreiber 
Betreff: Re: Mit Merz in den Abgrund à la SPD  

Wow. Zieht man die Unwahrheiten ab, bleibt aber leider 
nicht viel Text übrig   
Beste Grüsse Wolfgang Bosbach  
 

Natürlich musste ich entsprechend reagieren: 
 
Von: romanschreiber 
Gesendet: Freitag, 2. November 2018 19:50 
An: Wolfgang Bosbach 
Betreff: AW: Mit Merz in den Abgrund à la SPD – Priorität: Niedrig 

Guten Abend, sehr geehrter Herr Bosbach! 
Eigentlich wäre es nicht schlecht gewesen, wenn Sie 
mich gleich über die von Ihnen erkannten ‘Unwahr-
heiten‘ aufgeklärt hätten. Ich kann Ihnen zu jedem Wort, 
zu jedem nur angerissenen Beispiel, die passende 
Tragik nennen. Welchen Text haben Sie in Ihrem 23-
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jährig gestreamten Hirn nicht verstanden, der Sie auf 
Satire, oder nennen wir es auch ruhig ‘spitze Zunge‘, 
eine solch sinnlose Mail versenden lies? Ich fand Sie 
stets sympathisch, bot Ihnen beim Bekanntwerden 
Ihres Prostataleidens, wenn ich mich noch recht 
erinnere, sogar echte Hilfe an…! Da waren Sie nicht so 
aktiv und konnten noch nicht einmal ‘Danke‘ sagen… 
  Ich grüße dennoch freundlich zurück aus dem 
‘sauren Land‘ Dr. Roman Schreiber  
 

Seine schon erwartete Antwort (hier unkorrigiert) 
kam prompt: 
 
Von: Wolfgang Bosbach 
Gesendet: Samstag, 3. November 2018 09:11 
An: romanschreiber 
Betreff: Re: Mit Merz in den Abgrund à la SPD  

So viel Zeit habe ich leider nicht. 
Nur ein Beispiel: black Rock ist  KEINE Heuschrecke= 
kaufen, zerschlagen,  mit Gewinn verkaufen. Die Firma 
ist Treuhänder fremden Vermögens,  so wie Banken 
und Sparkassen oder Lebensversicherungen. Die 
legen das Geld der Kunden an, nach gesetzlichen 
Vorgaben. Fallen Sie bitte nicht auf jeden Quatsch im 
Internet herein. Beste Grüsse Wolfgang Bosbach  
 

Es ist immer wieder eine Freude, die kleinen 
Staatsdiener, auch wenn sie nicht mehr in Amt und 
Würden sind, am Nasenring durch die Manege zu 
führen und zu zeigen, wie sie sich selbst 
disqualifizieren: 
 
Von: romanschreiber 
Gesendet: Samstag, 3. November 2018 10:18 
An: Wolfgang Bosbach 
Betreff: AW: Mit Merz in den Abgrund à la SPD … und ein wenig ‚mehr‘ 
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Guten Morgen, sehr geehrter Herr Bosbach!  

Na, Sie sind ja schon ‘aktiv‘… Treibt Sie Ihr schlechtes 
Gewissen? Wozu hatten Sie keine Zeit? Zum Danke 
sagen, als ich mich um Ihre Gesundheit sorgte? Oder 
um das Elend um Sie herum aufzuzählen, verursacht 
durch Unternehmen wie BlackRock, BlackStone (das ist 
die andere Hälfte der Schwarzgeldbesitzer!), Banken, 
Sparkassen und Versicherungen? ‘Junger Mann‘, wie 
können Sie ‘alter Politikhase‘ immer noch so verblendet 
durch das Leben laufen? Sie zählen doch gerade alle 
Ausplünderer der Menschheit auf! Ihre Worte sich auf 
der Zunge zergehen lassen, führt bei mir (und nicht nur 
bei mir, sondern bei sehr vielen … ‘auch Klugen‘!) aber 
nur zum Brechreiz! Wessen ‘Vermögen‘ legen ‘die‘ an? 
- Hätten Sie Pseudokluger schon seit ewigen Zeiten für 
eine kräftige Finanztransaktionsteuer gekämpft, diese 
auch eingeführt, dann würden diese ‘Treuhänder‘ in 
dieser Form gar nicht existieren! Würden Sie sich seit 
Jahrzehnten für eine wirkliche Reform der bestehenden 
und verstaubten Handels-gesetze  eingesetzt haben, 
hätten Sie zum Beispiel für eine Deckelung der ins 
Uferlose geschossenen Managergehälter in Aktien-
gesellschaften und GmbHs gestritten, dann exorbitante 
Abfindungen als Steuerhinterziehung deklariert und mit 
Strafen belegt, dann hätten wir alle vielleicht einen 
kleinen Schritt in Richtung Gerechtigkeit in dieser 
Dreckswelt machen dürfen! - So bleibt es noch ein 
langer Weg, zum Erreichen meiner Ziele! Ein gut 
gemeinter Rat eines etwas Älteren: Unterstellen Sie 
nicht anderen Ihre eigenen Schwächen! Ich kämpfe 
doch gegen das dumme Internet und benutze es nur, 
um z.B. Sie (und zig-Tausende Menschen) zu 
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erreichen! Ich kämpfe auch gegen die Dummen, die 
mittels Handystrahlen sich verstrahlen lassen! Was 
sonst im Internet noch abgeht, interessiert mich 
überhaupt nicht! Ich grüße natürlich immer noch 
freundlich zurück aus dem ‘sauren Land‘ 
Dr. Roman Schreiber  
 

Die erwartete Antwort (erneut unkorrigiert) kam 
umgehend: 
 
Von: Wolfgang Bosbach  
Gesendet: Samstag, 3. November 2018 12:48 
An: romanschreiber 
Betreff: Re: Mit Merz in den Abgrund à la SPD … und ein wenig ‚mehr‘ 

Oh Gott. Sie haben ja wirklich ein Problem. Abr dabei 
kann ich Ihnen leider  nicht helfen. 
Gute Besserung wünscht ehrlichen Herzens WB 
 
Niemand ist ohne Fehler, klar! Nur ist es eine Frage, 
wo und von welcher Tragweite diese Fehler sind: 
 
Von: romanschreiber 
Gesendet: Samstag, 3. November 2018 13:31 
An: Wolfgang Bosbach 
Betreff: AW: Mit Merz in den Abgrund à la SPD … und ein wenig ‚mehr‘ 
Priorität: Niedrig 

Sehr geehrter Herr Bosbach! 
Lassen Sie den Gott mal lieber heraus. ‘Der‘ ist auch 
mit schuld am Elend dieser Welt! Aber Sie haben ein 
Problem: Genau diese in den wenigen (noch dazu 
fehlerhaften) Worten ausgedrückte Überheblichkeit, 
basierend auf völliger Selbstüberschätzung ist… IHR 
Problem! Im Gegensatz zu Ihnen bin ich nicht nur 
sehend, sondern auch noch wissend! 
Um meine Gesundheit brauchen Sie sich nicht zu 
sorgen, denn das mache ich ja schon für die 95% der 
Dummen / Unwissenden in der Welt, u.a. mit meinen 
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rund 400 ‘gesunden‘ Videos meiner Manhattan Saft-
Therapie und den entsprechenden Büchern dazu. Was 
wäre das für ein Segen für so viele Menschen gewesen, 
nicht nur für Sie selbst, auch aus Ihrem Umfeld, wenn 
z.B. in den letzten Jahren Intelligenz in diversen 
Ministerien regiert hätte und nicht nur Schweinefleisch 
fressende Ignoranten! - Schauen Sie sich mal bei 
Gelegenheit den einen oder anderen meiner so ca. 300 
weiteren Beiträge an, ich nenne sie leicht hochtrabend 
‘politische Bewusstseinserweiterung‘. Da könnten 
selbst Sie noch eine ganze Menge lernen! Da bin ich 
mir aber sehr sicher! Und das meine ich im Gegensatz 
zu Ihnen, wirklich ehrlichen Herzens! … Aber dafür 
werden Sie ja leider nicht so viel Zeit haben… Nein, Sie 
hätten auch nicht die notwendige Konzentrations-
fähigkeit, um entsprechend lange Beiträge zu verfolgen! 

Ich grüße aus dem aktuell eiskalten ‘sauren Land‘ 

Dr. Roman Schreiber  
   

----- 

 

Ich hoffe, dass er sich nicht mehr meldet! Mit den 
Inhalten seiner drei Mails zeigte er seine Position in 
dieser Gesellschaft deutlich. Schauen Sie einmal im 
Internet nach BlackRock oder BlackStone und was 
deren CEO’s dann dort abgreifen - nicht verdienen! Und 
blicken Sie mal auf die Vorstände, der dem Gemein-
wohl verpflichtenden Sparkassen-Vorstände, was die 
sich ertrotzen! Dieses allgemeine Unwesen aufzu-
bauen war und ist (noch) mit Politikern wie Bosbach 
möglich gewesen… Genau DAS muss geändert 
werden und dafür werde ich kämpfen! Einen schönen 
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Abend wünsche ich und sorry, wenn ich Sie belästigt 
habe! Ihr Dr. Roman Schreiber  
http://www.romanschreiber.com/ 
 
 

Die ‘dumme‘ Automatik, ich ‘liebe‘ sie… 
Von: birgit.engel@wr.de  
Gesendet: Dienstag, 6. November 2018 20:47 
An: info@romanschreiber.com 
Betreff: AW: Auftritt des Politik-Pensionärs Wolfgang Bosbach in Olpe...  
                    und was mir dazu einfällt :( WMG: 5027001 

Guten Tag, vielen Dank für Ihre E-Mail vom 06. 
November 2018. Wir werden Ihr Anliegen schnellst-
möglich bearbeiten. Mit freundlichen Grüßen,  
Ihre Funke Medien 
FUNKE MEDIEN NRW GmbH, Friedrichstraße 34 - 38, 45128 Essen - Sitz Essen, Registergericht Essen,  
HRB 26063 Geschäftsführer: Thomas Kloß, Ove Saffe, Andreas Schoo, Michael Wüller 

 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Donnerstag, 8. November 2018 17:35 
An: birgit.engel@wr.de 
Betreff: WMG: 5027001 - Meine kleine Korrespondenz mit dem Politik-Pensionär  
                                         Wolfgang Bosbach - Priorität: Niedrig 

Guten Abend, sehr verehrte Frau Birgit Engel! 
Ich weiß ja nicht, wie Sie den Inhalt meiner E-Mail vom 
6. November 2018 gedenken zu ‘nutzen‘, ob über-
haupt? Ich gehe davon aus, dass Sie als kritische 
Journalistin Situationen oder Personen so darstellen 
möchten, wie sie wirklich sind und nicht nur schreiben, 
um Seiten Ihrer Zeitung zu füllen. - Da ich öffentlich bin, 
der Herr Bosbach hier im Lande noch weit mehr 
bekannt ist, so wäre es doch ein prächtiges Anhängsel 
zu Ihrem Beitrag, denke ich mal laut, wenn interessierte 
Leser erkennen dürften, wie jemand es in 23 Jahren 
Parlamentsarbeit schaffte, seinen wahren Charakter 
geschickt verbergen zu können. - Ich hoffe, Sie haben 
mein ‘Anliegen‘, wie es Ihre Automatik so schön 
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beschreibt, genau SO interpretiert! Für heute Abend 
grüße ich aus dem sauren Land, 
Ihr Dr. Roman Schreiber  
http://www.romanschreiber.com/ 
 

Gute Nachrichten für die Kriegstreiber 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Mittwoch, 28. November 2018 10:51 / 11:28 / 15:15 
An: romanschreiber  
Betreff: Bevor Sie's vergessen: Gute Nachrichten für die Kriegstreiber  
Priorität: Hoch 

Guten Tag, sehr verehrte Damen,  
sehr geehrte Herren, liebe Freunde! 
Wo ich mich in 83 Minuten meines jüngsten Videos 
mühte, um auszudrücken, was ‘dort hinten am Rande 
Europas‘ gerade geschieht, da genügte ‘meinem 
Kreativteam‘ aus Wien dieses gelungene Sujet: 

 
Wenn man so will, meldete sich der Markus 
Szyszkowitz gerade noch rechtzeitig nach 4 Wochen 
Gips an der rechten Hand (Fahrradsturz) zurück … 
Berechtigt stellte er auch eine Frage, die man sich nicht 
erst seit 1999 stellt: Hat die NATO ein Recht auf 
Krieg? Das Bildchen trägt den Titel: Kriegs-„Recht“? 
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Von: romanschreiber  
Gesendet: Montag, 26. November 2018 19:45 
An: romanschreiber  
Betreff: Bevor Sie's vergessen: Gute Nachrichten für die Kriegstreiber  
Priorität: Hoch 

Guten Tag, sehr verehrte Damen,  
sehr geehrte Herren, liebe Freunde! 
Eigentlich wollte ich mich nur an den Geburtstag 
meines Vaters erinnern, der wäre am 26. November 
2018, 107 Jahre alt geworden. Nun, er verstarb viel zu 
früh, am 10. März 1982. - Da bleibt es dann aber nicht 
aus, dass ich an die Situationen erinnere, die diesen 
guten Mann zunächst einmal um seine Jugend, dann 
um seine erste berufliche Zukunft und letztlich, durch 
das Kriegsspielen - bis nach Stalingrad -, um seine 
Gesundheit gebracht haben. Die Kriegstreiber damals, 
wie heute, sahen nur etwas anders aus, sagten aber 
ziemlich das Gleiche! Ob großer weißer Vogel, oder 
hässliches Entlein, ob Klumpfuß oder der braune Adolf, 
in meinem neuesten Beitrag beweise ich es, mit meiner 
üblichen Ironie und scharfer Zunge! Ein wenig Spaß 
bieten uns die alten Aufnahmen von vor 75 Jahren auch 
noch! 
Ich spiele einige Töne ein, aus George Gershwins 
‘Rhapsody In Blue‘ und ‘Porgy & Bess‘. (Mein Vater 
‘liebte‘ Gershwin!) The Beatles spielen für uns ‘Day 
Tripper‘ und John Lennon ‘Imagine’ und mit der Plastic 
Ono Band ‘Give Peace A Chance’. Ich lese einen 
Beitrag des Dr. Wolfgang Caspart vor: ‘Staatsversagen 
durch überbetonten Individualismus‘, ich zitiere 
Konfuzius, Konrad Lorenz, John Lennon und Mahatma 
Gandhi. Visionen fehlen unseren Politikern, meine sind 
im Abspann nochmals zusammengefasst! Ein Besuch 
auf meiner ‘Wolke 7‘ lohnt sich, ich freue mich auf Ihr 
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Kommen! http://www.romanschreiber.com/ … dann auf ‘Videos‘ 
klicken, oder direkt http://romanschreiber.com/index.php/videos/ 
Ich grüße herzlich aus dem ‘sauren Land‘, 
Ihr Dr. Roman Schreiber  
 
P.S. Die Zeitfolge, für alle, die keine Zeit zum (kompletten) Folgen haben: 
0 – 1:20 Vorspann, unterlegt mit ‘Rhapsody In Blue‘ 
1:20 – Begrüßung (viel zu lang) 
16:06 – Jacque Fresco…  
             wir sind doch nicht zivilisiert! (unterlegt mit ‘STOP The War‘) 
16:37 – Einstimmung auf den Beatle-Song ‘Day Tripper‘ 
23:13 – The Beatles: Day Tripper 
25:18 – Der große weiße Vogel 
32:11 – Lobpreisung anlässlich der 60-jährigen Zugehörigkeit zur Allianz  
             der Kriegstreiber, Rüstungskonzerne, Verirrter und Ewiggestrigen!   
34:32 – Das kleine hässliche Entlein 
35:33 – Entwurf zum Wehretat 2019 mit 42,9 Mrd. € - Hurra! 
38:46 – Wenn wir schon beim ‘Übergeben‘ sind, also beim ‘Kotzen‘,  
             dann übergeben wir uns jetzt richtig: 
41:20 – Der kleine Klumpfuß und der totale Krieg 
47:09 – Eine gute Tasse Tee zur Überleitung zum Spaß: 
48:02 – Humba, Humba, Täterä mit Adolf und seiner Rasselbande 
45:45 – Visionen –  
51:25 – Dr. Wolfgang Caspart: Staatsversagen durch überbetonten  
             Individualismus 
1:00:26 – John Lennon: Imagine 
1:02:48 – Für alle Kriegstreiber und Diebe in dieser Welt: John Lennons   
                Rickenbacher-Gitarre 
1:05:08 – Artist ‘A‘: STOP The War 
1:09:56 – Einstimmung auf John Lennon & The Plastic Ono Band:    
1:13:55 – Give Peace A Chance 
1:15:11 – Kritisches zum Wahnsinn des ewigen Wachstums! (Nicht nur von mir.)  
                Verabschiedung. 
1:21:49 – Abspann, unterlegt mit ‘Summertime Blues‘ aus Porgy & Bess 
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Nach ca. einem Monat Verletzungs-Unterbrechung 
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Sonntag, 9. Dezember 2018 19:11 
An: DI Markus Szyszkowitz 
Betreff: Cartoon Newsletter: CDU-Chefin ... 

Titel: „Neue CDU-Chefin: Einarbeiten.“   

 
                   Tiroler Tageszeitung, Mo, 10.12.2018 

alles Liebe markus 
Rachel Gold – Cartoons   www.goldcartoons.at 
DI Markus Szyszkowitz arch. design + cartoons - www.artoons.at  
 
Von: romanschreiber.com  
Gesendet: Sonntag, 09. Dezember 2018 21:54 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: Cartoon Newsletter: CDU-Chefin ... 

Guten Abend, lieber Markus! 
Mit Deiner rechten Hand scheint es wieder prächtig zu 
klappen!? - Goofy Trump sucht immer noch nach einer 
funktionierenden!   Zu dieser blassen Type, ich 
meine jetzt die unscheinbare Saarländerin, hatte ich 
mich schon öfter geäußert und außerdem eine mutige, 
aber eigentlich logische Prognose für die nächste 
Bundestagswahl 2021 abgegeben: Ja, so kann es 
kommen…http://romanschreiber.com/index.php/ja-so-kann-es-kommen/   

Ich hoffe, dass ich dann längst nicht mehr in diesem 
Doofland lebe! Einen schönen Rest-Abend im viel 
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schöneren Wien und Umgebung! Viele dankbare Grüße 
(nicht aus der) DDR  
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Sonntag, 9. Dezember 2018 22:09 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Cartoon Newsletter: ... 
Attachment: 

Goofy Trump … hab ich auch .. / bzw. Rachel … 

  

  

  

alles Liebe markus 
DI Markus Szyszkowitz arch. design + cartoons - www.artoons.at  
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Von: romanschreiber 
Gesendet: Montag, 10. Dezember 2018 11:03 / Mo 10.12.2018 11:30 
An: romanschreiber 
Betreff: Ein kleiner Rück- und Ausblick, nicht nur aus Wiener Sicht: 

Guten Tag, sehr verehrte Damen,  

sehr geehrte Herren, liebe Freunde! 

Wenn einem Karikaturisten die rechte Hand über vier 
Wochen ‘ausfällt‘ (wie leider meinem Kreativ-Team aus 
Wien!), mit der gewöhnlich das Geschehen in der Welt 
festgehalten wird, ist das, besonders für ihn selbst, eine 
kleine Katastrophe. Goofy im Weißen Haus wechselt 
allerdings seine ‘rechte Hand‘ alle paar Monate, der 
liebt bekanntlich die Katastrophen. Nun sucht er gerade 
wieder nach einer neuen (rechten Hand & Katastrophe) 
… Ob ‘die‘ ihn allerdings in seinem idiotischen Taten-
drang etwas einbremsen kann? Überall schafft dieses 
Trampeltier nur noch größere Probleme: 

  

… dabei gehören dem Chinesen doch die USA schon 
längst! Das weiß das Trampeltier natürlich nicht! Was 
weiß ein Ami überhaupt? Nichts! Die können nur Krieg-
Spielen, oder Kriege durch Waffenlieferungen 
provozieren…Überall!  
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…und sie glauben immer noch an den Weihnachts-
mann! Anders, als die Franzosen: 

 
Die neue Mode in Paris und ganz Frankreich ist 
bestimmt nicht vom alternden, (auch fast zahnlosen), 
nervösen Fistelstimmchen Karlchen L. entworfen 
worden. Was hatte ‘die Makrone‘ sehr schnell nach der 
Machtergreifung vergessen? „Wenn von oben nicht 
reformiert wird, muss man sich nicht wundern, dass von 
unten rebelliert wird!“ Nun wollte der kleine Mann 
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reformieren, doch offensichtlich in die falsche Richtung! 
Die neue Vorturnerin in der CDU wird auch noch für so 
manchen Zungenbrecher sorgen, nicht nur bei ihrer 
Namensnennung.   

 
AKK, hat das etwas mit der PKK zu tun? Natürlich nicht, 
genauso wie Lissabon kein Vorort von Bonn ist! - Ich 
hatte mich schon geäußert: Der nächste deutsche 
Bundeskanzler kann ab 2021 nur Markus Söder heißen! 
Viele Grüße aus dem ‘sauren Land‘ und eine 
erfolgreiche Woche,  
Ihr Dr. Roman Schreiber  
 
 

Wie immer, dumme Reaktionen 
 
Von: Dietmar Riegler 
Gesendet: Dienstag, 11. Dezember 2018 00:34 
An: romanschreiber.com 
Betreff: AW: Ein kleiner Rück- und Ausblick, nicht nur aus Wiener Sicht: 

Guten Tag! Ich ersuche Sie, ab sofort keine E-Mails 
mehr an folgende Adresse zu senden: dietmar.riegler 
Herzlichen Dank im Voraus für Ihre Veranlassungen! 
Freundliche Grüße Dietmar Riegler 
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Von: romanschreiber  
Gesendet: Dienstag, 11. Dezember 2018 06:02 
An: Dietmar Riegler 
Betreff: AW: Ein kleiner Rück- und Ausblick, nicht nur aus Wiener Sicht:  
Priorität: Niedrig 

Wer um 0Uhr34 nichts Besseres zu tun hat, als 
beleidigenden Müll in die Welt zu senden, muss gehörig 
einen an der Waffel haben! Auch noch herzlich danken 
und freundlich grüßen, Du kannst nur ein dummer, 
heuchlerischer Katholik sein! Du Ignorant bist gelöscht! 
 
 

Die Thyssen-Stiftung hatten wir doch erst kürzlich 
Von: Martina Schoene [Fritz Thyssen Stiftung]  
Gesendet: Dienstag, 11. Dezember 2018 11:24 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Ein kleiner Rück- und Ausblick, nicht nur aus Wiener Sicht: 

Bitte aus Verteiler löschen! 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Dienstag, 11. Dezember 2018 11:42 
An: Martina Schoene 
Betreff: AW: Ein kleiner Rück- und Ausblick, nicht nur aus Wiener Sicht:  
Priorität: Niedrig 

Ach, Du schöne Martina! Ich habe zwar keinen 
Verteiler, aber aus meiner Datei habe ich Dich kleine 
Ignorantin mit Freuden gelöscht! 
 
 
 

Die so freie Presse 
Von: Börner, Ines  
Gesendet: Dienstag, 11. Dezember 2018 11:22 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Ein kleiner Rück- und Ausblick, nicht nur aus Wiener Sicht: 

Bitte löschen Sie diese E-Mail-Adresse. Vielen Dank. 
Mit freundlichen Grüßen 
Ines Börner 
Sekretariat Chefredaktion 
Freie Presse - Chemnitzer Verlag und Druck GmbH & Co. KG Handelsregister: Chemnitz HRA 5019 
Komplementär: Verlag “Freie Presse“ GmbH · Chemnitz HRB 14661 
Geschäftsführer: Ulrich Lingnau - Brückenstraße 15 · 09111 Chemnitz Internet: www.freiepresse.de 
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Von: romanschreiber  
Gesendet: Dienstag, 11. Dezember 2018 11:19 
An: romanschreiber  
Betreff: Ein kleiner Rück- und Ausblick, nicht nur aus Wiener Sicht: 
Guten Tag, sehr verehrte Damen, sehr geehrte Herren, liebe Freunde! 
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Dienstag, 11. Dezember 2018 11:47 
An: Börner, Ines 
Betreff: AW: Ein kleiner Rück- und Ausblick, nicht nur aus Wiener Sicht: 
Priorität: Niedrig 

… gerne doch! Du kleine Ignorantin! Dank und 
freundliche Grüße zu heucheln, das passt dann auch 
prächtig! Ohne Gruß, Du bist es nicht wert! 
 
 
 

Wenn das der Helmut (Schön) miterlebt hätte 
 
Von: Schön, Werner  
Gesendet: Dienstag, 11. Dezember 2018 17:48 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Ein kleiner Rück- und Ausblick, nicht nur aus Wiener Sicht: 

Sehr geehrter Herr Dr. Schreiber, 
hiermit, kündige ich mit sofortiger Wirkung den Erhalt 
weiterer Informationen von Ihnen. Bitte Sie höflichst, 
mich aus dem Verteiler zu nehmen. Vielen Dank für ihr 
Verständnis.  
Mit freundlichen Grüßen aus dem Wildpark  
Werner Schön Abteilungsleiter NLZ 

 
Karlsruher Sport-Club, Adenauerring 17, 76131 Karlsruhe  
Vertretungsberechtigter Vorstand: Ingo Wellenreuther, Günter Pilarsky, Holger 
Siegmund-Schultze VR 100270, Amtsgericht Mannheim | USt-IdNr. DE143609253 
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Von: romanschreiber  
Gesendet: Dienstag, 11. Dezember 2018 20:01 
An: Schön, Werner  
Cc: ksc.de 
Betreff: AW: Ein kleiner Rück- und Ausblick, nicht nur aus Wiener Sicht: 
Priorität: Niedrig 

Ja, schön, Du Sportskanone Werner, statt ‘dauerhaft 
am Ball‘ zu sein, mit ein wenig politischer Bewusst-
seinserweiterung, da schießt Du lieber solchen pseudo-
aktiven Bockmist in die Welt! Das bedauernswerte 
Talentteam, dass unter Deiner Leitung leiden muss, 
wird den KSC SO wohl kaum wieder ins Fußball-
Oberhaus bringen! Du kündigst also den Erhalt von 
Informationen!? Was kündigst Du denn da? Dass ich 
den KSC in meiner riesigen Excel-Datei habe und hin 
und wieder, je nach meinen Aktivitäten auch mit 
Informations-Mails versuche kritisch ‘zu unterhalten‘? - 
Die jungen Leute sollen lieber verblöden, oder?  - Man 
kann sich bei mir nicht anmelden, nicht abmelden… Ich 
kann die genutzte, öffentlich zugängliche E-Mail-
Adresse nur löschen, was ich gerade getan habe, denn 
mein System ist immer wieder erfreut, wenn ich es von 
einem Ignoranten befreie! 
Ich besitze keinen Verteiler und auch die höflichsten 
Bitten stoßen für so viel geheuchelten Dank auf kein 
Verständnis, denn Du beleidigst nicht nur mich, sondern 
auch mein Kreativ-Team aus Wien und die vielen sehr 
viel Klügeren, die ich stets versuche in meine Videos 
mit einzubauen, denn darum geht es! U.a. 
AUFWACHEN, auch im wilden Park! Ohne Gruß, Du 
bist es nicht wert!  
Dr. Roman Schreiber  
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Es gab auch mal ‘Lob‘! 
Von: Mag. Josef Neuschitzer   Gesendet: Dienstag, 11. Dezember 2018 18:27 
An: romanschreiber  
Betreff: Re: Ein kleiner Rück- und Ausblick, nicht nur aus Wiener Sicht: 

Hallo Roman! Deine Zusammenstellung und Zusam-
menfassung ist Dir wieder mal vollständig gelungen! 
Gratuliere! Ich war jetzt ein paar Wochen weg, aber jetzt 
bin ich wieder da! LG Sepp 
 
Von: romanschreiber   Gesendet: Dienstag, 11. Dezember 2018 20:12 
An: Mag. Josef Neuschitzer 
Betreff: WG: Ein kleiner Rück- und Ausblick, nicht nur aus Wiener Sicht: 

Die Sujets schickte ‘mein Kreativ-Team‘ aus Wien, ich 
konnte ja nur meinen Senf dazugeben. Wenn auch 
leicht falsch, denn im Doofland sind ja Bundestags-
wahlen im Jahre 2021. Aber vielleicht ist der aus dem 
Internet mir zuvor genannte (irgendwo aufgefischte) 
falsche ‘Termin‘ 2020 und meine Prognose mit dem 
Markus Söder dennoch gar nicht so falsch? Weil man 
ja vielleicht mit einem Kanzler in die nächsten Wahlen 
gehen könnte? - Kanzlerbonus? Wurscht! Ich hoffe, 
dass bis dahin unsere drei kleinen Bremsklötze ein Ein-
sehen mit uns haben und ihre eigene irdische Reise so 
langsam beenden… Bis 2020 sollte das geschafft sein, 
die Hundchen sind aktuell 16,5 Jahre alt… Dann sind 
wir endgültig fort von hier! - Ja, Du warst wieder im 
Süden und willst nun Winter in Kärnten genießen? Lass 
uns die ‘Direkte Demokratie‘ weiter gezielt angehen, 
anders als in der Schweiz, weniger kompliziert, und 
weniger mit Hürden auferlegt, wie bei Euch. Jede von 
der Politik in den Weg gestellte Hürde ist wegzuräumen. 
Vielleicht sollten wir es mal mit dem Drohen von ‘gelben 
Westen‘ versuchen!?   Einen schönen Abend im viel 
schöneren Kärnten!  
Viele Grüße (nicht aus der) DDR   
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Eine so auch nicht erwartete Reaktion 
 
Von: Sigurd Aurnhammer  
Gesendet: Mittwoch, 12. Dezember 2018 00:10 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Ein kleiner Rück- und Ausblick, nicht nur aus Wiener Sicht: 

Verzeihen Sie mein HErr, wen das das lwetzte mal dass 
ich Siue anschreiben, wenn Sie mir nicht antworten, wer 
sind Sie und was wollen Sie genau? Woher kennen Sie 
m,ich und warum  schreiben Sie mich andauernd an? 
Mit besten Grüßen erster Vorsitzender der IDPD 

Sigurd Aurnhammer  
M.A. Sigurd Aurnhammer, E-Mail: sigurd90@hotmail.com. ,  
Tel.: 01590/1445537, 93053 Regensburg 
Immigranten und Deutsche Partei Deutschlands IDPD. Vorsitzende:  M.A. Sigurd Aurnhammer, erster 
Vorsitzender, zweiter Vorsitzender Herrn Yoslun Murat, dritte Vorsitzende Frau Ana Fischer. Parteizentrale 
Regensburg, Bayern, Deutschland;  
Wichtiger Hinweis: Diese E-Mail und etwaige Anlagen enthalten Parteivertrauliche Informationen. Sollten Sie 
diese E-Mail irrtümlich erhalten haben, benachrichtigen Sie uns bitte durch Antwort-Mail und löschen Sie diese 
E-Mail nebst Anlagen von Ihrem System. Vielen Dank. 

 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Mittwoch, 12. Dezember 2018 22:37 
An: Sigurd Aurnhammer 
Betreff: AW: Ein kleiner Rück- und Ausblick, nicht nur aus Wiener Sicht: 
Priorität: Niedrig 

Nur schnell, einen ‘Guten Abend‘ wünschend!  
Sehr geehrter Herr Aurnhammer! Sorry, ich bin 
ironisch, zynisch, satirisch und was ich so ‘Arbeit‘ 
nenne, ist ‘politische Bewusstseinserweiterung‘. Sie 
sind sicher in meine riesige Excel-Datei geraten, als ich 
vom Bundeswahlleiter aus Wiesbaden mir eine Liste 
sämtlicher deutscher Parteien erbat. Ich suchte nach 
Gemeinsamkeiten, um etwas ‘Größeres‘ zu schaffen, 
als nur eine von lächerlichen (waren es?) 116 dort wohl 
gelisteten Parteien zu sein. Es ist mir aber nicht 
gelungen, auch nur eine ähnlich gelagerte Gruppe zu 
finden, weil jede kleine Gruppierung schon glaubt, 
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besonders in diesem Lande, ‘einzig‘ zu sein, und damit 
berechtigt, für andere etwas durchzusetzen. Ich kann 
das leider nicht erkennen. (Außer in den etablierten, 
alten Parteien und die bieten mir keine Perspektive für 
eine gute Zukunft!)  

Auf meinen Internet-Seiten finden Sie mehr als 700 von 
mir produzierte Videos und über 800 von mir 
geschriebene Bücher. Meistens sind es nur noch 
Reportagen über den Alltag, dieser Drecks-Welt. Meine 
Gesundheitsreform, die sich hinter den knapp 400 
Videos (und Büchern) meiner Manhattan Juice-Clinic 
verbirgt (je zur Hälfte in Deutsch und Englisch), würde 
weltweit Hunderttausende neue Arbeitsplätze schaffen, 
eine gesündere Bevölkerung, eine Erholung sämtlicher 
Budgets etc., etc. Aber diese ignorante Politik-
Mischpoke an der Spitze, nicht nur dieses Staates, ist 
einfach zu dumm, bzw. in den Händen der Nahrungs-
mittel-Mafia. Und so könnten wir über jedes Thema 
diskutieren, in allen Feldern bin ich Zuhause. Nur, es 
macht für mich keinen Sinn mehr, in diesem Doofland! 

Ziehen Sie Nutzen aus meinen Werken, oder lassen Sie 
es, es macht mich nicht froh, oder traurig. Ich bin mir 
sehr sicher, dass Sie und Ihre Mitstreiter, alle, eine 
Menge aus jedem meiner Beiträge lernen könnten! 
Sorry, es fängt bei mir schon mit dem richtigen 
Schriftdeutsch an, usw., das ist nicht arrogant, das ist 
nur ehrlich! Wenn ich anderen etwas ‘erzählen‘ will, 
muss ich einfach besser sein, als der andere, sonst 
habe ich kein Recht dazu, oder? 

Im Anschluss lesen Sie den Text der Info-Mail zum 
gerade gefertigten Video. 1 Stunde 50 Minuten, wer hat 
von Ihnen überhaupt die Konzentrationsfähigkeit, 
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solchen Beiträgen zu folgen? Nur sehr wenige 
Menschen. Leider. Einen schönen Abend in und um 
Regensburg wünsche ich und sende viele Grüße aus 
dem ‘sauren Land‘, 
Ihr Dr. Roman Schreiber  
 
----- 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Mittwoch, 12. Dezember 2018 20:16 
An: romanschreiber  
Betreff: Bevor Sie's vergessen: Schlechte Stimmung, überall! Warum? 

Wer keinen Fußball mag, oder keinen Zugang zum 
Empfang hat, hier ist eine echte Alternative: 
 

Guten Abend, sehr verehrte Damen,  
sehr geehrte Herren, liebe Freunde! 
Ja, warum herrscht überall eine ‘schlechte Stimmung‘? 
Ich gab in meinem neuesten Video die Antwort: Weil 
Goofy im Weißen Haus zu Washington seit zwei Jahren 
auf alles trampelt, was die zivilisierte Welt zuvor 
versuchte, ‘gut‘ zu machen! Seine irrsinnigen Hand-
lungen sind verantwortlich für diese weltweite gedrückte 
Stimmung! Darum halte ich den Demokraten im 
Repräsentantenhaus die Daumen, dass sie vom 3. 
Januar 2019 ihre Mehrheit zur Einbringung des mög-
lichen Impeachment- (Amtsenthebungs-) Verfahrens 
nutzen können und dieses am Ende erfolgreich 
durchziehen. Dann könnte die Welt erst einmal wieder 
durchatmen! 
Der alte Weihnachtsmann ermahnt, mit sonst von mir 
vorgetragenen Forderungen, die Politik, die Wirtschaft 
und zur Gesundung der Menschen. Sinnvoll, damals 
vom Kameramann Christian Rieder, dass in diesen 
inzwischen acht Jahre alten Bildern kein Datum 
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eingeblendet wurde, so werde ich diese kleinen Streifen 
wohl noch endlos viele Jahre wiederholen können, ja 
müssen, und bin leider immer aktuell! - Im Abspann 
laufen die zehn wichtigsten Themen unserer Zeit noch 
einmal durch und ich werde nicht müde, sie stets zu 
wiederholen und dafür zu arbeiten: 
1. Schaffung der Direkten Demokratie 
2. Freisetzung der Hälfte der Staatsdiener 
3. Halbierung der Bezüge und Kürzung der Renten der Staats-
diener 
4. Nur noch eine kleine europäische Armee, zum Schutz der 
Außengrenzen und für mögliche Katastrophen 
5. Bedingungsloses Grundeinkommen: natürlich den entsprechen-
den jeweiligen Voraussetzungen angepasst 
6. Nur noch eine Welt-Währung: den Welt-Taler 
7. Das Geldbeschaffungsmonopol muss wieder in die Hände des 
Staates / der Bürger! 
8. Einführung einer hohen Finanztransaktionssteuer, um die 
Spielerei an den Börsen zu beenden!  
9. Krankmachende Nahrungsmittel mit hohen Steuern belegen, 
gesunde Lebensmittel steuerlich vergünstigen!  
10. Meerwasser-Entsalzungsanlagen an allen Küsten, damit es 
ausreichend Trinkwasser für alle Lebewesen gibt! 

Wie im Fluge zog das Jahr 2018 an mir vorbei, es mag 
am wachsenden Alter liegen? Was sind da 110 Minuten 
eines Videos, wenn diese durch beste Musik von John 
Lennon und Paul McCartney einige Male unterbrochen 
wurden? Wie im Eiltempo führte uns Euro-News parallel 
zu meinen Worten durch den Irrsinn dieser Welt. Die 
Aktualität des beantragten Misstrauensvotums in 
London, die Fahndung nach einem Irren in Straßburg, 
die Verhaftungs-Revanche von China an Kanada… Es 
ist wie immer mit mir: live, und wie immer ungekürzt, 
ungeschnitten. Das Beste: Das Video ist ohne jede 
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Werbeunterbrechung nur bei mir sichtbar, auf meiner 
‘Wolke 7‘. 
Dass ich das Video meiner am 12.12.2012 um ca. 12 
Uhr im Spital von Spittal verstorbenen Mutter widme, 
sei mir nachgesehen. Ich habe sie selten gelobt in den 
letzten Jahren, aber dieses denkwürdige Datum sorgt 
ja dafür, dass ich sie niemals vergesse, wie könnte ich 
auch!? 
Gute Unterhaltung wünsche ich Ihnen, möglichst 
intensive Entspannung, wann immer Sie Gelegenheit 
finden, über meine Internet-Präsenz zu mir zu kommen. 
Sie sind herzlich eingeladen!  
Ich wünsche Ihnen und Ihren Angehörigen eine schöne 
Adventszeit, ein wundervolles Weihnachtsfest und 
dann einen erfolgreichen Start in das Neue Jahr 2019! 
Viele Grüße aus dem ‘sauren Land‘, 
Ihr Dr. Roman Schreiber  
 

Da die Deutsche Bahn zwar einen Fahrplan hat, sich 
aber häufig niemand daranhält, hier einmal ein Beispiel, 
deutscher (kreativer) ‘Wertarbeit‘  : 
      
     0:00 –      2:05 Vorspann, unterlegt mit der Musik ‘Wine from Water‘  
                             www.hartwigmedia.de 
     2:05 –    11:06 Begrüßung & ‘Dies & Das‘ und Überleitung zum ersten kleinen  
                             Film:  
   11:07 –    13:17 ‘Je größer der Dachschaden, je schöner die Aussicht zum  
                             Himmel‘ oder auch ‘Goofy auf der Suche nach möglichst vielen  
                             Fettnäpfchen‘ - Sujets von Markus Szyszkowitz & Rachel Gold,  
                             unterlegt mit Musik von Napoleon XIV:  
                             ‘They’re coming to take me away’ 
   13:17 –    22:59 ‘Alles & Nichts‘ und Überleitung zu  
   22:59 –    27:46 ‘STOP The War’ von Artist ‘A’ 
   27:46 –    29:54 Ohne Kriege leben? Mit diesen Politikern? Überleitung zu 
   29:54 –    33:15 Wünsche des Weihnachtsmannes an die Politiker 
   33:15 –    45:59 Ja, die Politiker und was mir u.a. zu ihnen einfiel 
   46:00 –    48:20 ‘Imagine‘ von John Lennon & The Plastic Ono Band 
   48:21 –    57:10 Was mir noch so alles einfiel… und Überleitung zu  
   57:11 – 1:01:06 Wünsche des Weihnachtsmannes an die Wirtschaft 
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1:01:07 – 1:07:46 Meine Kritik am System und Überleitung zu 
1:07:47 – 1:12:05 ‘Sing The Changes‘ von Paul McCartney & his touring band 
1:12:06 – 1:21:10 Meine spitze Zunge und Überleitung zu    
1:21:11 – 1:25:46 Wünsche des Weihnachtsmannes zur Gesundung der Menschen 
1:25:47 – 1:28:38 Überleitung zu 
1:28:39 – 1:30:46 Weihnachtswunsch des Schreib-Engel Corinna  
                             unterlegt mit der Musik ‘Wine from Water‘ www.hartwigmedia.de 
1:30:47 – 1:34:46 Überleitung zu 
1:34:47 – 1:38:43 ‘Happy Xmas - War Is Over’ von John & Yoko & The Plastic Ono  
                             Band 
1:38:44 – 1:48:50 Verabschiedung & Dank 
1:48:50 – 1:50:50 Abspann, unterlegt mit der Musik ‘Wine from Water‘  
                             www.hartwigmedia.de 
 
 

Und diese Dummen gibt es immer wieder zu Hauf 
 
Von: Angela Stummer  
Gesendet: Mittwoch, 12. Dezember 2018 12:14 
An: romanschreiber  
Betreff: Bitte aus dem Verteiler nehmen danke 
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Mittwoch, 12. Dezember 2018 20:48 
An: Angela Stummer 
Betreff: AW: Bitte aus dem Verteiler nehmen danke - Priorität: Niedrig 

Du dumme Ignorantin musst schon von der Dich 
erreichenden Mail-Adresse schreiben, sonst kann ich 
Dich Niemand nicht aus meiner Excel-Datei löschen! So 
bist Du in keinem Fall notiert! Auch noch für diese 
Belästigung zu danken! Ohne Gruß, Du bist es nicht 
wert! 
 
 
Von: Angela Stummer  
Gesendet: Donnerstag, 13. Dezember 2018 12:13 
An: romanschreiber  
Betreff: Re: AW: Bitte aus dem Verteiler nehmen danke 

angelandharp@gmx.at, müsste eigentlich als Absender 
angegeben sein 
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Von: romanschreiber  
Gesendet: Donnerstag, 13. Dezember 2018 12:42 
An: Angela Stummer 
Betreff: AW: AW: Bitte aus dem Verteiler nehmen danke 

Tragisch, liebes Mädel, … liebes dummes Mädel! Ich 
schrieb, dass Deine genutzte E-Mail-Adresse NICHT in 
meiner Excel-Datei enthalten ist. Traue mir zu, dass ich 
weiß, was ich von mir gebe! Ich habe mehr zu tun, als 
es Dein limitierter Horizont nur erahnen kann! Darum, 
belästige mich bitte nicht wieder! 
 
 
Von: Angela Stummer  
Gesendet: Donnerstag, 13. Dezember 2018 19:14 
An: romanschreiber  
Betreff: Re: AW: AW: Bitte aus dem Verteiler nehmen danke 

Dann halt aus irgendeiner anderen Liste, wenn du 
schon so super bist dann müsstest du es schaffen mit 
KEINE Mails mehr zu schicken oder? Hoffe ich sehr  
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Donnerstag, 13. Dezember 2018 19:43 
An: Angela Stummer 
Betreff: AW: AW: AW: Bitte aus dem Verteiler nehmen danke 
Priorität: Niedrig 

Du großer weißer Vogel! Ich hatte Dir bestätigt, dass Du 
mit dieser dämlichen Mail-Adresse NICHT in meinem 
Verzeichnis bist! Also schleich Dich, bevor ich wirklich 
böse werde!  
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Pseudoaktivismus ist die ‘Made‘ in Germany 
 
Von: Liebscher & Bracht Service  
Gesendet: Freitag, 14. Dezember 2018 12:05 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Anfrage #105644:  
            Wie würden Sie den erhaltenen Support von Liebscher & Bracht bewerten? 

##- Bitte geben Sie Ihre Antwort über dieser Zeile ein. -
##  
Hallo Dr. Roman Schreiber, 
die Zufriedenheit unserer Kunden ist für uns das 
Allerwichtigste und wir sind sehr an deinem Feedback 
interessiert. Wir würden uns sehr freuen, wenn du uns 
kurz sagst, wie zufrieden du mit der Bearbeitung deiner 
Anfrage durch Melanie warst. Wie würden Sie den 
erhaltenen Support bewerten? 
Gut, ich bin zufrieden.   Schlecht, ich bin unzufrieden. 
Vielen Dank liebe Grüße und bis bald 
Dein Team von Liebscher & Bracht 
_________________________ 

Bei der Anfrage ging es um Folgendes: 

Dr. Roman Schreiber 11. Dez., 10:43 CET  

Guten Tag, sehr verehrte Damen, sehr geehrte Herren, 
liebe Freunde! Wenn einem Karikaturisten die rechte 
Hand über vier Wochen ‘ausfällt 
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Freitag, 14. Dezember 2018 13:24 
An: Liebscher & Bracht Service  
Betreff: AW: Anfrage #105644: Wie würden Sie den erhaltenen Support von  
                    Liebscher & Bracht bewerten? 

Guten Tag, liebes ‘pseudoaktives‘ Team von 
Liebscher & Bracht! 
Ich ‘liebe‘ diese Automatik! Lieber wäre mir, wenn 
meine Aktivitäten wirklich etwas ‘ge’bracht hätten, 
nämlich in Ihnen so etwas wie eine ‘politische Bewusst-
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seinsveränderung‘! Die namentlich erwähnte Melanie 
gab es vor sehr langer Zeit in meiner Nähe, als wir in 
unserer Raspberry Records International Company DIE 
Melanie unter Vertrag hatten… Ich meine u.a. mit ‘As 
tiers go by‘ & ‘Ruby Tuesday‘. - Ja, Tränen verschwin-
den, auch der Schmerz… aber, sorry, der wahre 
Spezialist bin ich, bzw. ist die Natur! - Darum sind Sie 
wohl irgendwann einmal in meinem riesigen E-Mail-
Adressen-Verzeichnis gelandet, in der speziellen 
Rubrik ‘Gesundheit‘. 
Sie hatten in Wahrheit überhaupt keinen Support 
geleistet, nun soll ich diesen auch noch bewerten. Dann 
duzen Sie mich und sicher alle so Erreichten, das halte 
ich für einen ganz ‘üblen‘ Stil! Klar, in dieser verrückten 
Zeit ist eine sinnvolle Konversation zu beginnen und zu 
führen, sehr schwierig. Ich erkenne die gute Absicht! 
Nur sollte die Automatik erkennen, mit wem ‘sie‘ sich da 
einlässt!   
Bei mir sind es die mehr als 700 Videos, die u.a. auch 
eine wahre Gesundheitsreform bilden, in Deutsch und 
Englisch, mit nämlich jeweils fast 200 kleinen 
‘gesunden‘ Videos meiner ‘Manhattan Juice-Clinic‘ zu 
den häufigsten Krankheiten und Problemen! Und die 
mehr als 800 Bücher, die ich schrieb, sind dann u.a. 
auch die Reaktionen auf die Videos, als Reportagen. 
Ich ‘liebe‘ es, den Irrsinn dieser Welt zu dokumentieren 
und ihn den Menschen mittels meines Spiegels vors 
Gesicht zu halten!   Viele Grüße aus dem ‘sauren 
Land‘, Ihr Dr. Roman Schreiber  
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Cartoon Newsletter: Brexit/ EU/ Afrika 
 
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Dienstag, 18. Dezember 2018 19:40 
An: DI Markus Szyszkowitz 
Betreff: Cartoon Newsletter: Brexit/ EU/ Afrika ... 
 

Titel: „EU-Afrika-Forum“ 

 
                     Tiroler Tageszeitung, Mi, 19.12.2018 
 

Titel: „Schon wieder ein Brexit-EU-Gipfel“  

 
                    Tiroler Tageszeitung, Sa, 15.12.2018 
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(von Rachel Gold… ) Titel: „One-Way-Brexit?“ 

 
                              Tiroler Tageszeitung, Fr., 14.12.2018 
 

Titel: „X-Mas-Brief?“ 

 
                 Tiroler Tageszeitung, So., 9.12.2018 

alles Liebe markus 
Rachel Gold – Cartoons   www.goldcartoons.at 
DI Markus Szyszkowitz, arch. design + cartoons   www.artoons.at  
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Mittwoch, 19. Dezember 2018 09:44 
An: Markus Szyszkowitz  
Betreff: AW: Cartoon Newsletter: Brexit/ EU/ Afrika ... 

Guten Morgen, ‘Ihr‘ Beiden! 
Danke, natürlich! Ich werde die neuen Sujets mit in 
einen kleinen Weihnachtsgruß einbauen, hatte 
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Ähnliches ja schon ein paar Tage zuvor mit Deinen 
letzten Bildchen getan! - Außerdem grüßte ich seit 
gestern und grüße ich aktuell gerade meine US-
Amerikaner und englisch-sprechenden E-Mail-Kontakte 
besonders mit diesem kleinen Video: 
          https://www.youtube.com/watch?v=XBqYfKM_J6c&feature=youtu.be 
Das sind die zwei Minuten mit Deinen Trump-Sujets mit 
der Musik von Napoleon XIV, aus dem Jahre 1966: 
„They’re coming to take me away.“ Im langen Video 
vom 12.12. ‘Schlechte Stimmung, überall‘ ist das ja 
auch enthalten… Ja, je größer der Dachschaden, je 
schöner die Aussicht zum Himmel…   
Ich hatte diese letzte kleine YouTube- und Dailymotion-
Attacke nur gestartet, damit ich dort nicht vergessen 
werde, denn die richtigen Beiträge sind ja nur bei mir 
sichtbar! (Natürlich: Dailymotion bockte doch 
tatsächlich schon wieder, wegen der lächerlichen alten 
Musik, 52 Jahre alt! Obwohl frei verfügbar im Internet! 
YouTube gestattet es, ‘zahlt‘ aber angeblich an den 
Urheber der Musik. Die zahlen sowieso NIE etwas!) 
Für den Moment grüße ich herzlich hinunter zu Euch, 
DDR (Dein Dankbarer Roman  ) 
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Freitag, 21. Dezember 2018 18:28 
An: m.szy; markus; rachel  
Betreff: Ich wünsche ein schönes Weihnachtsfest & ein erfolgreiches Jahr 2019! 
Priorität: Hoch 

Mein liebes Kreativ-Team  
& die komplette Großfamilie, lieber Markus! 
Ich ‘sitze‘ gerade inmitten meiner ‘Excel-Liste 2‘, da 
lagern die ‘besonderen E-Mail-Kontakt-Adressen‘ 
zusätzlich, um mit einigen persönlicheren Worten, als in 
der allgemeinen Weihnachts-Botschaft gebraucht, 
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meine Grüße zum Weihnachtsfest und zur Jahres-
wende zu verkünden!     - Die nachfolgende Mail 
ist mein Weihnachtsgruß an sehr viele Menschen, rund 
um den Globus! - ‘Aus den Augen, aus dem Sinn‘, das 
trifft für mich und meine Beziehungen zu sehr vielen 
Menschen NICHT zu, auch wenn meine diversen 
Gießkannen-Mails nicht immer persönlich wirken, sie 
sind es dennoch!  

Meinen ‘Traum‘ kennst Du in etwa, denn wenn die 
Menschen gesünder wären, - ich meine vom Kopf her, 
und Du weißt, ich lasse nicht locker und werde nicht 
müde, genau dafür zu kämpfen, denn nur eine gesunde 
Lebensweise ist eine solidarische und alles andere ist 
asozial -, dann hätten alle ein sich erholendes Budget, 
die öffentlichen Haushalte an erster Stelle (!), dann 
könnte sich die Politik mit wirklichen Visionen befassen 
und müsste sich nicht im täglichen Klein-Klein 
aufreiben!  

Zum ‘Trauma‘ sind mir die vielen persönlichen 
Kontakte, und noch viel mehr die E-Mail-Verbindungen 
durch das ganze Österreich, noch nicht geworden, die 
aber zeigen, dass sich da inzwischen wieder eine 
merkwürdig ‘braun-stinkende-Masse‘ gebildet hat. Das 
beobachtete ich schon vor zehn Jahren, es wurde 
immer deutlicher, schlimmer! Wenn selbst ‘ganz Kluge‘ 
aus Deinem Lande mit einem Schwachsinn wie ‘Öxit‘ 
daherkommen, dann weiß ich auch nicht, ob ich 
unseren Wohnsitz in der Steiermark für uns weiter 
aufrechterhalten soll! Das ist ein ganz persönlicher 
Eindruck, vielleicht habe ich die falschen Bekannten? 
Meine ca. 6.000 über die Jahre gesammelten E-Mail-
Kontakt-Adressen, nur aus Austria, können am Ende 
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doch nicht alle in diese falsche Richtung tendieren? 
(Für diese Gruppe eignet sich besonders meine 
spaßige Aufarbeitung der Kriegstreiber, im Video vom 
26.11.2018, u.a. mit dem Humba, Humba, Täterä mit 
Adolf und seiner Rasselbande ab Minute 48:02.  ) 
Der Tag hat 24 Stunden. Einige davon solltest Du (& 
Deine Frau) hin und wieder entspannt (spät in der Nacht 
 ) vor dem Screen verbringen, und einmal verfolgen, 
was nicht nur mich bewegte, denn es ist sehr Vieles 
sehr richtig, was ich in den letzten Jahren so von mir 
gegeben habe!  - Mit etlichen gescheiten Gästen! 
Dass Du einen nicht unwesentlichen Anteil an der 
Entfaltung meiner eigenen Kreativität hast, ist 
unbestritten und ich danke Dir dafür, dass ich mich ein 
wenig an Deine (Eure  ) wundervollen Sujets 
anlehnen darf! Nicht nur auf meinen Internet-Seiten 
wirst Du immer einen würdigen Platz innehaben!          
Ich grüße (noch immer) (aber immer auch noch dankbar 
 ) aus dem sauren Land und wünsche Dir & Deiner 
kompletten Familie ein schönes Weihnachtsfest und 
alles Gute für das kommende Neue Jahr 2019! 
Fabriziere weniger Stürze mit dem Fahrrad, wenn es 
unbedingt sein muss, dann nimm die Linke dazu!   
DDR         
 

Guten Tag, sehr verehrte Damen,  
sehr geehrte Herren, liebe Freunde! 
Die Weihnachts- und Neujahrs-Feiertage liegen dieses 
Mal so ‘günstig‘, dass die meisten tätigen Menschen 
mindestens bis zum 2. Januar 2019 Gelegenheit haben, 
sich zu entspannen und Kraft zu schöpfen, für die 
Realisierung neuer oder alter Ideen im kommenden 
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Jahr! Dabei kann es nicht schaden, auch noch einmal 
zurückzublicken. Nicht im Zorn, sondern vielleicht mit 
mir und einigen Videos, die ich für uns alle in den letzten 
Jahren produzierte und die sämtlich auf meiner 
Internet-Seite sichtbar sind, ohne jede lästige 
Werbeunterbrechung. Natürlich ist nicht jedes ange-
sprochene Thema für alle Zuschauer gleich spannend, 
nicht jede Musik ist nach dem Geschmack aller 
Menschen, aber bei der Länge der bewusst nicht kurz 
gestalteten Beiträge, die ich ‘politische Bewusstseins-
erweiterung‘ nenne, muss für jeden Intelligenten etwas 
dabei sein! Das Besondere, oder auch Tragische, wenn 
wir die Daten ignorieren, ist alles Gesagte ziemlich 
aktuell, egal ob vor ein, zwei, drei oder mehr Jahren 
produziert! Wenn man so will ist DAS mein Geschenk 
an alle Verantwortlichen. 

Der kostenlos herunterzuladende Katalog ist bis zum 
neuesten Buch komplett, 247 DIN A5-Seiten stark und 
informativ, so dass man meine Bücher und die DVDs 
schon gar nicht mehr zu kaufen braucht! - Meine Ideen, 
Vorschläge, ja Forderungen an die Politiker werde ich 
im kommenden Jahr noch lauter vortragen und mit 
J.W.v.Goethe ‘immer wiederholen‘! Ich bin mir sicher: 
Wir hätten schon längst eine bessere Welt, wenn mein 
10-Punkte-Plan umgesetzt würde! Ob ‘so viel 
Revolution‘ in eine herzlich gemeinte Weihnachts-
botschaft gehört? Ich denke, gerade hier ist der richtige 
Platz dafür! 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben ein schönes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr! 

Ihr Dr. Roman Schreiber 
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Die Zukunft wäre ‘saftig‘, nach: 
1. Schaffung der Direkten Demokratie 
2. Freisetzung der Hälfte der Staatsdiener 
3. Halbierung der Bezüge und Kürzung der Renten der  
    Staatsdiener 
4. Nur noch eine kleine europäische Armee, zum    
    Schutz der Außengrenzen und für mögliche  
    Katastrophen 
5. Bedingungsloses Grundeinkommen: natürlich den  
    entsprechenden jeweiligen Voraussetzungen  
    angepasst 
6. Nur noch eine Welt-Währung: den Welt-Taler 
7. Das Geldbeschaffungsmonopol muss wieder in die  
    Hände des Staates / der Bürger! 
8. Einführung einer hohen Finanztransaktionssteuer,  
    um die Spielerei an den Börsen zu beenden!  
9. Krankmachende Nahrungsmittel mit hohen Steuern  
    belegen, gesunde Lebensmittel steuerlich  
    vergünstigen!  
10. Meerwasser-Entsalzungsanlagen an allen Küsten,  
      damit es ausreichend Trinkwasser für alle  
      Lebewesen gibt! 
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Es grüßen ‘Mein Kreativ-Team‘  
Markus Szyszkowitz & Rachel Gold 
aus Wien zum Fest mit ihrem Cartoon-Newsletter:  
 

 
Goofy im Weißen Haus zu Washington grüßt auf 
seine Weise, wie üblich, gar nicht weise… 
 

Titel: „Schon wieder ein Brexit-EU-Gipfel“  

 
Die May befasste sich und die Welt schon viel zu lange 
mit ihren Problemen!  
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Titel: „One-Way-Brexit?“ 

 
Ich wäre sehr für diese Dover-Lösung! Dann könnte 
sich die EU endlich um wirklich Wichtiges kümmern!  
 

Titel: „EU-Afrika-Forum“ 

 
Viele Grüße aus dem ‘sauren Land‘, 
Ihr Dr. Roman Schreiber  
http://www.romanschreiber.com/ 
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Von: Markus Szyszkowitz  

Gesendet: Freitag, 21. Dezember 2018 19:56 

An: romanschreiber 

Betreff: AW: Ich wünsche ein schönes Weihnachtsfest  

                    & ein erfolgreiches Jahr 2019! 

Attachment: 

  

 

Lieber Roman!   zuerst einmal: auch Dir: … ein ganz 
fröhliches Weihnachtsfest! & alles Gute im kommenden 
Jahr 2019!!! 
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Im Anhang übermittle ich Dir auch meine neuesten 
grafischen Statements… Dein Liebling Trump ..   
(den ich jetzt nicht vordringlich für einen heimtückischen 
Übeltäter halte, sondern für einen minderbemittelten 
Trottel, der halt einfach nicht checkt, was die geheimen 
Strippenzieher der eigentlichen Macht (Deep State) 
mittels der stärksten Militärmacht der Welt (Imperium) 
und den verbundenen Geheimdiensten (Big Brother) 
wirklich im Schilde führen, … und der blöd genug ist, 
sich von denen tatsächlich in einen 3. Weltkrieg treiben 
zu lassen - auf kurz oder lang … (betrifft eh nur Europa, 
hauptsächlich, .. und die paar Interkontinentalraketen, 
die tatsächlich bis Nordamerika kommen, stecken die 
auch noch weg …) und Dein düsteres Bild bzgl. 
Österreich teile ich auch nicht,  .. das spielgelt sehr stark 
den medial kolportierten Mainstream wider, der nicht 
nur was die internationale Politik betrifft, einen sehr 
einseitigen Drall hat (pro USA, NATO, .. und gegen 
Russland), sondern auch regional massiv manipulativ 
und einseitig diese internationale Ausrichtung verfolgt, 
und alles verteufelt und als „Nazi“ verunglimpft, was aus 
dem Programm zur globalen gleichgeschalteten Ein-
heits-Meinungs-Diktatur ausschert… die stellen mittler-
weile sogar Sarah Wagenknecht, die Parade-Linke, ins 
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„rechte Eck“, weil sie für sie keine andere „Nische“ 
finden (die Globale Welt-Diktatur verträgt natürlich gar 
keine Nationalstaatlichkeit oder gar Regional-Bewusst-
sein mehr) unsere Blauen hier .. sind zwar (geistig) eher 
beschränkte Kleingeister, aber sicher keine Nazis (ein 
paar alte Keller-Nazis haben sie viell. noch in ihren 
Reihen, aber die stellen keine akute Bedrohung mehr 
dar   . Und Sebastian Kurz ist viell. ein bissl ein 
unreifer Streber-Typ, aber in seinen politischen 
Entscheidungen, hat er (vor allem auch im sozialen 
Bereich) Meilensteine gesetzt, von denen ich schon seit 
Jahrzehnten vergeblich geträumt hatte… z.B. kann ich 
ab 2019 zum ersten Mal in meinem Leben den 
finanziellen Aufwand für meine (mittlerweile) 5(!!!) 
Kinder steuermindernd geltend machen, .. bisher hab 
ich genauso viel Steuern gezahlt, wie ein asozialer 
Arsch, der sein Einkommen lieber nicht mit lästigem 
Nachwuchs teilen möchte… Kinder kriegen war quasi 
ein Privatvergnügen .. selber Schuld… etc. also, 
überleg Dir das lieber noch, ob Du Deine Ösi-Wurzeln 
wirklich kappen möchtest   ganz liebe Grüße aus 
Wien Dein markus, Deine (überzeugte) Jüdin rachel   
DI Markus Szyszkowitz arch. design + cartoons   www.artoons.at  

 

 

Von: Markus Szyszkowitz  

Gesendet: Freitag, 21. Dezember 2018 20:06 

An: romanschreiber 

Betreff: AW: Ich wünsche ein schönes Weihnachtsfest  

                    & ein erfolgreiches Jahr 2019! 

Attachment: 

ORF-watch.txt
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ps. … im Anhang.. noch ein Leserbrief/ bzw. eine 
Medien-/ Staatsfunk-Kritik von irgendeiner „Rachel“ …. 
auf „ORF-Watch.at“ … (wenn ich sowas hier unter 
meinem Namen veröffentliche, flieg ich auch noch bei 
der letzten Main-Stream-Zeitung raus…) Zum Skandal 
über Fake-News im Deutschen Spiegel, v.a. durch den 
bisher gefeierten und vielfach ausgezeichneten jungen 
Star-Reporter Claas Relotius, der sich nun als 
neuzeitlicher Baron Münchhausen outen musste, der 
große Teile seiner preisgekrönten Reportagen frei 
erfunden hatte, war in der ZIB24 der renommierte ARD-
Veteran Ulrich Wickert per Bildleitung zugeschaltet. 
Und Lisa Gadenstätter fragt ihn - allen Ernstes: aber 
solche Falsch-Berichte könnten ja nur in Printmedien 
passieren, weil mit Bildern könnten (wir) ja gar nicht 
lügen (!!!). Als ZuseherIn war man kurz ratlos: ist sie 
wirklich so blöd? ... oder versucht sie nur, schnell den 
Gedanken zu zerstreuen, bevor er beim Zuseher 
aufkommt: dass man evtl. auch vom ORF von früh bis 
spät belogen und manipuliert werden könnte - vor allem 
mit (falschen) Bildern!!! Der alte Profi aus Deutschland 
ist durch diese Frage nicht in Verlegenheit geraten, 
sondern hat routiniert mit einem Ablenkungsmanöver 
reagiert, das auch die NS-Propaganda damals kaum 
besser geschafft hätte: Natürlich könne man auch mit 
Bildern manipulieren, schauen Sie sich nur Russische 
Medien an(!) Und jeder brav konditionierte, Gehirn-
gewaschene Staatsfunk-Konsument stimmt sofort ein: 
Natürlich, die Russen! Und keiner erinnert sich mehr 
daran, dass auch die ARD sich kürzlich - eh kaum 
bemerkbar - in der "Tagesschau" entschuldigen 
musste, dass - nur versehentlich(!) - Filmmaterial von 
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einer älteren Neo-Nazi-Demo in die Berichterstattung 
über Chemnitz geraten sei. 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Freitag, 21. Dezember 2018 21:02 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: Ich wünsche ein schönes Weihnachtsfest  
                    & ein erfolgreiches Jahr 2019! 

Nur schnell mein braves DANKE! 
Zu Deinen Gedanken bzgl. ‘Dies & Das‘ gäbe es doch 
eine Menge zu sagen, aber es sollte nicht heute und 
auch nicht hier der Platz sein, wo wir das ausdis-
kutieren!   Ich könnte Dir nämlich Dutzende Adressen 
nennen und vielleicht sogar auch aufgehobene 
Korrespondenz von genau dieser Gruppe ‘Mensch‘ 
kopieren, von der ich spreche, wenn ich mich an die 
‘braun-stinkende-Masse‘ erinnere! Von Niederöster-
reich (dort oben ganz besonders!) bis in unser gar nicht 
übles Reißeck! Soll ich Dir ein paar Reichsbürger-
Kontakte weiterleiten? Besser doch nicht! Soll ich Dir 
die Korrespondenz über Jahre mit FPÖ’lern kopieren? 
Lohnt nicht! - Hast Du Dir zufällig auf ARTE kürzlich 

die prächtige Reportage über  Xi Jinping 
angetan? Theoretisch müssten ALLE, überall in der 
Welt, sämtliche Strategien, Programme, etc. pp. 
einknicken und nur noch überlegen, wie man den 
großen chinesischen Drachen weiter bei Laune hält und 
IHN in Verträge einbindet! Darauf zu hoffen, dass der 
Knabe sich dort hinten wund läuft, wie alle Diktatoren, 
wird kurzfristig eher wohl nicht zum Erfolg führen. DAS 
war eine Reportage(!), die sollte man jedem Kabinett, 
täglich, morgens einmal vorspielen. Dann würden alle 



130 

 

etwas über Visionen erfahren und demütig ihr kleines 
Häuflein um sich scharen, vor der wirklich größten 
Militär- und Menschenmacht, und besser sofort kom-
plett abrüsten! - Ein Bekannter kam am nächsten Tag 
und meinte „Ich habe richtig Angst bekommen, als ich 
den Bericht sah!“ Da war nämlich so ein Göbbels-Typ 
eingebunden, schärfer und mit kälteren Augen als Adolf 
und alle Teufel dieser Welt!   Und was der von sich 
gab, klang schon mehr nach wirklichem Krieg, statt 
Krieg-Spiel. - Es wird dringend geboten sein, wenn 
unsere drei letzten Bremsklötze unsere Weiterreise 
nicht mehr behindern, bei Euch Zwischenstation zu 
machen und zu diskutieren, und zu diskutieren… Von 
mir aus auch über Glaubensfragen, denn ich glaube… 
an keine Religion, doch dieser Mann, den ich jetzt 
zitiere, der hat das Elend schon mal gesehen: „Der 
Lärm der Reichen, übertönt die Hilferufe der Armen!“ > 
so kürzlich der aktuelle Papst Franziskus. Das ist eine 
wichtigere Botschaft, als die sechste Demission eines 
Ministers oder der 50. Rausschmiss eines Beraters aus 
dem Hause Goofy! Goofy haben wir noch ein paar Tage 
zu erdulden, den Inhalt der Mahnung vom Franziskus 
müssen wir alle noch lange mithelfen, zu verdauen und 
umzukehren! Aber daran arbeiten wir ja! - Für heute 
Abend grüße ich nur herzlich und dankbar (!) aus einem 
permanent regnerischen sauren Land! DDR   
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Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Freitag, 21. Dezember 2018 22:15 
An: romanschreiber 
Betreff: AW: Ich wünsche ein schönes Weihnachtsfest  
                    & ein erfolgreiches Jahr 2019! 

  Stimmt. Es gibt schon tatsächlich noch üble braune 
Brut hier..  ) (ist mir auch schon des Öfteren unterge-
kommen..)    nein, danke,.. reichsbürger-Bekannt-
schaften interessieren mich nicht wirklich   und 
apropos .. roter Drache …  den hatte ich auch lange 
unterschätzt … (genauso wie den schwarzen Drachen 
im Westen ..)   (um bei den Bildern aus der 
„Apokalypse des Johannes“ zu bleiben   ..) hab da 
auch eine seltsame, beunruhigende Doku im web 
gefunden, die nicht völlig frei erfunden zu sein scheint 
…https://www.youtube.com/watch?v=ZSoQTygJaf0&fbclid=IwAR3jUtH9EfIyV52y
T7M82muROqZji7W8w3VmMhEJBxkGU0c2KLzSXv8e5lg  

(wenn das stimmt, funktioniert die „brave new world“ in 
diesem ehemals „kommunistischen Paradestaat“ 
schon… - als eine Art „Pilot-Musterland“..) 

ganz liebe Grüße markus 
DI Markus Szyszkowitz, arch. design + cartoons   www.artoons.at  
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Freitag, 21. Dezember 2018 22:30 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: Ich wünsche ein schönes Weihnachtsfest  
                    & ein erfolgreiches Jahr 2019! 

Ich bin gerade dabei und baue und kommentiere Deine 
neueste ‘Lieferung‘ auf meine Seite, unter ‘Das Fiel Mir 
Dazu Ein‘. Du zwingst mich ja zu Höchstleistungen!   
Versuch mal unter der Mediathek bei ARTE Dir den XI 
zu Gemüte zu führen. Vielleicht ist er ja noch verfügbar! 
Es war erst am Dienstag sichtbar.  
Gute Nacht, Du Fleißiger    
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Der Weihnachtsmann hat noch einmal nachgelegt…  
By Roman Schreiber, 21. Dezember 2018  

 
Auf seiner Rückkehr kam der Weihnachtsmann noch 
einmal an Wien vorbei und über die Alpen zu mir… 
Dabei traf er auf Worte einiger ganz kluger Menschen, 
die aber leider schon nicht mehr unter uns sind. 

 
Um ein tadelloses Mitglied einer Schafherde sein zu 
können, muss man vor allem ein Schaf sein. 
(Albert Einstein, deutsch-amerikanischer Physiker, *1879-†1955) 
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Es gibt keinen Unsinn, den man der Masse nicht durch 
geschickte Propaganda mundgerecht machen könnte. 
(Bertrand Russel, britischer Mathematiker, *1872-†1970) 

 
Eines Tages wird man offiziell zugeben müssen, dass 
das, was wir Wirklichkeit getauft haben, eine noch 
größere Illusion ist, als die Welt des Traumes.  
(Salvador Dali, spanischer Maler, *1904-†1989) 

 
Die beste und sicherste Tarnung ist immer noch die 
blanke und nackte Wahrheit. Die glaubt niemand. 
(Max Frisch, Schweizer Schriftsteller, *1910-†1991) 
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Unsere Gesellschaft wird von Verrückten geführt, für 
verrückte Ziele. Ich glaube, wir werden von 
Wahnsinnigen gelenkt, zu einem wahnsinnigen Ende. 
Und ich glaube, ich werde als Wahnsinniger 
eingesperrt, weil ich das sage. Das ist das Wahnsinnige 
daran. (John Lennon, *1940-†1989) 

 
Das ist mein Kreativ-Team aus Wien, 

der Markus Szyszkowitz & die Rachel Gold. 
 
 
Von: Rachel Gold  
Gesendet: Samstag, 22. Dezember 2018 17:29 
An: Dr Roman Schreiber  
Betreff: (T)Rumpelstilzchen  

Titel: „(T)Rumpelstilzchen im Kongress“ 

 



135 

 

alles Liebe rachel 

 
Rachel Gold - Cartoons   rachel@rachelgold.at   www.goldcartoons.at  

 

 
Von: romanschreiber.com  
Gesendet: Samstag, 22. Dezember 2018 17:54 
An: rachel  
Betreff: WG: (T)Rumpelstilzchen  

Ja, das ist des Trumpeltiers Logik: Es ist kein Geld da, 
also drucken wir doch einfach weiter… Und die doofe 
Welt akzeptiert, dass dieses Spielgeld dann die 
Leitwährung im Monopoly-Spiel ist. Die Verrückten sind 
doch eigentlich WIR, oder? Wer und wann stehen WIR 
endlich auf und hören mit dieser Amerika-Hörigkeit auf! 
- Ob Nachrichten, egal über was, als Erstes wird der 
Blödsinn aus den USA verlesen. Das ist der Wahnsinn, 
den ich seit etlichen Jahren in meinen Videos beklage: 
“Arschloch hoch, Amerika“ - sage ich nicht nur einmal 
aus Versehen, sondern seit sehr langer Zeit, einige 
Male! Seit über sieben Jahren mindestens, denn da 
kam ich zu einer eigenen, kleinen amerikanischen 
Firma, oder soll ich sagen, Firmenadresse… und 
konnte meinen Traum von den USA…> begraben! 
Heute wäre meine Mutter 97 Jahre alt geworden. Sie 
zog es aber vor, vor 6 Jahren, am 12.12.2012 um ca. 
12 im Spital von Spittal zu sterben. 
Ein schönes, arbeitsreiches Wochenende! 
Viele Grüße aus dem Dauerregen 
(nicht der) DDR (sondern aus dem sauren Land) 
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Interessant ist ja auch das Wort ‘krieg‘, übersetzt von 
‘bekommen‘.   Es ist nur der ‘Krieg‘ in den Köpfen der 
Doofen! Weil man wohl hofft, durch den Krieg etwas zu 
kriegen? Ja, Leichen, Verwundete, Elend! - Wann 
reißen wir diesen Doofen die Mauern in ihren Köpfen 
ein!? 
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Samstag, 22. Dezember 2018 18:40 
An: rachel; Markus Szyszkowitz 
Betreff: WG: (T)Rumpelstilzchen http://www.romanschreiber.com/ 

Mehr kann ein (überzeugter) Ungläubiger   doch gar 
nicht unternehmen, um in der Sache Gleichgläubigen 
seine Achtung, seinen Dank und mehr als seinen 
Respekt zu zollen!? - Also mir geht beim Betrachten, 
nach dem ersten Klick und dem Öffnen meiner Seite, 
das Herz auf! Ich kann es nur immer wiederholen: 
Vielen Dank für Deine bildliche Unterstützung ‘meines 
Kampfes‘ (ja nicht mehr von österreichischem Boden 
 )! Viele Grüße (nicht aus der) DDR 
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Mittwoch, 23. Jänner 2019 12:40 
An: markus; rachel  
Betreff: 'Ihr' werdet doch nicht irgendwo unter Schneebergen liegen? 
Priorität: Hoch 

Ihr lieben Kreativen, ‘liebe Rachel‘ & lieber Markus! 
Diese Funkstille ist es, die meinen, seit dem Jahre 2000 
in mir tobenden Tsunami (Tinnitus  ), mich noch lauter 
quälen lässt! ‘Euch‘ ist doch wohl hoffentlich nichts 
passiert!? Meine Kommentare, die ja auch nur auf mei-
nen Seiten und in meinen (‘Bekanntmachungs‘-) Mails 
sichtbar sind, werden ‘Euch‘ doch wohl keinen Karriere-
knick eingebracht haben? Die einzige E-Mail-Adresse, 
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die ganz oben im Kampf für die Menschen stehen 
sollte… ist doch meine!   Viele liebe Grüße aus einem 
sehr kalten sauren Land, (und nicht aus der) DDR 
 
 
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Mittwoch, 23. Januar 2019 13:21 
An: romanschreiber; rachel  
Betreff: AW: 'Ihr' werdet doch nicht irgendwo unter Schneebergen liegen? 

Attachment:  
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Hi Roman   Alles Gute im Neuen Jahr!!   Ich hab 
meine „Newsletter-Gemeinde“ seit 20.12. im Stich 
gelassen … (hatte ein bissl viel um die Ohren… und es 
waren jetzt auch keine besonders herausragenden 
Ideen dabei ..)   ein paar häng ich Dir hier trotzdem 
an … ich hoffe, ich pendle mich im jungen 2019 jetzt 
bald wieder auf eine regelmäßige Newsletter-Frequenz 
ein… alles Liebe markus 
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DI Markus Szyszkowitz arch. design + cartoons   www.artoons.at  
Von: romanschreiber  
Gesendet: Mittwoch, 23. Januar 2019 13:55 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: 'Ihr' werdet doch nicht irgendwo unter Schneebergen liegen? 

Ja, natürlich auch EUCH alles Gute 2019 und den 
‘lieben (H)exen‘ kann man nur kräftig in den Aller-
wertesten treten, immer wieder und am besten eine 
lange Nase machen! - Mir ist das vor Jahrzehnten 
gelungen! Ich halte Dir dabei die Daumen! (Das 
schreibe ich als Leidtragender, der damals ca. 1,5 Mio. 
DM wegen dieser Hure verloren hatte!) In manchen 
meiner Beiträge lasse ich mich immer wieder gerne 
über dieses uns so bestimmende Geschlecht aus. 
Geschlecht, da ist schon das Wort ‘schlecht‘ enthalten! 
Und wir Kerle verstehen es einfach nicht, die Büchsen 
an ihren Platz, die die Natur ihnen gewiesen hat, 
zurückzusetzen! Rachel sollte mal weggehört haben. 
  Mach es gut und ich danke Dir nur heute schnell für 
Deine Mühe! - Am 7. Februar will ich den 2. Punkt 
meines 10. Punkte Fahrplans zur ‘Besseren Welt‘ 
produzieren. Letztlich sollen am 1.1.2020 alle 
Gemeinden, überall, wissen, dass ab ‘heute‘ dann die 
echte Direkte Demokratie beginnt! Ich bin da gerade 
gewaltig am Adressensammeln. „Die kleinen 
Staatsdiener haben doch ein Anrecht zu erfahren, was 
ab 1.1.2020 mit ihrem Arbeitsplatz geschieht!“   - 
Schreibe ich schon mal jedem Vorwitz, der auf die 
entsprechende 1. Aussendung am 7.1.2019 dämlich 
reagierte!   
Viele liebe Grüße und lass Dich nicht unterkriegen!  
DDR   
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Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Samstag, 26. Januar 2019 15:05 
An: DI Markus Szyszkowitz 
Betreff: Cartoon Newsletter/ facebook, Venezuela, May ... 

Titel: „Facebook-User“   

 
                                 Tiroler Tageszeitung, Sa, 26.1.2019 
 

 (von Rachel Gold… ) Titel: „Regime-Change in Venezuela?“ 

 
                       Tiroler Tageszeitung, Fr., 25.1.2019 

(Es ist immer dieselbe abgedroschene G'schichte ... 
von "Volksaufstand" gegen grausliche "Diktatoren" 
(kein Mensch erinnert sich offenbar an die Diktatoren, 
die die Ami installiert haben), "Demokratie", "Freiheit", 
... und eigentlich geht es immer um geostrategische 
Interessen des US-Imperiums... und alle fallen immer 
wieder auf dieselbe G'schichte herein (obwohl die 
Lügen jedes Mal aufgeflogen sind) … oder spielen brav 
mit bei der Propaganda...) 
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Titel: „Zombie-Premierministerin?“ (Zitat: Corbyn) 

 
                                 Tiroler Tageszeitung, Fr., 18.1.2019 
 

alles Liebe markus & rachel 
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Samstag, 26. Januar 2019 17:30 
An: Markus Szyszkowitz; markus; rachel  
Betreff: WG: Cartoon Newsletter/ facebook, Venezuela, May ... 
Priorität: Hoch 

Wundervoll! Bitte bleib weiter so schön am Ball! Einmal 
in der Woche ‘MUSS‘ ich mich doch auch via Deiner 
Sujets in meiner Rubrik ‘Das Fällt Mir Dazu Ein‘ äußern! 
Das gefiel sehr vielen Menschen! 
Jetzt ‘MUSS‘ ich Dich nur noch dazu bringen, dass WIR 
überall den 1. Januar 2020 als Tag und den Beginn der 
„Echten Direkten Demokratie“ proklamieren! 
Wenn WIR das Gebetsmühlenartig immer wiederholen, 
werden es die Dümmsten begriffen haben und es wird 
wie von selbst funktionieren! - Ich freue mich schon auf 
den 7. Februar 2019: Da drehe ich den 2.Punkt meines 
10-Punkte Fahrplanes: Freisetzung der Hälfte der 
Staatsdiener! … Und wenn Du Dich dann ‘nur‘ mal 
wieder als ‘besonderer Leserbriefschreiber‘ in der TT 
beteiligst, und von diesem ‘revolutionären Gedanken‘ 
da aus dem Doofland schreibst, aber die 10-Punkte und 



142 

 

den Weg dahin als absolut wichtig, richtig und gangbar 
beschreibst… Dann antworten sicher auch ein paar 
andere, meistens ja ‘Drei-mal-Kluge‘.   
Ein schönes Rest-Wochenende und eine prächtige 
Woche! Viele liebe, dankbare Grüße 
(nicht aus der) DDR 
 

10 Punkte für eine bessere Welt:    
1. Schaffung der Direkten Demokratie 
2. Freisetzung der Hälfte der Staatsdiener 
3. Halbierung der Bezüge und Kürzung der Renten der  
    Staatsdiener 
4. Nur noch eine kleine europäische Armee, zum   
    Schutz der Außengrenzen und für mögliche  
    Katastrophen 
5. Bedingungsloses Grundeinkommen: natürlich den  
    entsprechenden jeweiligen Voraussetzungen  
    angepasst 
6. Nur noch eine Welt-Währung: den Welt-Taler 
7. Zerschlagung der Finanzstrukturen. Das  
    Geldbeschaffungsmonopol muss wieder in die  
    Hände des Staates / der Bürger! 
8. Einführung einer hohen Finanztransaktionssteuer,  
    um die Spielerei an den Börsen zu beenden!  
9. Krankmachende Nahrungsmittel mit hohen Steuern  
    belegen, gesunde Lebensmittel steuerlich   
    vergünstigen!  
10. Meerwasser-Entsalzungsanlagen an allen Küsten,  
      damit es ausreichend Trinkwasser für alle  
      Lebewesen gibt! 
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Von: romanschreiber  
Gesendet: Samstag, 26. Januar 2019 21:49 
An: m.szy; markus; rachel 

Betreff: Ich möchte nur noch ein paar Gedanken zu 'Venezuela' verlieren... 
Priorität: Niedrig 

…in der Hoffnung, Dich nicht zu langweilen, lieber 
Markus! Du hast ja völlig Recht mit Deinem Blick 
zurück auf alles Elend dieser Welt! Die Kriegstreiber-
Nation #1 mit ihren 16 Geheimdiensten ist für diese 
Drecks-Welt verantwortlich! Aber… und nun möchte ich 
ein kleines, leises ‘aber‘ anbringen. In diesem sich nun 
bildenden Fall in Venezuela, der ja schon seit Jahren 
immer weiter hochkocht, könnte es ja mal etwas anders 
aussehen und vor allem ausgehen. Wenn ich es richtig 
erinnerte, war dieser unfähige Chaves Verursacher 
dieser riesigen Probleme in Venezuela. Der hatte 
offensichtlich die falschen Wege eingeschlagen. Es 
genügt eben nicht, nur einen Feind auszumachen. Die 
Alternative wäre ‘richtig fleißig Arbeiten‘ gewesen. Aus 
einem Asozialstaat wird kein Wohlfahrtsstaat, sondern 
am Ende bleiben nur Wohlfahrtsempfänger und die 
noch nicht einmal, wenn nichts mehr zum Verteilen da 
ist. Und der Fettsack Maduro ist so korrupt, das ganze 
System ist durchsetzt mit Vettern und über 2.000 
Generälen (!), dass der ganz sicher noch auf der 
Anklagebank in Den Haag landen wird, wenn der ‘junge 
Mann‘, immerhin der Parlamentspräsident Juan 
Guaidó, durchhält und sich nicht einlullen lässt und 
keine Versprechungen von ‘Amnestie‘ usw. abgibt, 
sondern brutalste Aufklärung! - Wenn die USA auf ihn 
setzen, in der Hoffnung, ihn irgendwann zu kaufen, wie 
sie alle kauften, könnten sie sich hier aber mal richtig 
verspekuliert haben! Das wäre den Menschen in 
Venezuela zu wünschen! Eine gute Nacht im schönen 
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Wien und Umgebung und viele Grüße aus dem sauren 
Land wünschend, DDR 
 

P.S. Unsere Hundemannschaft meint es ‘gut‘ mit uns. 
Am 26.12.2018 sagte Garrincha ‘Goodbye‘, heute, am 
26.01.2019 unsere kleine Anita. Ich als geübter 
‘Undertaker‘ war schon wieder kräftig im Garten aktiv! - 
Die Gemeinde-Kasse Kirchhundem wird wegen der 
(gierigen und unberechtigten) Forderungsausfälle an 
Hundesteuern eine ‘Gewinnwarnung‘ für den laufenden 
Haushalt herausgeben müssen.   Hoffentlich kommt 
es nicht zum Shutdown!   Nun ist nur noch einmal auf 
den Sensenmann zu warten… Dann…(geht unsere 
Reise weiter  ) 
 
 
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Sonntag, 27. Januar 2019 01:05 
An: romanschreiber 
Betreff: AW: WG: Ich möchte nur noch ein paar Gedanken zu 'Venezuela'  
            verlieren... 

Hi Roman   prinzipiell steh ich dem „Heilsbringer“ 
Kommunismus immer noch sehr skeptisch gegenüber, 
.. und möchte weder Chavez, noch seinen Nachfolger 
wirklich verteidigen, .. in meinem (konservativen, unter 
US-Propaganda konditionierten) alten „Weltbild“ waren 
mir der Kommunismus & alle seine Proponenten 
(Sowjetunion, Castro, Chavez, .. ) prinzipiell suspekt, .. 
und ich war tatsächlich der allgemeinen Gehirnwäsche 
auf den Leim gegangen, dass nur der „freie Westen“ (= 
USA) uns davor beschützen kann … seit ich diesbezgl. 
aufgewacht bin, und langsam bemerkt hab, dass die die 
Hauptkriegsverbrecher sind, und eigentlich hinter 
jedem Krieg und Putsch stehen, der seit dem 2. WK. (?) 
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auf dieser Welt „passiert“ sind, hat sich meine Sicht 
wirklich um 180° gedreht, … nicht nur Castro & Chavez 
beurteile ich mittlerw. deutlich positiver (weil sie dem 
Imperium Widerstand geleistet haben), ich tendiere seit 
2 Jahren auch eher dazu, Maduro zu glauben als den 
USA, nämlich, dass die ganzen Unruhen in Venezuela 
von der CIA inszeniert sind (das Schema ist verdächtig 
ähnlich all den anderen CIA-Staatsstreichen), ... und wo 
hätten sie aktuell mehr Grund dazu, als in Venezuela, 
wo US-Konzerne schon mal in (fast alleinigem) Besitz 
aller Öl-Reserven waren, bis Chavez diese verstaatlicht 
hat … er konnte nur nix damit anfangen, weil das 
Imperium - mit Hilfe SEINER „Weltbank“, „WTO“ und 
anderer (angeblich) „internationaler“ Institutionen dafür 
gesorgt hat, dass er es nicht verkaufen konnte… somit 
hat auch das Imperium alleine die Verantwortung für die 
Armut im Land. Guaido (und seine sogenannte 
„Opposition) hat tatsächlich schon versprochen, die 
Ölquellen wieder zu privatisieren (also: den US-
Konzernen zurückzugeben) … seltsamer Zufall(?) der 
Serientäter US-Imperium: Kuba 1898, ... Korea 1950, 
Iran 1953, Guatemala 1954, Kuba 1961, Vietnam 1964, 
Griechenland 1967 (Papadopoulos), Chile 1973 (9/11) 
> (Pinochet), Afghanistan 1979 (Muchahedin), Irak 
1979 (Hussein), Iran-Irak 1980 (Kontra), Libyen 1986, 
Irak 1991, Jugoslawien 1999, Afghanistan 2001, Irak 
2003, Libyen 2011, Syrien 2011, Ukraine 2014, ... 
etc. (einige dieser Tatorte hätte ich lange Zeit niemals 
den USA zugerechnet, … aber es ist alles erwiesen und 
belegbar… sogar den Afghanistankrieg haben die Ami 
ausgelöst, und nicht die Russen, wie alle immer noch 
glauben…) und hier ein „netter“ kurzer Ausschnitt aus 
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einem Interview mit M. Albright, .. zur Frage: „Sind den 
USA ihre ‚wirtschaftsstrategischen Maßnahmen‘ auch 
die Leben von 500.000 Kindern wert?“ > ja, natürlich! 
Menschenleben haben überhaupt keinen Wert bei ihren 
geostrategischen Plänen… 
https://www.youtube.com/watch?v=omnskeu-puE 
alles Liebe y un fuerte abrazo markus 
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Sonntag, 27. Januar 2019 10:11 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: WG: Ich möchte nur noch ein paar Gedanken zu 'Venezuela'  
            verlieren... 

Guten Morgen, lieber Markus! 
Um 1Uhr05 warst Du noch fleißig und ich durfte zum 
ersten Mal seit langem wieder durchschlafen! Keine 
Hunde-Qualen! - Ja, das richtige System ist es, dass wir 
suchen. Das wir finden müssen! Ich hatte, vor Jahr-
zehnten nun schon, einen Kunden, einen damals schon 
alten Einkäufer aus der deutschen Großbauszene, in 
Frankfurt. Der erzählte mir, dass er in vier, nach außen, 
verschiedenen Systemen gelebt hätte. In der Jugend 
noch im Kaiserreich aufgewachsen. Dann kam die 
kurze braune Zeit der Nationalsozialisten. Er lebte nach 
dem Ende des 2. Weltkrieges mit seiner Familie im 
Bereich der DDR, also arbeitete er dort in dem System, 
am Anfang sogar noch in einer Zweig-Niederlassung 
der Firma Wayss & Freytag [damals und bis heute, ein 
‘Bau-Riese‘], dann floh er mit seiner Familie und lebte 
in der BRD und arbeitete, natürlich bei W&F in 
Frankfurt… UND: hatte darauf bestanden, in seinen 
Erzählungen, dass es ihm und seiner Familie und allen 
allgemein, egal in welchem System, privat immer ‘gut‘ 
ging. Der hatte sich um das politische System nicht groß 
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geschert.   - (Bis auf die Flucht.  ) Nur wer seine 
Nase so in den Wind steckt, wie wir, leidet 
wahrscheinlich etwas mehr unter diesem, oder unter 
jedem anderen System!?   Eines ist ganz klar: Die 
USA sind die Kriegstreibernation Nr. 1 und nur aus 
einem gewissen ‘Minderwertigkeitsgefühl‘ heraus meint 
der kleine Zar immer diese Spiele mitspielen zu 
müssen. … Und der viel Größere, als alle zusammen, 
der Xi aus China, lächelt, denken wir, und der denkt 
anders, der denkt langfristig, in ganz anderen 
Zeiträumen. Ich sah kürzlich einen kleinen Bericht über 
die Tomaten-Mafia… Innerhalb von 20 Jahren eroberte 
China den Weltmarkt und selbst das ‘berühmte‘ Heinz-
Tomaten-Ketchup kommt längst aus China! - Ich 
erfahre gerade Ähnliches auf einem ganz anderen 
Sektor. Technologie in der Filtration etc. Maschinen- 
und Anlagenbau. Da werden wir in vielleicht weniger als 
20 Jahren genau das Gleiche erleben! … Und wo ‘sie‘ 
sich nicht überall schon eingekauft haben! (die 
Chinesen) … (Halb-Afrika ‘gehört‘ ihnen heute schon!) 
Zur Opposition in Venezuela: ich hatte intensivsten 
Kontakt zu einigen Familien in Venezuela so um 2007. 
Die wanderten damals schon alle aus in Richtung >>> 
USA, weil es die einzige Alternative für diese Menschen 
war. - Wieso hatten Chaves und stets ‘die anderen‘ es 
nicht geschafft, sich von der Abhängigkeit z.B. des 
Rohöls zu lösen? Wieso war man zu blöde, die 
wundervoll klimatischen Vorteile des Landes in der 
Landwirtschaft zu nutzen!? - Man spricht heute von der 
‘Maduro-Diät‘, weil jeder Venezolaner in letzter Zeit ca. 
8 kg Körpergewicht verloren hat.   Die 
Landwirtschaft, die Eigenversorgung der Bevölkerung? 
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Das ließe sich auch ohne Weltbank etc. managen! Aber 
2.000 Generäle um sich scharen, da ist es schwierig, 
von einer Kugel getroffen zu werden! Wie auch immer 
sich die Enteignung der Ölquellen vollzog, die 
ursächlich ja wohl dem Volk Venezuelas gehörten, mit 
einer ‘Privatisierung‘ käme vielleicht wieder etwas 
Schwung in die Bude? - Wenn sich Europa dazu noch 
äußert, finde ich es fast lächerlich, denn geholfen haben 
‘sie‘ der Bevölkerung in den letzten Jahren ja auch 
nicht! - Egal wohin Du blickst, es stinkt überall und wenn 
wir nicht ÜBERALL für eine echte Direkte Demokratie 
kämpfen, ist es sowieso sinnlos. Eine Insel, die nur 
unser Paradies ist, die gibt es nicht. Da es überall lodert, 
über und unter der Oberfläche, bedarf es doch nur 
eines kräftigen Zündholzes! Meines wollte ich am 7. 
Februar wieder entzünden! Noch einen schönen Rest-
Sonntag und viele Grüße aus dem sauren Land 
(und nicht der) DDR 
 
 
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Sonntag, 27. Januar 2019 15:07 
An: romanschreiber 
Betreff: AW: WG: Ich möchte nur noch ein paar Gedanken zu 'Venezuela'  
            verlieren... 

Mit „Privatisierung“ ist gemeint, die US-Konzerne 
kriegen das venezolanische Öl „zurück“… und nix 
anderes. Wie sie sich das vor Jahrzehnten unter den 
Nagel gerissen haben, ist leidlich bekannt… so, wie sie 
sich mit gekauften oder erpressten Regimes alle 
Ressourcen Lateinamerikas „gesichert“ haben, und 
Venezuela ist nun mal eines der Erdölreichsten Länder 
der Welt. .. und es ist ja auch nicht nur das Öl. Weißt 
Du, wo die Goldreserven Venezuelas liegen? In der 
Bank of England. Und der brave alte Zwillingsbruder der 
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Ami, hilft natürlich bei der Erpressung (so wie die Ami 
auch 1953 schon den Engländern geholfen haben, „ihr“ 
iranisches Öl zurückzubekommen, .. mittels inszenier-
tem Putsch - gegen einen der intelligentesten, ambi-
tioniertesten, sekularen, Rechtsgelehrten & beliebten 
Premier Mossadegh) England weigert sich konsequent 
(und schon lange), Venezuela die EIGENEN Gold-
reserven zurückzugeben(!!!), ein Land, das internatio-
nal derart bedrängt, erpresst und isoliert wird, kann sich 
wirtschaftlich gar nicht erholen, .. auch per agrarischer 
„Selbstversorgung“ ist das nicht möglich, das ist ein 
romantisches Retro-Märchen. Aber ich seh eh keine 
Chance für Maduro/ bzw. für Venezuela, dem Druck 
des mächtigen Imperiums noch viel länger Stand zu 
halten, .. wie heute gerade öffentlich wird: sie schaffen 
es bereits, einen Keil ins Militär zu treiben… und dann 
ist er sehr schnell weg, .. und die Ami haben ihr Ziel 
erreicht, und haben „ihr“ Öl wieder. (Iran 1953 war das 
der letzte Schritt: die höchsten Militärs bekamen von 
der CIA 2 Alternativen: 1) ein Koffer mit 20 Mio. $ oder 
2) eine Kugel in den Kopf, wenn sie den Premier nicht 
wegräumen. … so funktioniert die Welt-Mafia. Du hast 
keine Chance!) Insofern sehe ich auch Deinen roman-
tischen Traum von der „Direkten Demokratie“ sehr nett, 
aber eben romantisch…    denn der Trend geht 
definitiv in die entgegengesetzte Richtung: die absolute 
Welt-Diktatur. … China exerziert das schon vor, was 
(v.a. mit Hilfe der USA) weltweit am Programm steht. 
Nur mit Mitteln, von denen nicht mal Orwell in seinen 
düstersten Alpträumen sinniert hat: Die NSA schafft 
jetzt schon eine lückenlose Totalüberwachung (fast 
Gedankenkontrolle, bereits), .. die Medien (im Westen) 
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sind gleichgeschaltet (die meisten gehören schon 
längst US-Konzernen, und ihre Herausgeber sitzen alle 
in der „Atlantikbrücke“), .. per Gesetz wird jetzt immer 
mehr die alternative Information im Netz abgedreht. - 
Hast Du schon vom neuen Gesetz in D gehört? Seit 1.1. 
2019(!!) … wenn Du mit Deinem (YouTube)Kanal mehr 
als 5000 Leute erreichst, musst Du um eine „Rundfunk-
Lizenz“ ansuchen! Und staatliche Behörden & die 
Vertreter der (gleichgeschalteten) Medien beurteilen, 
ob Dein Kanal „seriös“ ist, oder „Fake-News“ verbreitet. 
(= Feindsender hören, NS-Diktatur!!) also, meine Hoff-
nung, dass die Menschen noch rechtzeitig aufwachen, 
schwindet zunehmend, .. und wenn sie jetzt erst 
aufwachen, ist es eigentlich eh schon zu spät. trotzdem: 
wir kämpfen weiter!    alles Liebe markus 
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Sonntag, 27. Januar 2019 18:27 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: WG: Ich möchte nur noch ein paar Gedanken zu 'Venezuela' 
            verlieren... 

Nur schnell ein Gruß zurück! Lieber Markus, ich bin 
kein Romantiker, im Gegenteil! Egal mit wem man 
spricht, ob jung, ach nee, die überhaupt nicht, aber ‘alt‘ 
ob Männlein oder Weiblein, die verstehen das alle und 
haben absolute ‘Sehnsucht‘ nach wirklicher Demokra-
tie! Es ist natürlich eine erschreckende Wahrheit, dass 
man überall die Wahrheit kaum noch aussprechen 
kann, darum müssen die wenigen Momente, die wir 
haben, genutzt werden! Immer aggressiver schreie ich 
es jedem Staatsdiener entgegen, dass sie ihren 
Arbeitsplatz ab 1.1.2020 vergessen können! Vielleicht 
werden sie noch lächeln… aber die ‘gelben Westen‘, 
z.B., die lassen auch nicht locker, die fordern die Direkte 
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Demokratie ebenso… Die gehen dafür auf die Straße. 
Wir Bequemen setzen uns in die eigene kleine 
Bibliothek und filmen es dann noch  . Oasis “started 
the Revolution from my bed“, ja, ja, die Engländer, die 
faulste Bagasche, die wir trafen, als wir dort einige Zeit 
lebten. Die können alles, nur mit dem Mund! Überall, wo 
die mal ihren Fuß hinsetzten … Chaos. Und das Gold 
in London City… Wenn ich nur an die doofen Kohl und 
Weigl und Konsorten denke, die für die ‘Wieder-
vereinigung‘ den Preis der D-Mark West zum Spiel-
zeuggeld Ost mit 1:1 letztlich festsetzten, dass den 
Londoner Bankstern, die die DDR am Haken hatten, 
400 Mio. einbrachte, zuvor max. 1/7 ‘wert‘, wenn 
überhaupt, wenig später wurden daraus auch noch € 
  Usw., usw. Das ist doch alles große Kacke! WIR 
hätten es doch aber in der Hand! Keinen Amazon-
Einkauf! Kein Facebook, kein Twitter etc. keine 
WhatsApp usw., usw. Meine Frau und ich tun das seit 
… ja eigentlich immer! - Dein Facebook-Sujets wird 
wahrscheinlich positiv angelächelt, aber verstehen, 
dass man den Scheiß lassen muss, tun ‘sie’s nicht! 
   Klar immer weiterkämpfen! Einen schönen Rest-
Sonntag! Viele Grüße (nicht aus der) DDR 
Natürlich werde ich einige Passagen aus Deinen 
Worten in meinen nächsten Video-Beitrag einbauen! 
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Von: Rachel Gold  
Gesendet: Sonntag, 27. Januar 2019 19:14 
An: romanschreiber.  
Betreff: WG: Ich möchte nur noch ein paar Gedanken zu 'Venezuela' verlieren... 

 
 

 
Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at 
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Sonntag, 27. Januar 2019 19:33 
An: Rachel Gold 
Betreff: AW: Ich möchte nur noch ein paar Gedanken zu 'Venezuela' verlieren... 

Genau DAS waren gestern Abend auch unsere 
Gedanken, als diese ‘Amüsement-Meldung‘ kam! Wir 
fragten uns, „Wieviel $$ der Knabe wohl bekommen 
hatte?!“ Hoffentlich darfst Du diese Sujets über TT 
veröffentlichen? Vielen Dank dafür! Und viele, viele 
Grüße! DDR 
 
 
Von: Rachel Gold  
Gesendet: Sonntag, 27. Januar 2019 20:03 
An: romanschreiber 
Betreff: AW: Ich möchte nur noch ein paar Gedanken zu 'Venezuela' verlieren... 

  Ja, der ist morgen drin in Innsbruck ..   (glücklich 
war die Redaktion allerdings nicht darüber  ) 
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Von: romanschreiber  
Gesendet: Montag, 4. Februar 2019 20:04 
An: Markus Szyszkowitz; Rachel Gold 
Betreff: Am 7. Februar 2019 MUSS ich den 2. Schritt meines 10-Punkte Planes  
            machen, 
Priorität: Hoch 

Guten Abend, Ihr schweigsamen Kreativen!  
Ich MUSS am 7. Februar 2019 den angekündigten 2. 
Schritt meines 10-Punkte Planes machen, auch wenn 
Du ihn ja als ‘romantische Träumerei‘ abwatschtest… 
  Es gibt etliche Kluge, die nur auf das Lostreten der 
Lawine warten! Bitte helft mit, diese Lawine gewaltiger 
zu machen. Das gelingt MIT ‘Euren‘ wundervollen 
Sujets leichter! Hattest Du, lieber Markus, zufällig 
Gelegenheit, diese 90 Minuten zu ‘investieren‘?  
Economic Hitman https://www.youtube.com/watch?v=8--RiO_9I2M - 
Diesen Streifen auf YouTube angeschaut… und Du 
entwickelst normalerweise größte Wut, Zorn und damit 
Energie, gegen die Kriegstreiber in den USA! 
Darf ich nur einmal einwerfen, was es z.B. brachte, dass 
ich seit meiner Landung, hier in diesem sauren Land, 
vor gut 5 Jahren, permanent die Politiker mit dem 
‘Bedingungslosen Grundeinkommen‘ und ähnlichen 
Themen bepflasterte!? - Was kommt so langsam aus 
ihren Schwellköpfen heraus? Sie nennen es noch 
etwas anders, aber der Weg ist schon einmal ‘der 
richtige‘! Ich klopfe mir mit meinen romantischen 
Träumen auf die Schulter, weil niemand aus meinem 
Umfeld hier, eine solche Situation nur für möglich hielt! 
- Natürlich bin ich es NICHT allein gewesen! Aber… die 
zig-Tausenden von Mails waren NICHT vergebens! 
Und so wird es mit allem sein, was man zum Wohle der 
Menschen positiv angeht! Einen schönen Abend im viel 
schöneren Wien! Viele Grüße, (nicht aus der) DDR 
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Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Montag, 4. Februar 2019 22:30 
An: romanschreiber; Rachel Gold 
Betreff: AW: Am 7. Februar 2019 MUSS ich den 2. Schritt meines 10-Punkte Planes  
            machen 

Attachment:   
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Hi    den economic hitman hab ich schon vor (8-9) 
Jahren gesehen (sogar im Staatsfunk (ORF)..) .. der hat 
mich damals schon auf die Palme gebracht… war ein 
wesentlicher Schritt zum „Aufwachen“    ich häng Dir 
hier ein paar aktuelle Cartoons an (hab noch keinen 
aktuelleren newsletter geschafft  ..) 
alles Liebe markus 
DI Markus Szyszkowitz, arch. design + cartoons - www.artoons.at  
 
 
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Montag, 4. Februar 2019 23:01 
An: romanschreiber; Rachel Gold 
Betreff: AW: Am 7. Februar 2019 MUSS ich den 2. Schritt meines 10-Punkte Planes  
            machen, 

ps.  v.a. .. wenn man den >economic hitman< kennt .. 
(und wenn der Staatsfunk das vor 9 Jahren schon 
ausgestrahlt hat, muss man wohl davon ausgehen) .. ist 
mir völlig schleierhaft, wie man dann nicht durch-
schauen kann, was die Ami gerade in Venezuela wieder 
für Gift mischen… keiner der Kollegen von den Medien 
scheint sich die Frage zu stellen: „wie ist denn die 
aktuelle Armut im Land (und die damit zusammen-
hängende Unzufriedenheit) entstanden? .. war das 
wirklich nur die Unfähigkeit sozialistischer „Diktatoren“ 
(wie Chavez & Maduro)?.. oder hat das evtl. auch etwas 
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mit einer internationalen Totalisolation (samt Embargo!) 
zu tun, die das Land seit 10 Jahren (!!!) – auf US-
Initiative!!! – vom Rest der Welt abschneidet? … man 
bekommt echt Magengeschwüre bei dieser verschwo-
renen Ignoranz! (obwohl ich jetzt keine spezielle 
Sympathie für den Kommunismus hege, .. aber der 
brutale Kolonialismus des US-Imperiums und die 
lückenlose Propaganda- & Lügenmaschinerie stellt für 
mich jede andere Ideologie in den Schatten…)  
alles Liebe markus  
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Dienstag, 05. Februar 2019 19:05 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: Am 7. Februar 2019 MUSS ich den 2. Schritt meines 10-Punkte Planes          
                    machen 

Lieber Markus!  
Danke für die großartigen Sujets, die Du mir z.T. ja 
schon sandtest! Ich baute sie gerade unter ‘Das Fällt 
Mir Dazu Ein‘ auf meiner Internet-Seite ein und werde 
mal schauen, wie ich sie später in den Movie-Maker 
platziere, damit sie ab Donnerstag für alle Interessierten 
sichtbar sind. Ja, es ist zum Verrückt-werden mit diesen 
schwachen Journalisten, überall! - Nun schickte man 
mir Naiven den Link zu diesem Beitrag tatsächlich erst 
tags zuvor; ok, seit 2012 ist der Beitrag im Netz. Aber 
ich suche ja gar nicht im Internet nach irgendetwas!   
Seit langer Zeit wollte ich dieses Leichenzählen, diese 
Katastrophenmeldungen (als Journalist = Tagesbericht-
erstatter  ) nicht mehr… und doch packte es mich 
immer wieder, dann unter anderer Überschrift, mich 
kritisch über diese Drecks-Welt auszulassen. - Ich weiß, 
dass man als 70-Jähriger in der heutigen Landschaft, 
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nicht nur in den Medien, in der Arbeitswelt sowieso, 
kaum noch für vollgenommen wird, es sei denn, man ist 
auf irgendeine Weise zu Geld gekommen und kauft sich 
irgendwo ‘ein‘. Ob in der Politik oder auch in der 
Wirtschaft. Das macht mich auf der einen Seite richtig 
zornig, gibt mir aber auch unheimliche Kraft! Was ich 
heute mit meiner Energie für ein Tagesprogramm 
abspule, mir selbst zumute, erbrachte früher niemand 
meiner Mitarbeiter nur ansatzweise, und heute…? Wer 
ist überhaupt in der Lage, sich mehr als 18 Stunden am 
Stück zu konzentrieren? 7 Tage in der Woche, also seit 
Jahrzehnten!   Und dennoch kämpfe ich für all diese 
größeren und kleineren Loser und Idioten, weil es für 
mich der einzige Weg ist, um eine Berechtigung auf 
Erden zu haben. Klingt merkwürdig? Ich mache das 
nicht, um irgendwo offizielle Anerkennung zu erfahren! 
Ich würde jede Auszeichnung eines Staates sowieso 
ablehnen, denn ich bekämpfe diese Brut ja! Ich mache 
das, was ich heute mache, um mich irgendwann mit 
gutem Gewissen verabschieden zu können! Ich werde 
etwas ‘mehr‘ hinterlassen, als es meine Eltern taten, die 
‘JA‘ schrien, sie sich nie aufgelehnt hatten! Ich war 
immer anders und streckte meine Nase immer in den 
Wind! Aber Reportagen, wie die zur Diskussion 
stehende, machen mich nicht nur wütend, auch mehr 
als traurig, weil sie fast die Hoffnungslosigkeit meines 
Kampfes aufzeigen… Was nützen da nette 
Korrespondenzen mit ‘meinem‘ Senator aus Illinois, 
Dick Durbin oder mit meiner ‘Firmen-Zufalls-Partnerin‘ 
in Chicagoland!? Die sind auch ohnmächtig! - Und dann 
lief via YouTube der von Dir empfohlene Beitrag noch 
automatisch weiter und ließ mich auf dem ‘Sender‘ 
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bleiben, mit Wahrheiten über die Praktiken im 
Staatsfernsehen… So nebenbei kämpfe ich für einen 
Bekannten, um sauer verdientes Geld sinnvoll und vor 
allem legal ‘zu platzieren‘ und gleichfalls werden die 
Summen in Millionen- und Milliarden für 
Beraterverträge in den Ministerien bekannt, und der 
Mann, den ich im Auge habe, kämpft um ein paar 
Tausender etc., es ist alles so wahnsinnig, idiotisch! - 
Aber es geht immer weiter und letztlich habe ich ja noch 
ein paar Ziele! Für heute danke ich nur und bin froh, 
dass Du mir mein Drängen nicht verübelst! Ich brauche 
Deine wunderbare Arbeit, ich brauche auch diesen 
Austausch unserer Gedanken! Ich grüße herzlich 
hinunter nach Wien und Umgebung, (nicht aus der) 
DDR     
 
 
 
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Sonntag, 10. Februar 2019 12:42 
An: DI Markus Szyszkowitz 
Betreff: Cartoon Newsletter/ Grüne(r), May ... 

Titel: „Der Grüne“    

 
                       Tiroler Tageszeitung, Sa, 9.2.2019 
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(von Rachel Gold… ) Titel: „Das Brexit-Deal-Problem“ 

 
                                  Tiroler Tageszeitung, So., 10.2.2019 
 

Titel: Tusks Brexit-„Kompromiss“ 

 
                                  Tiroler Tageszeitung, Fr., 8.2.2019 
 

Titel: „Freihandelsabkommen“ 

 
                                  Tiroler Tageszeitung, So., 3.2.2019 
 

alles Liebe markus & rachel 
Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at 
DI Markus Szyszkowitz, arch. design + cartoons - www.artoons.at  
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Von: romanschreiber  
Gesendet: Sonntag, 10. Februar 2019 19:56 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: Cartoon Newsletter/ Grüne(r), May ... 
Priorität: Hoch 

Guten Abend,  
Ihr lieben Kreativen im schönen Wien! Danke für die 
neuesten Sujets. Ich habe sie schon vorgestellt auf 
meiner Seite. Im letzten Beitrag baute ich ja etliche 
‘Eurer‘ prächtigen Zeichnungen ein, sie stehen für sich 
selbst und benötigen nicht immer meinen Kommentar! 
  Vielleicht hattet ‘Ihr‘ ja Gelegenheit, spät in der 
Nacht, den kompletten Beitrag anzuschauen, da kommt 
‘Ihr‘ auch verbal in Facetten vor  … Das gemeinsame 
Ziel dürfen wir niemals aus den Augen verlieren! Und 
wichtig sind nicht die Informations-Mails von mir, 
sondern die Videos! Zeitungen MÜSSEN die Links 
dorthin multiplizieren! Am Ende kommt es so, wie ich es 
‘predige‘. Es war in all den Jahren niemals anders mit 
mir und meinen Visionen!   Ich grüße dankbar, wie 
immer herzlich aus dem sauren Land (und nicht aus 
der) DDR 
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Freitag, 1. März 2019 19:56 
An: Markus Szyszkowitz; rachel  
Betreff: Muss ich denn 'mein' Kreativteam umbenennen?    
Priorität: Hoch 

Guten Abend, hinunter ins viel schönere Wien! 
(Liebe Rachel) Lieber Markus! 
Wo hängt es denn… mit ‘meinem‘ Kreativ-Versorger? 
OK, ich ‘Trittbrettfahrer‘ Deiner (Eurer) Kreativität sitze 
NICHT auf irgendwelchen Kohlen, brauche niemand 
irgendetwas beweisen, mache alles nur zunächst zu 
meinem Vergnügen und erhalte ja meistens dafür auch 



161 

 

noch Schelte!   - Natürlich NICHT, wenn ich (Eure) 
Deine wundervollen Sujets einbaue, wenigstens ist mir 
kein Fall bei den Tausenden Idiotien bekannt, die ich in 
der Summe ernte, der sich für die netten Bildchen bei 
mir beschwerte!   Im Gegenteil = Ich erinnere an das 
Wiener Bundeskanzleramt, bzw. die Hilfsarbeiter für 
den Sebastian! - Natürlich kann ich OHNE Euch leben! 
Aber ich will MIT Euch für eine bessere Welt kämpfen! 
Am 7. März mache ich meinen „3. Schritt in Richtung 
(echter) Direkter Demokratie“, bzw. ich zeige den Weg 
aus der Dunkelheit auf, den wir ALLE nur zu gehen 
brauchten! Unblutig! Wir gehen einfach ab 02.01.2020 
aufs Rathaus und tragen unsere Ideen in eine dort 
bereitliegende Liste ein, die dann in den nächsten drei 
Monaten u.U. zu einem Abstimmungskatalog an-
schwillt, aber die dann zum Ergebnis führt, dass wir uns 
von der Hälfte des uns behindernden Beamtenpakts 
befreien! Was glaubst Du, was die in jedem Rathaus 
gucken werden, wenn da nur ein paar Dutzend 
Menschen genau DAS überall machen!? - Und sie sind 
ja monatelang darauf vorbereitet worden! - Wenn nicht 
durch mich, dann durch die Multiplikatoren, deren 
Augen, Ohren und Geist ich vielleicht habe treffen 
dürfen! - Bisher hat richtig panisch nur eine Frau aus 
einem Ministerium aus Wien reagiert. Die Tausenden 
anderen von mir Angeschriebenen haben wahrschein-
lich den virtuellen Mülleimer bedient… oder ganz 
einfach mit dem Kopf geschüttelt! Sie werden es alle 
erleben! - Soll ich erneut Mark Twain bemühen? - Aber 
Du (Ihr) hast (habt) wahrscheinlich die letzten Videos 
gar nicht geschaut…!? „Viel zu lang! Wer hat die 
Zeit…!?“ - Und dann füge ich ja hinzu: „Und die 
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mangelnde Konzentrationsfähigkeit!“ Oh, ich möchte 
unbedingt den dummen Menschen Deine (Eure) Sujets 
näherbringen, vielleicht verstehen sie alle leichter, MIT 
den netten Bildchen!? - Ich wünsche einen schönen 
Abend in und um Wien und sende viele Grüße (nicht 
aus der) DDR  
 
 
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Samstag, 2. März 2019 17:33 
An: romanschreiber; rachel  
Betreff: AW: Muss ich denn 'mein' Kreativteam umbenennen?   

Hi Roman! Ich hab meinen Newsletter wieder mal 
länger vernachlässigt… aber ich schick Dir hier einen 
aktuellen grafischen Rückblick… 
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alles Liebe markus 
 

Von: romanschreiber  
Gesendet: Samstag, 2. März 2019 18:15 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: Hier sitzt ein DANKBARER Abnehmer Deiner / Eurer Kunst! 
Priorität: Hoch 

Lieber Markus! 
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Wenn Du nicht mit an Bord bist, fehlt doch irgendwie 
etwas! Klar, ich bin immer einer gewesen, der sehr 
gerne ‘allein‘ gegen alle kämpfte! Aber in unserer 
Drecks-Welt ist geballte Kraft, geballte Intelligenz, 
Kreativität, damit Überzeugungskraft gefragt, denke ich! 
- Ich hatte vorgestern ein überaus kreatives 
‘Arbeitsessen‘ mit, bzw. für einen Bekannten, hier. 
Konstrukteure aus dem Hochdruckbereich, und was die 
nicht alles waren. Aber einige schwärmten von mir… 
doch (!), und einer fand den Bogen und meinte zum 
Kollegen: „Ich hab gesehen, der hat sogar sein eigenes 
Kreativ-Team in Wien sitzen!“ Natürlich hab ich den 
Inhalt dieser Worte geradegebogen, doch es macht 
einfach richtig Eindruck! - Ein alter Schreiber, der nur 
schreibt, ok… Doch wenn dazwischen mal eine 
passende Karikatur auftaucht, das lässt den einen oder 
anderen schon mal näher schauen! Ganz sicher! = 
Genau darum BRAUCHE ich Dich! (Ich missbrauche 
Dich ja nicht  !) Nun einen schönen Rest-Samstag mit 
Deiner Großfamilie! Viele liebe Grüße aus dem sauren 
Land! (nicht aus der) DDR  

 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Samstag, 2. März 2019 20:37 
An: Markus Szyszkowitz; rachel  
Betreff: WG: Hier sitzt ein DANKBARER Abnehmer Deiner / Eurer Kunst! 

Nur mal so… Ein kleiner ‘Arbeitsnachweis‘, den ich 
nächste Woche irgendwie noch mit Musik ins Video 
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packe. Schau auf meine Seite, da müsste sich die 
Rubrik ‘Das Fällt Mir Dazu Ein‘ eigentlich sofort 
zeigen… Gute Nacht! DDR 
(DDR könnte ja auch Der Dankbare Roman heißen, und 
nicht Der Digitale Roman!  ) 
 
 
 
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Sonntag, 3. März 2019 13:40 
An: DI Markus Szyszkowitz  
Betreff: Cartoon Newsletter/ Trump, Rendi ... 

Titel: „Der verhinderte Friedensnobelpreisträger?“ 

 
                                  Tiroler Tageszeitung, Sa, 2.3.2019 
 

 (von Rachel Gold… ) Titel: „US-Trumplomatie“ 

 
                                 Tiroler Tageszeitung, Fr., 1.3.2019 
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Titel: „Nationaler Notstand“ 

 
                                 Tiroler Tageszeitung, Sa., 23.2.2019 

Titel: „Neuer SPÖ-Tirol-Chef“ 

 
                                 Tiroler Tageszeitung, So., 3.3.2019 

alles Liebe markus & rachel 
Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at 
DI Markus Szyszkowitz, arch. design + cartoons - www.artoons.at  
 
Von: Rachel Gold  
Gesendet: Sonntag, 3. März 2019 17:32 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Hier sitzt ein DANKBARER Abnehmer Deiner / Eurer Kunst! 

ps.  das „Kostüm“ vom Esel stimmt schon ..   .. der 
Kopf ist eigentlich (auch) blau, aber dann hätte man den 
netten Eselkopf nicht ordentlich gesehen   .. 
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Von: romanschreiber  
Gesendet: Sonntag, 03. März 2019 17:51 
An: Rachel Gold 
Betreff: AW: Hier sitzt ein DANKBARER Abnehmer Deiner / Eurer Kunst! 

Das war überhaupt KEINE, nicht die leiseste ‘Kritik‘ an 
Deinem Esel! - Ich wollte nur die Unwissenden 
aufklären, in der Farbenlehre. - Schon merkwürdig, 
dass man sich einen Esel als Wappentier wählt… und 
dann erst den Elefanten! Der alte Lincoln war weise!   
Der ahnte schon vor mehr als 150 Jahren, dass es bald 
mal ein Trampeltier als Nachfolger gibt.   Die Sujets 
sind alle wundervoll geworden! Ich habe bereits für 
meine Donnerstag-‘Sendung‘ einen speziellen 2-
Minuten Zusammenschnitt mit Deinen Brexit-Bildchen. 
Dazu die Beatles-Musik ‘Hello, Goodbye‘… Das passt 
so prächtig! - Noch einen schönen Rest-Sonntag im 
Kreise Deiner Großfamilie! 

DDR    
 
 
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Sonntag, 3. März 2019 18:05 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Hier sitzt ein DANKBARER Abnehmer Deiner / Eurer Kunst! 

Attachment:  

 Hahaha   die „Wahl“ der „Wappentiere“ war nicht 
ganz freiwillig   kennst du die Story? Ausgerechnet 
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ein (bayrischer) Einwanderer und großartiger Zeichner, 
Thomas Nast, hat die wichtigsten Figuren für die USA 
erfunden …    Er hat Mitte des 19. Jh. Cartoons für 
“Harper’s Weekly” (Wochenzeitung) gezeichnet, .. und 
dabei nicht nur den Esel & den Elefanten erfunden, .. 
sondern auch Uncle Sam, Santa Clause, das $-Symbol, 
… etc. etc. .. google ihn mal: Thomas Nast 
alles Liebe markus 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Sonntag, 3. März 2019 18:22 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: Hier sitzt ein DANKBARER Abnehmer Deiner / Eurer Kunst! 

Attachment: 

VID-20181224-WA0
013.mp4

 

… zum Santa Clause hab ich auch einen ganz 
besonderen kleinen Streifen… Die Ratte Herbert   
 
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Sonntag, 3. März 2019 18:09 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Hier sitzt ein DANKBARER Abnehmer Deiner / Eurer Kunst! 

Korrektur:  aus der Pfalz war der Nast, nicht aus 
Bayern.   
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Mittwoch, 6. März 2019 10:34 / 10:35 
An: Markus Szyszkowitz  
Betreff: Nur dem 'großen Bayern' gerecht zu werden... 
Priorität: Niedrig 
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Sonntag, 3. März 2019 18:09 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Hier sitzt ein DANKBARER Abnehmer Deiner / Eurer Kunst! 
Korrektur:  aus der Pfalz war der Nast, nicht aus Bayern.   

Überholung Deiner Korrektur:   Im April 1816 wurde 
die gesamte Pfalz in einem Staatsvertrag von 
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Österreich an das Königreich Bayern abgetreten. Als 
der Thomas Nast mit seiner Mutter 1846 in die USA 
auswanderte war Deine erste Aussage ja absolut 
richtig!   Er kam als Bayer nach New York! Ich hatte 
da so etwas wie die ‘Kurpfalz‘ im Ohr, die zu Bayern 
gehörte, und schaute eben noch einmal genauer hin… 
Viele Grüße, natürlich! (nicht aus der) DDR 
 
 
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Mittwoch, 6. März 2019 12:43 
An: info@romanschreiber.com 
Betreff: AW: Nur dem 'großen Bayern' gerecht zu werden... 

Super! Vielen Dank für die Info! eben, .. ich hatte jetzt 
irgendwie seit Jahren überall rumerzählt, den US-Weih-
nachtsmann hat ein Bayer erfunden ..   .. (der da - 
tatsächlich - den mitteleuropäischen Nikolaus adaptiert 
hatte… und eine neue Geschichte um ihn entwickelt hat 
.. Nordpol. Rentiere, .. etc.) ganz liebe Grüße markus 
DI Markus Szyszkowitz, arch. design + cartoons - www.artoons.at  
 
 
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Montag, 18. März 2019 16:45 
An: DI Markus Szyszkowitz 
Betreff: Cartoon Newsletter/ May, Trump, EU, €-Fighter ... 

Titel: „Br-Zick-ZaXit“ 

 
                                 Tiroler Tageszeitung, Mo, 18.3.2019 
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Titel: „€-Fighter: Unterschiedliche Einschätzung“ 

 
                        Tiroler Tageszeitung, Sa, 16.3.2019 

(von Rachel Gold… ) Titel: „VETO“ 

 
                                 Tiroler Tageszeitung, So., 17.3.2019 
 

Titel: „Nationaler Notstand“ 

 
                        Tiroler Tageszeitung, Mi., 13.3.2019 
 

alles Liebe markus & rachel 
Rachel Gold – Cartoons - www.goldcartoons.at 
DI Markus Szyszkowitz arch. design + cartoons - www.artoons.at  
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Von: romanschreiber  
Gesendet: Montag, 18. März 2019 19:14 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: Cartoon Newsletter/ May, Trump, EU, €-Fighter ... 

Hallo, ‘meine‘ fleißigen Mitstreiter! 
Lieber Markus, natürlich vielen Dank für die netten, 
neuen Sujets… Ich wollte mir ein paar mehr Infos über 
‘Euren‘ €-Fighter und den Ausstieg von diesem Projekt 
holen… und fand dann in der Tiroler Tageszeitung nur 
die Schlagzeile, dass dieser sich - aus meiner 
bescheidenen Sicht, und Du wirst sehen, ich werde 
eines Tages GROSSES Recht bekommen, - völlig 
überschätzende ‘Investor‘ Benko das Chrysler-Building 
in ‘meinem‘ New York gekauft hat.   - Wenn Du mal 
gar nichts mehr weißt, womit Du die Welt erschrecken, 
bzw. wachrütteln kannst, da mal hinter die Kulissen 
schauen! Das komplette Signa-(Schwindel?) Holding-
Unternehmen (?) wird eines Tages wie eine Seifen-
blase platzen! DAS ist eine wahre Heuschrecke, OHNE 
jegliches menschenwürdiges Konzept!   - Also ich 
verfolge das nur seit Jahren am Rande, doch mit 
wahrem NICHTSTUN sich an anderen bereichern, ist 
kriminell… Aber wie gesagt, ich habe nur bescheidene 
Sicht, vielleicht ist das ja ein neuer Messias!? (Ich mag 
falsch liegen, doch es wäre das erste Mal!  ) Einen 
schönen Abend im viel schöneren Wien! Viele liebe 
Grüße aus dem ‘sauren Land‘, DDR 
 
 
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Montag, 18. März 2019 20:20 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Cartoon Newsletter/ May, Trump, EU, €-Fighter ... 

:))) Also, diese Flieger begleiten mich jetzt schon sehr 
lange - als Motiv für meine Cartoons .. :) das antiquierte 
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Schrott-Vorgänger-Modell (SAAB Draken, „gebraucht“ 
gekauft) war auch die „Hauptrolle“ in meinem aller-
ersten Comic-Book http://www.artoons.at/html/306_comics.html  
ansonsten - abgesehen davon, dass ich bezweifle, dass 
unser Zwergstaat solche Waffen überhaupt braucht - 
dürfte das €-Fighter-Geschäft unter den „normal korrup-
ten“ Vorzeichen eines Waffen-Deals abgelaufen sein 
(die uns vermutlich auch bei anderen Typen nicht er-
spart geblieben wären) - mit den besonderen Aspekten, 
die uns Karikaturisten / Kabarettisten die Arbeit so 
erleichtern: dass unsere Schildbürger-Politiker das 
Ganze dann besonders „lustig“ machen… z.B. Minister 
Darabos, mit seinem „abgefederten“ Alternativ-
Deal:  (der Inhalt der Blasen ist nicht übertrieben!) 

 
(Waffenfirmen sind aber prinzipiell korrupte 
skrupellose Machtkonzentrate ….    .. ) Benko 
kenn ich gar nicht (persönlich) … hab mich auch noch 
nicht wirklich mit ihm auseinandergesetzt … das 
Einzige, was mich kurz durchzuckt hat, bei der von Dir 
zitierten Meldung über den Chrysler-Building-Deal… 
warum geben sie den Turm einem Österreicher? … 
Crashen da jetzt die nächsten Flieger rein, um den 
„Krieg gegen den Terror“ aufzufrischen? Und er bleibt 
als (uneingeweihter) Dodel auf den Trümmern sitzen? 
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Oder hat er sich doch langsam in den „geweihten“ Kreis 
der Illuminaten hochgezockt, und wird nun zum 
internationalen Player im Immo-Sektor? Keine Ahnung 
..  :)) alles Liebe markus 
DI Markus Szyszkowitz, arch. design + cartoons - www.artoons.at  
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Montag, 18. März 2019 21:31 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: Cartoon Newsletter/ May, Trump, EU, €-Fighter ... 

… auf dem zweiten von Dir beschriebenen Weg des 
Global-Players wird der Benko sich glauben zu 
befinden… Ich denke (oder hoffe?) nicht, dass es noch 
einmal zehn Araber gibt, die den 11. September 
wiederholen könnten  . Die Trümmer ganz anderer 
Art hinterlässt er ja in allen Kaufhaus-Fusionen, siehe 
Doofland Kaufhaus - Karstadt. = Von einer Luftnummer 
zur nächsten gewechselt! Am Ende bleibt dem doofen 
Konsumenten tatsächlich nur noch Amazon  . Es ist 
alles ein Wahnsinn! Gute Nacht in Wien (und nicht in 
der) DDR 
 
 
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Dienstag, 19. März 2019 02:57 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Cartoon Newsletter/ May, Trump, EU, €-Fighter ... 

Es gab auch bei den ersten Türmen keine 10 Araber für 
irgendwelche Flieger.. (ein paar von den Fotos - die sie 
ja angeblich auf Grund der in den Trümmern 
gefundenen Reisepässe(!!!) identifiziert hatten :) … 
gehörten zu Personen, die Saudi Arabien noch nie 
verlassen hatten ..) evtl. braucht man für die nächsten 
(inszenierten) „Terroranschläge“ ja nun Russen (+ Mig-
Kampfjets?), .. um endlich den „Großen“ (finalen) Krieg 
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zu beginnen… (?) Ja, .. der Benko erscheint mir 
prinzipiell wenig an der Rettung von Arbeitsplätzen 
interessiert zu sein… (eher an der „Rettung“ seiner sehr 
subjektiven Budget-Ziele) … 
 

 

Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Samstag, 23. März 2019 02:11 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Cartoon Newsletter/ May, Trump, EU, €-Fighter ... 

Hi Roman   ich will Deine Ambitionen bzgl. „direkter 
Demokratie“ ja nicht bremsen, …    aber hier hab ich 
(zufällig) im Netz einen Vortrag gefunden, der sehr 
plausibel macht, dass auch der aktuelle „Grad“ an 
„Demokratie“ (/ bzw. die allgemein damit gemeinte 
>>Mitsprache des einfachen Volkes) ein reines 
Blendwerk ist (zur Beruhigung der Massen, die in 
Wirklichkeit nie in wesentliche Entscheidungen einge-
bunden werden)  ) klingt sehr plausibel, .. und v.a. 
zitiert er wörtlich aus den Schriften Coudenhove-
Kalergis (der Vortragende spricht seinen Vornamen 
fälschlich englisch aus, obwohl Coudenhove Öster-
reicher war), der ja als Urvater der „paneuropäischen 
Idee“ (/ und letztlich der EU) gilt, (und dessen Nichte & 
Neffen ich persönlich kenne / kannte .. (der Neffe, ein 
Maler & Schüler meines Großvaters ist kürzlich 
verstorben)) https://www.youtube.com/watch?v=wmlcLZLuGAY (hör’s 
Dir an! .. sehr spannend)   alles Liebe markus 
 

Von: romanschreiber  
Gesendet: Samstag, 23. März 2019 10:15 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: Auf Müller und Konsorten   

Guten Morgen, lieber Markus! 
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Du solltest nachts um 2:11 Uhr schlafen, entspannen 
und Kraft schöpfen für die täglich notwendigen Attacken 
gegen die, die wir bekämpfen MÜSSEN, damit wir eines 
Tages bessere Lebensbedingungen vorfinden, wo wir 
bestimmen, wohin die Reise geht! Das ist auch die 
Basis aller Gedanken zu Deinem empfohlenen Beitrag, 
den ich eigentlich schon nach den ersten fünf Minuten 
wegklicken wollte. Der gute, brave Herr Müller ist auch 
nur ein ganz kleiner Opportunist, der sein neuestes 
Buch verkaufen möchte! - Ich habe nichts gegen diesen 
Mann, ich erinnere ihn noch in ‘Börse vor Acht‘… Da 
brauchte man ihn nach 2007 nicht mehr, glaube ich, seit 
der Zeit sucht er sein Betätigungsfeld! Ehrenwert! Nur, 
ich würde mich nicht eine Stunde von jemandem 
volllabern lassen, in einer Arbeitshose mit Händen in 
den Taschen.    Das mal so nebenbei, denn bei 
aller ekelhaften, langen Haarpracht (wie aber nur 
Unfreie bemerken könnten), wie ich sie ‘pflege‘, … 
wenn ich etwas sagen möchte, anderen etwas sagen 
möchte, dann muss ich den anderen etwas bieten, 
mehr, als diese Menschen selbst zu bieten haben. - Ich 
verstehe diese Menschen nicht, die sonst so intelligent 
sein wollen, alle sind immer so selbstbestimmt, die 
setzen sich da auf diese unbequemen Stühle und 
lassen sich in einer Märchenstunde mit Altbekanntem 
berieseln! - Das war noch nicht einmal ‘Unterhaltung‘, 
im Sinne von heutigem Entertainment… Oder bin ich in 
einem falschen Film!? Es ist genug gelabert worden! 
Auch solche Veranstaltungen sind nichts weiter als dem 
System wundervoll unter die Arme greifend! Pseudo-
intellektuelles Geplauder “Was haben wir doch heute 
wieder für unsere Bildung getan!“ - Fordern müssen wir! 
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Wir müssen ab 2. Januar 2020 auf die nächste Behörde 
gehen, wenn wir etwas fordern möchten, und werden 
über entsprechende Formulare, die dort ausliegen 
müssen, - sonst hat man sie aus dem Internet 
heruntergeladen -, formulieren, was nach dann drei 
Monaten Informationspflicht (durch die Behörde und die 
Medien und das Staats-TV) an die Bürger, zur 
Abstimmung (z.B. am 1. April 2020) gelangen soll! 
Wenn da z.B. ein Vorschlag lauten würde: Nachweis-
liche Halbierung der Staatsdiener in dieser und jener 
Behörde… Wenn 51 % dafür sind, weil von selbst die 
Behörde sich nicht reduziert hat, dann geschieht das 
eben umgehend… (Wie mit einem ungeordneten Brexit, 
eben!  ) Es gibt auch Baseball-Schläger und noch viel 
mehr! Bei einer Vielzahl Kärntner, ach und auch 
Niederösterreichischer Bürger, weiß ich etliche Waffen 
unter den Betten zu liegen!   - Was glaubst Du wie es 
in den Menschen brodelt! Ich habe zu diversen 
Menschen mit unterschiedlichem Umfeld gute 
Beziehungen, ich glaube, ich habe die Hand am Puls! - 
Es brodelt gewaltig! - Ich war letzte Woche bei einem 
Eishockeyspiel als ‘VIP-Gast‘. Die normalen Zuschauer 
dort in Herne, die waren für mich schon nicht mehr 
‘normal‘! In deren 8.000 Hände wollte ich nach 
Spielschluss nicht geraten! - Und so könnte ich noch 
etliche Beispiele nennen, will Dich nicht langweilen und 
muss an mein neuestes kleines Zwischenwerk gehen, 
ein nicht geplantes Büchlein über den erfolgreichsten 
Schwimmtrainer der Welt, Norbert Warnatzsch. - Was 
ich im neuesten kleinen Video von mir gab, könnten mir 
nicht wohlgesonnene Menschen auch als ‘alte Schuhe‘ 
bezeichnen, doch dann würden die positiven 



177 

 

Reaktionen, die ich spontan nach der ‘Sendung‘ erhielt, 
nicht gekommen sein…   
Ich weiß gar nicht mehr, ob jedes Wort von mir ist, 
vielleicht früher schon einmal ähnliche Buchstaben 
genutzt wurden, oder ob ich wiederholt irgendeine 
Urheberrechtsverletzung im Sinne des neuen EU §13 
begehe?  : „Tatsächlich war doch unsere ‘Befreiung 
aus der Knechtschaft‘, nur die Garantie für den 
Fortbestand des bestehenden Systems. Weil die uns 
Regierenden schon immer wussten, dass wir unfähig 
sind, unsere Kräfte zu bündeln, gegen das bestehende 
System! Wir haben also nur das Recht bekommen, uns 
klein zersplittert zu zeigen! Vor Hunderten und 
Tausenden Bewegungen, gut gemeinten Initiativen, da 
braucht sich niemand von ‘denen da oben‘ zu fürchten. 
Genau DAS ist unser wahres Problem! Nicht die 
Inhalte, die Wissende, überall in die Welt tragen und mit 
dankbarem Applaus von Interessierten aufgenommen 
werden!“ 
In diesem Sinne grüße ich herzlich hinunter ins schöne 
Wien, aus einem sonnigen ‘sauren Land‘ 
(und nicht aus der) DDR 
 
 
 
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Dienstag, 26. März 2019 09:10 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Cartoon Newsletter/ May, Trump, EU, €-Fighter ... 

Ganz was aktuelles über Benko …  
https://www.addendum.org/benko/kikaleiner/ 
(addendum: eine wirklich unabhängige jüngere Investigativ-
Plattform) 
alles Liebe markus 
DI Markus Szyszkowitz, arch. design + cartoons - www.artoons.at  
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Von: romanschreiber  
Gesendet: Dienstag, 26. März 2019 09:42 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: Cartoon Newsletter/ May, Trump, EU, €-Fighter ... 

Vielen Dank, lieber Markus! 

Schon mal dort den Newsletter geordert.   - Aber Du 
siehst, das Bürschchen Benko… Ich verspreche Dir, 
dahinter steckt noch viel mehr ‘heiße Luft‘! - Nun komm 
Du mal BITTE mit dem Trampeltier auf dem Golan, dem 
britischen Brexit-Chaos und dem ja schon ewig 
praktizierten YOUTUBE (und anderen)-Kontrollen und 
Filtern! Das wird doch schon seit ewigen Zeiten 
praktiziert! - Nur, die müssen den wirklich Kreativen 
endlich ‘etwas abgeben‘, diese amerikanischen Klug-
scheißer! - Dem mit ihnen arbeitenden ‘Partnern‘ 
werden heruntergedrehte Klickzahlen genannt! Bei den 
mit ihnen arbeitenden Werbe-Partnern wird es gegen-
teilig praktiziert. „Schaut, diese Millionen Klicks sind 
angefallen!“ - Wie doof muss es noch laufen, bis wir alle 
begreifen, dass aus Amerika nur Lug, Betrug, 
Gaunereien kommen? Sind nicht nur Gauner und 
Gangster vor rund 200 Jahren aus den ärmsten 
Verhältnissen dorthin ausgewandert, um dort ihr ‘Glück‘ 
zu machen? - Was ist Glück, in deren Augen? Den 
anderen über den Tisch ziehen! = Fuck the USA, Ami 
Go Home! - Meine Ratte Herbert (aus dem Neujahrs-
video) bekommt das Kotzen: Isch kannes nisch mehr 
höre, isch hab die Hacke voll! (auf hessisch)   
Frohes Schaffen und viele Grüße, von einem völlig 
aufgedrehten DDR  
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Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Mittwoch, 27. März 2019 09:35 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Cartoon Newsletter/ May, Trump, EU, €-Fighter ... 

Das wird Dich auch interessieren: …  
 
https://diepresse.com/home/kultur/medien/5602231/Kurier-will-AddendumHeft-
doch-nicht-beilegen?from=newsletter&xtor=EPR-20003-%5bKultur%5d-
20190327-%5b"Kurier"+will+"Addendum"-
Heft+doch+nicht+beilegen%5d&xt_at=09c581455caa853db1ef0fb4e406f1c0df908
d59753fc54467883b7de8bbcb65&utm_source=newsletter&utm_medium=Kultur&
utm_campaign="Kurier"+will+"Addendum"-
Heft+doch+nicht+beilegen&utm_term=20190327&utm_content=09c581455caa85
3db1ef0fb4e406f1c0df908d59753fc54467883b7de8bbcb65  
 

Das neue Macht-Konzentrat vom jungen Hr. Benko 
wirkt sich schon auf den „freien“ Journalismus aus: 
offenbar verhindert er - als neuer Miteigentümer der 
„Mediaprint“, einer der größten Zeitungsverlags-
Korporationen im Land - verhindert er offenbar aktiv die 
Auslieferung des neuen Addendum-(Print-)Heftes mit 
dem „Kurier“ (einer der größten überregionalen Tages-
zeitungen), weil darin offenbar auch die Story 
(schriftlich) erscheint, die ich Dir gerade geschickt hab. 
alles Liebe markus 
DI Markus Szyszkowitz, arch. design + cartoons - www.artoons.at  
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Mittwoch, 27. März 2019 10:33 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: Cartoon Newsletter/ May, Trump, EU, €-Fighter ... 

Guten Tag, lieber Markus! 
Sorry, hier sitzt ein alter ‘Rechthaber‘…   Mehr ist 
nicht zu sagen über das Arschloch Benko, einem 
ungebil-deten Niemand und Möchtegern! Viele Grüße 
und wenden wir uns doch lieber positiven Dingen zu… 
  (die gibt es auch, nur nicht in der) DDR 
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Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Donnerstag, 28. März 2019 15:42 
An: DI Markus Szyszkowitz 
Betreff: Cartoon Newsletter/ Golan, Glyphosat, China, Terror ... 

Titel: „Golan zu Israel“ 

 
                                 Tiroler Tageszeitung, Do, 28.3.2019 

Titel: „Trojanisches Pferd“ 

 
                      Tiroler Tageszeitung, Mo., 25.3.2019 

(von Rachel Gold… ) Titel: „EU - China“ 

 
                                 Tiroler Tageszeitung, Sa., 23.3.2019 



181 

 

... und die heutige Sitzung im Nationalrat: …  
Titel: „Terror im Parlament“ 

 
                                 Tiroler Tageszeitung, Fr., 29.3.2019 

alles Liebe markus & rachel 
Rachel Gold - DI Markus Szyszkowitz  
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Donnerstag, 28. März 2019 20:04 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: Cartoon Newsletter/ Golan, Glyphosat, China, Terror ... 

Oh wie wundervoll! Vielen, lieben Dank, liebe 
Rachel & lieber Markus! 
Was war denn Anlass für den Terror in Eurem NR? - 
Hast Du da zwei Sätze der Erklärung für mich, damit ich 
nicht später ganz dumme Bemerkungen mache?   
Und, welches Fettnäpfen könnten wir denn als nächstes 
für das Trampeltier aussuchen?  - Ja, der ‘Mann‘ hat 
Visionen, eine US-Amerikanerin auf den Mond! Lady 
GaGa oder Hillary? Nein, besser doch werbewirksam 
seine Tochter, als Mond-Botschafterin? Das wäre doch 
noch etwas! - Herrlich diese Idioten von Bayer! So kann 
man auch Aktienwerte verbrennen und damit beweisen, 
dass alles nur ein großes Spiel ist. - Unabhängig vom 
noch idiotischeren US-’Unrechtssystem‘. Die Kursver-
luste sollen nun auf der anderen Seite dem Krebs-
kranken Lebensqualität zurückliefern? Das funktioniert 
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so nicht, nicht mit 81 Mio. Spielgeld! - Der Chinese holt 
sich nur das zurück, was ‘WIR‘ im so kultivierten 
Westen uns von ihnen über Jahrhunderte nahmen! Vor 
allem seine Ehre! Ich denke, alle Regierenden auf nach 
Brunei, ich meine alle Regierenden dieser Welt, dann 
wird ihnen dort wegen Diebstahls die rechte Hand 
abgehackt und wegen permanenter Wiederholung das 
linke Bein! Und dem ‘Herrn‘ Spahn und dem US-
Botschafter in Berlin steinigen ‘sie‘ dann dort, bis der 
eine gänzlich ungesund, also auch tot ist, wie der 
andere auch.   Der Sultan dort macht‘s endlich 
möglich!   Viele liebe Grüße aus den sauren Land, 
(und nicht der) DDR  
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Donnerstag, 28. März 2019 22:56 
An: romanschreiber  
Betreff: Cartoon Newsletter: Golan, Glyphosat, China  
By Roman Schreiber in Das Fällt Mir Dazu Ein 28. März 2019  

Guten Abend, liebe Freunde! 
Mein Kreativ-Team, Markus Szyszkowitz & Rachel Gold 
aus Wien, hat einige Ereignisse der letzten Tage 
prächtig in neuen Sujets zusammengefasst. Eigentlich 
schade, ich hätte mir für sämtliche Regierenden in der 
Welt auch noch die Gesetzesverschärfungen des 
Sultans von Brunei gewünscht.   Aber Markus & 
Rachel sind wohl (noch) nicht ganz so bösartig, wie ich 
es inzwischen geworden bin, denn auch die Ratte 
Herbert wird sich (und mich) nicht mehr beruhigen 
können.   Ich freue mich schon auf den 7. April 2019, 
da lege ich mir meine ‘Hausordnung‘ zurecht, also als 
Teil meiner Requisite, einen schönen Baseball-
Schläger. Das ist nicht ganz im Sinne des Sultans, aber 
gewiss ‘nachhaltig‘ für alle kleinen Staatsdiener!  
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„Die Golan-Höhen gehören zu Israel!“  
sagt Häuptling Trampeltier und gibt mal wieder einen 
Beweis für seine grenzenlose Dummheit! 

 
Die Demokraten in der Bananenrepublik USA sind nicht 
in der Lage, diesen Mann aus dem Amt zu jagen! Der 
primitivste, korrupteste Volltrottel, der je einen Staat 
regieren durfte, darf offensichtlich aktuell ungehindert 
noch 585 Tage im Weißen Haus zu Washington wüten. 
Doch bei den doofen Amis weiß man nicht so genau, ob 
dann diese Schreckensherrschaft wirklich endet, oder 
in die nächste Runde geht.   
Das trojanische Pferd 

 
Herrlich diese Idioten von Bayer! Das kommt dabei 
heraus, wenn man im Größenwahn auf ausgebuffte 
Amis trifft, die froh waren, ihren Scheiß den Deutschen 
aufs Auge zudrücken! So kann man auch Aktienwerte 
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verbrennen und damit beweisen, dass alles nur ein 
großes Spiel ist. - Verstanden haben es die Klug-
scheißer in Nadelstreifen mit der Lebenserfahrung von 
Pennälern allerdings nicht: Zunächst Zerschlagung der 
Banken, dann die große Zoll-Diskussion, vom Stahl 
über Alu usw., danach kam die Automobil-Industrie, nun 
ist eben mal als nächstes die so mächtige Pharma-
Industrie aus dem Doofland die Zielscheibe. Jede 
Woche ein neues Krebsopfer, macht am Ende das 
Ende von Bayer, andere werden folgen! - Unabhängig 
vom noch idiotischeren US-’Unrechtssystem‘. Die 
Kursverluste sollen auf der anderen Seite dem 
Krebskranken Lebensqualität zurück liefern? Das 
funktioniert so nicht, nicht mit 81 Mio. Monopoly-
Spielgeld! 
EU – China – Gespräche 

 
Der Chinese Xi holt sich nur lächelnd das zurück, was 
der so kultivierte Westen ihm und seinem Land über 
Jahrhunderte nahm! Vor allem seine Ehre! 
 

Vor etlichen Jahrzehnten, ich erinnere ein dickes 
braunes Buch, das hatte mein Vater wohl über die 
Kriegstage gerettet, es wurde uns allerdings gut fünfzig 
Jahre später in Portugals Norden u.a. gestohlen(!), der 
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Titel lautete, glaube ich, ‘Deutschland erwache‘. Nun 
brauchen wir ja keinen neuen braunen Idioten aus 
einem Ort, der so ähnlich klang, im deutsch-öster-
reichischen Grenzland, wir müssen uns nur einmal 
bewusst machen, was in dieser Drecks-Welt so abgeht. 
Und ob diese simplen Amateure, die sich überall als 
Politiker verstehen, uns alle, inklusive ‘so vieler Intelli-
genter‘, in eine sichere Zukunft führen können!? Ich 
meine: Nein! Gefühlt ist der Karren doch längst an der 
Wand, oder ist er nicht schon durch dieselbe?   Bis 
spätestens zum 7. April 2019 sende ich viele Grüße aus 
dem ‘sauren Land‘, (und nicht der) DDR  
 
 
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Donnerstag, 28. März 2019 23:21 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Cartoon Newsletter/ Golan, Glyphosat, China, Terror ... 

Unsere lieben Politiker (inkl. Innenminister) sind sich heute 
(zumindest verbal - bis zur 2x-igen Unterbrechung der 
Debatte) in den Haaren gelegen, da sie - aus Anlass eines 
Berichtes über Terrorverdächtige in Ö. und welche Spuren 
z.B. auch der Psychopath von Christchurch in diesem Land 
hinterlassen hat (z.B. eine „Parteispende“ für die Identitären) 
- sich dann gegenseitig als Unterstützer des Terrorismus 
beschimpft haben..   Die linken Fraktionen haben (mehr 
oder weniger) die Politik der rechten für den Massenmord in 
Neuseeland verantwortlich gemacht, .. umgekehrt die 
rechten den linken - eine Förderung des islamistischen 
Terrors durch ihre „Willkommenskultur“ (wofür es nun 
tatsächlich aktuelle Anlässe gab, da erst gestern in Wien ein 
IS-Terrorist verhaftet worden ist, der für die Anschläge auf 
die ICE-Züge in D. verantwortlich ist, und - zusammen mit 
anderen in letzter Zeit entdeckten „IS-Kämpfer“ - von der rot-
grünen Administration in Wien beherbergt und alimentiert 
(Mindestsicherung) worden ist. Einer Administration, der 
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unter anderen auch aktive Mitglieder der Muslimbruderschaft 
oder Milli Görüs (also des radikalen politischen Islam) 
angehören.) alles Liebe markus 
DI Markus Szyszkowitz arch. design + cartoons - www.artoons.at  
 
 
Von: Peter Rotter  
Gesendet: Freitag, 29. März 2019 10:40 
An: romanschreiber 
Betreff: Aw: Cartoon Newsletter: Golan, Glyphosat, China, Terror... 

Hallo lieber Roman Schreiber, zum Thema Monsanto 
hätte ich noch die Anregung, einmal zu überprüfen, ob 
nicht dieselbe Eigentümer-mehrheit bei Bayer und 
Monsanto den "Verkauf" an Bayer durchgeführt hat. Als 
Haftungsverschiebung sozusagen. 
Mit freundlichen Grüßen Peter Rotter 
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Freitag, 29. März 2019 11:10 
An: Peter Rotter 
Betreff: AW: Cartoon Newsletter: Golan, Glyphosat, China, Terror... 

Das wird doch ganz sicher schon über die ‘Deutsch-
Amerikanische-Brücke‘ mit Typen wie Merz und Kon-
sorten arrangiert worden sein!   - Weißt Du, lieber 
Peter, im Grunde ist das alles so ekelhaft, dass es einen 
nur noch ankotzt, oder!? - Und wenn man dann diese 
dumpfen, primitiven Amis sieht, gestern wieder, wo das 
Trampeltier sich feiern lässt, weil er durch die nicht 
weniger korrupten Demokraten so eine schöne Vorlage 
geboten bekam… Es ist tatsächlich zu fürchten, dass 
wir diesen Idioten noch bis 2024 zu ertragen haben… 
Welche Fettnäpfchen wird er noch nutzen, um sie zu 
neuen Krisen aufzubauen? Ein schönes Wochenende 
hinunter in die viel schönere Alpenrepublik, viele Grüße 
aus dem sauren Land (und nicht aus der) DDR   
Der Digitale Roman 
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Von: romanschreiber  
Gesendet: Freitag, 29. März 2019 09:51 
An: romanschreiber  
Betreff: Cartoon Newsletter: Golan, Glyphosat, China, Terror...  
By Roman Schreiber in ‘Das Fällt Mir Dazu Ein‘ 28. März 2019  

Guten Tag, sehr verehrte Damen,  
sehr geehrte Herren, liebe Freunde! 
Mein Kreativ-Team, Markus Szyszkowitz & Rachel Gold 
aus Wien, hat einige Ereignisse der letzten Tage 
prächtig in neuen Sujets zusammengefasst.  
„Die Golan-Höhen gehören zu Israel!“  
sagt Häuptling Trampeltier und gibt mal wieder einen 
Beweis für seine grenzenlose Dummheit! 

 
Die Demokraten in der Bananenrepublik USA sind nicht 
in der Lage, diesen Mann aus dem Amt zu jagen! Der 
primitivste, korrupteste Volltrottel, der je einen Staat 
regieren durfte, darf offensichtlich aktuell ungehindert 
noch 585 Tage im Weißen Haus zu Washington wüten. 
Doch bei den doofen Amis weiß man nicht so genau, ob 
dann diese Schreckensherrschaft wirklich endet, oder 
in die nächste Runde geht.   
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Das trojanische Pferd 

 
Herrlich diese Idioten von Bayer! Das kommt dabei 
heraus, wenn man im Größenwahn auf ausgebuffte 
Amis trifft, die froh waren, ihren Scheiß den Deutschen 
aufs Auge zu drücken! So kann man auch Aktienwerte 
verbrennen und damit beweisen, dass alles nur ein 
großes Spiel ist. – Verstanden haben es die Klug-
scheißer in Nadelstreifen mit der Lebenserfahrung von 
Pennälern allerdings nicht: Zunächst Zerschlagung der 
Banken, dann die große Zoll-Diskussion, vom Stahl 
über Alu usw., danach kam die Automobil-Industrie, nun 
ist eben mal als nächstes die so mächtige Pharma-
Industrie aus dem Doofland die Zielscheibe. Jede 
Woche ein neues Krebsopfer, macht am Ende das 
Ende von Bayer, andere werden folgen! - Unabhängig 
vom noch idiotischeren US-’Unrechtssystem‘. Die 
Kursverluste sollen auf der anderen Seite dem Krebs-
kranken Lebensqualität zurück liefern? Das funktioniert 
so nicht, nicht mit 81 Mio. Monopoly-Spielgeld! 
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EU – China – Gespräche 

 
Der Chinese Xi holt sich nur lächelnd das zurück, was 
der so kultivierte Westen ihm und seinem Land über 
Jahrhunderte nahm! Vor allem seine Ehre! 
Terror im Parlament 

 
Eigentlich schade, ich hätte mir für sämtliche 
Regierenden in der Welt auch noch die Gesetzes-
verschärfungen des Sultans von Brunei gewünscht.   
Aber Markus & Rachel sind wohl (noch) nicht ganz so 
bösartig, wie ich es inzwischen geworden bin, denn 
auch die Ratte Herbert wird sich (und mich) nicht mehr 
beruhigen können.   Ich freue mich schon auf den 7. 
April 2019, da lege ich mir meine ‘Hausordnung‘ 
zurecht, also als Teil meiner Requisite, einen schönen 
Baseball-Schläger. Das ist nicht ganz im Sinne des 
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Sultans, aber gewiss ‘nachhaltig‘ für alle kleinen 
Staatsdiener! - Zum Glück für einige Beteiligten im 
österreichischen Nationalrat sind dort ‘schlagende 
Argumente‘ verboten.  
----- 

Vor etlichen Jahrzehnten, ich erinnere ein dickes 
braunes Buch, das hatte mein Vater wohl über die 
Kriegstage gerettet, es wurde uns allerdings gut fünfzig 
Jahre später in Portugals Norden u.a. gestohlen(!), der 
Titel lautete, glaube ich, ‘Deutschland erwache‘. Nun 
brauchen wir ja keinen neuen braunen Idioten aus 
einem Ort, der so ähnlich klang, im deutsch-
österreichischen Grenzland, wir müssen uns nur einmal 
bewusst machen, was in dieser Drecks-Welt so abgeht. 
Und ob diese simplen Amateure, die sich überall als 
Politiker verstehen, uns alle, inklusive ‘so vieler 
Intelligenter‘, in eine sichere Zukunft führen können!? 
Ich meine: Nein! Gefühlt ist der Karren doch längst an 
der Wand, oder ist er nicht schon durch dieselbe?   
Ich wünsche Ihnen ein schönes Wochenende und bis 
spätestens zum 7. April 2019 sende ich viele Grüße aus 
dem ‘sauren Land‘, Dr. Roman Schreiber  
 
 
 

Oh Schreck… Nur nicht aufwachen 
Von: Schreck Stefanie, LK Klosterneuburg  
Gesendet: Freitag, 29. März 2019 10:22 
An: romanschreiber 
Cc: Strohmaier Christa, LK Klosterneuburg; Schuster Sabine, LK Klosterneuburg  
Betreff: AW: Cartoon Newsletter: Golan, Glyphosat, China, Terror...  

Sehr geehrter Herr Schreiber! Wir möchten diesen 
Newsletter bitte abmelden. Mit freundlichen Grüßen 
Stefanie Schreck  
Buchhaltung Landesklinikum Klosterneuburg 
http://www.klosterneuburg.lknoe.at 
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Von: romanschreiber  
Gesendet: Freitag, 29. März 2019 11:04 
An: Stefanie.Schreck; Sabine.Schuster; Christa.Strohmaier 
Betreff: AW: Cartoon Newsletter: Golan, Glyphosat, China, Terror...  
Priorität: Niedrig 

Sie sind vielleicht ein paar Klugscheißer! Bis auf die 
aufgeschreckte Schusterin sind die erwähnten E-Mail-
Adressen gar nicht in meiner riesigen Excel-Datei! 
Mensch Maier, nur ein riesiger Haufen Stroh dort unten 
im Kloster! Dabei ist die Zeit längst angebrochen, wo 
auch Sie Neues erwarten können! - Sie beleidigen nicht 
nur mich, sondern mein Kreativ-Team. Sie verstehen 
nichts von Kunst, Kultur, Satire! Sie wollen lieber weiter 
nicht erschreckt werden und als dumme Schafe weiter 
in der großen Herde und im sicheren Ferch vegetieren. 
Nur weiter so! - Man kann mich oder einen überhaupt 
nicht versandten Newsletter NICHT anmelden, also 
auch nicht abmelden! Auch noch freundliche Grüße zu 
heucheln, das passt prächtig zum Kloster! Ohne Gruß, 
Sie sind es nicht wert!   
 
 
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Samstag, 6. April 2019 12:54 
An: DI Markus Szyszkowitz 
Betreff: Cartoon Newsletter/ NATO, Venezuela, Extremismus ... 

Titel: „NATO-Geburtstagsgeschenk“ 

 
                                  Tiroler Tageszeitung, Sa, 6.4.2019 
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Titel: „Klare Distanz“ 

 
                                 Tiroler Tageszeitung, Mi., 3.4.2019 

 (von Rachel Gold… ) Titel: „Tanz auf der Nase“ 

 
                                  Tiroler Tageszeitung, Fr., 5.4.2019 

... und der „Demokrat“ vom Bosporus: …  
Titel: „Türkische Kommunalwahlen“ 

 
                                  Tiroler Tageszeitung, Di., 2.4.2019 

alles Liebe markus & rachel 
Rachel Gold - Cartoons - DI Markus Szyszkowitz   
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Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Samstag, 6. April 2019 15:47 
An: DI Markus Szyszkowitz 
Betreff: Cartoon Newsletter/ Brexit... 

... und noch eine „Zugabe“: …  
Titel: „Zum Halse…“ 

 
                                  Tiroler Tageszeitung, So., 7.4.2019 

alles Liebe markus & rachel 
Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at 
DI Markus Szyszkowitz - arch. design + cartoons - www.artoons.at  
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Samstag, 6. April 2019 21:25 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: Cartoon Newsletter/ Brexit... 
Priorität: Hoch 

SUPER - Ihr Lieben! - Ich bin im Stress, weil mein 
Beitrag mit dem Olympiasieger etc., Jörg Woithe, 
größte Probleme machte, bzw. uns die Technik im 
Technologie-Paradies Germany gewaltige Umstände 
brachte… Da darf ich morgen um 7 Uhr die Phase 2 
dieses Videos dann machen, mit ihm, um dann heiß 
gelaufen, wenig später, mich um die Armeen des 
kleinen Europas zu kümmern! Mein 4. Schritt zur 
Direkten Demokratie MUSS gemacht werden! DANKE 
für die super Bildchen ich werde sie einbauen! Bis 
morgen dann! Viele liebe Grüße (nicht aus der) DDR 
(nur mit einem Olympiasieger AUS der DDR  ) 
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Von: Markus Szyszkowitz   
Gesendet: Donnerstag, 18. April 2019 13:05 
An: DI Markus Szyszkowitz 
Betreff: Cartoon Newsletter/ Assange ... 

Ein Rückblick… obwohl man schon länger damit 
gerechnet hatte, und auch dieses Umstellen einer 
Botschaft (über 6 Jahre!!!) unerträglich war, ... war 
diese Skrupellosigkeit, mit der das „Imperium“ jetzt 
zurückschlägt und wieder mal sein wahres Gesicht 
zeigt, ein Schock… aber offenbar nicht für alle (auch 
nicht unter den Journalisten-Kollegen) … die 
systematische Diskreditierung eines gefeierten Auf-
deckers (eines wahren Helden im Kampf um Trans-
parenz für die Allgemeinheit!) über Jahre (!!! - sogar 
Hollywood hat man eingespannt…) bis hinunter aufs 
allertiefste Niveau („er stinkt und trägt schlampige 
Kleidung, deshalb wollten auch die Ecuadorianer ihn 
loswerden“ …) … hat Wirkung gezeigt, .. so dass es nun 
eigentlich kaum mehr einen breiten Aufschrei gibt, dass 
hier im „freien Westen“ in aller Öffentlichkeit ein 
Journalist verhaftet (und eliminiert?) wird, der zu viele 
schmutzige Geheimnisse des Imperiums an die 
Öffentlichkeit gehbracht hat… „Brave New World“ (!!!) 
 

Titel: „Freier Westen“???   

 
                                 Tiroler Tageszeitung, Fr, 12.4.2019 
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… und zum Entspannen noch was „Österreichisches“:  
(von Rachel Gold… ) Titel: „Verhaltensregeln für die Alm“ 

 
                                 Tiroler Tageszeitung, Mi., 17.4.2019 
 

alles Liebe markus & rachel 
Rachel Gold - Cartoons - www.goldcaroons.at 
DI Markus Szyszkowitz - arch. design + cartoons - www.artoons.at  
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Donnerstag, 18. April 2019 15:06 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: Cartoon Newsletter/ Assange ... 

Zunächst DANKE! - Es passt ALLES so prächtig, auch 
zu dem, was ich später sende, und dann für alle 
Osterurlauber! Bin in der Endphase eines ziemlich 
dicken Buches… Darum nur kurz: Viele Grüße, bis 
‘später‘, DDR 
 
 
Von: romanschreiber.com  
Gesendet: Samstag, 4. Mai 2019 20:28 
An: Markus Szyszkowitz  
Betreff: Gibt es denn vielleicht etwas NEUES für mich, für kommenden Dienstag!? 
Priorität: Hoch 

Guten Abend, hinunter ins schöne, aber so schweig-
same Wien!   Werden die wahren Revolutionäre nun 
aus Wien bestreikt, oder kommt da noch etwas Nettes 
bis Dienstag in meine Richtung?   Lieber Markus, Du 
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weißt, OHNE Deine wundervollen Sujets ist der 
‘künstlerische Wert‘ meiner ‘Arbeit‘ ja nur sehr gering 
 , also BITTE, wo bleibt die aktuelle, spitze Feder mit 
Blick auf diese Welt!? Ich baue gerade ein wenig an 
meinem Video für den 7.5., also kommenden 
Dienstag… Im getippten Abspann danke ich EUCH 
bereits, wie immer  . Aber bis dahin schafft ‘Ihr‘ es 
wohl kaum zu schauen? Oder doch? Für heute grüße 
ich herzlich (und erwartungsfroh) aus dem winterlichen 
Sauerland, wo wir heute tatsächlich Schneesturm 
hatten, nun ist April, statt Mai… DDR 

 
 
 
Von: Markus Szyszkowitz    
Gesendet: Sonntag, 5. Mai 2019 01:40 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Gibt es denn vielleicht etwas NEUES für mich, für kommenden  
            Dienstag!? 

Hi   ich bin aktuell gerade sehr eingeschränkt aktiv … 
hab’s letzten Montag – wieder mal – geschafft, mir per 
Fahrradsturz beide Hände gleichzeitig zu brechen  … 
... aber ich werde trotzdem versuchen, Dir ein paar 
aktuelle Cartoons zu schicken (ich habe die Woche ein 
paar aus alten Teilen zusammengebastelt) 
alles Liebe markus 
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Von: romanschreiber  
Gesendet: Sonntag, 5. Mai 2019 06:15 
An: Markus Szyszkowitz  
Betreff: AW: Gibt es denn vielleicht etwas NEUES für mich, für kommenden  
            Dienstag!? 
Priorität: Hoch 

NEIN! Das gibt es doch nicht! - Da kann ich ja nur 
hoffen, dass Du eine ‘Berufsausfallversicherung‘ hast, 
oder wie immer so etwas heißt! ??? - Also…. So etwas 
gibt es doch überhaupt nicht! Verflucht noch einmal! 
Welcher ekelhafte Fluch liegt über Dir!?   Hoch-
klassige Fußballer haben während ihrer Vertragszeit … 
also keine Österreicher natürlich, evtl. noch Alaba vom 
FC Bayern   - Verbot, gefährliche Sportarten zu 
betreiben! - Genau SO etwas muss es für Kreative, die 
ihre Hände als Bindeglied zwischen Geist und Feder zu 
verstehen haben, auch geben!   Wie kommen Deine 
wirklichen Auftraggeber und vor allem die interessierten 
Leser damit klar!? Du musst das dämliche Fahrrad 
verkaufen und eines mit Stützrädern Dir zulegen, wenn 
es schon die frische Luft sein muss! Ich bin sprachlos, 
traurig und mitfühlend zugleich! Zunächst sende ich 
gute Genesungswünsche! Mit meinen Säften, also 
dann Deinen, frisch bereitet: Karotte, Spinat etc. 
Papaya… gäbe es ja so etwas außerdem überhaupt 
nicht! Dein Körper ist nicht elastisch genug!   Viele 
liebe Grüße aus einem dichten sauren Nebelloch, (und 
nicht der) DDR 
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Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Sonntag, 5. Mai 2019 12:54 
An: romanschreiber 
Betreff: AW: Gibt es denn vielleicht etwas NEUES für mich, für kommenden  
                    Dienstag!? 
Attachment:  

   

  
 

 ) deshalb hab ich die beiliegenden 4 Cartoons diese 
Woche halt aus alten Cartoon-Teilen gebastelt ..   
(sind aber - bis auf Japan - alles innenpolitische 
Themen…) das Fahrrad ist halt das naheliegendste 
Fortbewegungsmittel für mich in Wien.. aber ich sollte 
es halt doch etwas vorsichtiger einsetzen, .. (und mich 
übermüdet nach 3 durchzeichneten Nächten (Gruppen-
portrait) .. nicht draufsetzen, um schnell Druckertinte 
holen zu fahren …  .) alles Liebe markus 
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Von: romanschreiber.com  
Gesendet: Sonntag, 5. Mai 2019 13:35 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: Also... es ist unfassbar und ich musste mal tief durchatmen! 

Ich denke, ich werde einen kleinen Extra-Streifen MIT 
DIR und einigen Bildchen, die mir aus Deinem Fundus 
evtl. noch passend sind, einbauen, auch um einmal auf 
diesem Wege ‘mein Kreativ-Team aus Wien‘ 
entsprechend zu würdigen!   Hab erst einmal vielen, 
vielen Dank für Deine Mühen! - Oh, welche Art Musik 
sollte ich hinterlegen, bei Dir! Hast Du irgendeinen 
Musikwunsch, vor dem ich mich nicht fürchten 
müsste?... Zunächst viele Grüße… ich kann mir 
vorstellen, das Tippen muss ja eine Qual sein… Also 
nur kurz: Song? … Ich hätte ja Chicago im Angebot: 
Feeling Stronger Every Day!  
Bye for now! DDR 
 
 
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Sonntag, 5. Mai 2019 13:48 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Also... es ist unfassbar und ich musste mal tief durchatmen! 
Attachment:    
       

  

   also, das Gips-Foto war nur für dich .. 
alles Liebe markus 
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ps. anbei noch welche aus dem April (die Du evtl. noch 
nicht kennst(?)…) am stärksten fand ich von Rachel: 
Pseudo-Messias Macron - als „Phönix aus der Asche“ 
(von Notre Dame), der meinte, die Kathedrale wieder 
aufzubauen (wie Jesus) - aber ohne Religion.     
 



201 

 

Von: romanschreiber  
Gesendet: Sonntag, 5. Mai 2019 14:21 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: Also... es ist unfassbar und ich musste mal tief durchatmen! 

Ja, wenn ich nicht die besondere Tragik eines 
‘gebrochenen‘ Karikaturisten herausarbeiten darf  , 
dann macht ein kleiner Beitrag mit netten Bildern von 
Dir, die ich z.B. aus den Sommergesprächen per 
Screen-Shot hatte, kaum Sinn!? - Eine Fake-News 
wäre ja  , … dass Dir kritisch gegenüberstehende 
Menschen die Arme gebrochen hätten. Das wäre 
wieder mehr in Richtung Märtyrer… Aber nur, wenn ich 
sagen würde, es waren Menschen mit dunkler 
Hautfarbe und gebrochenem Deutsch;   Das wäre 
doch mal eine Story… !? - Also keine Musik? Wirklich 
nicht einmal für 3,5 Sekunden dieses gelungene Bild 
mit einblenden? Das ist auch etwas für DEINE Ewigkeit! 
Bye for now DDR 

Ich reite ja auch neben dem dicken 
Sancho Panza; dass ist auch keine Werbung.   
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Sonntag, 5. Mai 2019 14:40 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: Also... es ist unfassbar und ich musste mal tief durchatmen! 

Also die Sujets sind ALLE klasse! Mir gefällt aber der 
Chinese mit seinen Mozartkugeln besonders, weil ich 
parallel mit einigen Chinesen zu tun hatte / habe…   
Nun stell Dir vor, der Rachel wäre die Hand ausge-
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rutscht und statt des sicheren Gurtes um den Rücken, 
hätte der Kranführer dem Macron gleich den Strick um 
den Hals gelegt… Und die Gelbwesten hätten unten 
gejubelt! 
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Sonntag, 5. Mai 2019 21:08 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: Ich baute zumindest mal die Sujets in einen kleinen Rückblick... 

Dir zu Ehren… Aber die geplante kurze Video-
Einspielung würde mir schon sehr gefallen, mit Dir!? 
Welche Variante soll ich denn am Dienstag vortragen? 
  Schau mal http://romanschreiber.com/index.php/ein-
rueckblick-mit-spitzer-feder-und-scharfer-zunge/  
Einen schönen Abend, schnelle Genesung! Trinke 
Karotten- mit Papaya-Saft! Dazwischen viel Grünes! 
Junge, junge… Du brauchst einen Ernährungsberater! 
Bye for now! DDR 
 
 
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Sonntag, 5. Mai 2019 22:34 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Ich baute zumindest mal die Sujets in einen kleinen Rückblick... 

Attachment:  

Hahaha   ) Vielen Dank für den Tipp!!!   Ich werde 
schau’n, dass ich wenigstens Karotten auftreibe… 
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Anbei; mein erster - mit 2 Gipshänden - komplett neu 
gezeichneter Cartoon..   .. alles Liebe markus 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Sonntag, 5. Mai 2019 23:02 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: Ich baute zumindest mal die Sujets in einen kleinen Rückblick... 
Priorität: Hoch 

S U P E R ! - Schon aktuell mit eingebaut! - DAS nenne 
ich eine wirkliche gelungene Zusammenarbeit! Vielen 
Dank! Karotten und Papaya! - Diese Saftmischung! 
Verhältnis 3:2 … oder ganz nach Geschmacks-
vorlieben! So, dass es noch richtiger Saft ist und nicht 
zu ‘smoothie-like‘… Je schneller ist er in den Blut-
bahnen = 10-15 Minuten! Die möglichst grüne Schale 
der Papaya auf die geschundene Nase, wenn ich das 
im Bildchen richtig ausgemacht hatte!   Gute Nacht 
und wirklich, die gesunden, perfekt bereiteten Obst- und 
vor allem Gemüsesäfte verleihen nicht nur Dir, sondern 
der ganzen Familie ‘besondere Kräfte‘! Viele Grüße aus 
einem eisigen, sauren Land.   (nicht aus der) DDR   
 
Von: Markus Szyszkowitz   
Gesendet: Mittwoch, 8. Mai 2019 10:56 
An: DI Markus Szyszkowitz 
Betreff: Cartoon Newsletter/ Venezuela ... 

leider nicht lustig:   … Titel: „Völkerrecht?“  
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                                  Tiroler Tageszeitung, Mi, 8.5.2019 

… und auch nur begrenzt lustig: Titel: Winter im Mai? 

 
                                 Tiroler Tageszeitung, Mo, 6.5.2019 

… auch nicht mehr lustig: …  
(von Rachel Gold… ) Titel: „Hauch von Demokratie“ 

 
                                  Tiroler Tageszeitung, Fr., 10.5.2019 

Titel: „China-Seidenstraße-Gipfel“ 

 
                                  Tiroler Tageszeitung, So., 28.4.2019 
 

alles Liebe markus & rachel 
Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at 
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DI Markus Szyszkowitz arch. design + cartoons - www.artoons.at  
Von: romanschreiber  
Gesendet: Mittwoch, 8. Mai 2019 15:07 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: Cartoon Newsletter/ Venezuela ... 

Nur schnell DANKE, lieber Markus! - Wie tippst Du 
denn eigentlich mit den gebrochenen Armen / 
Händen…? Ok, die Finger waren auf dem Bild ja nicht 
eingegipst   - Wie lange musst Du den Gips tragen!? 
- Jetzt im Ernst: Du solltest Dich wirklich mit meiner 
Manhattan Saft-Therapie beschäftigen! Nicht nur, weil 
sie von mir kommt… und sie kommt ja nicht von mir, 
wenigstens ursächlich, leicht kompliziert, stammt sie ja 
vom Dr. Norman Walker aus den USA von vor ca. 100 
Jahren. Nur ich machte daraus richtige Rezepturen 
etc… Ich würde Dir gerne das perfekte E-Buch schen-
ken (536 Seiten), wenn Du mir garantierst, dass Deine 
Frau für die ganze Familie darin stöbert und Ihr Euch 
zukünftig entsprechend ernährt! …   und es weiter-
empfehlt! Hast Du Dich denn ganz speziell so ab Minute 
61 im neuesten Video OHNE GIPS!   gesehen!? Bye 
for now and think about the real health! DDR 
 
Von: Markus Szyszkowitz   
Gesendet: Freitag, 17. Mai 2019 13:22 
An: Dr Roman Schreiber 
Betreff: WG: TT-Cartoon f. Fr., 17.5.2019 

Attachment:   
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alles Liebe markus   
DI Markus Szyszkowitz arch. design + cartoons - www.artoons.at  
 
 
Von: Rachel Gold  
Gesendet: Donnerstag, 16. Mai 2019 17:15   
An: Chef vom Dienst   cvd@tt.com;  
Betreff: TT-Cartoon f. Fr., 17.5.2019 

Titel: „Imperiale Kriege“ 

 
alles Liebe rachel 

 
Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at  
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Von: romanschreiber  
Gesendet: Freitag, 17. Mai 2019 15:25 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: TT-Cartoon f. Fr., 17.5.2019 

Hättet ‘Ihr Beiden‘ nicht einige ‘Stunden‘ früher kommen 
können…!?   Jetzt hatte ich meine spitze Zunge 
schon in Richtung Europa, Parteien usw., usw. zu 
Tausenden genutzt… und meine E-Mail ‘von vorhin‘ 
versandt - Na, muss ich später nochmal nachlegen… 
Aber wenn ich so in Richtung 10.000 und mehr 
Aussenden laufe, fühle ich immer, dass jeden Moment 
das blöde System aus Amerika mir sagt, „Da nutzt 
jemand Ihre E-Mail-Adresse… sind Sie das oder ist das 
ein Fremder…?“ Dann muss ich immer meine Daten 
neu eingeben usw. … Darum, man hat bei unserem 
Server 1and1.com wohl unbegrenzte Möglichkeiten, 
aber ist stets kontrolliert…   … Wundervolle Arbeiten 
sind das wieder von Euch! Ich hoffe, Deine Hände und 
die passenden Arme funktionieren so langsam wieder 
richtig!? Was ist mit meiner Frage und dem ‘Zwangs-
angebot‘, Euch meine Gesamtausgabe der Manhattan 
Juice Therapy zu senden (zu schenken natürlich), wenn 
Du mir bestätigst, dass Ihr zukünftig ‘gesünder‘ leben 
wollt!?   Viele Grüße für den Moment aus dem sauren 
Land (und nicht der) DDR 
 
 
 
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Freitag, 17. Mai 2019 20:26 
An: Dr Roman Schreiber 
Betreff: WG: TT-Cartoon f. Sa, 18.5.2019 

der morgige noch …     
Von: Markus Szyszkowitz   
Gesendet: Freitag, 17. Mai 2019 20:11 
An: Chef vom Dienst   cvd@tt.com;  
Betreff: TT-Cartoon f. Sa, 18.5.2019 
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Titel: „Englischer ‘Ritter von der traurigen Gestalt‘“ 

 
alles Liebe markus 
DI Markus Szyszkowitz arch. design + cartoons - www.artoons.at   

 

Von: romanschreiber  
Gesendet: Freitag, 17. Mai 2019 20:48 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: TT-Cartoon f. Sa, 18.5.2019 

Attachment:   

Hattest Du da mich in meiner ‘Signature‘ im Auge?   
„Ja der Nigel Farage… das ist schon ein Arsch…“ sage 
ich in einem früheren Video von mir… Verheiratet mit 
einer hässlichen, fetten Hamburgerin… Ich hatte zwei-
mal auf seinen Anrufbeantworter gesprochen, ihn ein-
geladen, seine Ideen - lange her!- öffentlich zu machen- 
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Schweigen! Ein dummer berechnender Engländer 
eben… Ja, Nigel Farage, das ist ein Arsch! 
nigel.farage@europarl.europa.eu   Dem und seinem Büro schicke 
ich einen entsprechenden Gruß! Wundervoll! Kannst Du 
nicht noch einen ‘ewigen deutschen Meister‘ zaubern!? 
- Ich meine im Fußball!  Viele Grüße und ein schönes 
Wochenende! DDR 

    
                                 THE JERRY W. HORN GALLERY  
                                          300 Castle Shannon Blvd. Pittsburgh, PA 15234, USA 
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Freitag, 17. Mai 2019 23:12 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: WG: TT-Cartoon f. Sa, 18.5.2019 

Vielleicht musst Du doch noch Überstunden machen!? 
- Strache… Haselsteiner… Benko… die olle Horten… 
usw., usw., Sumpf nennt man das wohl… Und die 
Strabag, war früher in Deutschland, da gab es den 
kleinen Haselsteiner noch gar nicht in der Form auf der 
Bildfläche, einer meiner besten Kunden!   So ändern 
sich die Zeiten! Die Blauen mit dem braunen Rand 
sollten endlich auch bei Euch ausgeschissen haben! 
   Gute arbeitsreiche Nacht, mein Lieber! DDR 
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Von: romanschreiber  
Gesendet: Samstag, 18. Mai 2019 12:38 
An: nigel.farage@europarl.europa.eu 
Betreff: Wie recht doch mein Kreativ-Team aus Wien hat! 
Priorität: Niedrig 

Titel: „Englischer ‘Ritter von der traurigen Gestalt‘“ 

 
Die Idee mit der Bekämpfung des Monsters in Brüssel 
und Straßburg ist ja nicht schlecht, (ich bekämpfe ‘die‘ 
auch, aber anders und ‘richtig‘), doch Ihr Bremsklötze 
aus ‘Little Britain‘ solltet Euch längst über den Kanal 
verzogen haben! = Die Idee zum Titel dieses Sujets ist 
noch besser! Ohne Gruß, Sie sind es nicht wert! 
Dr. Roman Schreiber  

 
http://www.romanschreiber.com/ 
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Von: Rachel Gold  
Gesendet: Samstag, 18. Mai 2019 16:49 
An: Dr Roman Schreiber 
Betreff: WG: TT-Cartoon f. So., 18.5.2019 
Von: Rachel Gold   
Gesendet: Samstag, 18. Mai 2019 15:55 
An: Chef vom Dienst cvd@tt.com; 
Betreff: TT-Cartoon f. So., 18.5.2019 

Titel: „Rücktritt“ 

 

alles Liebe rachel 

 
Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at  
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Samstag, 18. Mai 2019 18:36 
An: Rachel Gold 
Betreff: AW: TT-Cartoon f. So., 18.5.2019 

Hallöchen, Ihr Beiden! 
Unter der Überschrift „Welch ein Auftritt zum Rücktritt“ 
schrieb ich in der Rubrik ‘Das Fällt Mir Dazu Ein‘ noch: 
„Blaue Socken, mit braunem Rand… Oder doch, 
braune Socken, mit blauem Rand? Vom Täter, zum 
Opfer! So etwas lernt man auf Ibiza!“ Ja wirklich, So 
etwas lernt man nur im Süden! Wir haben das alles in 
Jahrzehnten dort erlebt!   Vielen Dank für Eure Mühe! 
Und zum 7.ten Mal hintereinander… ein ewiger 
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Deutscher Meister! Bayern München… Das wäre ein 
Gruß an den 29. Deutschen-Meister-Titel der Bayern!  
Ein schönes, arbeitsreiches (  ) Wochenende! 
Viele Grüße, DDR 
 
 
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Mittwoch, 22. Mai 2019 16:41 
An: DI Markus Szyszkowitz 
Betreff: Cartoon Newsletter/ Regierungskrise ... 

Titel: „Neuwahl“  

 
                                  Tiroler Tageszeitung, Mo, 20.5.2019 
 

(von Rachel Gold… ) Titel: Regierungs-„Krise“??? 

 
                                  Tiroler Tageszeitung, Fr., 10.5.2019 
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Titel: „Rücktritt“ 

 
                                  Tiroler Tageszeitung, So., 19.5.2019 

alles Liebe markus & rachel 
Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at 
DI Markus Szyszkowitz arch. design+cartoons - www.artoons.at  
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Mittwoch, 22. Mai 2019 20:58 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: Cartoon Newsletter/ Regierungskrise ... 

Guten Abend, lieber Markus, liebe fleißige Rachel! 
Eigentlich müssten Eure Federn glühen, bei diesen 
Themen! Vielen Dank! Wundervoll… und wie großartig 
schon etliche Zeiten zuvor so viele richtungsweisende 
Sujets von Euch, die doch die aktuelle Situation mehr 
als herbei’zauberten‘  . Es war aber auch abzusehen!  
Was mich gerade beglückt: Ich schrieb dem Sebastian 
genau DAS, was er heute öffentlich machte! Ich schlug 
ihm genau diesen Weg vor… Klar, er hatte, oder seine 
Berater hatten, die gleichen Ideen, die ja nur logisch 
und der einzige Ausweg waren! Aber ich schrieb auch 
an die SPÖ und an ‘meinen‘ Kärntner Dr. Peter Kaiser 
und bat im Sinne Österreichs endlich Kräfte zu bündeln, 
Eitelkeiten zu vergessen und Verantwortung zu über-
nehmen. Wundervoll. So wird es wohl auch am Montag 
kommen! Dann haben sie Zeit, sich bis September auf 
ein starkes Reformprogramm zu einigen… so schrieb 
ich wenigstens… VOR dem heutigen und gestrigen 
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Theater in Wien  . Und in Berlin? Da erhielt ich zum 
ersten Mal vom SPD-Parteivorstand auf meine aktuelle 
öffentliche Anklage (siehe ‘Das Fällt Mir Dazu Ein‘) so 
etwas wie eine Reaktion, die ich dann noch schärfer 
und viel deutlicher beantwortete. Irgendwie fehlen nur 
noch ein paar Zeitungen, die … Da solltest DU mal 
BITTE irgendwann Deine Tiroler in meine Richtung 
drängen. Hüte habe ich schon einige. Einen Tropen-
helm, zwei Australier, einen Stetson, und eine Hotel-
Imperial-Kappe. So etwas wie einen echten Tiroler Hut 
hatte ich auch einmal, den warf ich als letzten Gruß mit 
zur Verbrennung meines toten Bruders  , weil er auch 
die Alpen liebte (Das war so bei einer Logen-Zeremonie 
 ). Nein im Ernst, zwei Redaktionen, eine aus Berlin, 
eine aus Celle, habe ich schon konkret an der Angel, 
um sich mal intensiver mit mir und dem von Dir als 
‘naive Träumerei‘ bezeichneten Thema zu befassen… 
  Wenn etwas als ‘normal‘ angesehen wird, ist doch 
niemand mehr erschrocken. Die Menschen haben nur 
Angst vor Dingen, die sie nicht kennen, oder liege ich 
da so falsch? Und bei meinen Ideen geht es um ‘ihr 
Wohl‘, an dass sie kaum zu hoffen glauben! Gute Nacht 
Ihr fleißigen Super-Feder-Streiter! Bitte verbindet mich 
mit den ‘richtigen‘ Typen, die auch mich und meine 
Gedanken weiterbringen!   Viele liebe, dankbare 
Grüße aus dem gerade sonnigen (!) sauren Land (und 
nicht der) DDR                   

P.S. Was ist mit meinen Euch empfohlenen Säften in 
Form eines Druckerzeugnisses!?   Ihr müsst es 
abrufen, weil es viel zu wertvoll ist, um überlesen im 
virtuellen Mülleimer zu landen! 
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Von: romanschreiber  
Gesendet: Donnerstag, 23. Mai 2019 13:20 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: Cartoon Newsletter/ Regierungskrise ... 

Nur eine schnelle Frage: Ist das Sujet vom 10.5. wirklich 
so am Freitag des 10.5. gelaufen? Was war denn 
damals der Anlass… für diese Drohung von der 
Regierungsbank? Da war doch noch vom Video nichts 
zu sehen, oder doch? Ich will nur die Reihenfolge richtig 
bei mir einbauen… Krise > Rücktritt > Neuwahl… Klar, 
aber ich ‘muss‘ ja noch etwas dazu sagen…   
 
 
Von: DI Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Donnerstag, 23. Mai 2019 13:18 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Cartoon Newsletter/ Regierungskrise ... 

Nein    da hatte ich übersehen, das Datum vom 
letzten Newsletter zu aktualisieren …   (ich schreib 
normalerweise immer über den letzten Newsletter 
drüber und tausch dann die Bilder aus…) der ist gestern 
erschienen, Mi., 22.5.  
alles Liebe markus 
 
 
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Sonntag, 26. Mai 2019 20:39 
An: Dr Roman Schreiber 
Betreff: e 

Hahaha … :) Dein „Freund“ schafft es sogar, die Wiener 
Wirtschaftskammer über den Tisch zu ziehen: …  
https://www.heute.at/oesterreich/news/story/Benko-Deal--So-staubt-man-14-
Millionen-Euro-ab-42597121?fbclid=IwAR3u1rBi7aS7OkuJB9tRobsM8I0NFH-
jbUx_CBbsJxClaLNqdp9Bnh8na-o  

alles Liebe markus 
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Von: romanschreiber  
Gesendet: Sonntag, 26. Mai 2019 21:36 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: e 

Ja, solchen Typen wie dem Benko und Konsorten, 
siehst man die Minderwertigkeit doch schon an… Und 
dennoch fallen sie noch immer höher… Warte ab, 
danach wird aber die Fallhöhe auch extrem! Den 
Zeitraum kann ich ja nicht im Detail kennen… Aber es 
ist auch da nur eine Frage der Zeit, bis diese 
Luftnummer platzt! Ich garantiere es Dir mit meinen fast 
71 Jahren!   Sag bitte noch nicht einmal in Tüttelchen 
‘Freund‘ zu diesem Arsch!   Gute Nacht nach Wien! - 
Goodnight Vienna! DDR 
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Dienstag, 28. Mai 2019 09:32 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: Die Menschen lieben den Verrat, aber nicht den Verräter! 

Guten Morgen ins schöne (dumme) Wien! 
Lieber Markus, die Worte in der Betreff-Zeile, die kann 
sich der Pilz merken und die Büchse mit dem 
Doppelnamen der SPÖ vorne oder hinten reinschieben, 
wenn noch Platz ist! Die werden sich - aus meiner 
bescheidenen Sicht - berechtigt in der nächsten Wahl 
äußern! - Wenn  ich nur 1,20 m groß bin, wie kann ich 
dann mit einem 1,90 m Riesen auf Augenhöhe reden 
wollen!? Die SPÖ bei Euch, die SPD und CDU hier… 
haben alle eine ganz große Schwäche: Sie schauen zu 
wenig in den Spiegel und erkennen nicht, welch 
hässliches Personal sie den Bürgern zumuten!   Das 
ist meine Wahlanalyse   Viele Grüße an Eure spitzen 
Federn! Ich bin gespannt! 
DDR - Der Digitale Roman - Dr. Roman Schreiber 
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Von: Markus Szyszkowitz   
Gesendet: Dienstag, 28. Mai 2019 13:09 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Die Menschen lieben den Verrat, aber nicht den Verräter! 

Definitiv!   der Pilz ist sowieso schon weg … der weiß 
(lt. Umfragen) schon lange, dass er nicht mehr im 
Parlament sitzen wird, .. und seinen alten Grünen 
wieder Platz machen … aber die SPÖ macht gerade 
Harakiri mit Anlauf … da wird nicht viel übrig bleiben 
von den österr. „Sozialdemokraten“ .. und Pam scheint 
ihren politischen Selbstmord auch zu zelebrieren …  

 
alles Liebe markus 
DI Markus Szyszkowitz, arch. design + cartoons - www.artoons.at  
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Dienstag, 28. Mai 2019 10:15 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: WG: Die Menschen lieben den Verrat, aber nicht den Verräter! 

Nur mal so… auf meiner Seite unter ‘Das Fällt Mir Dazu 
Ein‘ … Mir würden noch viel deutlichere Worte 
einfallen… eigentlich ‘müssen‘…   Zeichnet etwas 
besonders Schönes in dieser Woche…! Viele Grüße 
DDR 
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Eine Wahl’anal’yse aus der Sicht eines nicht dem 
Genderwahn Erlegenen  
By Roman Schreiber in ‘Das Fällt Mir Dazu Ein‘ 28. Mai 2019  

Vor einigen Wahlen vernahm ich die Worte des längst 
weichgespülten FDP-Politikers Wolfgang Kubicki, der 
so herrlich formulierte: „Die Menschen lieben in diesem 
Lande den Verrat, aber nicht den Verräter.“ Er wusste 
als Rechtsverdreher, was er von sich gab: sein Tages-
geschäft. Von diesem Wissen weit entfernt ist der 
Österreicher Peter Pilz, der glaubt, mit dem Spektakel 
im Österreichischen Nationalrat ‘kurz’fristig Punkten zu 
können. Irrtum, er wird das erneute Debakel um seinen 
kleinen Haufen im Herbst erleben!  
Wie kann eine 120 cm kleine unbedeutende weibliche 
Person fordern, sich mit einem 1,90 m großen, aktuell 
beliebten Mann auf Augenhöhe treffen und unterhalten 
zu wollen? Das gelingt nicht einmal im Sitzen! Und 
diese (noch von Weibern geführte) SPÖ wird sich 
gewaltig strecken müssen, wenn sie denn im 
September überhaupt die Chance bekommt, mit 
diesem (nun) Ex-Kanzler einen ‘kurzen‘ Anteil der 
Regierungsverantwortung für Österreich tragen zu 
dürfen! - In Deutschland, dass ich seit Jahrzehnten 
berechtigt Doofland nennen darf, haben die CDU und 
SPD immer noch nicht erkannt, dass die Zeiten der 
hässlichen Entlein vorbei sind! Ich bin mir sehr sicher, 
dass zumindest die Hälfte der Bürger die Nase 
gestrichen voll hat, von diesen unansehnlichen 
weiblichen Gestalten, die ohne große Qualifikationen in 
staats-tragenden Positionen sitzen und nichts, aber 
auch gar nichts bewegen! Weil deren Arsch zu dick ist, 
gelingt das ja nicht! Und die Kerle? Wie deutlich soll ich 
mich denn noch äußern?  
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Wirkliche Experten müssen an die Spitze von 
Ministerien berufen werden! Regierungen, die diese nur 
zu kontrollieren haben, um den politischen Willen der 
Bürger durchzusetzen! Genau DAS ist echte ‘Direkte 
Demokratie‘, und die wird kommen! - Wer von den so 
genannten Volksparteien rechtzeitig begreift, auf 
diesen Zug mit aufzuspringen und sich an die Spitze 
solcher Ideen setzt, der wird mehr als die Hälfte der 
Bevölkerung mitnehmen! 
Spannend wird es nicht im Sommer oder Herbst 2019! 
‘Die (noch) da oben‘ werden es ab Januar 2020 
erleben, wie einfach es wird! 
 
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Dienstag, 28. Mai 2019 16:55 
An: Markus Szyszkowitz; Rachel Gold  
Betreff: Ich war - in meinem Sinne - etwas fleißig...   
Priorität: Hoch 

Lieber Markus, liebe Rachel! 
Ich wollte mal wieder ein wenig ‘Politik‘ spielen und 
schrieb soeben an Sebastian und den von mir 
ausgeguckten Koalitions-Partner ab September, Dr. 
Peter Kaiser. … … Jedem so ähnlich, mit Deinen 
wundervollen Sujets! Sie brauchten sich nur zu 
treffen…  , damit ich dann im Kabinett endlich 
‘Roman’s gesundes Frühstück‘ servieren könnte… Ja, 
wirklich, das war eigentlich für Klagenfurt mal geplant. 
  … Da gibt es junge Menschen, die noch nicht einmal 
dieses Wunderwerk von mir anfordern! …   Es mag ja 
nicht in jedermanns Sinn sein, wenn und welchen 
Kommentar ich zu Deinen prächtigen Zeichnungen 
abgebe, aber ‘meine kleine Gruppe‘ Interessierter hatte 
noch nie widersprochen.   
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An Themen mangelte es meinem fleißigen Wiener 
Kreativ-Team, Markus Szyszkowitz & Rachel Gold, im 
Monat Mai nicht: Der nervige Dauerbrenner der letzten 

drei Jahre         … dürfte wohl 
so langsam ausgebrannt sein! Die steife Britin May hat 
endlich im Mai, nach drei Jahren, ihren Ausgang 
gefunden. Unter Tränen wollte sie doch nur ihrem Land 
Gutes tun, dem Land, dass sie so liebt! - Einen 
Scheißdreck interessierte sie ihr Land! Es interessierte 
sie nur ihre eigene Machtposition. Noch nicht einmal 
beim Erkennen der Sackgasse kehrte diese dumme 
Person um. Nein, jetzt nimmt sie noch den UK-Besuch 
des Trampeltiers mit und dann heißt es am 6. Juni noch 
einmal Gedenken, zum 75. Wohle aller Kriegstreiber 
und der Rüstungsindustrie! Denn gelernt haben sie alle 
ja überhaupt nichts, aus der Geschichte! Man sollte 
diese ganze 'Feier'-Bagage gleich im Kanal versenken! 
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Manche von 'denen' wollten ja unbedingt weiter in den 
Süden. Auf Ibiza gibt es die berühmte Schule: 'Vom 
Opfer zum Täter'. Sehr erfolgreiche Absolventen 
versenken dann nicht nur sich, sondern gleich ganze 
Regierungen... 
Gemischte Gefühle... 

 
… dabei hat der brave Bub Sebastian doch fast alles 
richtig gemacht! Wen sollte er sich denn zuvor ins Bett 
holen? Den kernigen SPÖ-Wurm? - Nur aus der Macht-
position kann man Politik machen! Dieser Gedanke wird 
ihn kurz geleitet haben, also fiel er, wie Millionen 
Wähler, auf die Braunen mit dem blauen Rand herein. - 
Natürlich nur kurz, aber sein Engagement wird ja wieder 
erneuert, wenn den anderen, den Verrätern im 
September aufgezeigt wird, dass die Menschen den 
Verrat lieben, aber nicht den Verräter! - Peter Pilz wird 
diese Situation doch schon kennen!? - Die 120 cm 
kleine, unbedeutende weibliche SPÖ-Person mit dem 
Doppelnamen, die wird es dann noch deutlicher kennen 
lernen, als jetzt bei der EU-Wahl! - Wie kann ich von 
einem 1,90 m großen, aktuell beliebten Mann fordern, 
dass er sich mit mir auf Augenhöhe treffen und 
unterhalten sollte? Das gelingt nicht einmal im Sitzen! 
Und diese (noch von Weibern geführte) SPÖ wird sich 
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gewaltig strecken müssen, wenn sie denn im 
September überhaupt die Chance bekommt, mit 
diesem (nun) Ex-Kanzler einen ‘kurzen‘ Anteil der 
Regierungsverantwortung für Österreich tragen zu 
dürfen! Es ist kein Spiel im Kindergarten! 

 
Für mich wird es gar nicht spannend im September. Ich 
glaube fest, dass der Sebastian ein leichtes Spiel hat, 
in einem ausgiebigen Wahlkampf, eigentlich eine 
Promotion-Tour für ihn und seine ÖVP, die wirklichen 
Österreicher, die echten Demokraten davon zu über-
zeugen, dass eine mit Experten an der Spitze von 
Ministerien geführte Regierung, kontrolliert von den 
Politikern, eine bessere Politik ist, als mit Möchtegern 
Machos oder Genderwahnsinnigen Weibern! Und 
dieser oberste Kontrolleur wird er sein! 
Dr. Roman Schreiber 

 
http://www.romanschreiber.com/ 
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Von: romanschreiber.com 
Gesendet: Donnerstag, 30. Mai 2019 17:55 
An: m.szy; rachel  
Betreff: Das ist eine B'soffene G'schicht...  

Hallöchen, ich lese gerade mit Bestürzung… Vom 
Männlein, Weiblein… Bierlein… Das Ergebnis einer 
B‘soffenen G‘schicht (Oder wie schreibt man 
wienerisch?) Immer und überall diese Weiber… gerade 
die österreichische Justiz! Was darf ich da aus eigener 
gemachter Erfahrung mit diesen Büchsen schimpfen! 
Von inkompetenter kleiner Halbtags-Amtsrichterin bis 
zur unterbelichteten Landesgerichts-Präsidentin… Zum 
Kotzen! Nach dem Genuss von drei Monaten „Ein 
kleines Helles…!“ Die wird so dynamisch sein wie der 
bellende alte Hund! Lasst die Federn krachen! Viele 
liebe Grüße, (nicht aus der) DDR 
 
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Donnerstag, 30. Mai 2019 21:07 
An: romanschreiber; rachel  
Betreff: AW: Das ist eine B'soffene G'schicht...  

Attachment:   
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 Boris Johnson ist noch nicht für die Öffentlichkeit 
bestimmt .. (der erscheint erst übermorgen - weil mir 
heut die neue Kanzlerin dazwischen gekommen ist - … 
und außerdem ist er noch eine Mischung zwischen 
Rachel & mir … Rachel hat begonnen, Johnson ist vom 
Markus   Markus macht das morgen fertig l.g. markus 

DI Markus Szyszkowitz, arch. design + cartoons - www.artoons.at  
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Donnerstag, 30. Mai 2019 22:20 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: Das ist eine B'soffene G'schicht...  

Wundervoll, Ihr BEIDEN… werdet Ihr hoffentlich nach 
‘Stückzahlen‘, also der abgelieferten Sujets bezahlt!? 
  Das wäre dann eigentlich eine ideale Kombination 
… Wien und die Politik und Ihr… ! Ich würde von 
morgens bis spät in die Nacht die spitze Feder 
einsetzen! Die liefern zum Glück stets so prächtiges 
Futter! Ein benei-denswerter Beruf! Nette ‘Bildchen‘ 
schauen die Leute lieber, als Kritisches zu lesen!   
Und… man kann das bis ins hohe Alter machen, wenn 
man nicht zwischen-durch mit dem Fahrrad stürzt! - Wie 
geht es überhaupt den Händen, Armen und der 
Gesundheit! allgemein? Einen schönen, arbeitsreichen 
Abend und nochmals TAUSEND DANK! Viele Grüße 
aus dem sauren Land (und nicht der) DDR  
 

Vom Männlein zum Weiblein… Bierlein…  
Das Ergebnis einer b‘soffenen G‘schicht  
By Roman Schreiber in ‘Das Fällt Mir Dazu Ein‘ 30. Mai 2019  

Ich las mit Bestürzung in den Nachrichten… So soll’s in 
den kommenden vier Monaten in Österreich laufen: 
Vom Männlein zum Weiblein… Bierlein… Da fiel mir 
doch spontan ein: 
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„Das ist das Ergebnis einer b’soffenen G‘schicht.“ (Oder 
wie schreibt man das auf wienerisch?) Immer und 
überall diese Weiber! Gerade die österreichische Justiz! 
Was darf ich da aus eigener gemachter Erfahrung mit 
diesen Büchsen schimpfen! Von inkompetenter kleiner 
Halbtags-Amtsrichterin bis zur unterbelichteten Lan-
desgerichts-Präsidentin… Zum Kotzen! - Die olle 69-
jährige Richterin wird so dynamisch sein, wie der 
bellende alte Knochen neben ihr! - Das hatte sich die 
vorwitzige Wiener-Doppelnamen-SPÖ nun wohl doch 
anders gedacht? 
Am 30. Mai ist der Weltuntergang, wir leben nicht 
mehr lang  
By Roman Schreiber in ‘Das Fällt Mir Dazu Ein‘ 30. Mai 2019  

Klima-Action-Heroes:  
Im Jahr 1954 wurde das Lied „Am 30. Mai ist der 
Weltuntergang“ des Golgowski-Quartetts zu einem 
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Nummer-1-Hit in Deutschland (Melodie: Karl Erpel 
[Pseudonym von Will Glahé], Text: Bert Roda 
[Pseudonym von Karl Golgowsky]). Es war eine 
parodistische Würdigung einer damals einigen Presse-
rummel verursachenden Prophezeiung. - Welch ein Hit! 
  Aber ich will gar keine Musik-Kritik äußern. Solcher 
Müll war ja der Wegbereiter für die echte Revolution in 
der Musikwelt, einige Jahre später!   Meine 
Großmutter Lucie hatte am 30. Mai Geburtstag und so 
lange ich sie bewusst erinnere, sang sie mit Freuden 
diese Schnulze. Sie lebte 72 Jahre und verstarb im 
Frühjahr 1970, so, wie sie sich das immer gewünscht 
hatte. Ja, wirklich. Sie wollte in einem Sessel sitzen, am 
besten schlafend und dann einen Hirnschlag 
bekommen. Hat sie! Verrückt, aber wahr. Was hat jetzt 
die kleine Episode der Großmutter mit dem Arni und 
dem Weltuntergang zu tun? Der Österreicher Arnold 
Schwarzenegger hatte sich als 38. Gouverneur von 
Kalifornien schon auch sehr bemüht, was den 
Umweltschutz angeht. Doch, so sagt man… Aber wenn 
auf dem Grabstein steht „Er hat sich bemüht“ … Er wird 
im Juli 72. Vielleicht hat er sich ja auch einen 
besonderen Tod gewünscht? - Diese Menschen haben 
immer das Geschick, sich ‚Trends‘ anzuschließen, da 
ist ihm sogar eine kleine 16-jährige Umwelt-Schwedin 
recht. - Wieviel Prozent waren ’sauber‘ in seinem Mr.-
Universum-Körper? - Wieviel Prozent ‘eigener Antrieb 
und Verstand‘ mag in dem kleinen Schweden-Mädel 
stecken? Auch das Reisen im Zug ist dann sinnlos, 
wenn man eine Skype-Schaltung hätte machen 
können!  
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Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Freitag, 31. Mai 2019 17:00 
An: romanschreiber; rachel  
Betreff: AW: Das ist eine B'soffene G'schicht...  

Attachment:  

Boris … also, für uns Karikaturisten wäre ein Wechsel 
von May zu Johnson ... kein Nachteil   (das fixe 
Thema aus London (für Engpässe bei uns) ... bleibt uns 
erhal-ten.) und zu Deiner Frage: klar kriegen wir pro 
Zeich-nung bezahlt…(aber nur die, die gedruckt 
werden/ bzw. erscheinen).. das ist nicht immer ein 
Vorteil…(v.a. wenn man mal mit 1 - 2 gebrochenen 
Händen ausfällt, .. oder Urlaub machen möchte…) ..und 
auch kein Vorteil, wenn man 11 Jahre keine 
„Gehaltserhöhung“/ bzw. nicht mal eine 
Indexanpassung bekommt…(dann macht man nach 10 
Jahren bereits dieselbe Arbeit um 2/3 des 
Lohnes… …) deshalb hab ich jetzt auch - trotz 2 
Gips-Händen - weiter gezeichnet, und bin keinen 
einzigen Tag ausgefallen (weil ich mir das im Moment 
nicht leisten kann)… v.a. bei Rachel hab ich halt die 
erste Woche die Cartoons aus vorhandenen 
Bestandteilen am Computer zusammengebastelt.. aber 
jetzt ist der Gips wieder weg (seit 1 Wo.) … und die 
Hand ist fast wieder in alter Form/ & Routine :) … alles 
Liebe markus 
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Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Freitag, 31. Mai 2019 17:46 
An: DI Markus Szyszkowitz 
Betreff: Cartoon Newsletter/ diverse Regierungskrisen ... 

Titel: „Was kommt nach May?“ 

 
                                 Tiroler Tageszeitung, Sa, 1.6.2019 
 

vor dem Sturz am Montag: … 
Titel: „Mit gemischten Gefühlen“ 

 
                                  Tiroler Tageszeitung, Mo., 27.5.2019 
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(von Rachel Gold… ) Titel: „Bundeskanzlerin“ 

 
                                 Tiroler Tageszeitung, Fr., 31.5.2019 
 

Titel: „Staatstragend?...“ 

 
                                 Tiroler Tageszeitung, Fr., 24.5.2019 
 

alles Liebe markus & rachel 
Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at 
DI Markus Szyszkowitz - arch. design + cartoons - www.artoons.at  
 
 
Von: info@romanschreiber.com  
Gesendet: Freitag, 31. Mai 2019 20:26 
An: Markus Szyszkowitz <m.szy@artoons.at> 
Betreff: AW: Das ist eine B'soffene G'schicht...  

Lieber Markus, 
ohne dass Du es weißt, und ohne, dass ich eine 
Erlaubnis von Dir hätte, habe ich in einigen 
Zeitungsredaktionen, die zunächst kontrovers mich 
anschrieben, dann aber zumindest denen versucht 
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klarzumachen, dass ich eigentlich ganz brauchbar 
bin… und vor allem und noch viel besser ‘mein Kreativ-
Team aus Wien‘ … „für Ihre Zeitung ebenfalls sinnvoll 
zu nutzen ist‘… bisher allerdings für mich nicht 
erkennbar mit Echo… Also, wenn Du einmal von 
anderen Zeitungen angegangen wirst, ob Du nicht… 
sag nicht gleich nein… oder!? 
Ich wollte nicht neugierig sein, ich hoffte für Dich, dass 
es faire Konditionen sind, die Dich täglich motivieren, 
Deinen Vertragspartnern bestes Material zu liefern! 
Was ich tun kann, um ‘Euch‘ in aller Munde zu halten, 
glaube mir, das tue ich! Ich weiß ja, Du bist fünffacher 
Vater!   Ein schönes Wochenende und jetzt, wo Du 
Boris freigibst, kann ich ihn ja auch bei mir öffentlich 
machen! Vielen Dank und falle nie wieder vom Fahrrad, 
wenigstens NICHT, bevor Du nicht elastischer 
geworden ist! Viele herzliche Grüße, DDR  
 
 
Von: Markus Szyszkowitz   
Gesendet: Samstag, 1. Juni 2019 01:04 
An: romanschreiber  
Betreff: AW: Das ist eine B'soffene G'schicht...  

Lieber Roman: ja, sehr gerne!   in Ö. ist der „Markt“ 
für Karikaturisten erschöpft … die Zeitungen, die sich 
einen leisten können, haben (zumindest) einen. in D. 
hab ich schon mal vorsichtig probiert, meine Zeich-
nungen anzubieten…z.B. Süddeutsche, ..o.ä. ….da 
hatte ich nicht mal eine Antwort bekommen (obwohl 
mich sogar ein österr. Kollege, der dort auch zeichnet, 
weiterempfohlen hatte). TAZ hat gelegentlich Cartoons 
von Rachel nachgedruckt, die die auf www.toonpool.com 

gefunden hatten … also, wenn sich irgendwer meldet: 
sehr gerne!    Vielen Dank! & alles Liebe markus 
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DI Markus Szyszkowitz, arch. design + cartoons - www.artoons.at  
Von: romanschreiber  
Gesendet: Sonntag, 2. Juni 2019 18:59 
An: Markus Szyszkowitz; rachel  
Betreff: Es fehlt mir nur ein passendes Sujet von Euch   - Priorität: Hoch 

Ihr Lieben im ‘Süden‘, ich baute schon mal vorwitzig 
diese Zeile in meine Internet-Seite…   
Es besteht überhaupt kein Anlass zum Schämen!  
By Roman Schreiber in ‘Das Fällt Mir Dazu Ein‘ 2. Juni 2019  

Konfuzius sagte, lieber JUSO Kevin Kühnert: “Nennt 
das Runde rund und das Eckige eckig, dann ist der 
Staat in Ordnung!“ Kevin, Du bist intelligent genug, um 
diese Worte ins Heute zu übersetzen! Ich möchte 
derber hinzufügen: „Das Auge isst mit!“ - Schau Dir bitte 
diese fleischfressenden Zweibeiner an, wie sie 
daherkommen…   In allen Parteien das gleiche 
schreckliche Erscheinungsbild! Der größte Plumpsack, 
seit Jahren, düst erneut durch die Lande, holt sich einen 
sinnlosen Doktorhut auf unsere Kosten aus Havard ab 
(sollte ihn besser der Giffey schenken, dann hätte die 
wenigstens einen ‘echten‘  ) und redet anschließend 
von verfehlter Umweltpolitik!   Usw., usw. Die 
Grünen, ohne wirkliches Programm, punkten (Wer 
bezahlte diese Umfragen? Mit diesen Ergebnissen?), 
weil sie teilweise smart daherkommen, oder? Das sage 
ich, als alter fast 71-jähriger Kerl… und es ist leider zum 
Kotzen! Mach‘s Beste aus Deiner SPD, schau Dir spät 
in der Nacht meine Revolutions-Videos an, auch Du 
kannst daraus eine Menge lernen! Das ist nicht böse 
gemeint, ich weiß, wovon ich schreibe! Viele Grüße aus 
dem zufällig sonnigen sauren Land, einem kleinen Teil 
des Dooflandes, (und nicht der) DDR  
- Der Digitale Roman - Dr. Roman Schreiber 
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Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Sonntag, 2. Juni 2019 22:13 
An: romanschreiber; rachel  
Betreff: AW: Es fehlt mir nur ein passendes Sujet von Euch   

das würde sich der Doskozil für die Pamela auch 
wünschen …    
Titel: „SPD-Chefin tritt zurück“  

 
… und wir haben jetzt eine Beamten-Regierung, wie 
schon zu Franz-Josefs Zeiten   … 

 
alles Liebe markus 
DI Markus Szyszkowitz - arch. design + cartoons - www.artoons.at  
 
Von: romanschreiber  
Gesendet: Sonntag, 2. Juni 2019 23:32 
An: Markus Szyszkowitz <m.szy@artoons.at>; rachel@rachelgold.at 
Betreff: Ihr seid einfach SUPER! - Tausend Dank, schon eingebaut!   

GUTE Nacht, Ihr Lieben! 
Viele Grüße aus dem sauren Land, (und nicht der) 
DDR - Der Digitale Roman  
http://www.romanschreiber.com/ 
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From: Markus Szyszkowitz  
Date: Sunday, 16. June 2019 at 22:26 
To: DI Markus Szyszkowitz 
Subject: Cartoon Newsletter/ SPÖ-Nicht-Personaldebatte, USA auf Kriegspfad ... 

Titel: „Politisches Paradoxon“ 

 
                                 Tiroler Tageszeitung, Sa, 8.6.2019  

Titel: "Eskalation am Golf"  

  
                                 Tiroler Tageszeitung, Sa., 15.6.2019 
(von Rachel Gold… )  

Titel: „Blackout in Argentinien und Uruguay“ 

  
                                 Tiroler Tageszeitung, Mo., 17.6.2019 
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Titel: „Hong Kong: Auslieferungsabkommen ausgesetzt“ 

 
                                 Tiroler Tageszeitung, So., 16.6.2019 
 

Titel: „Ibiza?“ 

 
                                 Tiroler Tageszeitung, Fr., 14.6.2019 
   

Titel: „Fast freiwillige Einigung“ 

 
                                 Tiroler Tageszeitung, So., 9.6.2019 
  

alles Liebe markus & rachel  
Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at 
DI Markus Szyszkowitz, arch. design + cartoons - www.artoons.at  
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From: Dr. Roman Schreiber 
Date: Monday, 17. June 2019 at 11:37 
To: Markus Szyszkowitz 
Subject: Re: Cartoon Newsletter/ SPÖ-Nicht-Personaldebatte, USA auf Kriegspfad 
... 

Nur mal zwischendurch ein herzliches Dankeschön! 
Lieber Markus, gestern Nacht kam ich nicht mehr 
dazu, aber seit heute Vormittag verstand ich nun 
endlich, diese prächtigen Sujets in mein System zu 
speichern. Das ist das Problem, wenn so ein alter 
Zausel wie ich, sich plötzlich vom dicken, gemütlichen 
DELL zu einem heruntergefallenen, angebissenen 
Apfel bücken muss…   Meinem Sohn sei Dank… Der 
hatte da noch so einen Appel ‘lustlos‘ herumliegen… Es 
ist alles etwas anders, die unterschiedlichen Systeme 
sind sich auch nicht immer grün und ich will doch die 
alten, angelegten Files nicht verlieren, etc… Aber nun, 
gelang es und alle Sujets sind da, wo sie landen sollten! 
– Wundervoll! – Ich mache mich gleich an das Einbauen 
auf die Wolke! 
Eine ganz dumme Frage: - Hast Du Deine Sujets in 
einer Größe, wo WIR sie vielleicht in einer richtig 
schönen Ausstellung, nach Themen etc. geordnet, 
durch die Lande schippern könnten? - So eine richtige 
Rundreise durch interessierte Rathäuser… wo und wie 
auch immer? Brüssel? Strasbourg? Da, wo Politik 
gemacht wird… Die Idee ist mir gerade so gekommen? 
- Vielleicht können wir meinen ‘leicht vermögenden 
Sohn‘ dazu bringen, so etwas gemeinsam anzugehen? 
…  
Bis später… 
Viele Grüße (nicht aus der) DDR  
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From: Markus Szyszkowitz  
Date: Monday, 1. July 2019 at 12:16 
To: DI Markus Szyszkowitz  
Subject: Cartoon Newsletter/ Bundesheer, G-20, Tories, Transit-Streit ... 

Titel: „Armes Heer“  

 
                                  Tiroler Tageszeitung, Mo, 1.7.2019 

Titel: "G20-Gipfel"  

 
                                 Tiroler Tageszeitung, Sa., 27.6.2019 

Titel: "Boris für Tories"  

 
                                  Tiroler Tageszeitung, Mo., 22.6.2019 
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(von Rachel Gold… ) Titel:  
„Präsidentschaftskandidaten der Demokraten“ 

 
                                 Tiroler Tageszeitung, So., 30.6.2019 

Titel: „Historischer Nachbarschaftskonflikt“ 

 
                                  Tiroler Tageszeitung, Fr., 28.6.2019 

alles Liebe markus & rachel 
Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at 
DI Markus Szyszkowitz - arch. design + cartoons - www.artoons.at  
 
 
From: Dr. Roman Schreiber 
Date: Monday, 1. July 2019 at 12:30 
To: Markus Szyszkowitz 
Subject: Re: Cartoon Newsletter/ Bundesheer, G-20, Tories, Transit-Streit ... 

OH wie schön, lieber Markus, liebe Rachel! Endlich 
wieder ein Lebenszeichen von Euch! - Hier war am 
kompletten letzten Wochenende Internet-Ausfall, klar, 
im Technologie-Paradies-Doofland kann das schon mal 
passieren!   - So habe ich zum Glück nichts 
verpasst!... Schnell DANKE und dann baue ich gleich 
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die wundervollen Sujets ein und schaue mal, ob ich sie 
auch am kommenden Sonntag, bei meinem nächsten 
Video irgendwie intelligent einbauen kann, um sie 
gleichfalls allen dann Anzuschreibenden mit der 
Informationsmail zu empfehlen! Für den Moment sende 
ich nur viele dankbare Grüße aus dem sauren, aber 
aktuell ziemlich heißen Land, (nicht der) DDR 
  
 

Nach einer schon merkwürdigen Pause… 
 
From: Dr. Roman Schreiber 
Date: Sunday, 28. July 2019 at 12:17 
To: Markus Szyszkowitz, Rachel Gold  
Subject: Ist die Familie Szyszkowitz in Urlaub? 

Hallo Ihr Beiden! 
Habt Ihr mich vergessen, oder habt Ihr Lieferverbot an 
so Trittbrettfahrer wie mich? Arbeit habe ich ja genug, 
doch es fehlen mir die Sujets von Euch! Einen schönen 
Sonntag im noch schöneren Wien und Umgebung! 
Viele Grüße aus dem sauren Land (und nicht aus der) 
DDR 
  
 
From: Markus Szyszkowitz 
Date: Sunday, 28. July 2019 at 23:34 
To: Dr. Roman Schreiber 
Subject: AW: Ist die Familie Szyszkowitz in Urlaub? 

Hi Roman   schöne Urlaubs-Grüße von Naxos! 
  bin seit Anfang Juli in GR (zuerst Athen & 
Thessaloniki - noch „beruflich“…) jetzt seit etwa 2 
Wochen > echter Urlaub für 3 Wochen (das erste Mal 
seit 22 Jahren - in der Länge) - Also, die nächsten 
Cartoons zeichne ich erst wieder ab 8.8. … dann schick 
ich sie Dir natürlich auch wieder gleich    ganz liebe 
Grüße markus 
DI Markus Szyszkowitz - arch. design + cartoons - www.artoons.at  
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Nach dem Urlaub 
 
From: Markus Szyszkowitz <m.szy@artoons.at> 
Date: Friday, 9. August 2019 at 19:55 
To: Dr Roman Schreiber <info@romanschreiber.com> 
Subject: WG: TT-Cartoon f. Sa., 10.8.2019 
…  

anbei: auch die heutige Rachel …  
Titel: „Die Logik der Waffenlobby?“  

 
liebe Grüße markus 
DI Markus Szyszkowitz, arch. design + cartoons - www.artoons.at  
 
  
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Freitag, 09. August 2019 19:47 
An: Chef vom Dienst   cvd@tt.com;  
Betreff: TT-Cartoon f. Sa., 10.8.2019  

Titel: "Italien: Regierung sprengt sich selbst?"   

 
alles Liebe markus  
DI Markus Szyszkowitz, arch. design + cartoons - www.artoons.at  
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From: Dr. Roman Schreiber  
Date: Friday, 9. August 2019 at 22:00 
To: Markus Szyszkowitz 
Subject: Wie schön, Ihr seid zurück und aktiv im Lande! 

Hoffentlich seid Ihr alle gesund und munter zurück, 
lieber Markus, und habt im letzten Ferienmonat mit 
den Kindern noch Gelegenheit, einiges Nettes zu 
unternehmen! - Ich war (auch ohne Deine Sujets) 
gerade gestern und heute schon politisch aktiv in 
meiner Rubrik ‘Das Fällt Mir Dazu Ein‘, bis hin zu AMI 
GO HOME. Dieser Volltrottel aus dem Weißen Haus, 
wenn er doch nur endlich einmal täte, was er 
großmäulig ankündigt: Abzug der Truppen aus 
Doofland! - Ich forderte: „Tu es doch endlich!“ - Aber die 
Polen möchten ‘ihn‘ (den doofen Rambo) gerne 
haben… So verrückt ist die Welt! 
Lass Dich nicht unterkriegen! Ich halte die Augen und 
Ohren offen. WIR haben noch ein langes Leben vor 
uns! - Für heute Nacht nur viele dankbare Grüße zu 
Euch ins schöne Wien! DDR 
 
 
From: Markus Szyszkowitz 
Date: Saturday, 10. August 2019 at 21:04 
To: DI Markus Szyszkowitz 
Subject: Cartoon Newsletter/ Italien, USA, EU ... 

Titel: "Italien: Regierung sprengt sich selbst?"  

 
                                  Tiroler Tageszeitung, Mo, 10.8.2019 
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(von Rachel Gold… ) Titel: „Die Logik der Waffenlobby?“ 

 
                                  Tiroler Tageszeitung, Fr., 9.8.2019 
  

Titel: „Junckers Albtraum“ 

 
                                  Tiroler Tageszeitung, So., 11.8.2019 
  

alles Liebe markus & rachel  
Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at  
DI Markus Szyszkowitz, arch. design + cartoons - www.artoons.at  
 
 
From: Dr. Roman Schreiber 
Date: Saturday, 10. August 2019 at 22:33 
To: Markus Szyszkowitz 
Subject: Re: Cartoon Newsletter/ Italien, USA, EU ... Tausend Dank! 

Ihr lieben, fleißigen Wiener! 
Wenn man sich diese ganzen Pausenclowns anschaut, 
egal wo, ob der Salvini, das Trampeltier, der irre Boris… 
brauchen die doofen Menschen noch mehr Beispiele 
und Begründungen für den einzig sinnvollen Weg: zur 
echten Direkten Demokratie!? - Komme mir NICHT mit 
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‘sympathischen, nostalgischen Träumereien‘!   Jeder 
klar Denkende muss sich doch von solchen Geistern 
freimachen! Das kann man nur schaffen, wenn die 
Bürger abstimmen, nachdem man die Nase voll hat, 
von den uns dann noch ‘Führenden‘, und sie abwählen! 
Unabhängig von irgendwelchen Wahlterminen! - Die 
können doch mir und Dir nichts sagen wollen! Also… 
  - Eigentlich kann man richtig zornig werden, je 
bewusster man sich dieses Problems ist! Ich wünsche 
eine schöne Nachtruhe in Eurem hoffentlich 
gemütlichen Zuhause! (Wir wollten soeben einen - 
geschenkten - griechischen Wein trinken, ein Rotwein 
‘Acratos - Syrah‘, so stand es wohl auf der Flasche, 
2017, nein, das war gar nichts und die Abflussrohre 
konnten sich evtl. auch freuen… Nun machte ich einen 
spanischen Wein auf… Ute findet ihn ganz ok… Ich 
nahm doch lieber ein Glas Wasser  ) Viele Grüße aus 
dem sauren Land (und nicht der) DDR 
  
 
From: Markus Szyszkowitz  
Date: Saturday, 10. August 2019 at 23:39 
To: Dr. Roman Schreiber 
Subject: AW: Cartoon Newsletter/ Italien, USA, EU ... Tausend Dank! 

 ) Ja, sie treiben’s jetzt wirklich an die Spitze… mit 
der Lächerlichkeit dieser (angeblichen) Staatsführer   
… und sie lachen über unsere Machtlosigkeit, uns 
dagegen aufzulehnen, … wohl wissend, dass wir 
einfachen Menschen eh nichts Ernsthaftes aufbringen 
können… gegen die Diktatur der (heimlichen) Welt-
Lenker, .. die mit ihren heutigen Möglichkeiten noch die 
finstersten Albträume eines George Orwell oder Aldous 
Huxley übertreffen… (Total-Überwachung jedes einzel-
nen Erdenbürgers, rücksichtslose Ausbeutung ganzer 
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Völker und Kontinente (unter den netten Decknamen 
„freie Marktwirtschaft“ & „Globalisierung“), Total-Mani-
pulation über gleichgeschaltete Medien (die alle im 
Besitz derselben wenigen Monster sind, … und wenn 
man sich nicht wirklich sehr müht, hinter die Kulissen 
des vorgespiegelten „Weltgeschehens“ zu blicken, fällt 
man halt sehr leicht auf diese Stories rein, die sie dann 
auch in die „Geschichtebücher“ schreiben, .. etc.) Dann 
glaubt man mal wirklich wieder, ein paar mutige Hong-
Konger würden der mächtigen roten Staatsmacht 
trotzen, .. und merkt dann, es ist doch wieder nur eine 
von den USA inszenierte Störaktion gegen den Rivalen 
beim Erreichen der Vormachtstellung in einer gemein-
samen „Neuen Weltordnung“ (an der schon seit 2 
Jahrhunderten „gearbeitet“ wird…) Die, die den verbor-
genen „Weltenlenkern“ wirklich gefährlich werden 
könnten, Whistleblower, journalistische Einzelkämpfer 
(die versuchen, der Wahrheit auf den Grund zu gehen), 
und die möglicherweise auch eine nennenswerte 
Reichweite haben könnten, werden eh rechtzeitig 
weggeräumt, und von den gleichgeschalteten Medien 
lebendig begraben (Julian Assange, z.B.) …  
... oder auch „gestürzte“ Mitwissende, die dann leider 
schnell (in ihren Gefängniszellen) ge“selbstmordet“ 
werden müssen, bevor sie irgendwelche unange-
nehmen Internas ausplaudern können (Jeffrey 
Epstein)… aber wir 2 machen unermüdlich weiter, .. 
machen unsere frechen Sprüche und Zeichnungen 
gegen diese Mächtigen .. (und solang wir damit keine 
relevante Reichweite haben, werden sie uns auch 
trotzdem leben lassen   …) alles Liebe dein markus 
 
 



244 

 

From: Markus Szyszkowitz 
Date: Sunday, 11. August 2019 at 16:49 
To: Dr Roman Schreiber 
Subject: WG: TT-Cartoon f. Mo., 12.8.2019 
…  

alles Liebe markus 
Von: Markus Szyszkowitz   
Gesendet: Sonntag, 11. August 2019 16:35 
An: Chef vom Dienst   cvd@tt.com;  
Betreff: TT-Cartoon f. Mo., 12.8.2019   

Titel: "Unschlüssiger Kim"   

 

alles Liebe markus  
DI Markus Szyszkowitz, arch. design + cartoons - www.artoons.at  
  
 
From: Dr. Roman Schreiber 
Date: Sunday, 11. August 2019 at 18:46 
To: Markus Szyszkowitz 
Subject: Re: TT-Cartoon f. Mo., 12.8.2019 

Ich denke, der Kim muss denken, was die Chinesen 
sich so denken…!?   Ich denke also, dass er nur eine 
Marionette von Xi & Co ist! Oder? 
Ihr seid soooooo super fleißig (VIELEN DANK dafür!), 
ich werde das Bildchen aber erst morgen in meine 
Rubrik ‘Das Fällt Mir Dazu Ein‘ einbauen, ich kann doch 
nicht vor dem TT liegen  .  
Ist der Wahlkampf (oder Wahlkrampf?) in Eurem Lande 
noch kein Thema für Euch? Aus meiner sehr limitierten 
Sicht hatte ich ja meine beiden ‘Wunschkandidaten‘ zu 
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einem gemeinsamen Auftritt am 7. September 
eingeladen! Ja wirklich… Also Wunschkandidaten mit 
Blick auf mögliche Koalitionen, die evtl. dem Bürger 
etwas bringen könnten… (Aber wie gesagt, nicht ganz 
objektiv betrachtet, denn sowohl zum Peterle Kaiser, 
als auch zum ‘kurzen Seb.‘ ‘pflege‘ ich ja so etwas wie 
Konversation…  ) Einen schönen Abend bei Euch im 
wunderschönen Wien! Viele Grüße, (nicht aus der) 
DDR 
 
 
From: Markus Szyszkowitz 
Date: Sunday, 11. August 2019 at 20:54 
To: Dr. Roman Schreiber  
Subject: AW: TT-Cartoon f. Mo., 12.8.2019 
  Nein, Wahlk(r)ampf ist derweil noch kein wirkliches 
Thema, .. bisher haben nur irgendwelche dubiosen, 
„anonymen“ Vorfeldorganisationen versucht, Sebastian 
Kurz wie nur irgend möglich aus allen Richtungen anzu-
patzen und zu verunglimpfen, .. (schwul, drogensüchtig, 
korrupt, … etc., etc. …) das hat aber (hoffe ich) auch 
das Wählervolk durchschaut, und nicht wirklich ernst 
genommen.. für mich auch kein Thema. … Der echte 
Wahlkampf wird wohl doch erst im September 
losgehen, .. und dann hoffentlich mit Sachthemen. 
Kaiser erscheint mir in der SPÖ derzeit tatsächlich der 
einzige ernstzunehmende Ansprech-„Partner“ zu 
sein… evtl. auch Doskozil.. aber beide wären schlecht 
beraten, ihre überschaubare (unbefristete!) Macht- (/ 
Gestaltungs-) Position in ihren Bundesländern aufzu-
geben, um sich auf Bundesebene verheizen zu lassen. 
Also beneide ich Sebastian nicht, aus den zur 
Verfügung stehenden „Flaschen“ einen möglichen 
Koalitionspartner für eine neue Regierung aussuchen 
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zu müssen…    (auch die Pam ist naiv und dumm, 
und begnügt sich - trotz Dr. med. - mit stumpfsinniger 
Partei-propaganda und destruktivem Hick-Hack…)  
ganz liebe Grüße markus 
DI Markus Szyszkowitz, arch. design + cartoons - www.artoons.at  
 
 
From: Rachel Gold 
Date: Tuesday, 20. August 2019 at 14:05 
To: Dr Roman Schreiber 
Subject: WG: TT-Cartoon f. Di., 20.8.2019 
Von: Rachel Gold  - Gesendet: Montag, 19. August 2019 18:15 
An: Chef vom Dienst   cvd@tt.com; Betreff: TT-Cartoon f. Di., 20.8.2019 

Titel: „Grönland für Trump?“ 

 
 
alles Liebe rachel 

  
Rachel Gold – Cartoons - www.goldcartoons.at  
 
 
From: Rachel Gold 
Date: Tuesday, 20. August 2019 at 14:06 
To: Dr Roman Schreiber 
Subject: WG: korr.: TT-Cartoon f. Sa., 17.8.2019 
Von: Rachel Gold  Gesendet: Freitag, 16. August 2019 10:40 

An:  Chef vom Dienst   cvd@tt.com;  Betreff: korr.: TT-Cartoon f. Sa., 17.8.2019  
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Titel: „Gefährliche Drohung für Hong Kong?“ 

 
alles Liebe rachel 

  
Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at  
 
 
From: Markus Szyszkowitz 
Date: Tuesday, 20. August 2019 at 20:07 
To: Dr Roman Schreiber 
Subject: WG: TT-Cartoons f. Mi., 21.8.2019 
Von: Markus Szyszkowitz  -  Gesendet: Dienstag, 20. August 2019 19:07 
An: Chef vom Dienst   cvd@tt.com; Betreff: TT-Cartoons f. Mi., 21.8.2019  

Titel: "Italiens Premier geht"   

 
alles Liebe markus  
DI Markus Szyszkowitz, arch. design + cartoons - www.artoons.at  
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From: Dr. Roman Schreiber  
Date: Tuesday, 20. August 2019 at 22:22 
To: Markus Szyszkowitz 
Subject: Deine / Eure prächtigen Sujets! 

Schnell, VIELEN DANK, Ihr lieben Kreativen! Ich 
baute die jüngsten kleinen Kunstwerke in meine Rubrik 
‘Das Fällt Mir Dazu Ein‘ gerade ein, da unterbreche ich 
doch stets gerne meine sonstige Tipperei!   Wenn ich 
mir etwas wünschen dürfte, und vielleicht fallen ja 
meine Ideen in etwa auf fruchtbaren Boden, Anfang 
September, beim Seb. Kurz und Peter Kaiser, dann 
wären auch von Euch BITTE für den Samstag, den 7. 
September - es ist doch sicher dann Wahlkampf, (da 
sollten die oder wer immer Mut von ihnen beweist, evtl. 
eine Skype-Schaltung mit mir machen -. Eingeladen, 
vorgeschlagen, hatte ich es!) vielleicht einige bildliche 
Gedankenspiele in dieser Richtung einer möglichen 
Zusammenarbeit ÖVP/SPÖ einzublenden? -   Bis 
dahin läuft noch viel Wasser die Donau hinab, so sagen 
wir doch hier, auf jeden Fluss bezogen. Für heute 
Abend sende ich nur viele dankbare Grüße zu Euch und 
hoffe, es ist sonst ALLES irgendwie im Lot!     
DDR  
 
 
 
 
 
From: Markus Szyszkowitz 
Date: Monday, 26. August 2019 at 14:14 
To: Dr Roman Schreiber 
Subject: WG: TT-Cartoons f. Mo., 26.8.2019   
DI Markus Szyszkowitz arch. design + cartoons - www.artoons.at  
Von: Markus Szyszkowitz   
Gesendet: Sonntag, 25. August 2019 16:59 
An: Chef vom Dienst   cvd@tt.com;   
Betreff: TT-Cartoons f. Mo., 26.8.2019 
Titel: "G7: US-Präsident trifft UK-Premier"   
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Titel: "G7: US-Präsident trifft UK-Premier"   

 
alles Liebe markus 
DI Markus Szyszkowitz arch. design + cartoons - www.artoons.at  
 
 
From: Rachel Gold  
Date: Monday, 26. August 2019 at 14:14 
To: Dr Roman Schreiber 
Subject: WG: TT-Cartoon f. So., 25.8.2019  
Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at  
Von: Rachel Gold  
Gesendet: Samstag, 24. August 2019 19:37 
An: Chef vom Dienst   cvd@tt.com;  
Betreff: TT-Cartoon f. So., 25.8.2019 

Titel: „G7-Gipfel“ 

 
alles Liebe rachel 

 
Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at  
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From: Markus Szyszkowitz   m.szy@artoons.at 
Date: Monday, 26. August 2019 at 17:22 
To: DI Markus Szyszkowitz 
Subject: Cartoon Newsletter/ G7, Trump ... 

Titel: "G7: US-Präsident trifft UK-Premier"  

 
                                 Tiroler Tageszeitung, Mo, 26.8.2019 

Titel: "Italiens Premier geht"  

  
                                 Tiroler Tageszeitung, Mi, 21.8.2019  

(von Rachel Gold… )Titel: „G7-Gipfel: erledigt.“ 

 
                                  Tiroler Tageszeitung, Di., 27.8.2019 
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Titel: „G7-Gipfel…“ 

 
                                  Tiroler Tageszeitung, So., 25.8.2019 

Titel: „Ein bissl Grönland für Trump?“ 

 
Tiroler Tageszeitung, Di., 20.8.2019 

alles Liebe markus & rachel 

 
Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at 
DI Markus Szyszkowitz arch. design + cartoons - www.artoons.at  
 
From: Dr. Roman Schreiber 
Date: Tuesday, 27. August 2019 at 12:43 
To: Markus Szyszkowitz 
Subject: Re: Cartoon Newsletter/ G7, Trump ... 

Hallo, lieber Markus (& Rachel)! ALLES ist prächtig 
gestern gelandet und soeben von mir in die passende 
Rubrik eingebaut. Wundervolle Sujets sind es wieder! 
Ich hoffe, Euch lässt der Alltag genügend LUFT zum 
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Atmen! - Wir sind in Gedanken im Süden, fast egal wo, 
nur fort aus diesem Doofland! Ich rede täglich mit dem 
letzten Mohikaner, es frisst und sch… er lebt immer 
noch. So ist zu befürchten, dann wir wohl noch ein paar 
Tage hier ausharren zu müssen, obwohl es ja auch 
schnell gehen kann. Aber über Winter würden wir wohl 
kaum einen Umzug angehen? Schaun wir mal… Deine 
Schwiegereltern der Neuzeit haben im alten 
Griechenland nicht zufällig Voraus-setzungen, wo dann 
zwei Revolutionäre es leichter hätten, in (fast) 
Geborgenheit weiter kreativ zu sein? Ich meine weniger 
Dich und Deine ja schulpflichtigen Kinder…   Ich 
denke an meine fest geplante Musikbar, (Die Säfte gibt 
es dazu, aber nicht gratis  ), Schach-Club, Zeichen- 
und Musikschule, eben ein kleines Kreativ-Zentrum… 
Wir führten uns in den letzten Tagen häufig die vielen 
dummen Situationen vor Augen, die wir in Portugal und 
Spanien erlebten, so dass meine Frau eigentlich schon 
Süd-Frankreich favorisiert…  . ‘Meine‘ Salamanca-
Idee könnte evtl. auf der Strecke bleiben! Wenn 
besondere Zufälle einen Trip gen Greece aus dem Hut 
zaubern würden, wir sind ja nicht nur lustig, sondern 
auch abenteuerlustig.   Wenn ich Euer Urlaubsbild 
erinnere, dann war das mehr eine Hotelanlage, als ein 
gemütliches Dorf, irgendwo weg von den Touristen, die 
wir nicht wollten… Vom Olymp und einigen netten 
Menschen am Fuße des Berges etc. sahen wir kürzlich 
eine nette Reportage. Ich kann ja überall einen Schreib-
tisch aufstellen und schreiben… Das Internet wird mich 
dann nur ganz weit hinten interessieren.   Für heute 
nur viele dankbare Grüße aus dem sauren Land  
(und nicht der) DDR 
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From: Rachel Gold 
Gesendet: Samstag, 31. August 2019 16:05 
To: Dr Roman Schreiber 
Subject: WG: TT-Cartoon f. So.,1.9.2019 An: tt Cc: Chef vom Dienst   cvd@tt.com 

Titel: „Ostdeutsche Großwetterlage“ 

 
alles Liebe rachel 

Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at  
 
From: Markus Szyszkowitz  
Date: Monday, 2. September 2019 at 19:46 
To: Dr Roman Schreiber  
Subject: WG: TT-Cartoon f. Mo., 2.9.2019 

alles Liebe markus  
Von: Markus Szyszkowitz   
Gesendet: Sonntag, 01. September 2019 18:19 
An: tt; Cc: Chef vom Dienst   cvd@tt.com 
Betreff: TT-Cartoon f. Mo., 2.9.2019 

Titel: "UK: Absolute Monarchie?"   

   
alles Liebe markus 
DI Markus Szyszkowitz arch. design + cartoons - www.artoons.at  
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From: Rachel Gold 
Date: Monday, 2. September 2019 at 19:47 
To: Dr Roman Schreiber 
Subject: WG: TT-Cartoon f. Sa., 31.8.2019 
Von: Rachel Gold  
Gesendet: Freitag, 30. August 2019 19:25 
An: Chef vom Dienst   cvd@tt.com; Betreff: TT-Cartoon f. Sa., 31.8.2019 

Titel: "Im Regen stehen gelassen"    

 
alles Liebe rachel 

 
Rachel Gold - Cartoons - rachel@rachelgold.at - www.goldcartoons.at  
 
 
From: Dr. Roman Schreiber info@romanschreiber.com 
Date: Monday, 2. September 2019 at 21:20 
To: Markus Szyszkowitz m.szy@artoons.at 
Subject: Ich werde mich gleich daranmachen, und die tollen Sujets bei mir  
              einbauen! 

Guten Abend, Ihr Lieben in Vienna! 
Wundervoll! Vielen Dank! Besonders der Ohrwaschelaff 
mit seiner Mami gefällt mir! Alles ist ja, wie immer, mehr 
als prächtig gelungen! Setze doch mal einen Test nach 
England ab: Separat ins Englische und sende es an die 
Times in London!  
„Now, without a Parliament, we really need someone, 
who could take over the fore…” 
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“I’d love to, Mummy!” 
“No, Charles, I meant, someone who really can do it!” 

 
Ich hatte heute Vormittag mich schon zu den 
ostdeutschen Wahlergebnissen geäußert, derber 
konnte ich es kaum.   Ich bin mal gespannt, was Ihr 
in Österreich Ende des Monats auszählt!   Für heute 
Abend sende ich nur viele dankbare Grüße aus dem 
sauren Land! (und nicht der ex-) DDR 

                                                 
From: Markus Szyszkowitz 
Date: Tuesday, 3. September 2019 at 21:08 
To: DI Markus Szyszkowitz 
Subject: Cartoon Newsletter/ Wahlen, Brexit, ... 

Titel: "Steiermark: Den Trend nützen?"   

 
                                  Tiroler Tageszeitung, Mi, 4.9.2019 
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Titel: "UK: Absolute Monarchie?"  

 
                                  Tiroler Tageszeitung, Mo, 2.9.2019 
  

(von Rachel Gold… ) Titel: „Ostdeutsche Großwetterlage“ 

 
                                 Tiroler Tageszeitung, So., 1.9.2019 
 

Titel: "Im Regen stehen gelassen"   

 
                                  Tiroler Tageszeitung, Sa., 31.8.2019 
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Titel: „Auf der Überholspur?“ 

 
                                  Tiroler Tageszeitung, Do., 29.8.2019 
 

alles Liebe markus & rachel 

 
Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at   
DI Markus Szyszkowitz arch. design + cartoons - www.artoons.at  
 
 
From: Dr. Roman Schreiber 
Date: Tuesday, 3. September 2019 at 23:51 
To: Markus Szyszkowitz 
Subject: Re: Cartoon Newsletter/ Wahlen, Brexit, ... 

Zum Wahlkampf in Österreich kann ich bis zur Wahl gar 
nicht genug bekommen!  Vielen Dank, lieber 
Markus! Bis eben war es sehr spannend, live via 
Phönix im britischen Unterhaus in London die Debatte 
um das Chaotenland Little Britain zu verfolgen… 
Eigentlich ist es für Karikaturisten ja fast schade, wenn 
diese Idioten von der Insel irgendwann ganz weit fort 
sind, oder? Gute Nacht und bleibt so großartig!  
Viele Grüße (nicht aus der) DDR 
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From: Rachel Gold Date: Saturday, 14. September 2019 at 20:19 
To: Dr Roman Schreiber Subject: WG: TT-Cartoon f. So, 15.9.2019 
Von: Rachel Gold Gesendet: Samstag, 14. September 2019 19:33 

An: Chef vom Dienst   cvd@tt.com; Betreff: TT-Cartoon f. So, 15.9.2019   
Titel: „Neue EU-Kommission“ 

 
alles Liebe rachel 

Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at  
 
 
From: Rachel Gold Date: Saturday, 14. September 2019 at 20:20 
To: Dr Roman Schreiber Subject: WG: TT-Cartoon f. Fr., 13.9.2019 
Von: Rachel Gold  Gesendet: Donnerstag, 12. September 2019 14:48 

An: Chef vom Dienst   cvd@tt.com;  Betreff: TT-Cartoon f. Fr., 13.9.2019  
Titel: „Dagobert Hahn?“ 

 
alles Liebe rachel - Rachel Gold - www.goldcartoons.at 
 
 



259 

 

From: Markus Szyszkowitz 
Date: Saturday, 14. September 2019 at 20:20 
To: Dr Roman Schreiber 
Subject: WG: TT-Cartoons f. Sa., 14.9.2019 
Von: Markus Szyszkowitz  Gesendet: Freitag, 13. September 2019 19:13 
An: Chef vom Dienst   cvd@tt.com; Betreff: TT-Cartoons f. Sa., 14.9.2019 

Titel: "Greta vs. Trump"   

 
alles Liebe markus 
DI Markus Szyszkowitz arch. design + cartoons - www.artoons.at  
 
From: Rachel Gold 
Date: Saturday, 14. September 2019 at 20:23 
To: Dr Roman Schreiber 
Subject: WG: TT-Cartoon f. Mi., 11.9.2019 
Von: Rachel Gold Gesendet: Dienstag, 10. September 2019 19:21 
An: Chef vom Dienst; Betreff: TT-Cartoon f. Mi., 11.9.2019 

 Titel: „Trump feuert John Bolton“ 

 

alles Liebe rachel 

Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at 
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From: Dr. Roman Schreiber 
Date: Saturday, 14. September 2019 at 22:48 
To: Rachel Gold, Markus Szyszkowitz  
Subject: Nur ein schneller Dankesgruß zur Nacht! 

Guten Abend, gute Nacht, Ihr Lieben!   
Ich baute schnell Eure prächtigen Sujets in meine Seite. 
Vielen Dank dafür! War natürlich tief in anderer ‘Arbeit‘, 
aber für Euch MUSS ich natürlich immer sofort ‘ran! - 
Komisch, seit ich den Apple nutzen darf oder muss, lädt 
das System Eure (und alle anderen auch) Bilder NICHT 
in die Wordpress-Seite. Ich muss sie immer über 
Umwege kopieren, einbauen, damit erscheinen sie aber 
leider nicht, wie früher mal, immer gleich beim 
Anklicken ‘oben‘… Ist irgendwie schade fürs 
‘Gesamtbild‘  . Ich hoffe, der kompletten Familie geht 
es gut und der Schulalltag hat Euch den Rhythmus des 
Lebens nicht zu stressig auferlegt!  
Viele liebe Grüße aus dem sauren Land (und nicht der) 
DDR 

 
https://romanschreiber.com 
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From: Markus Szyszkowitz  
Date: Tuesday, 17. September 2019 at 00:01 
To: DI Markus Szyszkowitz 
Subject: Cartoon Newsletter/ Wahlen, EU, Trump... 

Titel: "Neuer FPÖ-Chef"   

 
                                       Tiroler Tageszeitung, Mo, 16.9.2019 

alles Liebe markus & rachel 

 
Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at   
DI Markus Szyszkowitz arch. design + cartoons - www.artoons.at  
 
 
From: Dr. Roman Schreiber <info@romanschreiber.com> 
Date: Tuesday, 17. September 2019 at 12:18 
To: Markus Szyszkowitz <m.szy@artoons.at> 
Subject: Re: Cartoon Newsletter/ Wahlen, EU, Trump... 

Hallo, hinunter zu Euch ins schöne Wien!  
Vielen Dank für die Übersendung des neuen FPÖ-
Chefs… Die anderen Sujets sind ja ‘längst‘ dankbar 
eingebaut! Nun ja, ich mag ihn NICHT! Ich mag keine 
Wölfe im Schafspelz, oder ist er ein Braver, ein Guter? 
Aber ich werde ja nicht gefragt! Eine schöne Rest-
Arbeitswoche! Viele Grüße aus dem sauren Land!  
(und nicht der) DDR 
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From: Dr. Roman Schreiber 
Date: Tuesday, 1. October 2019 at 13:06 
To: Markus Szyszkowitz, Rachel Gold 

Subject: Am Samstag, den 05.10.2019 ist 'Annahmeschluss'    

Hallo, ‘Ihr Lieben‘, unten im schönen Wien! 
Wartet Ihr das endgültige Endergebnis erst ab, bevor 
Ihr die passenden Sujets erstellt? Am kommenden 
Montag, den 7. Oktober, ist mein 10. Programmpunkt 
zur ‘echten‘ Direkten Demokratie auf dem Plan, ange-
sagt ist mein Oldtimer, der Prof. Wohlmeyer, evtl. noch 
ein Unternehmer für Meerwasser-Entsalzungsanlagen. 
Unbedingt notwendig sind ja Eure jüngsten Taten, 
damit ich Euch noch einmal prächtig in laufenden 
Bildern präsentieren kann (!), denn eigentlich wollte ich 
danach ja etwas kürzertreten. Am 8. sende ich sehr 
wahrscheinlich noch ein kleines Video mit meinen 
Formularen zur Direkten Demokratie durch die Lande, 
dann sollte ich intern arbeiten, arbeiten, arbeiten. Das 
letzte Hundchen bestimmt leider den weiteren Plan.   
Vielleicht könntet Ihr den Sancho Panza durch ein auf 
den Esel passendes großes Plakat mit dem Hinweis zur 
Direkten Demokratie austauschen?   Viele liebe 
Grüße aus dem sauren Land hinunter zu Euch!  
Euer Roman  
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From: Markus Szyszkowitz  
Date: Tuesday, 1. October 2019 at 15:10 
To: Dr. Roman Schreiber  
Subject: AW: Am Samstag, den 05.10.2019 ist 'Annahmeschluss'   
Attachment:  

 

 

 

hier, ein paar Cartoons der letzten Tage.. (war halt v.a. 
unsere Innenpolitik… und weniger internationale 
Themen)  

alles Liebe markus 
DI Markus Szyszkowitz arch. design + cartoons - www.artoons.at  
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From: Rachel Gold  
Date: Tuesday, 1. October 2019 at 15:11 
To: romanschreiber, m.szy 
Subject: AW: Am Samstag, den 05.10.2019 ist 'Annahmeschluss'   
Attachment:  

  

  

 

Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at 
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From: Dr. Roman Schreiber 
Date: Tuesday, 1. October 2019 at 15:42 
To: Markus Szyszkowitz 
Subject: Re: Am Samstag, den 05.10.2019 ist 'Annahmeschluss'   

Ja SUPER… ich mache etwas daraus, mit Musik! … 
Was glaubst Du, wen wird er denn wohl am Ende 
mitnehmen ins Regierungsboot? Ich wollte ihm erst 
gratulieren, wenn alle Zettel ausgezählt sind! - Und 
dann meine ‘Forderung‘ noch einmal deutlich 
formulieren. Er hört sicher nicht drauf, aber ich werde 
ihm schreiben, dass man ‘Erfahrung NICHT googeln 
kann‘!   Viele dankbare Grüße aus dem regnerischen 
Norden! (und nicht der) DDR   
 
 
From: Markus Szyszkowitz  
Date: Tuesday, 1. October 2019 at 17:28 
To: Dr. Roman Schreiber  
Subject: AW: Am Samstag, den 05.10.2019 ist 'Annahmeschluss'   

Sehr schwierig… ich glaub, dass momentan alle von 
ihm erwarten (auch parteiintern), dass das mit den 
Grünen klappt, … das werden jetzt vermutlich endlose 
Verhandlungen werden, wo am Ende für beide der 
inhaltliche Kompromiss zu groß wäre, und dann kommt 
vermutlich (Anfang 2020) doch wieder Türkis-Blau (mit 
geschwächter blauer Mannschaft, die auf viele 
Forderungen verzichten werden müssen) … 
Schau ma mal …    
 
From: Markus Szyszkowitz  
Date: Tuesday, 1. October 2019 at 17:30 
To: Dr. Roman Schreiber  
Subject: AW: Am Samstag, den 05.10.2019 ist 'Annahmeschluss'    

Hast Du die von Rachel auch bekommen? 
(die sind bei mir selber im Spam gelandet) 
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From: Dr. Roman Schreiber Date: Tuesday, 1. October 2019 at 19:09 
To: Markus Szyszkowitz 
Subject: Re: Am Samstag, den 05.10.2019 ist 'Annahmeschluss'   

Natürlich habe ich auch die 5 (fünf) Sujets von Rachel 
erhalten! Alles gut gelandet! Eure Adressen sind ja in 
der so genannten White-List! Ich bleibe dabei, dass es 
NICHT schlecht für ein Land ist, wenn es von einer 
Regierung geführt wird, die sich auf eine große 
Mehrheit stützen kann! NUR dann kann man auch 
etwas bewegen und wenn der Herr Alt- und Neukanzler 
meint, eine große Koalition ist gleichbedeutend mit 
Stillstand… DAS ist Schwachsinn! - Man muss nur die 
richtigen Pläne umsetzen! Aber wie gesagt, ich 
schreibe ihm erst nach dem Endergebnis und werde so 
lange schreiben müssen, bis diese kurze Blechbüchse 
mit dem Doppelnamen zu Gunsten eines KLÜGEREN 
aus Kärnten verschwindet!   Viele Grüße von einem 
der auszog, um nicht wiederzukehren!    
(schon gar nicht in die) DDR   
 
 
From: Markus Szyszkowitz   
Date: Tuesday, 1. October 2019 at 20:32 
To: Dr. Roman Schreiber    
Subject: AW: Am Samstag, den 05.10.2019 ist 'Annahmeschluss'   

Mit Doskozil könnte VP-SPÖ klappen … mit Pam sicher 
nicht, die hat sich als so minderbemittelt und Emotions-
gesteuert (im Wahlkampf) erwiesen, dass auch ich mir 
eine Zusammenarbeit / oder gar Reformen mit der beim 
besten Willen nicht vorstellen kann.. Dosko hat angeb-
lich schon einen vorsichtigen Hinweis gegeben, .. aber 
ich kann mir schwer vorstellen, dass er seinen sicheren 
und unbefristeten (gemütlichen) Thron im Burgenland 
für einen Posten als Vizekanzler (auf Zeit?) aufgibt …  
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From: Dr. Roman Schreiber 
Date: Tuesday, 1. October 2019 at 22:01 
To: Markus Szyszkowitz   
Subject: Re: Am Samstag, den 05.10.2019 ist 'Annahmeschluss'   

Wenn die so genannten Politiker, also die uns NOCH 
Regierenden, nicht nur schwätzen, sondern handeln 
würden, wäre alles einfacher! NUR aus einer Regierung 
heraus kann man doch seine politischen Überzeu-
gungen durchbringen! Oder!? Und die Bedingungen 
stellt nun mal die stärkste Kraft, da muss der Kleinere 
etwas zurückstecken! Nur, Doskozil??? Mein Peterle, 
das wär‘s, dann hätte ich ja sogar einen fast direkten 
Draht in diese Mannschaft und das nächste ‘Roman’s 
Gesundes Frühstück‘ im Kanzleramt wäre greifbar 
nahe!   (Was bisher in Kärnten nicht gelang!) Wir 
werden es erleben… Schade, dass man selbst keinen 
Einfluss hat, oder schon ewig es mit Konfuzius hielt: 
„Ich konnte mich nie in einem Amt bewähren. Daher bin 
ich auf allen Gebieten bewandert.“    
Gute Nacht ins schöne Wien… ich baue gerade am nun 
gleich folgenden Eintrag in ‘Das Fällt Mir Dazu Ein‘… 
Die Nacht hat ja gerade erst begonnen… für alle 
Spätarbeiter!   
Viele Grüße 
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From: Markus Szyszkowitz   
Date: Tuesday, 1. October 2019 at 23:16 
To: Dr. Roman Schreiber  
Subject: AW: Am Samstag, den 05.10.2019 ist 'Annahmeschluss'   

Peter Kaiser wäre natürlich auch gut, .. aber der wäre 
wirklich ein selbstloser Trottel, wenn er seine 
(unbefristete) Kaiser-Krone in Kärnten für die Bundes-
partei opfert… der Dosko hat jetzt eher Grund an der 
Allmacht im Burgenland zu zweifeln, nachdem jetzt bei 
der Bundes-Wahl das Burgenland erstmals die rote 
Mehrheit deutlich verloren hat …  
 
  
From: Dr. Roman Schreiber  
Date: Tuesday, 1. October 2019 at 23:57 
To: Markus Szyszkowitz   
Subject: FW: Am Samstag, den 05.10.2019 ist 'Annahmeschluss'   

Ich habe zu wenig wirklichen Einblick!  Man muss es 
diesen Leuten nur häufig genug einreden, dass SIE dort 
an der Position gebraucht werden!   Das hatte ich 
dem Sebastian schon vor der Wahl geschrieben und 
dem Peter auch, jeweils in Kopie für den anderen….   
Schaun wir mal! - Ich kämpfe mit der Technik, die Deine 
neuen Sujets noch nicht sichtbar für alle werden lässt. 
Es ist stets das gleiche Theater… Aber irgendwann wird 
es heute Nacht wohl noch klappen! Viele Grüße in die 
Wiener Nacht!  
Goodnight Vienna!   
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From: Rachel Gold   
Date: Wednesday, 2. October 2019 at 00:07 
To: Dr. Roman Schreiber  
Subject: AW: Am Samstag, den 05.10.2019 ist 'Annahmeschluss'   

Hier noch: die morgige Rachel…  
Titel: „Durchhalteparolen und Resignationen“ 

 

 
Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at 
 
 
From: Dr. Roman Schreiber  
Date: Friday, 4. October 2019 at 16:30 
To: Rachel Gold  
Subject: Und ob Ihr's glaubt oder nicht... 

Ach, Ihr Lieben in Wien…! Seit dem Eintreffen der 
letzten Sujets bemühe ich mich krampfhaft, sie in meine 
Seiten zu bringen. Es ist mit einigen, merkwürdig oder 
nicht, ein Irrsinn! Ich quäle mich, es geht NICHT. Dabei 
sind das alles die gleichen Files etc. Dieses dämliche 
Wordpress-System, ok, es kostet nichts, und der gute 
Johannes aus Kärnten, der mir diese Seiten dorthin 
baute, meinte es ja gut… Aber irgendwie scheint auch 
dort das System limitiert zu sein…   - Gibt es - oder 
hast Du sogar, die letzten Sujets sind es 8 oder 9 
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zusammen? - die auch noch in einem anderen Format, 
vielleicht nimmt dann ja sogar das System sie in echter 
Form an, weil ich sie aktuell stets gesondert kopieren 
muss, dann einbauen… Früher ging das anders. Es ist 
zum Verzweifeln! Wenn ich nur auf den letzten Eintrag 
schaue, wird mir übel… die letzten Bilder kommen 
einfach nicht hinein!   Gibt es eine Lösungs-Idee? 
Viele Grüße… und wenn noch etwas in der Röhre 
schwebt, BITTE senden, die Video-Produktion wird 
mich am Montag hoffentlich nicht auch in Stich lassen. 
  DDR   
 
 
From: Markus Szyszkowitz 
Date: Monday, 7. October 2019 at 08:06 
To: Dr Roman Schreiber 
Subject: WG: TT-Cartoons f. Mo., 7.10.2019 
DI Markus Szyszkowitz arch. design + cartoons - www.artoons.at  
Von: Markus Szyszkowitz   
Gesendet: Sonntag, 06. Oktober 2019 20:04 
An: Chef vom Dienst   cvd@tt.com;  
Betreff: TT-Cartoons f. Mo., 7.10.2019 

Titel: „Mehr-Fronten-Handelskrieg?“   

 
alles Liebe markus 
DI Markus Szyszkowitz arch. design + cartoons - www.artoons.at  
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From: Rachel Gold  
Date: Monday, 7. October 2019 at 08:07 
To: Dr Roman Schreiber  
Subject: WG: TT-Cartoon f. So., 6.10.2019 

 
Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at 
Von: Rachel Gold  Gesendet: Samstag, 05. Oktober 2019 16:50 
An: Chef vom Dienst Betreff: TT-Cartoon f. So., 6.10.2019 
Titel: „Brexit: doch noch ein Aufschub?“ 

 

alles Liebe Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at 

 
From: Markus Szyszkowitz  
Date: Friday, 11. October 2019 at 00:39 
To: Dr Roman Schreiber   
Subject: Impeachment geg. Trump 

Obwohl ich Dir Dein Impeachment-Verfahren gegen 
den Vollidioten Trump gönne, … die aktuelle 
Verschleierung der wahren Verbrecher in den Reihen 
der Demokraten, die nicht nur (natürlich) die US-
Demokraten verbissen betreiben, sondern auch alle 
westlichen Medien (vor allem die Deutschen), ist hier 
die wahre Sauerei. Joe Biden ist in der Causa Ukraine 
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der wahre Verbrecher, der vertrottelte Trump hat 
eigentlich nur dumm und stümperhaft nachgefragt… 
https://deutsch.rt.com/international/93389-ukrainischer-abgeordneter-joe-biden-
erhielt-900000-dollar-von burisma/utmsource 
=browser&utm_medium=push_notifications&utm_campaign=push_notifications  

Das war aber nur ein kleines korruptes Rand-Problem 
in der Ukraine, .. das eigentliche Schwerverbrechen, 
das die gesamte Obama-Administration hier zu verant-
worten hat, ist der völkerrechtswidrige Putsch, den sie 
in Kiew organisiert haben, samt der (absolut völker-
rechtswidrigen) Fremdbestimmung der Zusammen-
setzung des dortigen Regimes (schon lange vor dem 
Putsch), das sie außerdem fast ausschließlich aus alten 
Nazi-Kampfverbänden (die noch bis in den 2. WK 
zurückreichen) rekrutiert haben. Das sind die eigent-
lichen Verbrechen. man kann Trump durchaus wegen 
seiner Blödheit aus dem Amt jagen, aber die wahren 
Verbrecher waren v.a. in der Obama-Regierung zu 
suchen, und finden sich noch immer in den Reihen der 
Demokraten (und Republikaner! … McCaine z.B. war 
einer der allerärgsten Verbrecher), und in Biden eben 
auch unter den Kandidaten für’s nächste Präsidenten-
amt. alles Liebe markus - und hier noch ein aktuelles 
Verbrechen von Trump: (denn seine Dummheit 
entschuldigt nicht alles) 

 
DI Markus Szyszkowitz, arch. design + cartoons - www.artoons.at  
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Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Freitag, 11. Oktober 2019 10:03 
An: Markus Szyszkowitz    
Betreff: Re: Impeachment geg. Trump  

Guten Morgen, Du fleißiger Beobachter der Welt! 
Ich bin völlig bei Dir! Die Demokraten sind um keinen 
Deut besser als die Republikaner! Die ganze ‘regieren-
de Kaste‘, der ‘Geld-Adel‘ in diesem Kriegstreiberland 
Nummer Eins, sind völlig gleich, egal welcher Partei sie 
angehören! Das Trampeltier war ja angeblich angetre-
ten, um den Filz der Bürokratie auszumisten. Darum 
hatte er auch Stimmen aus ihm eigentlich feindlich 
gesinnten Lager erhalten. Doch er hat ja mit seinem 
‘Regierungs-Stil‘ alles nur noch schlimmer gemacht! 
Und darum muss dieser Kerl schnellstens weg! Drehe 
nur einmal die Uhr ein wenig zurück: die Brandherde, 
die der überall aufmachte, sind ja kaum zu zählen! Er 
ist ein Vollidiot! Und solche Typen sind gefährlich. Das 
niedrige Bildungsniveau in den USA ließ ihn bis heute 
seine Spielchen treiben, er wäre schon längst fort, wenn 
die ‘anderen‘ nur eine echte Alternative hätten! Biden 
doch wohl NICHT! Tom Steyer sollte der Mann für die 
Demokraten sein! Der könnte dem Trump das Wasser 
mehr als reichen! - Ich bin ihm seit Monaten ein wenig 
auf der Spur: Was mich bei diesen Amis immer wieder 
stört: Sie sind persönlich oberflächlich, sie hören nicht 
richtig zu, sie meinen es sicher nicht so, aber ihnen fehlt 
die ehrliche Empathie, es ist alles immer gespielt. Und 
letztlich kotzt mich das an! - Und fast noch ekelhafter ist 
die permanente Berichterstattung über diesen Idioten 
Trump! Als gäbe es nichts Wichtigeres, als was der Idiot 
wieder täglich mit seinem fetten Arsch umgestoßen hat! 
Diese Amerikahörigkeit im Doofland, ekelhaft! - Ich 
danke Dir für Deine stete Versorgung mit wundervollen 
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Sujets! In 100 Jahren wird man sich gewiss noch an 
Dich und ein wenig an mich erinnern, dass es schon 
‘damals‘ richtige Menschen gab!    
Ein schönes Wochenende, Dir und Deinen Lieben im 
noch schöneren Wien! DDR 
 
 
From: Markus Szyszkowitz  
Date: Friday, 11. October 2019 at 11:24 
To: Dr. Roman Schreiber  
Subject: AW: Impeachment geg. Trump 

Eine der wenigen Politiker/Innen, die in den USA nicht 
vom Kriegs- u. Machtkartell korrumpiert sind, ist meiner 
Meinung nach die Grüne Jill Stein, die auch offen die 
US-Kriegsverbrechen (auch die aktuellsten!) anpran-
gert. Deshalb wird sie auch von den (Mainstream-) 
Medien komplett totgeschwiegen. Bernie Sanders nur 
bis zu einem gewissen Grad… der hat wenigstens ein 
(aufrichtig wirkendes) soziales Gewissen… an eine 
funktionierende Demokratie glaube ich in diesem 
Imperium ohnehin schon lange nicht mehr… da ist 
(immer schon?) alles nur eine große öffentliche 
Manipulation, eine Projektion, die nichts mit den wahren 
Machtverhältnissen im Hintergrund zu tun hat.. 
(insofern denk ich auch eher, dass denen dieser 
psychopathische Clown gerade ins Konzept gepasst 
hat, wo sie so tun, als wäre er ihnen von außen (von 
Russland!!!) aufgedrängt worden, wo sie eine Schein-
Polarisierung (medial) inszenieren, um dann, wenn er – 
wie vermutlich geplant – tatsächlich den 3. Weltkrieg 
auslöst, sich abputzen können, dass sie damit nix zu 
tun hätten…) ganz liebe Grüße markus 
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From: Markus Szyszkowitz   
Date: Monday, 4. November 2019 at 23:41 
To: Dr. Roman Schreiber    
Subject: AW: TT-Cartoon f. Sa., 19.10.2019 

Ja, sorry!! … meinen Cartoon-Newsletter hab ich seit 
der Wahl sträflich vernachlässigt, .. dann wollte ich 
wenigstens dich zwischendurch mal mit Aktuellem 
versorgen   meine Einschätzung zur politischen Lage 
bei uns? (oder meine privaten Fronten vor den 
Gerichten der vertrottelten heimischen Justiz?) 
ganz liebe Grüße markus 
DI Markus Szyszkowitzarch. design + cartoons - www.artoons.at  
 
  
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Montag, 04. November 2019 23:36 
An: Rachel Gold  
Betreff: Re: TT-Cartoon f. Sa., 19.10.2019 

Nur schnell ein GUTE-Nacht-Dankesgruß! Ich wollte 
mich gerade ins Bett begeben, um noch ein Buch 
‘Korrektur’ zu lesen! Da kommt EURE Flut von 
wundervollen Sujets! Ich hatte Euch längst vermisst, 
wollte NICHT drängeln, verdrehte mir mit einigen 
Themen die Zunge, ohne Bilder… Nun darf ich morgen 
endlich wieder bunter auftreten! Hier nur Danke und 
GUTE NACHT im schönen Wien! 
DDR 
  

Wie ist denn überhaupt der Stand der Dinge bei Euch? 
Gib BITTE morgen mal eine aktuelle Einschätzung, 
wenn Du kannst und magst! 
Zum unteren Bild kann ich nur sagen: Ja wenn Sie’s 
doch nur täte! 
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From: Rachel Gold   
Date: Monday, 4. November 2019 at 23:06 
To: Dr Roman Schreiber   
Subject: WG: TT-Cartoon f. Sa., 19.10.2019 
Von: Rachel Gold  Gesendet: Freitag, 18. Oktober 2019 17:30 
An: tt  Cc: Chef vom Dienst   cvd@tt.com  Betreff: TT-Cartoon f. Sa., 19.10.2019 

Titel: „Ungeteilte Aufmerksamkeit?“ 

 
 
 
From: Rachel Gold  
Date: Monday, 4. November 2019 at 23:05 
To: Dr Roman Schreiber  
Subject: WG: TT-Cartoon f. So., 20.10.2019 
Von: Rachel Gold Gesendet: Samstag, 19. Oktober 2019 17:36 
An: tt.com, Cc: Chef vom Dienst   cvd@tt.com  
Betreff: TT-Cartoon f. So., 20.10.2019 

Titel: „offline“ 

 

alles Liebe rachel  
Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at  
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From: Rachel Gold  
Date: Monday, 4. November 2019 at 23:05 
To: Dr Roman Schreiber  
Subject: WG: TT-Cartoon f. Fr, 25.10.2019 
Von: Rachel Gold   Gesendet: Donnerstag, 24. Oktober 2019 18:25 
An: tt.com Cc: Chef vom Dienst   cvd@tt.com;  
Betreff: TT-Cartoon f. Fr, 25.10.2019 

Titel: „Transitstreit erreicht die Landeschefs“ 

 

alles Liebe rachel 
Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at  
 
From: Rachel Gold   
Date: Monday, 4. November 2019 at 23:05 
To: Dr Roman Schreiber  
Subject: WG: TT-Cartoon f. Fr, 1.11.2019 
Von: Rachel Gold Gesendet: Donnerstag, 31. Oktober 2019 19:49 
An: tt.com Cc: Chef vom Dienst   cvd@tt.com  
Betreff: TT-Cartoon f. Fr, 1.11.2019 

Titel: „Regierungsverhandlungen?“ 

 
alles Liebe rachel Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at  
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From: Rachel Gold  
Date: Monday, 4. November 2019 at 23:04 
To: Dr Roman Schreiber  
Subject: WG: TT-Cartoon f. So, 3.11.2019 
alles Liebe  
Von: Rachel Gold Gesendet: Samstag, 02. November 2019 17:16 
An: tt.com Cc: Chef vom Dienst   cvd@tt.com  
Betreff: TT-Cartoon f. So, 3.11.2019 

Titel: „Burschenschafter“ 

 

 alles Liebe rachel 
Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at 
 
From: Markus Szyszkowitz  
Date: Monday, 4. November 2019 at 23:04 
To: Dr Roman Schreiber    
Subject: WG: Statement 6/2019/ Cartoon/ Text? 

a.L.mszy 
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Montag, 21. Oktober 2019 18:24 
An: ÖJC-Prof. Oswald Klotz Cc: Fred Turnheim    
Betreff: AW: Statement 6/2019/ Cartoon/ Text? 
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Von: Markus Szyszkowitz   
Gesendet: Montag, 21. Oktober 2019 17:20 
An: ÖJC-Prof. Oswald Klotz  Cc: Fred Turnheim  
Betreff: AW: Statement 6/2019/ Abo Card 

Das Ex- deutet auf die optimistische Zukunfts-
perspektive hin: … wenn wir ihn für’s Abo-Verkaufen 
„abgeworben“ haben   (einen aktiven Diktator oder 
Kriegsverbrecher will man ja eher nicht als Abover-
käufer) ich schick jetzt mal die (tw. schon farbige) 
Zeichnung durch, … zwecks Text-„Freigabe“, … ok? 
(kommt gleich) alles Liebe markus 
  
Von: ÖJC-Prof. Oswald Klotz  
Gesendet: Montag, 21. Oktober 2019 17:03 
An: Markus Szyszkowitz  Cc: Fred Turnheim   
Betreff: AW: Statement 6/2019/ Abo Card 

Danke. Ich bin nicht sicher, ob das Ex- passt? Ich würde 
es fast weglassen Wann kommt S. 35? LG, Oswald 
Prof. Oswald Klotz, Vizepräsident / Österreichischer Journalisten Club ÖJC 
  
Von: Markus Szyszkowitz   
Gesendet: Montag, 21. Oktober 2019 16:01 
An: Oswald Klotz; fred.turnheim;  
Betreff: Statement 6/2019/ Abo Card 

Abo Card / Erdogan /   Text? 

 
Cartoon f. U3 ist auch gleich fertig… 
alles Liebe markus 
DI Markus Szyszkowitz arch. design + cartoons - www.artoons.at  
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Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Mittwoch, 16. Oktober 2019 15:59 
An: oswald.klotz;   fred.turnheim;   chefredaktion  
Betreff: AW: TT-Cartoon f. Fr., 11.10.2019 

Was ich sehr gerne bildlich zuspitzen würde: (um beim 
Bild von Fred zu bleiben) Erdogan (& Trump): „Es geht 
v.a. darum, die eigentlichen Ziele punktgenau zu 
treffen!“ Bild: ein NATO-/ Türkei-Bomber trifft mit seiner 
Rakete einen Journalisten-Konvoy und zerfetzt dabei 
ein großes Transparent (über dem Konvoy) mit „Presse 
& WAHRHEIT!“ 
  
Von: Markus Szyszkowitz   
Gesendet: Mittwoch, 16. Oktober 2019 15:53 
An: oswald.klotz; fred.turnheim; chefredaktion 
Betreff: WG: TT-Cartoon f. Fr., 11.10.2019 

alles Liebe markus 
DI Markus Szyszkowitz arch. design + cartoons, www.artoons.at  
 
From: Markus Szyszkowitz  
Date: Monday, 4. November 2019 at 23:01 
To: Dr Roman Schreiber    
Subject: WG: TT-Cartoon f. Sa., 2.11.2019 

alles Liebe markus  
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Freitag, 01. November 2019 18:57 
An: tt.com Cc: Chef vom Dienst   cvd@tt.com  
Betreff: TT-Cartoon f. Sa., 2.11.2019 

Titel: „Russisches Internet“   

 

alles Liebe markus 
DI Markus Szyszkowitz - arch. design + cartoons, www.artoons.at  
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From: Markus Szyszkowitz  
Date: Monday, 4. November 2019 at 23:00 
To: Dr Roman Schreiber   
Subject: WG: TT-Cartoon f. Mo., 4.11.2019 

alles Liebe markus 
DI Markus Szyszkowitzarch. design + cartoons, www.artoons.at  
 
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Sonntag, 03. November 2019 17:42 
An: tt.com Cc: Chef vom Dienst   cvd@tt.com  
Betreff: TT-Cartoon f. Mo., 4.11.2019 

Titel: „Stehauf-Boris“  

 
alles Liebe markus 
DI Markus Szyszkowitz - arch. design + cartoons, www.artoons.at  
 
 
From: Dr. Roman Schreiber  
Date: Tuesday, 5. November 2019 at 08:50 
To: Markus Szyszkowitz   
Subject: Nur ganz allgemein... 

Guten Morgen, lieber Markus & die hoffentlich 
komplett gut in Schwung befindliche Familie! 
NICHT Du, solltest ‘Sorry‘ sagen, wofür? Ich bin der, wie 
ich es im einen oder anderen Beitrag von mir vortrage, 
‘glückliche Zweitverwerter‘ Deiner prächtigen Sujets 
und ich habe keinen Grund zu maulen! Schade ist, dass 
wir uns noch immer nicht persönlich haben treffen 
können! Das liegt leider am immer noch lebenden (soll 
ich sagen: zum Glück?) Broncy, unserem letzten 
Hundchen! Der kann aber nicht ohne Aufsicht sein und 
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macht trotzdem genau das was er will und kann… 
Fressen und Schei… - Aber danach sind wir frei! - Ja, 
Deine Einschätzung, wie steht es mit den Koalitions-
verhandlungen? - Dass die Gerichte von und mit 
dummen Geistern besetzt sind, ‘here, there, 
everywhere‘… ist leider eine selbst erfahrene Tatsache! 
Du hattest auch schon tiefste Einblicke geliefert. Ist 
denn immer noch keine Ruhe an Deiner persönlichen 
Front!? - Ich denke, ich sagte meine vorwitzige Lösung: 
Auf, zu einer kleinen griechischen Insel…! Ohne Zugriff 
geistig limitierter Justizbehörden! Für den Moment 
sende ich nur viele, dankbare Grüße und baue gleich 
auf meinen Seiten Deine Sujets ein… Muss allerdings 
noch unseren Mittagssaft bereiten,   im sauren Land, 
(und nicht in der) DDR  
 
 
From: Markus Szyszkowitz  
Date: Tuesday, 5. November 2019 at 16:24 
To: Dr. Roman Schreiber   
Subject: AW: Nur ganz allgemein... 

Meine Einschätzung zu den Koalitions-“Verhand-
lungen“ in Ö ist: … alle erwarten vom „Basti“, dass er 
das jetzt mit Grün macht (der Mainstream, „Opinion-
Leader auch in der eigenen Partei, .. etc..), .. aber das 
könnte rasch zum „Himmelfahrtskommando“ werden – 
ob der ideologischen Welten, die diese beiden Parteien 
derzeit trennen… ich trau ihm zu, dass er den Schein 
nun so lang wie möglich hält, ernsthafte Verhandlungen 
mit Grün zu führen, .. um nach deren Scheitern im Jän./ 
Feb. dann doch wieder mit Blau zu „müssen“… so 
schaut’s aus   alles Liebe markus 
DI Markus Szyszkowitz - arch. design + cartoons, www.artoons.at  
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From: Markus Szyszkowitz  
Date: Tuesday, 12. November 2019 at 19:48 
To: DI Markus Szyszkowitz  
Subject: Cartoon Newsletter/ Regierungsgespräche, etc... 

Titel: "Regierungsverhandlungen?"  

 
                                  Tiroler Tageszeitung, Mo, 11.11.2019 

Titel: „Wink mit dem Vorarlberger Zaunpfahl“ 

 
                                  Tiroler Tageszeitung, Mi, 6.11.2019 

Titel: "Stehauf-Boris"  

 
                                  Tiroler Tageszeitung, Mo, 4.11.2019  
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(von Rachel Gold… ) Titel:  
          „Regierungsverhandlungen: Ergebnisoffen!“  

 
                                 Tiroler Tageszeitung, Mi., 13.11.2019 

Titel: „Regierungsverhandlungen?“ 

 
                                 Tiroler Tageszeitung, Fr., 1.11.2019  

Titel: „Burschenschafter“ 

 
                                  Tiroler Tageszeitung, So., 3.11.2019 
  

alles Liebe markus & rachel 
Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at 
DI Markus Szyszkowitz, arch. design + cartoons - www.artoons.at 
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From: Dr. Roman Schreiber  
Date: Wednesday, 13. November 2019 at 22:24 
To: Markus Szyszkowitz   
Subject: Re: Cartoon Newsletter/ Regierungsgespräche, etc... 

Nur schnell ein nächtlicher Dankesgruß. Ich baute 
heute ja schon sooooo viel, so nebenbei… auch für 
‘mein‘ geliebtes Austria… Ja wann kommen die denn 
mal zu Potte? Gibt es da noch Rentenansprüche der 
aktuellen Regierung, oder was muss da erfüllt werden? 
Das ist doch erbärmlich, oder nicht!? Wer schaut diesen 
Typen auf die Finger? - Ich bin sooooo in richtiger 
‘Arbeit‘, weil ich der Deutschen Nationalbibliothek 
meine Bücher versprochen habe… und DAS ist Arbeit, 
im passenden ZIP-File jedes der endlos vielen Bücher 
denen zu senden…! Aber: Damit bin ich dann 
tatsächlich ‘für die Ewigkeit‘ dort gelistet, vertreten, 
verfügbar, WAS will ein kleiner Schreiber mehr? - Bis 
zum Aufhören muss aber noch gewaltig gearbeitet 
werden!   - Ich hoffe, Du ziehst Deinen Kopf irgend-
wann, irgendwie, perfekt aus der Schlinge, die man Dir 
offensichtlich schon gewaltig angelegt hat!   Es geht 
immer weiter! Und ein Trost: Mit den Jahren wird die 
Lust zur Reproduktion des eigenen hässlichen Körpers 
immer geringer! Halt besser die Ohren steif!   Gute 
Nacht Ihr Lieben im viel schöneren Wien! 
DDR  
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Aber manchmal hat der Gute schon eine etwas 
‘merkwürdige‘ Sicht… woran liegt das wohl? 
  
From: Markus Szyszkowitz  
Date: Wednesday, 20. November 2019 at 07:08 
To: Dr Roman Schreiber   
Subject: "Klima" 

Zum Thema „Klima“ ein interessanter Beitrag:  
https://www.new-swiss-journal.com/post/piers-corbin-astrophysiker-und-
meteorologe-best%C3%A4tigt-co2-theorie-gr%C3%B6sster-unsinn-den-es-je-gab  

Interessant v. a. deshalb, weil hier ein definitiv links 
stehender Wissenschaftler die CO2-Lüge enttarnt, … 
und zwar zeitlich schon lange vor Greta, weil er sich 
noch von US-Präs. Bush distanzieren muss, der ja 
schon länger nicht mehr relevant ist. Es ist Piers 
Corbyn, der ältere Bruder des britischen Labour-Chefs, 
Astrophysiker und Meteorologe, der hier einen CO2-
bedingten Treibhauseffekt als den größten Schwach-
sinn bezeichnet, der ihm je untergekommen ist, und 
dies auch wissenschaftlich belegt. Verblüffend ist bei 
ihm allerdings die Analyse, wen er hinter der weltweiten 
Kampagne verortet: Einen skrupellosen, gewinn-
orientierten Turbokapitalismus, dem es im Wesent-
lichen darum geht, die Schwerindustrie in der über-
regulierten westlichen Hemisphäre (v.a. in Europa) zu 
demontieren und in Schwellenländern wieder aufzu-
bauen, wo sie weder auf Menschenrechte / Arbeits-
bedingungen oder angemessene Entlohnung Rücksicht 
nehmen müssen, noch auf irgendwelche Umwelt-
auflagen, und somit nur einen Bruchteil der 
Produktionskosten hätten, die sie hier haben. Dafür sei 
es ihnen - mit langer Vorbereitung, Infiltrierung in die 
wichtigsten internationalen Organisationen und 
enormem Kapitalaufwand (Werbung, Medien!!!) - 
gelungen, sogar aufrechte Umweltschützer vor den 
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eigenen Karren zu spannen, der letztlich nicht nur 
genau das Gegenteil von Umweltschutz bewirkt, 
sondern nebenbei auch einen ganzen Kontinent - samt 
seiner Bevölkerung (Europa) in den Ruin treibt. Klingt 
eigentlich nicht un-plausibel, v. a. wenn man die 
Rahmenbedingungen betrachtet, die offenbar diesel-
ben Urheber haben: Massenmigration, Terror, Konflikt-
Inszenierungen, .. etc. 
alles Liebe markus 
DI Markus Szyszkowitz, arch. design + cartoons - www.artoons.at  
 
***** 
 

Ich war gerade intensiv mit anderen, für mich wichtigen 
Dingen beschäftigt, ich wollte ihm nicht auf diese Mail 
meinen bissigen Rück-Kommentar senden, denn da 
hätte ich doch einiges anders beschrieben…, als es ein 
englischer Pseudokluger für sich nun wieder heraus-
gefunden hat! Die Engländer, die stets nur von Ausbeu-
tung der anderen Kontinente lebten. Darum sieht es bei 
ihnen heute so armselig aus, wie in Mitteleuropa nicht 
vor 100 Jahren! - Der Knabe lässt sich garantiert auch 
von den Vasallen des Volltrottel Trump und seinem 
Gefolge kaufen, um sich mal in den Vordergrund zu 
spielen! Wenn der Markus doch wenigstens dann diese 
Sicht in tolle Sujets projizieren würde… Man kann ja 
über alles diskutieren, nur, die Augen vor den Folgen 
des hohen CO2 Ausstoßes zu verschließen und damit 
diesen brutalen, von Menschenhand verursachten 
Klimawandel zu leugnen, ist ein noch größerer 
Schwachsinn! Aus meiner bescheidenen Sicht! 
 
***** 
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Einige Tage später… Ich musste meinen Weg zur 
echten Direkten Demokratie über gezielte E-Mails, nun 
auch mal an die Österreicher, fortsetzen: 
 
From: Dr. Roman Schreiber  
Date: Saturday, 23. November 2019 at 12:54 
To: Roman Schreiber  
Subject: Der Countdown läuft... so oder so! 

Attachment:  

Guten Tag, guten Abend, liebe Österreicher! 
Wann immer Sie diese kleine Info-Mail erhalten, lesen 
Sie sie bitte und klicken Sie sie nicht gleich in den 
virtuellen Mülleimer! - Ich wundere mich, wie ein stolzes 
Volk, eine sonst so intelligent sein und handeln 
wollende Bevölkerung, wie die Österreicher insgesamt, 
sich die aktuelle Politik-Aufführung in und aus Wien 
gefallen lassen können!? Wie lange wollen diese so 
genannten Politiker, also die Typen, die SIE ALLE 
gewählt (oder auch nicht gewählt) haben, noch 
herumturnen, bis man Ihnen eine ‘leistungsfähige 
Regierungsmannschaft‘ vorstellt? Wann musste die 
rote Blechbüchse den über Ibiza gestrauchelten 
Koalitions-Jung-Kanzler kurzer Hand aus dem Amt 
treiben? Wie lange ist das schon wieder her, und was 
geschah seit ‘damals‘? Eigentlich fast das Richtige, 
nämlich eine Regierung mit wirklichen Experten zu 
besetzen (wenn es denn Experten wären!). Ich bin 
leider wenig über das österreichische Innenleben 
informiert, erhalte auch nur hin und wieder die 

Formblatt Direkte Demokratie 2 

 

Abstimmungs-Liste 
der Gemeinde / der Stadt / des Kreises / des Bundeslandes / 

für Österreich / für Europa 
 
 
 

……………………………….….. 
 
 
 
 

… zur turnusmäßigen Abstimmung in der ersten Woche im 
 

April 2020 / Juli 2020 / Oktober 2020 / Januar 2021 
 

 
Kurzbeschreibung der Idee(n) /  
der Forderung(en): 
 
 
Entlassung der Hälfte der Staatsdiener  
 
Halbierung der Bezüge und Renten der 
verbliebenen Staatsdiener 
 
Bedingungsloses Grundeinkommen für alle 

Nein, ich bin 
NICHTdafür 
             
 
 
       

              
 
 

Ja, ich bin 
dafür: 
 
        
      X  
 
      X      

      X 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen und Erklärungen  
zu den Ideen und Forderungen der Antragsteller:  - drei -                                                
 
Abstimmungsliste der Dienststelle: 
 
Zur Weiterleitung an die zuständigen Gremien: 
 
Datum: 
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prächtigen Sujets meines Kreativ-Teams aus Wien, 
dem Markus Szyszkowitz & Rachel Gold, und das ist 
dann Satire, aber die Realität? Es bleibt den Bürgern 
überall doch nur eines: die echte Direkte Demokratie zu 
fordern und zu installieren! - Um dieses Ziel ohne ‘Blut-
vergießen‘ zu erreichen, hatten einige kluge Mitstreiter 
und ich einen gangbaren Weg aufgezeigt und mit Ideen 
und Gedanken gepflastert, der von Ihnen allen nur noch 
zu gehen werden braucht! Natürlich gepaart mit Ihren 
eigenen Wünschen und Vorschlägen! Nicht kompliziert, 
ganz simpel, mittels der vorgeschlagenen Abstim-
mungsformulare. Das ist dann die echte Direkte 
Demokratie und nicht erst die Überwindung von künst-
lichen Hürden, die nur das bestehende (teilweise 
falsche) System schützen sollen! Nach verlorenen 
Wahlen schwören sich die Parteien stets ein, zukünftig 
mehr zuzuhören!? Vor den Wahlen beschworen sie 
stets eine großartige Zukunft… Meistens nur das 
eigene Wunschdenken, die eigene Zukunft, die vom 
Ergebnis abhängt! - Habe ich Unrecht? Dann schreiben 
Sie mir! Habe ich Recht? Dann erst recht, wenn Sie 
dazu in der Lage sind, eine echte Kommunikation zu 
führen und über Ihre sonstigen Phrasen hinaus-
kommen! - Ich möchte Ihnen heute sogar die Empfeh-
lung zum Anblick meiner optisch manchmal vielleicht 
wirren ‘Video-Auftritte‘ ersparen. Viel wichtiger: Ich 
schlage Ihnen vor, sich nur den einen oder anderen 
kleinen neuesten Video-Textbeitrag von jeweils nur 
3:34 Min. Länge anzutun. Die Idee des Countdown kam 
mir am „50. Tag in gefühlter Unfreiheit“. Also zählte ich 
runter und heute ist der 40. Tag bis zum Beginn der 
wirklichen Freiheit, denn die gibt es tatsächlich erst, 
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wenn wir eine echte Direkte Demokratie leben! Diese 
kleinen Gedankenspiele frischen vielleicht auch in 
Ihnen ‘tief drinnen‘ sitzende, wirklich den Menschen 
weiterhelfende Reformen auf!? Glauben Sie mir, DAS 
(die Inhalte der dort gerafften Thesen) ist der einzige 
Weg, um Ihren Staat, ja jeden Staat auf dieser Erde, 
zum Wohle der Bürger wieder flott und lebensfähig zu 
machen! Die echte Direkte Demokratie wird die 
Parteien nicht überflüssig machen! Keine Angst! Einige 
Parteigänger von Ihnen werden ja noch gebraucht! 
Ohne Hilfskräfte läuft kein Unternehmen! Ohne (aber 
wirklich geeignete) Staatsdiener gibt es keinen gesun-
den Staat! Da dieser leider mehr als krank ist, muss 
eine echte ‘Revolution‘ her (Natürlich friedlich!)! Die hat 
zuerst in unseren Köpfen stattzufinden und dann an der 
Wahlurne, bzw. im viermal jährlichen Abstimmungs-
modus der Direkten Demokratie! Gehen Sie auf meine 
Internet-Seite, unter Videos können Sie lernen, lernen, 
lernen. Dort ist sogar schon (grob) vorbereitet, gleich 
unter den Empfehlungen für Ihre zukünftige gesunde 
Ernährung (meine Manhattan Saft-Therapie - ALLES 
hat nämlich mit der Ernährung unserer Zellen zu tun!-), 
der Countdown zur echten Direkten Demokratie. Die 
beginnt nämlich tatsächlich am 02. Januar 2020, egal, 
was bei den Koalitionsgesprächen herauskommt! Ich 
wünsche Ihnen ein schönes Wochenende! Viele Grüße 
aus dem sauren Land, hinunter nach Wien und 
Umgebung ins viel schönere Österreich! 

 Dr. Roman Schreiber 
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Plötzlich traf eine Flut neuester Sujets aus Wien ein: 
From: Markus Szyszkowitz  
Date: Saturday, 23. November 2019 at 13:54 
To: Dr Roman Schreiber  
Subject: WG: TT-Cartoon f. Sa., 23.11.2019 

(unter dem Motto: „Kinder & Narren sagen die 
Wahrheit“  :) …) 

alles Liebe markus 
Von: Markus Szyszkowitz  Gesendet: Freitag, 22. November 2019 17:05 
An: tt Cc:'Chef vom Dienst   cvd@tt.com  
Betreff: TT-Cartoon f. Sa., 23.11.2019 

Titel: „US-ok für Gaza-Besiedelung “   

 
alles Liebe markus 
DI Markus Szyszkowitz, arch. design + cartoons - www.artoons.at  
 
 
From: Dr. Roman Schreiber  
Date: Saturday, 23. November 2019 at 18:32 
To: Markus Szyszkowitz  
Subject: Re: TT-Cartoon f. Sa., 23.11.2019 

Lieber Markus … Du meintest doch nicht meine Mail 
von ‘vorhin‘?   Obwohl, man muss schon ganz schön 
verrückt sein, sich seit ca. 1995, wie ich, mit fast 
identischem ‘Programm‘ öffentlich gemacht zu haben… 
Also in diversen Kapiteln einiger Bücher von mir. Aber 
eines habe ich zumindest erreicht: Ich lade gerade 
unter großem zeitlichen Aufwand, alle verfügbaren 
Bücher von mir komplett in die Deutsche National-
bibliothek. Dort lagern sie dann zwar unter aktuell wohl 
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36 Mio. Exponaten, aber mit meinem Namen am Ende 
dann in einer Zahl, die wohl knapp an 1.000 kommen 
wird, wenn ich es noch anstreben sollte.   So sehr 
viele Narren gibt es davon dann nicht mehr!   
Eine ganz andere Frage: Zu meinen idiotischen Ideen 
mit Deinen wundervollen Sujets durch die Hauptstädte 
Europas oder ähnlich zu ziehen… Könntest Du Dir 
einen intelligenten Menschen im Hause DEINER TT 
vorstellen, mit dem man so etwas organisieren könnte, 
gar sollte!? … Also NICHT DU, aufdringlich, sondern ich 
bescheiden anfragend, ob DIE Interesse an einer 
solchen Zusammenarbeit hätten? … Sag nur, wie gut 
oder blöde Du das finden würdest… Auch große Kinder 
und große Narren dürfen ja mal solche Fragen stellen? 
Einen schönen, arbeitsreichen Abend im viel schöneren 
Wien! (und nicht in der) DDR 
  

P.S. Ich glaube, ich setze gleich meine ur-alte 
‘Roadmap To Freedom‘ in meine Rubrik ‘Das Fällt Mir 
Dazu Ein‘ unter Dein Bildchen… Am Ende sollte dieser 
alte Narr, hier, auch auf diesem Felde Recht behalten?  
 
  
From: Markus Szyszkowitz  
Date: Saturday, 23. November 2019 at 19:20 
To: Dr. Roman Schreiber    
Subject: AW: TT-Cartoon f. Sa., 23.11.2019 

Hi Roman   nein, … sorry! … (ich hab’s noch nicht 
gelesen, .. (bin noch im Arbeitsstress)..) Du hast mich 
nur mit Deiner e-Mail erinnert, dass ich Dir schon wieder 
nix aktuelles geschickt hab   Trump passt immer, 
dachte ich … (und dass dieser Wahnsinnige oft 
versehentlich die Wahrheit sagt, hab ich schon öfter 
thematisiert..   ..) alles Liebe markus 
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From: Markus Szyszkowitz  
Date: Saturday, 23. November 2019 at 19:34 
To: Dr. Roman Schreiber    
Subject: AW: TT-Cartoon f. Sa., 23.11.2019 

ps.  weiß nicht, ob Du das in D. anschauen kannst ….  
https://tvthek.orf.at/profile/Universum-History/6000179/Universum-History-Die-
Schlacht-am-Little-Bighorn-Der-letzte-Triumph-der-Sioux/14032851  

Im ORF lief gestern ein Universum-History über >>Little 
Bighorn ../ bzw. die Brutalität bei der Verdrängung und 
Ausrottung der nordamerikanischen Ureinwohner… 
also, das hat schon noch viel weniger „Rechtsgrund-
lage“ als das, was die Israeli in Palästina machen… (die 
haben wenigstens noch irgendeinen historischen „An-
spruch“ in antiker Vorzeit ausgegraben… den hatten die 
europäischen Invasoren in Übersee nie!) 
 
From: Markus Szyszkowitz    
Date: Saturday, 23. November 2019 at 19:52 
To: Dr. Roman Schreiber   
Subject: AW: TT-Cartoon f. Sa., 23.11.2019 

Attachment:  

So, jetzt hab ich den heutigen Cartoon abgeliefert … 
(anbei… für Dich eher uninteressant / weil zu regional), 
und wenigstes mal das 2. e-mail gelesen ..    nein, 
Dich meine ich definitiv nicht mit „Narren“   … dann 
schon eher mich / bzw. meinen Berufsstand, der sich 
noch auf das Privileg mittelalterlicher Hofnarren 
beruft    Deinen Eifer bewundere ich aufrichtig!!! und 
Dein publizistisches Werk lässt mich erblassen! Wahn-
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sinn!! 1000 Bücher publiziert?!!? Da ist ja allein das 
elektronische Hochladen schon eine Sisyphos-Arbeit!!! 
Gratuliere!!! 
 
 
From: Rachel Gold  
Date: Saturday, 23. November 2019 at 19:55 
To: Dr Roman Schreiber  
Subject: WG: TT-Cartoon f. So., 17.11.2019 

… noch ein paar von Rachels letzten Cartoons…. 
Von: Rachel Gold  Gesendet: Samstag, 16. November 2019 18:44 
An: tt  Cc: Chef vom Dienst   cvd@tt.com Betreff: TT-Cartoon f. So., 17.11.2019 

Titel: „Unliebsames Jubiläum“  

 
alles Liebe rachel 

 
Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at 
 
 
 
 
From: Rachel Gold  
Date: Saturday, 23. November 2019 at 19:56 
To: Dr Roman Schreiber  
Subject: WG: TT-Cartoon f. Fr.,15.11.2019 
Von: Rachel Gold  Gesendet: Donnerstag, 14. November 2019 17:16 
An: tt Cc: Chef vom Dienst   cvd@tt.com  
Betreff: TT-Cartoon f. Fr.,15.11.2019 
Titel: „Novomatic-Roulette“  
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Titel: „Novomatic-Roulette“  

 
alles Liebe rachel Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at 
 
 
From: Markus Szyszkowitz  
Date: Saturday, 23. November 2019 at 19:57 
To: Dr Roman Schreiber  
Subject: WG: TT-Cartoon f. Mi., 20.11.2019 
Von: Markus Szyszkowitz  Gesendet: Dienstag, 19. November 2019 19:19 
An: tt Cc: Chef vom Dienst cvd@tt.com Betreff: TT-Cartoon f. Mi., 20.11.2019 

Titel: „Casino-Gate: Straches WhatsApp “   

 

alles Liebe markus 
DI Markus Szyszkowitz, arch. design + cartoons - www.artoons.at  
 
 
From: Markus Szyszkowitz    
Date: Saturday, 23. November 2019 at 19:59 
To: Dr Roman Schreiber    
Subject: WG: TT-Cartoon f. Mo., 18.11.2019  
(Weiß nicht, ob Du hier die Hintergrundstory kennst?.. 
von dem ÖVP-Klubchef, der im letzten Wahlkampf die 
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oberösterreichischen ÖVP-Wähler gewarnt hatte, dass 
sie aufpassen müssen, wenn sie ihre Kinder nach Wien 
studieren schicken, dass die nicht dann als Grüne 
zurückkämen…  :) …) 
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Sonntag, 17. November 2019 18:45 
An: tt Cc: Chef vom Dienst  cvd@tt.com  Betreff: TT-Cartoon f. Mo., 18.11.2019  

Titel: „Familie Wöginger“   

 
alles Liebe markus 
DI Markus Szyszkowitz, arch. design + cartoons - www.artoons.at  
 
 
From: Markus Szyszkowitz  
Date: Saturday, 23. November 2019 at 20:00 
To: Dr Roman Schreiber 
Subject: WG: TT-Cartoon f. Sa., 16.11.2019 
Von: Markus Szyszkowitz  Gesendet: Freitag, 15. November 2019 13:34 
An: tt Cc: Chef vom Dienst  cvd@tt.com Betreff: TT-Cartoon f. Sa., 16.11.2019 

Titel: „Wintereinbruch“ 
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Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Samstag, 23. November 2019 21:37 
An: Markus Szyszkowitz  
Betreff: Re: TT-Cartoon f. Sa., 23.11.2019 

Nein, ich bin doch erst bei 850 +/-, etliche davon sind 
Projekte, die wohl nie fertigwerden… (Allein meine 
Musik-Encyclopaedia in Englisch auf DIN-A4 ist 
angepeilt irgendwann bei 37 Bänden mit 37.000 
Seiten… Ein Irrsinn! Es fehlen noch einige Tausend 
Seiten… Man will ja schließlich auch im Alter etwas zu 
tun haben!) Aber 1.000 Bücher oder Büchlein, das ist 
eine Zahl, die ich sicher im Auge habe und wenn ich 
weiterhin ‘so aktiv‘ sein kann, möchte, oder darf… dann 
sind die 1.000 in einem / zwei Jahren Realität.  -  Das 
Hochladen zur Nationalbibliothek muss über ZIP-Files 
laufen, die muss ich aus Cover und Interior immer erst 
erstellen, DAS ist eine so ätzende Arbeit, darum komme 
ich jetzt am Wochenende wohl erst in Richtung 450 - 
500 … Aber nebenbei, in der österreichischen Parla-
mentsbibliothek sind auch ca. 25 Bücher von mir 
gelagert. Wenn ich mit Leipzig/Frankfurt fertig bin, oder 
nur schleppend weiterkomme, vielleicht nehme ich zum 
Spaß mit den Wienern Kontakt auf!?... Es kann nicht 
schaden, u.a. Gesundheit zu verbreiten! - Aber Du hast 
mir mit Deinen wundervollen Sujets für heute Nacht / 
und Morgen eine nette Unterbrechung bereitet. Ich mir 
allerdings auch, weil ich ja ganz bewusst den immer 
gleichen Rahmen für meinen spontan erdachten 
Countdown schon fertig habe…  - Dennoch würde ich 
mir sehr gerne FÜR DICH etwas MEHR Arbeit 
auferlegen! 😊 - Sag, soll ich mal ganz naiv, OHNE 
Dich als noch gar nicht-Informierten zu benennen, dort 
den Chefredakteur, oder wen auch immer, ansprechen 
mit meiner Idee? Als vordergründige Werbung für Tirol 
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und die TT ??? Einen schönen arbeitsreichen Abend im 
noch schöneren Wien! Dankbare Dankes ‘Rufe‘ aus 
dem sauren Land: DDR 
 
 
From: Dr. Roman Schreiber  
Date: Sunday, 24. November 2019 at 00:24 
To: Markus Szyszkowitz   
Subject: Ich denke, ich habe meine Hausaufgaben gemacht 

Es ist immer wieder verwunderlich, wie mal das direkte 
Einspielen der Bilder klappt und dann eben nicht mehr, 
nur über Umwege. Dann dieser Uploadprozess… Vom 
Apple dann zum Lenovo, damit ich die Sache ‘justify’en 
kann… im Text.. aber, inklusive des Countdowns, etc. 
pp… Ich bin aktuell und freue mich auf eine kleine 
Bettlektüre, bis die Augen zufallen! Ich bin ja auch erst 
71 + … Gute Nacht in Wien! 
Viele liebe Grüße, NICHT aus der DDR 
  

Beinahe wichtig: Lies mal den Text (in der Rubrik 
‘Das Fällt Mir Dazu Ein‘) unter „Arschloch hoch 
Amerika“, meine ‘Roadmap To Freedom‘, den ich 
schon 2008, damals an alle involvierten 
Regierungen, sämtliche Botschaften, besonders 
Israels, in die ganze Welt schickte… Die dümmste 
Antwort kam von der damaligen EU-
Außenbeauftragten… Dreimal darfst Du raten, wer 
das wohl war… 
 
  
From: Markus Szyszkowitz    
Date: Sunday, 24. November 2019 at 06:44 
To: Dr. Roman Schreiber    
Subject: AW: TT-Cartoon f. Sa., 23.11.2019 

Wahnsinn! - auch diese Zahl ist für mich unvorstellbar  :) 
… und die alle zippen und übermitteln… aber, wenn sie 
dann gezippt sind, .. freut sich sicher auch die Österr. 



299 

 

Nationalbibliothek  :) Die Idee mit der TT kannst 
vergessen, .. aber vielen Dank!!! Sie haben mir bisher 
nicht mal geholfen, in Innsbruck eine Ausstellung über 
die 10 Jahre Karikaturen in ihrem eigenen Blatt – mit 
den 3 Karikaturisten (Rachel, mein Freund Jokesch & 
ich) – zum Jubiläum zu organisieren… (ich hätte dafür 
sogar bereits 3 Jubilare, die mir eine Eröffnung machen 
würden: Landeshauptmann, der grüne Bürgermeister 
und der Tiroler Bischof, .. aber keiner von denen konnte 
mir bisher helfen, dafür einen geeigneten Raum zu 
finden…- seit 1 Jahr etwa suche ich, und hab schon 
viele Absagen .. Banken, Galerien, .. etc…) 
Vielen Dank & alles Liebe markus 
 
 

Da hatte ich eine Idee 
From: Dr. Roman Schreiber  
Date: Tuesday, 26. November 2019 at 11:57 
To: Markus Szyszkowitz   
Subject: Das wären einmal die Kontakt-Daten nach Brüssel... 
Kontakte: 
Dr. Fritz Staudigl, Vorstand Abteilung Südtirol, Europaregion und 
Außenbeziehungen 

Dr. Richard Seeber, Leiter - Tirol-Büro Brüssel 
Guido Ronconi 
Maritje Weydemann 
Vertretung der Europaregion Tirol-Südtirol-Trentino bei der EU 
Rue de Pascale 45, 1040 Brüssel, Belgien 
Tel.: +32 2 7432700 Fax: +32 2 7420980 
alpeuregio   http://www.alpeuregio.org/ 

Ich sende Dir später meinen Mail-Entwurf… Bis dann, 
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From: Dr. Roman Schreiber   
Date: Tuesday, 26. November 2019 at 13:17 
To: Markus Szyszkowitz  
Subject: Korrigiere, was des Korrigierens notwendig... 

So würde ich schreiben wollen… Sag ja, oder nein, 
aber in meinem Stil sollte es schon sein, denn dann 
ist es authentisch… 
  

Lieber Dr. Richard Seeber! 
Kleiner (bitte nicht ernst zu nehmender) Vorwurf zu 
Beginn: Wie konntest Du unser so erfrischendes 
Gespräch via Skype (vom 14.6.2016) soooo weit 
verdrängt haben, dass Du mich nicht gleich erinnertest. 
Oder war das sogar besser so, sonst hättest Du mein 
aufdringliches Telefonat vielleicht gar nicht ange-
nommen? 😊  Ich schaue mir manchmal, wenn auch 
mehr zufällig, im Hintergrund meiner sonstigen 
Aktivitäten, immer wieder gerne an, was ‘gestern‘ war, 
denn es macht mir zum Einen gemachte Fehler 
bewusst, die ich dann versuche beim nächsten Mal 
auszubügeln, aber es bestätigt mich auch in der 
Richtigkeit meines Tuns! Ich kämpfe nun schon mehr 
oder weniger öffentlich für meine Ziele seit 1996. 
Natürlich mit spitzer Zunge, ironisch, manchmal 
zynisch… aber auch immer mit einem Stück Satire… 
Und auf diesem Wege durfte ich vor noch nicht einmal 
zwei Jahren den großartigen Wiener Markus 
Szyszkowitz und seine Partnerin Rachel Gold 
kennenlernen und darf sie ganz egoistisch, wenn ich sie 
in meinen Beiträgen erwähne, als ‘Mein Kreativ-Team 
aus Wien‘ vorstellen. -  Ich bin ein Kümmerer, wie Du 
weißt. Persönliche Schicksale anderer, mir 
sympathischer Menschen, bleiben bei mir nicht an der 
Oberfläche, ‘mein‘ Prof. Dr. Heinrich Wohlmeyer aus 
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Niederösterreich sagt immer so nett zum Abschied, 
wenn ich ihn via Skype zuschaltete: „Gott erhalte Dir 
Deine Empathie“… So ist es auch mit dem Wissen um 
das harte Brot eines Karikaturisten, der persönlich ein 
dickes Päckchen zu tragen hat und bei all seinen guten 
Bekannten, manche nennen ihn Freund, sind diese 
Menschen aber nicht in der Lage, seine persönliche 
Lage, also seine Position als anerkannter Karikaturist 
zu verbessern! Ich MUSS das in die Hand nehmen! - 
Lieber Richard, Du würdest also sicher keinen 
Karriereknick erfahren, wenn Du Dich mit meinem 
Kreativ-Team auf hohes, satirisches Niveau begibst, 
denn Du könntest dann gleichfalls zur Eröffnung einer 
sich vor mir schon abzeichnenden Ausstellung in 
Deinen Brüsseler Räumen (oder wo immer Du es 
vorschlagen magst) den österreichischen Vize-
präsidenten des EU-Parlamentes, den Othmar Karas 
und den neuen EU-Finanzkommissar Johannes Hahn 
einladen, die sich beide zum Markus freundschaftlich 
verbunden fühlen…! - Nach unserem netten Telefonat 
rief ich spontan in Wien den Markus an und der teilte 
meine Euphorie. Wir sprachen über die Fülle der 
geeigneten Sujets, es können schon eine gewaltige 
Zahl an prächtigen Exponaten zusammenkommen. Die 
Auswahl würde der Markus natürlich auch Dir und 
Deinem Team mit überlassen, schließlich soll Euch ja 
auch gefallen, was Ihr da der Welt präsentiert! Seine 
Arbeit, seinen Stil, werdet Ihr in Teilen aus der Tiroler 
Tageszeitung kennen. Seine Arbeiten sind gewöhnlich 
im DIN A4 -Format, doch es wäre überhaupt kein 
Problem, so sagte er mir, die Drucke dann (innerhalb 
von 1 bis max. 2 Monaten) in DIN A3, also auch in 
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Rahmen von 40 x 60 cm bzw. 50 x 70 cm zu erstellen, 
nur für Euch. 50 oder 100, selbst 150 Werke, kein 
Problem! Das ist sicher schon auch aufwendig für den 
Künstler, aber ich hoffe, dass sich seine Arbeit am Ende 
für alle lohnt und ein mögliches, kleines Kultur-Budget 
Euch großzügig sein lassen kann!? 😊Schließlich sollte 
das Ganze ja auch die Kreativität Österreichs zeigen 
und deutlich machen, dass man in der Alpenrepublik 
geeignet ist, einen weiten Blick auf und in die Welt zu 
pflegen! - So könnte ein Schwerpunkt-Thema natürlich 
Eure Region sein; die Probleme mit den ‘lieben‘ 
bayrischen Nachbarn; die vielen innereuropäischen 
Streitigkeiten, um nicht Konflikte zu sagen, die 
Sorgenfalten, die die Beziehung USA - EU produzieren, 
natürlich die Probleme des Brexit… Ich käme ins 
Schwärmen, und wie ich ja immer spaßig sagen darf, 
als Zweitverwerter der Arbeiten von Markus & Rachel 
baue ich sie stets und besonders gerne in meine Rubrik 
‘Das Fällt Mir Dazu Ein‘. Ohne diese Sujets wären 
meine teilweise bissigen Kommentare völlig farb- und 
sinnlos. 😇  Damit ich Dir / Euch nicht endlos die Zeit 
mit meiner ewigen Schreibsucht raube, zusammen-
gefasst: Es geht NICHT um mich! Es geht ausschließ-
lich um mein Kreativteam! Ein Künstler kann für sich 
selbst schlecht bitten, also tue ich das für meinen zum 
Freund gewordenen Markus!  

Lieber Richard, es wäre großartig, wenn Ihr 
signalisieren könntet, „Klar, super Idee!“  

„Österreichische Einblicke auf und aus Tirol, 
Südtirol, dem Trentino & und die Welt, aus Sicht 
und mit satirischer Feder des Markus Szyszkowitz 
& Rachel Gold“ … oder so ähnlich.  



303 

 

Hier ist die Kontakt-Adresse zum Markus & Rachel: 
DI Markus Szyszkowitz, arch. design + cartoons - www.artoons.at 

  

… Und vergesst mich am Ende vielleicht doch nicht 
ganz… Vielleicht könnten wir ja eine richtige 
‘Veranstaltung‘ - beim Start und am Schlusstag der 
Ausstellung, wie lange Ihr es auch immer ermöglichen 
könnt - mit Moderation und kleiner lustigen, also nicht 
verkrampften Podiumsrunde organisieren…? Ich bin ja 
zu allen Schandtaten bereit. Dann filmen wir das 
Ganze, das Video und Büchlein wird dann für die 
‘Ewigkeit‘ seinen üblichen Weg finden! 
Für den Augenblick bin ich erstmal dankbar, dass Du 
nicht gleich die Hände ablehnend gehoben hast! Lieber 
Richard, je mehr Du und Dein Team Euch in dieses 
Ereignis hineinversetzt, je größer müsste die 
Bereitschaft sein, zuzustimmen und Euren kreativen 
Anteil mit einzubringen! - Ich hoffe auf ein baldiges, 
positives Echo und verbleibe bis dahin mit vielen 
Grüßen aus dem sauren Land 
Dein 

 
Dr. Roman Schreiber 
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From: Dr. Roman Schreiber    
Date: Tuesday, 26. November 2019 at 13:29 
To: Markus Szyszkowitz   
Subject: FW: Korrigiere, was des Korrigierens notwendig... 

Schon zwei Fehlerchen gerade im Text korrigiert…   
 
 
Von: Dr. Roman Schreiber    
Gesendet: Dienstag, 26. November 2019 13:46 
An: Markus Szyszkowitz   
Betreff: Lies 'schneller'! Ich denke, man muss das noch heiße Eisen schmieden,  
             bevor es erkaltet!  
Priorität: Hoch 

Ich denke, ich muss dem Knaben noch heute schreiben 
und nicht irgendwann… ich bin ein spontaner Typ und 
bin lästig, wenn ich mal dran bin, aber das wissen auch 
alle, mit denen ich mich ‘abgebe‘…   
 
  
From: Markus Szyszkowitz  
Date: Tuesday, 26. November 2019 at 15:08 
To: Dr. Roman Schreiber   
Subject: AW: Lies 'schneller'! Ich denke, man muss das noch heiße Eisen  
                      schmieden, bevor es erkaltet! 

Hi   sorry!!! Heut schaff ich’s leider nicht so bald, das 
durchzuschauen …. hatte gerade 2 Arzttermine … und 
muss mich jetzt ganz rasch um 4 Landeshauptleute 
kümmern… 3 am Papier (auch Dein Freund Peter 
Kaiser), .. und um 16:30h die Fr. LH. von NÖ. live in der 
kleinen Diskussionsrunde in der Wiener Redaktion der 
TT… also, es wird eher spät werden, .. bis ich dazu 
komme… aber andererseits vertrau ich Dir auch .. also, 
Du wirst schon wissen, ob Du mein ok brauchst, .. oder 
das so abschicken kannst  :) Vielen Dank!!!! 
alles Liebe markus 
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From: Dr. Roman Schreiber   
Date: Tuesday, 26. November 2019 at 15:25 
To: Markus Szyszkowitz    
Subject: Re: Lies 'schneller'! Ich denke, man muss das noch heiße Eisen  
              schmieden, bevor es erkaltet! 

Es war doch nur … ob Du Besonderheiten zuzusetzen 
hättest! Wenn das Peterle auch persönlich zu sprechen 
ist….??? DANN grüße ihn vom alten Roman & seinem 
Saftladen….   Ich sende meine aufdringliche Mail 
also mal ab! Bye, bye… Wir werden die Reaktionen 
erleben… Viele liebe Grüße! DDR 
 
 
From: Dr. Roman Schreiber    
Date: Tuesday, 26. November 2019 at 15:28 
To: alpeuregio.eu 
Cc: Markus Szyszkowitz  
Subject: „Österreichische Einblicke auf und aus Tirol, Südtirol, dem Trentino & und  
              die Welt, aus Sicht und mit satirischer Feder des Markus Szyszkowitz &  
              Rachel Gold“  

Lieber Dr. Richard Seeber! (& Dein Team) 
Kleiner (bitte nicht ernst zu nehmender) Vorwurf zu 
Beginn: Wie konntest Du unser so erfrischendes 
Gespräch via Skype (vom 14.6.2016) soooo weit 
verdrängt haben, dass Du mich nicht gleich erinnertest. 
Oder war das sogar besser so, sonst hättest Du mein 
aufdringliches Telefonat vielleicht gar nicht ange-
nommen?    Ich schaue mir manchmal, wenn auch 
mehr zufällig, im Hintergrund meiner sonstigen 
Aktivitäten, immer wieder gerne an, was ‘gestern‘ war, 
denn es macht mir zum Einen gemachte Fehler 
bewusst, die ich dann versuche beim nächsten Mal 
auszubügeln, aber es bestätigt mich auch in der 
Richtigkeit meines Tuns!  
Ich kämpfe nun schon mehr oder weniger öffentlich für 
meine Ziele seit 1996. Natürlich mit spitzer Zunge, 
ironisch, manchmal zynisch… aber auch immer mit 
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einem Stück Satire… Und auf diesem Wege durfte ich 
vor noch nicht einmal zwei Jahren den großartigen 
Wiener Markus Szyszkowitz und seine Partnerin 
Rachel Gold kennenlernen und darf sie ganz egoistisch, 
wenn ich sie in meinen Beiträgen erwähne, als ‘Mein 
Kreativ-Team aus Wien‘ vorstellen. -  

Ich bin ein Kümmerer, wie Du weißt. Persönliche 
Schicksale anderer, mir sympathischer Menschen, 
bleiben bei mir nicht an der Oberfläche, ‚mein‘ Prof. Dr. 
Heinrich Wohlmeyer aus Niederösterreich sagt immer 
so nett zum Abschied, wenn ich ihn via Skype 
zuschaltete: „Gott erhalte Dir Deine Empathie“… 

So ist es auch mit dem Wissen um das harte Brot eines 
Karikaturisten, der persönlich ein dickes Päckchen zu 
tragen hat und bei all seinen guten Bekannten, manche 
nennen ihn Freund, sind diese Menschen aber nicht in 
der Lage, seine persönliche Lage, also seine Position 
als anerkannter Karikaturist zu verbessern! Ich MUSS 
das in die Hand nehmen! – Lieber Richard, Du würdest 
also sicher keinen Karriereknick erfahren, wenn Du 
Dich mit meinem Kreativ-Team auf hohes, satirisches 
Niveau begibst, denn Du könntest dann gleichfalls zur 
Eröffnung einer sich vor mir schon abzeichnenden 
Ausstellung in Deinen Brüsseler Räumen (oder wo 
immer Du es vorschlagen magst) den österreichischen 
Vizepräsidenten des EU-Parlamentes, den Othmar 
Karas und den neuen EU-Finanzkommissar Johannes 
Hahn einladen, die sich beide zum Markus 
freundschaftlich verbunden fühlen…! 

Nach unserem netten Telefonat rief ich spontan in Wien 
den Markus an und der teilte meine Euphorie. Wir 
sprachen über die Fülle der geeigneten Sujets, es 
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können schon eine gewaltige Zahl an prächtigen 
Exponaten zusammenkommen. Die Auswahl würde der 
Markus natürlich auch Dir und Deinem Team mit 
überlassen, schließlich soll Euch ja auch gefallen, was 
Ihr da der Welt präsentiert! Seine Arbeit, seinen Stil, 
werdet Ihr in Teilen aus der Tiroler Tageszeitung 
kennen. Seine Arbeiten sind gewöhnlich im DIN a 4-
Format, doch es wäre überhaupt kein Problem, so 
sagte er mir, die Drucke dann (innerhalb von 1 bis max. 
2 Monaten) in DIN A3, also auch in Rahmen von 40 x 
60cm bzw. 50 x 70 cm zu erstellen, nur für Euch. 50 
oder 100, selbst 150 Werke, kein Problem! Das ist 
sicher schon auch aufwendig für den Künstler, aber ich 
hoffe, dass sich seine Arbeit am Ende für alle lohnt und 
ein mögliches, kleines Kultur-Budget Euch großzügig 
sein lassen kann!?   Schließlich sollte das Ganze ja 
auch die Kreativität Österreichs zeigen und deutlich 
machen, dass man in der Alpenrepublik geeignet ist, 
einen weiten Blick auf und in die Welt zu pflegen!          
So könnte ein Schwerpunkt-Thema natürlich Eure 
Region sein; die Probleme mit den ‘lieben‘ bayrischen 
Nachbarn; die vielen innereuropäischen Streitigkeiten, 
um nicht Konflikte zu sagen, die Sorgenfalten, die die 
Beziehung USA - EU produzieren, natürlich die 
Probleme des Brexit… Ich käme ins Schwärmen, und 
wie ich ja immer spaßig sagen darf, als Zweitverwerter 
der Arbeiten von Markus & Rachel baue ich sie stets 
und besonders gerne in meine Rubrik ‘Das Fällt Mir 
Dazu Ein‘. Ohne diese Sujets wären meine teilweise 
bissigen Kommentare völlig farb- und sinnlos.   Damit 
ich Dir / Euch nicht endlos die Zeit mit meiner ewigen 
Schreibsucht raube, zusammengefasst: Es geht NICHT 
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um mich! Es geht ausschließlich um mein Kreativteam! 
Ein Künstler kann für sich selbst schlecht bitten, also 
tue ich das für meinen zum Freund gewordenen 
Markus!  
Lieber Richard, es wäre großartig, wenn Ihr 
signalisieren könntet, „Klar, super Idee!“  
„Österreichische Einblicke auf und aus Tirol, 
Südtirol, dem Trentino & und die Welt, aus Sicht 
und mit satirischer Feder des Markus Szyszkowitz 
& Rachel Gold“   … oder so ähnlich. 
Hier ist die Kontakt-Adresse zum Markus & Rachel: 

DI Markus Szyszkowitz, arch. design + cartoons - www.artoons.at 
 

… Und vergesst mich am Ende vielleicht doch nicht 
ganz… Vielleicht könnten wir ja eine richtige 
‘Veranstaltung‘ - beim Start und am Schlusstag der 
Ausstellung, wie lange Ihr es auch immer ermöglichen 
könnt - mit Moderation und kleiner lustigen, also nicht 
verkrampften Podiumsrunde organisieren…? Ich bin ja 
zu allen Schandtaten bereit. Dann filmen wir das 
Ganze, das Video und Büchlein wird dann für die 
‘Ewigkeit‘ seinen üblichen Weg finden! 
Für den Augenblick bin ich erstmal dankbar, dass Du 
nicht gleich die Hände ablehnend gehoben hast! Lieber 
Richard, je mehr Du und Dein Team Euch in dieses 
Ereignis hineinversetzt, je größer müsste die 
Bereitschaft sein, zuzustimmen und Euren kreativen 
Anteil mit einzubringen! – Ich hoffe auf ein baldiges, 
positives Echo und verbleibe bis dahin mit vielen 
Grüßen aus dem sauren Land, 
Dein Dr. Roman Schreiber 
Dann entdecke ich später im Outlook-System diese 
lächerliche Mail: 
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On 26.11.19, 15:28, "Mail Delivery System" <mailer-daemon@perfora.net> wrote: 
This message was created automatically by mail delivery software. 
    A message that you sent could not be delivered to one or more of 
    its recipients. This is a permanent error. The following address(es) 
    failed: info@alpeuregio.eu: 
    SMTP error from remote server for RCPT TO command, host: mail.alpeuregio.eu  
    (91.183.112.109) reason: 550-Sophos Anti Spam Engine has blocked this Email  
    because the sender IP 550 Address is blacklisted. 
 
 
From: Alpeuregio  
Date: Tuesday, 26. November 2019 at 17:41 
To: romanschreiber  
Subject: Thank you for your submission! 

Thank you for contacting us. We will get back to you as 
soon as possible. Best regards, 
Alpeuregio 

 
Vorname und Nachname: Dr. Roman Schreiber 
Provinz/Land: Saures Land 
Email: romanschreiber 
Thema: Unsere mögliche Zusammenarbeit! 
Beschreibung: Liebes Büro des Dr. Richard Seber! 
Da schrieb ich Ihnen heute Nachmittag eine E-Mail, mit dem Inhalt einer möglichen 
kulturellen Zusammenarbeit - nicht gerade zu Ihrem Nachteil ;) - und was lese ich 
gerade? Meine E-Mail-Adresse ist blacklistet. Donner-wetter! Jemand, der wie ich 
für Europa kämpft, gegen alle Schwachmaten dieser Welt... der wird von den 
Institutionen behindert, die 'er' als Bürger MIT bezahlt... Das kann es doch eigentlich 
nicht geben, oder? Rufen Sie mich bitte morgen zurück und geben mir eine E-Mail-
Adresse, unter der ich den Dr. Richard Seeber erreiche. Besten Dank!  
 
***** 
 

Im gleichen Augenblick landete diese folgende Mail 
vom Markus bei mir: 
From: m.szy   
Date: Tuesday, 26. November 2019 at 17:44 
To: Dr. Roman Schreiber   
Subject: Re: „Österreichische Einblicke auf und aus Tirol, Südtirol, dem Trentino &  
              und die Welt, aus Sicht und mit satirischer Feder des Markus  
              Szyszkowitz & Rachel Gold“ 
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From: Dr. Roman Schreiber  
Date: Tuesday, 26. November 2019 at 19:06 
To: m.szy   
Subject: Re: „Österreichische Einblicke auf und aus Tirol, Südtirol, dem Trentino &  

              und die Welt, aus Sicht und mit satirischer Feder des Markus  

              Szyszkowitz & Rachel Gold“ 

Schnell ein Gruß zurück… Der Pink-Panther in der 
Mitte ist doch diese Mikl-Leitner… jooo… Da hätte ich 
allerdings stets größte Probleme höflich und zurück-
haltend freundlich zu sein… Ich wäre bei solchen 
Ereignissen, glaube ich, völlig deplatziert. Ich als alter 
Mann hätte ja dennoch das Gefühl, diesen Typen um 
20 Jahre voraus zu sein…     Aber natürlich kann 
ich auch Schauspielern… Stell Dir vor, die Mail von mir 
wurde gar nicht nach Brüssel geliefert… Kam vorhin so 
eine Automatik: blacklistet bla, bla, bla… Ich also sofort 
das Kontakt-Formular gepackt und geschrieben… nun 
kam gerade die Bestätigung, dass man mich morgen 
kontaktet, wie ich verlangte… Unabhängig von dieser 
üblichen System-Kacke… vielleicht sendest Du einfach 
mit Deinem Absender, die komplette Mail, die ich Dir 
zum Schluss sandte, an die Brüssel-Adresse… Dann 
können sie sich ja in keinem Fall herausreden… Mach 
das mal… Einen schönen Abend… Ich drängte am 
Nachmittag nur so, weil ich doch stets soooo viele 
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Dinge erledige, Du ahnst es NICHT! Und darum MUSS 
Wichtiges sofort sein und duldet keinen Aufschub! - Ich 
halte Dir die Daumen, dass WIR die richtigen Kontakte 
für ganz Europa damit schaffen…. Stell Dir das mal vor! 
Dann hätten sich die 500 Mio. pro Jahr im Außenressort 
der EU, die uns der Mülleimer - also die britische 
Aschtonne - Ashton hinterließ, vielleicht für Dich 
gelohnt?     
Bis dann, (nicht in der) DDR 
 
 
From: Markus Szyszkowitz   
Date: Tuesday, 26. November 2019 at 21:54 
To: Dr. Roman Schreiber   
Subject: AW: „Österreichische Einblicke Part I ... 
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So, jetzt bin ich wieder zu Hause … und kann Deine 
ganzen e-mails checken … (sorry!!! – für die 
Verzögerung) ich häng Dir hier gleich meine EU-Sujets 
an, aus denen die im Karikaturmuseum ausgewählt 
haben … ganz liebe Grüße markus 
 

 

*****  

From: Markus Szyszkowitz  
Date: Wednesday, 27. November 2019 at 07:41 
To: Dr. Roman Schreiber    
Subject: AW: Lies 'schneller'! Ich denke, man muss das noch heiße Eisen  

                      schmieden, bevor es erkaltet! 

Hier, ..  Dein Freund Peter Kaiser: 

(die anderen 2 Kollegen interpretieren seinen (wörtlich 
zitierten) Aufruf natürlich anders als gemeint)  :) 
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alles Liebe markus 
 
***** 
 
From: Markus Szyszkowitz    
Date: Wednesday, 27. November 2019 at 08:05 
To: Dr. Roman Schreiber   
Subject: AW: Lies 'schneller'! Ich denke, man muss das noch heiße Eisen     
              schmieden, bevor es erkaltet! 

also, mir gefällt der Text gut  :) 
(ich hätte höchstens den „Wiener“ korrigiert, .. denn, 
obwohl ich hier schon seit fast 27 Jahren lebe, .. fühl ich 
mich immer noch als Grazer  :)  …) aber das ist nicht so 
tragisch :) … und evtl. hätte ich doch 2 – 3 von den EU-
thematischen Cartoons angehängt … aber die kann 
man auch nachreichen… evtl. gleich die – in einer 2. e-
mail - nachschicken, die ab Februar 2020 im 
Karikaturmuseum Krems ausgestellt sein werden - 
samt einer herzlichen Einladung zur Eröffnung, bei der 
der EU-Kommissar Hahn auch dabei sein wird, weil die 
EU ja das Thema ist…(?) alles Liebe markus 
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ab 16.02.2020 wird im Karikaturmuseum Krems die 
Ausstellung „Tu felix Austria… zeichne! 25 Jahre EU-
Mitgliedschaft Österreichs im Fokus der Presse--
zeichnung“ karikaturmuseum.at  
 
***** 
 

Nach endlos langen, letztlich ja fast sinnlosen Minuten 
des Telefonierens mit Brüssel und danach mit Wien: 
 
From: Markus Szyszkowitz  
Date: Wednesday, 27. November 2019 at 12:40 
To: alpeuregio  Cc: romanschreiber  
Subject: WG: „Österreichische Einblicke auf und aus Tirol, Südtirol, dem  
               Trentino & und die Welt, aus Sicht und mit satirischer Feder des  
               Markus Szyszkowitz & Rachel Gold“ Part II 
Attachment:  
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Sehr geehrter Herr Dr. Richard Seeber! 
den Brief von Roman Schreiber, unten, darf ich hier nun 
weiterleiten (da der an Eurem Spam-Filter hängen geblieben 
ist)  :) mit 2 „Ergänzungen“: … als „Wiener“ fühle ich mich – 
auch nach 27 Jahren in dieser Stadt – nicht :) .. ich bin 
Grazer (im „Exil“ :) … ) Rachel Gold ist ein (weibliches) 
Pseudonym von mir, das 2008 nötig wurde, um „Maulkörbe“ 
Seitens Kronen Zeitung & eines (durch einen Cartoon) 
gekränkten späteren Kanzlers zu umgehen …  :) 
https://de.wikipedia.org/wiki/Rachel_Gold und ich darf hier auch gleich 
eine Einladung zu einer Ausstellung vor-avisieren, die im 
Februar 2020 in unserem Karikaturmuseum Krems eröffnet 
wird… Thema: EU & Österreich, im Anhang: ein paar meiner 
Exponate, die dort zu sehen sein werden… (EU-Kommissar 
Gio Hahn wird eröffnen) 
alles Liebe markus szy. 

  
ab 16.02.2020 wird im Karikaturmuseum Krems die Ausstellung „Tu felix Austria… 
zeichne! 25 Jahre EU-Mitgliedschaft Österreichs im Fokus der Presse-
zeichnung“ karikaturmuseum.at  

DI Markus Szyszkowitz 
arch. design + cartoons - www.artoons.at   
E-Mail vom Dr. Roman Schreiber an Dr. Richard Seeber  
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From: Dr. Roman Schreiber  
Date: Wednesday, 27. November 2019 at 13:06 
To: alpeuregio  
Subject: FW: „Österreichische Einblicke auf und aus Tirol, Südtirol, dem Trentino  
         & und die Welt, aus Sicht und mit satirischer Feder des Markus Szyszkowitz  
         & Rachel Gold“  

Na… ob das nun so wohl durchläuft? … Egal, ich 
denke, da sollten wir bitte mal untersuchen, wieso ich 
geblockt bin!?  
Viele Grüße 
On 27.11.19, 13:06, "Mail Delivery System" <mailer-daemon@perfora.net> wrote: 
This message was created automatically by mail delivery software. A message that 
you sent could not be delivered to one or more of its recipients. This is a permanent 
error. The following address(es) failed: secretariat@alpeuregio.eu: 
SMTP error from remote server for RCPT TO command, host: mail.alpeuregio.eu 
(91.183.112.109) reason: 550-Sophos Anti Spam Engine has blocked this Email 
because the sender IP 550 Address is blacklisted.     
 
 
From: Dr. Roman Schreiber   
Date: Wednesday, 27. November 2019 at 13:35 
To: richard.seeber 
Subject: FW: „Österreichische Einblicke auf und aus Tirol, Südtirol, dem Trentino  
                      & und die Welt, aus Sicht und mit satirischer Feder des Markus  
                      Szyszkowitz & Rachel Gold“  

Die x-te Version, bzw. der Versuch, Dich zu erreichen, 
lieber Richard… Ja, wenn man, so wie ich, geblacklistet 
ist… bei Euch!? - Es ist richtig, ich warf ganz früher im 
Kohlenkeller Schatten… so schwarz war ich mal…   
Das müssen wir bitte ändern, wenn wir zusammen-
arbeiten dürfen! … Viele Grüße 
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From: Dr. Roman Schreiber  
Date: Wednesday, 27. November 2019 at 14:46 
To: richard.seeber  
Subject: FW: „Österreichische Einblicke auf und aus Tirol, Südtirol, dem      
              Trentino & und die Welt, aus Sicht und mit satirischer Feder des  
              Markus Szyszkowitz & Rachel Gold“ Part III. 
Attachment:   
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Oh, lieber Richard, offensichtlich hat das Senden an 
diese, Deine Tiroler E-Mail-Adresse geklappt. Sorry, 
sorry, sorry, aber Du kennst mich ein wenig… ich 
möchte es möglichst perfekt machen und dann auch 
vollständig.   Bitte lass in Deinem Hause mal 
untersuchen, wieso so ein braver Bub wie ich (   ) von 
Eurem System geblockt wird. Wie sollte denn eine 
hoffentlich mögliche Zusammenarbeit funktionieren, 
wenn wir uns nur über Hürden erreichen? Also ich bat 
ja den Markus gestern bzw. auch heute, Dir meine Mail 
zu senden… er fügte nun gleich dieses kleine Event in 
Krems bei, wo er mit fünf (5) Sujets vertreten ist. – Aber 
wir könnten es ja wirklich viel größer machen, so richtig 
schön! Also schicke ich Dir einmal eine kleine Auswahl 
von Sujets, die er mir gestern zur Weiterleitung sandte. 
Er hat ja viel, viel mehr, aber schau nur, ich denke, 
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genau eine solche Ausstellung passt doch ideal in Eure 
Aufgaben!? Wenn Du Montag wieder in Brüssel bist, 
wie mir der Guido (?) sagte, wenn ich ihn richtig 
verstanden habe, dann finde bitte Gelegenheit, Deine 
Event-Manager ebenfalls von der Idee zu begeistern. 
Also hänge ich jetzt noch einige Sujets vom Markus & 
Rachel an… Viel Spaß beim Schauen! Ich glaube, das 
kann richtig toll werden… und dann durch die 
europäischen Hauptstädte… / Eure Botschaften … !? 
Viele liebe, aufdringliche Grüße aus dem sauren Land, 
Dein Digitaler Roman 

  
Dr. Roman Schreiber 

 
 
From: SEEBER Richard  
Date: Wednesday, 27. November 2019 at 15:26 
To: m.szy; romanschreiber Cc: alpeuregio  
Subject: WG: „Österreichische Einblicke auf und aus Tirol, Südtirol, dem Trentino  
              & und die Welt, aus Sicht und mit satirischer Feder des Markus  
              Szyszkowitz & Rachel Gold“ 

S.g. Herr Szyszkowitz, s. g. Herr Dr. Schreiber, vielen 
Dank fuer ihr Interesse an unserer Gemeinsamen 
Vertretung Tirol, Süd Tirol, Trentino. Eine unserer 
Aufgaben ist es, heimische Künstler auszustellen und 
ihnen eine Plattform in Brüssel zu bieten. Ihre sehr 
interessanten Karikaturen haben sicher einige 
Tirolbezüge, nur erschliesst sich mir nicht, welchen 
besonderen Tirol Bezug Sie haben sollten. Daher 
empfehle ich ihnen sich an ihre    Laendervertretung in 
Bruessel, also entweder das Steiermarkbüro, steiermark-

office@stmk.gv.at oder das Wienbüro post.bruessel@ma27.wien.gv.at 
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zu wenden. Auch diese Vertretungen haben sehr 
schoene Raeumlichkeiten und veranstalten regelmäßig 
Vernissagen. Ich hoffe Sie und ihre Karikaturen bald in 
Bruessel zu sehen. Mit den besten Grüßen 
Richard Seeber 
 
 
From: Markus Szyszkowitz  
Date: Wednesday, 27. November 2019 at 15:36 
To: SEEBER Richard, romanschreiber  Cc: alpeuregio  
Subject: AW: „Österreichische Einblicke auf und aus Tirol, Südtirol, dem Trentino  
              & und die Welt, aus Sicht und mit satirischer Feder des Markus  
              Szyszkowitz & Rachel Gold“ 

Lieber Herr Seeber! Vielleicht war die Auswahl der 
mitgesendeten Bilder hier irreführend..(?) aber ich hatte 
einschränkend dazu erläutert, dass diese speziell für 
eine Ausstellung zum Thema Österreich in der EU 
ausgewählt wurden … ich arbeite seit 2008 - also fast 
11 Jahre - hauptsächlich für die Tiroler Tageszeitung 
(unter beiden Identitäten), und natürlich gibt es da 
hauptsächlich Cartoons mit Tirol-Bezug (Steiermark 
und Wien waren für die TT absolute Randthemen und 
stehen zu den Tirol-Cartoons in keinem Verhältnis) 
ganz liebe Grüße markus szy. 
  
  
 
From: SEEBER Richard  
Date: Wednesday, 27. November 2019 at 15:58 
To: Markus Szyszkowitz, romanschreiber  Cc: alpeuregio  
Subject: AW: „Österreichische Einblicke auf und aus Tirol, Südtirol, dem Trentino  
              & und die Welt, aus Sicht und mit satirischer Feder des Markus  
              Szyszkowitz & Rachel Gold“ 

Danke für die Erklärung, s.g. Herr Szyszkowitz. Ich 
werde sehen was ich fuer Sie tun kann.  
Mit den besten Gruessen  
Richard Seeber 
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From: Dr. Roman Schreiber  
Date: Wednesday, 27. November 2019 at 16:00 
To: Markus Szyszkowitz  
Subject: Re: „Österreichische Einblicke auf und aus Tirol, Südtirol, dem Trentino &    
               und die Welt, aus Sicht und mit satirischer Feder des Markus  
               Szyszkowitz & Rachel Gold“ 

Ich FASSE es NICHT! - Was für eine idiotische 
Reaktion, oder?„,nur erschliesst sich mir nicht, welchen 
besonderen Tirol Bezug Sie haben sollten.“ - Ich würde 
ihm am liebsten schreiben, dass ich ein NEIN nicht 
akzeptiere! … Aber soll ich es morgen mal mehr 
‘liebevoll‘ im Wiener Büro versuchen? - Sag, dann 
mache ich es, mit spitzem Seitenhieb auf ‘intellektuell‘ 
offensichtlich leicht gestrickten Tirolern….   Aber Du 
siehst, es ist viel zu viel Geld insgesamt da, wie viele 
Büros aus Österreich haben die noch in Brüssel? 
Bye for now (ein trauriger) DDR 
 
 
 
From: Markus Szyszkowitz  
Date: Wednesday, 27. November 2019 at 16:08 
To: SEEBER Richard, romanschreiber  Cc: alpeuregio  
Subject: AW: „Österreichische Einblicke auf und aus Tirol, Südtirol, dem Trentino  
              & und die Welt, aus Sicht und mit satirischer Feder des Markus  
              Szyszkowitz & Rachel Gold“ 

Vielen Dank!!   :) Wenn Sie möchten, kann ich Ihnen 
auch gleich ein paar Beispiele für den Themen-
schwerpunkt >> Tirol, Südtirol, Transitprobleme mit 
Bayern, etc. .. zusammenstellen und (datenreduzierte) 
Vorschaubilder schicken (?) ganz liebe Grüße 
markus szy. 
 
***** 
 

Nach einem Telefonat mit Markus, rief ich in Brüssel 
das Wiener Kontaktbüro an. 
 
***** 
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From: Dr. Roman Schreiber  
Date: Wednesday, 27. November 2019 at 17:55 
To: wilhelm.pfeistlinger   Cc: Markus Szyszkowitz  
Subject: „Österreichische Einblicke auf die EU & die Welt, aus Sicht und mit  
               satirischer Feder des Markus Szyszkowitz & Rachel Gold“ Part IV. 

Guten Abend, sehr geehrter Herr Dr. Pfeistlinger! 
Danke, dass ich noch so kurz vor Feierabend Sie 
belästigen durfte! Ich tue es ja nicht für mich, ich 
versuche mich nur hin und wieder als ‘Kümmerer‘ und 
darum darf ich Ihnen der Einfachheit halber die wenige, 
aber intensive Korrespondenz zwischen dem auch 
Ihnen bekannten Herrn Seeber (Tirol-Haus) und mir, 
bzw. dem Mann, um den es wirklich geht, in Kopie 
weiterleiten. - Wenn am Ende meiner / unser aller 
Bemühungen, ob nun mit oder ohne Unterstützung von 
Tirol  , ein Erfolg für alle Beteiligten steht, hätte sich 
die Mühe gelohnt! Darum ist das nun auf Österreich 
‘reduzierte‘ Motto sicher das noch Bessere.   Hier 
also die Mails bzw. die Versuche von mir den Herrn Dr. 
Seeber auch zu erreichen. Die Antwort und meine bzw. 
die Ergänzungen des Herrn Szyszkowitz folgen dann: 
Die Internet-Adresse vom Markus Szyszkowitz: 
www.artoons.at  
(Meine, im Übrigen, aber es darf hier heute NICHT um 
mich gehen, lautet: http://romanschreiber.com/)  
Es wäre großartig, wenn wir es schafften, MIT IHNEN 
etwas ganz Besonderes auf die Beine zu stellen! Ich 
träume ein wenig von allen europäischen Hauptstädten, 
in Ihren Botschaften dann vor Ort… DAS wäre etwas! 
Ich würde mich freuen, natürlich auch der Markus, wenn 
Sie uns bald ein positives Signal für eine mögliche 
Zusammenarbeiten senden könnten! Bis dahin 
verbleibe ich mit freundlichem Gruß 
Ihr Dr. Roman Schreiber 
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From: Dr. Roman Schreiber   
Date: Thursday, 28. November 2019 at 10:30 
To: Markus Szyszkowitz   
Subject: Was auch immer bei den Bemühungen wird... 

…lieber Markus, vielleicht ist es Dir aufgefallen, bei 
meiner Zusammenfassungsmail an die Kultur-Abteilung 
der österreichischen Botschaft in Brüssel, da hatte 
ich   g a n z   bewusst die (für mich) NICHT notwenige 
Passage mit dem Faymann und der alten Kronen-
Problematik fortgelassen… Denn was bringt das? Du 
hattest mir doch sogar erklärt, dass bis heute dumme 
Redaktionen sich auf dieses alte Drama berufen und 
ablehnen, anstatt ‘jetzt erst recht‘, „nein danke“ sagen! 
- Wie soll der regierungstreue Beamte denn in Brüssel 
auf diese Geschichte reagieren? Das hat ihn überhaupt 
NICHT zu interessieren! Das kann man in gemütlicher 
Runde erzählen, aber den Scheißern doch nicht 
Munition liefern. Das sind doch alles kleine Lichter! Ein 
wenig opportunistisch, denke ich, müssen wir uns 
verhalten, sonst kann man nämlich nichts bewegen, 
findet kaum Gehör… Ich glaube, die Sicht dieses 20 
Jahre Älteren hier, kann nicht so falsch sein!   Warten 
wir’s mal ab! Für den Moment, viele Grüße aus dem 
fürchterlich regnerischen sauren Land! 
DDR 
  
 
From: Markus Szyszkowitz  
Date: Thursday, 28. November 2019 at 14:08 
To: Dr. Roman Schreiber    
Subject: AW: Was auch immer bei den Bemühungen wird... 

Ja, du hast Recht!  :) (obwohl… der Faymann hat nicht 
mehr viele Fans, .. weder bei den Roten, und schon gar 
nicht bei den Schwarzen, zu denen der definitiv gehört 
… :) ..) Danke!!! alles Liebe markus 
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From: Markus Szyszkowitz  
Date: Thursday, 28. November 2019 at 19:49 
To: Dr. Roman Schreiber   
Subject: AW: Lies 'schneller'! Ich denke, man muss das noch heiße Eisen  
              schmieden, bevor es erkaltet! 

Offenbar doch Dein Freund Peter Kaiser … 
(zumindest interimistisch…) 
https://www.tt.com/politik/innenpolitik/16317613/spoe-rendi-wagner-womoeglich-
vor-abgang-kuendigungsinfos-per mail? 
_gb_c=A23DF599737A4D9FACD729EF77E6ACCF 
 
From: Markus Szyszkowitz  
Date: Wednesday, 27. November 2019 at 07:41 
To: Dr. Roman Schreiber   
Subject: AW: Lies 'schneller'! Ich denke, man muss das noch heiße Eisen  
                      schmieden, bevor es erkaltet! 

Hier, ..  Dein Freund Peter Kaiser: 
(die anderen 2 Kollegen interpretieren seinen (wörtlich 
zitierten) Aufruf natürlich anders als gemeint)  :) 

 
alles Liebe markus 
 
 
 
From: Dr. Roman Schreiber   
Date: Thursday, 28. November 2019 at 20:18 
To: Markus Szyszkowitz  
Subject: und wenn Du meine Mail von vor wenigen Stunden ans Peterle 
siehst... 

… was habe ich da doch für eine Nase… es MUSS 
am Alter liegen!   Viele Grüße! DDR 
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From: Dr. Roman Schreiber 
Date: Thursday, 28. November 2019 at 17:21 
To: Peter.KAISER 
Subject: Nur ein Gruß unter Revolutionären   

 Lieber Peter! Lieber Dr. Peter Kaiser,  
lieber Chef der Kärntner Landesregierung!  
Schau nur, wie gut ‘mein Kreativ-Team‘ aus Wien Dich 
getroffen hat. Und die Einordnung ‘Dein Freund‘ stammt 
daher, weil ich - es müsste Dir ja permanent in den 
Ohren klingeln, wie mir mein schon idiotischer Tinnitus 
- stets und ständig genau davon rede, also von Dir und 
meinem Wunsch mit Dir entsprechende Koalitionen in 
Wien zu bilden…      
 
From: Markus Szyszkowitz <m.szy@artoons.at> 
Date: Wednesday, 27. November 2019 at 07:41 
To: "'Dr. Roman Schreiber'" <info@romanschreiber.com> 
Subject: AW: Lies 'schneller'! Ich denke, man muss das noch heiße Eisen  
                      schmieden, bevor es erkaltet! 

Hier, .. Dein Freund Peter Kaiser: 
(die anderen 2 Kollegen interpretieren seinen (wörtlich 
zitierten) Aufruf natürlich anders als gemeint)    

 
alles Liebe markus 
  
***** 

Als ich mich vor 6 Jahren nun leider schon, mehr zum 
Spaß dem Dr. Gerald Bruckmann für einen Tag und 
eine Nacht ins Spital von Spittal legte (er ist bekanntlich 
der medizinische Leiter dort und auch der engagierte 
Rote Kreuz-Mann), da sagte er dem zufälligen 
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Bettnachbarn (es war ein schönes Zweibett-Zimmer): 
„Sind Sie gewarnt, eine halbe Stunde mit ihm (also mir) 
allein im Zimmer und Sie werden ab morgen ein sich 
gesünder ernährender Mensch sein.“ Das war von ihm 
nicht böse gemeint, als er mich besuchte… Ich 
übertrage es ganz überheblich aufs Heute: Meine 
diversen Videos wirklich angeschaut, sich die Zeit 
genommen und die echten Botschaften daraus 
verstanden, dann kommt ein intelligenter Mensch nur 
auf eine ‘echte Revolution‘! Und die kann doch nur so 
ablaufen, wie ich es aktuell - bewusst provokant 
natürlich - zig-Tausendfach in die Welt blase: Selbst-
verständlich friedlich, ohne großes Aufhebens, ganz 
einfach die echte Direkte Demokratie leben! Erkläre 
mich für verrückt, aber ich glaube, wenn eine Partei, wie 
die Deine, so etwas proklamiert, wird sie NICHT 
verlieren, sondern für alle Zeiten die Menschen hinter 
sich haben! Wer wollte sich gegen das ‘Soziale‘ 
aussprechen? Wer gegen ‘Demokratie‘? - Wer wollte 
sich ebenso gegen die nur noch halben eigenen 
Belastungen wehren, meiner Theorie folgend, „Die 
Hälfte der Kostenverursacher freisetzen“!? Ich will Dir 
nicht die Zeit rauben, aber … (nach Dr. Gerald 
Bruckmann) eine halbe Stunde mit mir auch über diese 
Themen philosophiert … und Du würdest zum 
wirklichen Revolutionär!   Ich wollte heute nur 
herzlich grüßen, aus einem dunklen, regennassen, 
sauren Land, hinunter zu Dir/Euch ins viel schönere 
Kärnten! Ich hoffe ehrlich auf ein baldiges Ende unseres 
Noch-Hierseins (das letzte Hundchen wird sich ja nun 
irgendwann einmal verabschieden…) und werde mich 
dann mit meiner Frau auf eine Alpen-Wiedersehens-
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Verabschiedungstour begeben. Kärnten, Klagenfurt 
und Umgebung, sind fest eingeplant! Aber mit Skype 
sind wir ja überall für eine weltweite Revolution gut 
gerüstet  . (Vielleicht sollten wir beide es doch noch 
einmal mit einer aber dann perfekten Skype-Schaltung 
versuchen und nicht nur abgeschnittene Köpfe oder 
Taubstummenleser bemühen!? – Ich bin jederzeit 
bereit, wenn Du, lieber Peter, sagen wir einmal 30 
Minuten Demokratie-Diskussion einplanen könntest, 
oder wie lange auch immer, vom gemütlichen, 
heimischen Sofa aus!? Und dieses Mal müsste der Test 
aber wirklich zuvor 100%ig sein!) Dein   

 
Dr. Roman Schreiber 

 
From: Markus Szyszkowitz  
Date: Saturday, 30. November 2019 at 15:39 
To: DI Markus Szyszkowitz  
Subject: Cartoon Newsletter/ Parteien in der Krise... 

Titel: "Ex-Polizeipferde"  

 
                                  Tiroler Tageszeitung, Fr, 29.11.2019 
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Titel: „SPÖ-Revolution?“ 

 
                                 Tiroler Tageszeitung, Mi, 27.11.2019  
Titel: "Straches WhatsApp"  

 
                                 Tiroler Tageszeitung, Mi, 20.11.2019 
 

(von Rachel Gold… )Titel: „Fachmännische Diagnose“  

 
                                 Tiroler Tageszeitung, So., 1.12.2019 
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Titel: „Novomatic-Roulette“ 

  
                                Tiroler Tageszeitung, Fr., 15.11.2019 

alles Liebe markus & rachel 
Rachel Gold - Cartoons - www.goldcartoons.at 
DI Markus Szyszkowitz arch. design + cartoons - www.artoons.at  
 
From: Dr. Roman Schreiber   
Date: Saturday, 30. November 2019 at 19:26 
To: Markus Szyszkowitz   
Subject: Re: Cartoon Newsletter/ Parteien in der Krise... 

Guten Abend, hinunter nach Wien und Umgebung! 
Vielen Dank, lieber Markus & liebe Rachel! 
Meine ‘frauenfeindlichen‘ Kommentare, die ich einfach 
immer heraushängen lassen ‘muss‘, denn es gibt ja von 
den Kerlen kaum ein Aufbäumen mehr, die sind alle 
längst zum Wallach geworden, fügte ich bereits in 
meine Seite ein! Und nun geht es im Doofland wohl 
auch der Groko an den Kragen, nach soeben erfolgter 
Wahl, von noch blasseren Zweien… Die Menschen 
haben die Gabe, sich permanent selbst zu zerstören, 
oder? Da kommt noch etwas auf Dich / Euch und den 
Zeichenstiften zu! Einen schönen Abend… Montag 
frage ich mal vorsichtig den Kultur-Meister in Brüssel, 
ob er denn schon Gelegenheit fand, sich mit ‘unserem‘ 
Thema intensiver zu befassen! Ich melde mich, wenn 
ich etwas höre! Bis dahin, viele liebe Grüße (nicht aus 
der) DDR   
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From: Markus Szyszkowitz    
Date: Wednesday, 4. December 2019 at 15:01 
To: DI Markus Szyszkowitz  
Subject: Cartoon Newsletter/ NATO...  

Nachtrag (zum letzten Newsletter) - anläßlich NATO-
Gipfel in London: … (selbsterklärend - zu Macron)  
Titel: „NATO-Jubiläum in London“  

 
                                 Tiroler Tageszeitung, Mi, 4.12.2019 

alles Liebe markus   
Rachel Gold - Cartoons - DI Markus Szyszkowitz, arch. design + cartoons 
  
 
From: Dr. Roman Schreiber  
Date: Wednesday, 4. December 2019 at 18:43 
To: Markus Szyszkowitz  
Subject: Re: Cartoon Newsletter/ NATO... 

Lieber Markus, ich hatte gleich noch eine andere tolle 
Zeichnung von Dir mit zu meinem NATO-Kommentar 
auf meiner Seite eingefügt. Du wirst Dich erinnern, als 
Du (Goofy) fragtest, „Was schenkt man der NATO zum 
Geburtstag?“ - „Vielleicht einen Weltkrieg“, war die 
Antwort… Entsprechend scharf musste ich diese 
Idioten geradezu an’pissen‘. Es kotzt mich immer mehr 
an, was diese Vollpfosten einfach so treiben. NIEMAND 
hat ihnen dafür das Mandat gegeben! - Heute hatte ich 
Gelegenheit, quasi im Chat mit dem Peterle ein wenig 
zu philosophieren, auch die Ausstellungsidee in Brüssel 
mit anzubringen, denn der Knabe ist heute, an seinem 
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Geburtstag, zufällig in Brüssel… also drehte ich meine 
Sätze in Richtung AT-Botschaft und Dr. Pfeistlinger… 
Es war ganz spaßig! - Ich denke, morgen ist eine 
Woche vergangen - ein Wahnsinn, wie die Zeit rast - ich 
werde versuchen, den Mann an die Leitung zu 
bekommen!  Für heute Nacht sende ich nur herzliche 
Dankesgrüße nach Wien und Umgebung! DDR 
 
 
From: Dr. Roman Schreiber  
Date: Thursday, 5. December 2019 at 12:46 
To: Markus Szyszkowitz  
Subject: Das war Weihnachten 2017!   

Attachment:    

                                  

Viele liebe Grüße 
DDR 
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From: Dr. Roman Schreiber 
Date: Monday, 23. December 2019 at 17:18 
To: Markus Szyszkowitz, Rachel Gold 
Subject: Wie soll ich ein Buch abschließen, wo der halbe Monat fehlt!? 

Guten Vorweihnachtsabend! Ihr Lieben… Inmitten 
Eures Weihnachtspräsentes, ich wartete, wartete und 
wartete ja bisher seit einigen Tagen vergebens, also 
machte ich mich an andere - auch wichtige - Projekte… 
Aber nun WILL ich unbedingt ein kleines Monsterwerk 
noch rechtzeitig zur Geschenkeübergabe fertigstellen! 
  Wolltet Ihr die Welt aktuell nicht mehr mit Euren 
Sujets beglücken? Gut, dann findet das Buch wohl bei 
fast 400 Seiten auch so ein Ende…   Wenn Ihr aber 
doch nur auf den Knopf drücken könntet, mir damit zwar 
ein wenig Arbeit macht, aber große Freude bereitet… 
dann… Weihnachten ist ja auch noch am 25. und 26.! - 
Weihnahten könnte täglich sein! - Zunächst also viele, 
liebe Grüße aus dem fernen, sommerlichen, sauren 
Land, (und nicht der) DDR  
 
From: Markus Szyszkowitz 
Date: Tuesday, 24. December 2019 at 01:04 
To: DI Markus Szyszkowitz 
Subject: Cartoon Newsletter/ Fröhliche... 

Frohe Weihnachten!!…  
und 2 (mehr oder weniger „passende“ Sujets dazu…) 
Titel: „Pakt im Weihnachtsfrieden?“  

 
                           Tiroler Tageszeitung, Sa, 21.12.2019 
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(… und von Rachel Gold… ) Titel: „Englische Bescherung“  

 
                                 Tiroler Tageszeitung, So., 22.12.2019 
  

alles Liebe rachel und markus  
Rachel Gold – Cartoons  
DI Markus Szyszkowitz 
arch. design + cartoons 

 
From: Dr. Roman Schreiber 
Date: Tuesday, 24. December 2019 at 10:05 
To: Markus Szyszkowitz 
Subject: Re: Cartoon Newsletter/ Fröhliche... 

Du fleißiger Nachtarbeiter! Zunächst: Vielen Dank für 
die prompte Lieferung! So hat das Büchlein ein 
weihnachtliches Ende, denke ich mal… 
Ich hoffe, dass ich mein mir auferlegtes Weihnachts-
Beschenkungsprogramm noch erfüllen kann… Der Tag 
ist zwar noch lang, die Frage wird sein, wie lange lässt 
mich die gute Ute ‘arbeiten‘ ohne zu maulen!? Im 
gedachten Geschenk an Dich sind es noch gut 200 
Seiten, die ich durcharbeiten muss, damit die Sache 
halbwegs Sinn macht! - Du weißt, ich arbeite seit einer 
Ewigkeit an meiner ‘Ewigkeit‘…   Also vielleicht, oder 
hoffentlich bis später… Ihr werdet sicher in einem Mix 
aus griechisch-orthodox / jüdisch-abendländisch… 
zusammensitzen, oder wie nennt man Eure 
‘Weihnachtsfeier‘ in der komplizierten Konstellation? 
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Wir, die Ute und ich, haben das beste Abschreckungs-
modell für jede Familien- und sonst wie -Feier: Einen 
permanent die Hausfrau in Arbeit haltenden, alternden 
Hund, der täglich bis zu vier Waschmaschinen ‘schafft‘! 
  So sind wir ‘glücklich‘ mit uns allein, fürchten uns 
nicht, auch wenn wir noch im sauren Land sind, 
(und nicht in der) DDR 
Viele liebe Grüße zunächst von Ute, Broncy & Roman 
 
***** 
 

Zum guten Schluss… 
 

Warum diese ‘Arbeit‘? Es ist eigentlich nur das 
Zusammentragen der zuvor schon verrichteten ‘Arbeit‘, 
oder ein Auszug aus allem, was das Tagesgeschäft 
‘uns Kreativen‘ so brachte. Der Interessierte von heute 
wird sich an aktuelle Nachrichten natürlich leicht 
erinnern, in einhundert Jahren, da muss schon tiefer 
gegraben werden und darum mache ich das, was ich so 
mache und ‘Arbeit‘ nenne. Darum ließ ich in diesem 
besonderen Fall noch allerhand Nebengeräusche fort, 
weil die nur ganz persönlich zu vernehmen gewesen 
sein sollten.   Sie machten mir sehr viel Mühe, denn 
ich durfte so ehemals fast 400 Seiten auf das nun dabei 
herausgekommene Volumen bearbeiten… Fortlassen, 
sogar einiges korrigieren, aber alles wirklich tief-
persönliche habe ich hoffentlich ‘erwischt‘… und ganz 
separat, weit weg, gespeichert.   Wenn das Leben es 
mit dem Markus eines Tages wieder richtig gut meint, 
veröffentliche ich vielleicht auch diese spannenden 
Mails?   So, ist es nur ein Ausschnitt unserer 
täglichen Arbeit!  
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Es wird dem kritischen Leser der eine oder andere 
Fehler, nicht nur im Getippten auffallen. Ich hoffe aber, 
dass das weniger, vielleicht gar nicht, auf meine Zeilen 
zutrifft, sondern auf die dann bewusst NICHT 
korrigierten Passagen einiger prächtiger ‘Beweismittel‘. 
Wer mich kennt und schon länger verfolgt, der weiß, 
dass es mir eine besondere Freude ist, sich ganz 
wichtig nehmende Personen so darzustellen, wie sie 
wirklich sind… Da sind in diesem Buch wieder einige 
Granaten dabei, ganz prächtig! Also mir macht es 
Spaß! - Ganz anderen, ‘ehrlichen‘ Spaß sollten Sie 
beim Anschauen der wundervollen Sujets haben, denn 
das war ja das geplante Ziel dieser Aktion! 
Der Vorteil eines E-Books ist es, die Sujets größer zu 
ziehen, als es mir drucktechnisch möglich war. Die 
Ergebnisse der spitzen Federn vom Markus & Rachel 
sind aber auch auf ihren Internet-Seiten sichtbar und 
natürlich bei mir unter der Rubrik ‘Das Fällt Mir Dazu 
Ein‘. Ein Reinklicken lohnt ganz sicher! 

      
     Roman & Rosinante / Sancho Panza & Rucio 
           http://www.romanschreiber.com 
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Bisher außerdem vollendet: 
(Stand Dezember 2019) 
 
1.) Sieben Monate Ir(r)land sind genug! 
Februar 1993, County Meath, Irland, / August 1993, Mindelo, Minho, Portugal 
 
2.) Mein Name ist Snowi - oder: Die Geschichte einer irischen Katze 
August 1993, Mindelo, Minho, Portugal 
 
3.) O meu nome e Snowi - ou: A historia de um gato irlandes 
(übersetzt ins Portugiesische von Carolina Padrao, Maia, Minho, Portugal) 
August 1993, Mindelo, Minho, Portugal 
 
4.) Die wahre Geschichte des Cico - oder: Wie ein richtiges Eselchen ein Fußballstar wurde 
August 1993, Mindelo, Minho, Portugal 
 
5.) ... gegen den Strom 
Juli 1994, Boucas, Douro, Portugal 
 
6.) Kleine Geschichten, die das Leben so schrieb... 
Oktober 1994, Vilamoura-Quateira, Old Village, Algarve, Portugal 
 
7.) Von einem der auszog, um nie wiederzukehren 
Portugal / Frankreich / England 
Sommer / Herbst / Winter 1995 / 1996 
 
8.) Wie ein aufgeblasener Ballon 
September 1995, Moigny Sur Ecole, Isle de France, Frankreich / 
Herbst / Winter 1996, Exeter, Devon, England 
 
9.) Französische Gedanken und andere kleine Geschichten 
Dezember 1996 / April 1997, Exeter, Devon, England 
 
10.) Ein Paar Fische für ein paar Tage - Kleine Geschichten zum Schmunzeln 
Dezember 1999, Beas, Andalusien, Spanien 
 
11.) Zwei Welten, eine Familie - Erzählungen 
April 2000, Beas, Andalusien, Spanien 
 
12.) Sieben Monate Ir(r)land sind genug! 
Überarbeitete Neuausgabe mit einer ‘Nachlese’ 
Juli 2000, Beas, Andalusien, Spanien 
 
13.) Lhasa Apso - Tierische Erlebnisse I. 
Juli 2000, Juli 2002, Beas, Andalusien, Spanien 
 
14.) Mortimer Mouse - Geschichten einer Stagemouse 
August 2000, Beas, Andalusien, Spanien 
 
15.) Neues von Mortimer Mouse - Das Erbe des Dobi D. 
September 2000, Beas, Andalusien, Spanien 
 
16.) Mein Name ist Snowi - Die Geschichte einer irischen Katze 
Überarbeitete Neuausgabe mit einem ‘Nachtrag’ 
September 2000, März 2001, Beas, Andalusien, Spanien 
 
17.) Mehr von Mortimer Mouse - Die Reise geht weiter 
September 2000, Beas, Andalusien, Spanien 
 
18.) Adventures of Mortimer Mouse - Story about a Stagemouse 
November 2000, Beas, Andalusia, Spain 
 
19.) ‘w’alter ‘w’illiams, der Internet’w’illionär - Eine Geschichte über ‘die Wahrheit’? 
August 2001 / Mai 2002, Beas, Andalusien, Spanien 
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20.) ‘w’alter ‘w’illiams, the Internet’w’illionaire - A Story about ‘the truth’? 
August 2001 / May 2002, Beas, Andalusia, Spain 
 
21.) Kennst Du Kippel Kappel? - Erinnerungen I. 
Mai 2002, Beas, Andalusien, Spanien 
 
22.) Nicht gesandte Briefe 
Juli 2002, Beas, Andalusien, Spanien 
 
23.) Gesandte Briefe 
August 2002, Beas, Andalusien, Spanien 
 
24.) Die Familie Lumpi und Doris von Beas - 
Tierische Erlebnisse II. 
September 2002, Beas, Andalusien, Spanien 
 
25.) ... gegen den Strom 
neu bearbeitet 
Dezember 2002, Beas, Andalusien, Spanien 
 
26.) Erlebnisse mit Dr. Frasier Crane, auf Video 
Januar 2003, Beas, Andalusien, Spanien 
 
27.) New Stories With Mortimer Mouse - The estate of Doby D. 
February 2003, Beas, Andalusia, Spain 
 
28.) The Ultimate Music Encyclopaedia 
February 2003 - ~, Beas, Andalusia, Spain 
 
29.) More Stories From Mortimer Mouse - The Journey Continues 
February 2003, Beas, Andalusia, Spain 
 
30.) Es kommt mir doch ein wenig ’spanisch’ vor 
November 2003, Cuenca, Castilla - La Mancha, Spanien 
 
31.) Vierzig Steinige Jahre 
October 2005, Cuenca, Castilla - La Mancha, Spanien 
 
32.) Meine Animal Wall Of Pain 
October 2005, Cuenca, Castilla - La Mancha, Spanien 
 
33.) Dr. Juice And The Manhattan Juice Clinic 
March 2006, Cuenca, Castilla - La Mancha / Spain 
 
34.) Das Ende einer geglaubten Freundschaft 
April 2007, Chalons-En-Champagne, Champagne - Ardenne, Frankreich 
 
35.) Alte ‘Kameraden’ 
Juni 2007, Chalons-En-Champagne, Frankreich 
 
36.) Yumi - 1000 Stunden Liebesdienst und noch viel mehr 
Juli 2007, Chalons-En-Champagne, Frankreich 
 
37.) Die Stegemann - Saga 
Oktober 2007, Chalons-En-Champagne, Frankreich 
 
38.) The Stegemann - Saga 
October 2007, Chalons-En-Champagne, France 
 
39.) Die Stegemann - Saga / The Stegemann - Saga 
Das Original / The Original 
Oktober 2007, Chalons-En-Champagne, Frankreich 
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40.) Die Manhattan Saft-Therapie 
Juli 2008, Chalons-En-Champagne, Champagne, Frankreich 
Hinter diesem schlichten Titel und der # 40 verbergen sich 202 Bücher mit Rezepturen für eine Fülle von 
Krankheiten und Problemen. 
 
41.) The Manhattan Juice-Therapy 
August 2008, Chalons-En-Champagne, France 
Behind this simple title and the # 41 are hidden 187 books with recipes for a fullness of illnesses and problems. 
 
42.) Ich weiß noch nicht … wo mich diese Erzählungen hintragen 
September 2008, Chalons-En-Champagne, Frankreich 
 
43.) I don’t know yet … where these stories will end… 
September 2008, Chalons-En-Champagne, France 
 
44.) A Dream Of Freedom 
> April > 2008, Chalons-En-Champagne, France 
 
45.) Ismus 
> Mai > 2008, Chalons-En-Champagne, Frankreich 
 
46.) Immer wieder Sonntag 
November 2008, Chalons-En-Champagne, Frankreich 
 
47.) Mein Joly Joker 
November 2008, Chalons-En-Champagne, Frankreich 
 
48.) Das politische Jahr 2008 
März 2008 / Dezember 2008 
Chalons-En-Champagne, Frankreich / Franzen, Österreich 
 
49.) Häusersuche in und um Österreich - Band I. 
April 2009 / Januar 2010, Franzen / Kolbnitz, Österreich 
 
50.) Gemeinsam Alt Werden 
Januar 2010, Kolbnitz, Österreich 
 
51.) Ein spektakulärer Umzug 
Januar 2010, Kolbnitz, Österreich 
 
52.) The Schreibergroup.com … and NOT: 
April 2010, Kolbnitz, Austria 
 
53.) Der Kümmerer - Vielleicht ein neuer Don Quichotte? 
Juli 2010, Kolbnitz, Österreich 
 
54.) Mein Bruder Harald 
Juli 2010, Kolbnitz, Österreich 
 
55.) Das politische Jahr 2009 
August 2010, Kolbnitz, Österreich 
 
56.) Zwei Welten - Keine Familie 
Oktober 2010, Kolbnitz, Österreich 
 
57.) Vielen Dank amazon.com …Ja, aber… 
Dezember 2010, Kolbnitz, Österreich 
 
58.) Das ehemalige Försterhaus von Kolbnitz - Band III. 
Dezember 2010, Kolbnitz, Österreich 
 
59.) Wellen - Erinnerungen II 
Januar 2011, Kolbnitz, Österreich 
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60.) Häusersuche in Österreich - Band II. 
Januar 2011, Kolbnitz, Österreich 
 
61.) Kult 1. TV 
Februar 2011, Kolbnitz, Österreich 
 
62.) Das politische Jahr 2010 
April 2011, Kolbnitz, Österreich 
 
63.) Keine konkrete Krankengeschichte 
April 2011, Kolbnitz, Österreich 
 
64.) Das politische Jahr 2011 
Dezember 2011, Kolbnitz, Österreich 
 
65.) Das Wunder von Süsel - Es war und ist NUR die Natur! 
April 2011, Kolbnitz, Österreich 
 
66.) Gesundes Österreich! Leider nur eine Sprechblase! 
April 2011, Kolbnitz, Österreich 
 
67.) Rechtsstaat Österreich? Zweifel sind angebracht! 
Mai 2011, Kolbnitz, Österreich 
 
68.) Harald Fanderl, ein erfolgreiches Leben: Vom Koch zum Buchhändler 
Juni 2011, Kolbnitz, Österreich 
 
69.) Oberflächlich 
Juni 2011, Kolbnitz, Österreich 
 
70.) Lukewarm 
June 2011, Kolbnitz, Austria 
 
71.) Mal wieder etwas Neues vom alten Schreiber 
August 2011, Kolbnitz, Österreich 
 
72.) Promotion # 5 
Oktober 2011, Kolbnitz, Österreich 
 
73.) Das Politische Jahr 2012 
Januar / Dezember 2012, Kolbnitz, Österreich 
 
74.) Amazon, ein großes Missverständnis 
Februar 2012, Kolbnitz, Österreich 
 
75.) Hannes Hofer - Mein USA-Tagebuch 
August 2012, Kolbnitz, Österreich 
 
76.) Du bist, was Du isst 
August 2012, Kolbnitz, Österreich 
 
77.) Flieg kleine Zippi, flieg! 
August 2012, Kolbnitz, Österreich 
 
78.) Von Gerechtigkeit und Ungerechtigkeiten 
November 2012, Kolbnitz, Österreich 
 
79.) Ideen zum Erreichen von Gerechtigkeit 
November 2012, Kolbnitz, Österreich 
 
80.) No Reply 
November 2012, Kolbnitz, Österreich 
 
81.) Die Ursache allen Übels 
November 2012, Kolbnitz, Österreich 
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82.) Die legendäre Reise 
November 2012, Kolbnitz, Österreich 
 
83.) Freunde - Friends 
November 2012, Kolbnitz, Österreich - Austria 
 
84.) Einbahnstraßen-Korrespondenz 
November 2012, Kolbnitz, Österreich 
 
85.) Beratungsresistenter Fußball 
November 2012, Kolbnitz, Österreich 
 
86.) Beratungsresistentes Krankensystem 
November 2012, Kolbnitz, Österreich 
 
87.) My USA 
Januar 2013, Kolbnitz, Austria 
 
88.) Das Politische Jahr 2013 
Januar 2013, Kolbnitz, Austria 
 
89.) Auf den Hund gekommen 
März 2013, Kolbnitz, Austria 
 
90.) Wahlk(r)ampf in Kärnten 2013 
März 2013, Kolbnitz, Austria 
 
91.) 1. Kärntner Saftladen 
Mai 2013, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
92.) 2. Kärntner Saftladen 
Juni 2013, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
93.) 3. Kärntner Saftladen 
Juli 2013, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
94.) 4. Kärntner Saftladen 
August 2013, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
95.) 1. Gesundheitstalk 
August 2013, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
96.) Gespräche aus dem sauren Land - September 2013 
September 2013, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
97.) Roman’s gesundes Frühstück 
September 2013, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
98.) Roman's Healthy Breakfast 
September 2013, Kirchhundem, Sauerland, Germany 
 
99.) Manhattan Juice Clinic - Project 
September 2013, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
100.) Das fällt mir dazu ein 
September 2013, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
101.) 5. Kärntner Saftladen 
September 2013, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
102.) 2. Gesundheitsgespräch 
September 2013, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
103.) Unsubscribe 
September 2013, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
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104.) Gespräche aus dem sauren Land - Oktober 2013 
Oktober 2013, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
105.) 6. Kärntner Saftladen 
Oktober 2013, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
106.) 3. Gesundheitsgespräch 
Oktober 2013, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
107.) Kein ‘Happy End‘ im Försterhaus 
Oktober 2013, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
108.) Gespräche aus dem sauren Land - November 2013 
November 2013, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
109.) Ich wollte raus in die Welt - oder: Ich muss immer weiter! 
November 2013, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
110.) 7. Kärntner Saftladen 
November 2013, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
111.) 4. Gesundheitsgespräch 
November 2013, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
112.) Gespräche aus dem sauren Land - Dezember 2013 
Dezember 2013, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
113.) 8. Kärntner Saftladen 
Dezember 2013, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
114.) 5. Gesundheitsgespräch 
Januar 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
115.) Rotzfrecher Regierungschef a.D. 
Januar 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
116.) 6. Gesundheitsgespräch 
Februar 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
117.) The New Year-speech of the retired President 
Januar 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
118.) 1. Europa-Talk 
Januar 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
119.) 9. Kärntner-Spezial-Saftladen 
Januar 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
120.) Ein Jahr Links-News 
Januar 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
121.) 2. Europa-Talk 
Januar 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
122.) Das Politische Jahr 2014 
Januar 2014 – Januar 2015, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
123.) 5. Gespräch aus dem sauren Land 
Januar 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
124.) 10. Kärntner Saftladen 
Februar 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
125.) 6. Gespräch aus dem sauren Land 
März 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
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126.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part I. 
März 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
127.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part II. 
April 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
128.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part III. 
April 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
129.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part IV. 
Mai 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
130.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part V. 
Mai 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
131.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part VI. 
Juni 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
132.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part VII. 
Juni 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
133.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part VIII. 
Juli 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
134.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part IX. 
Juli 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
135.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part X. 
August 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
136.) Meine Roadmap To Health 
August 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
137.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part XI. 
August 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
138.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Spezial - Part XII. 
August 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
139.) Friends - Too 
August 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
140.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part XIII. 
August 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
141.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part XIV. 
September 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
142.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part XV. 
September 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
143.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part XVI. 
Oktober 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
144.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part XVII. 
Oktober 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
145.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part XVIII. 
November 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
146.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part XIX. 
November 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
147.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part XX. 
Dezember 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
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148.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part XXI. 
Dezember 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
149.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part XXII. 
Januar 2015, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
150.) Meine Videos auf MyVideo.de 
November 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
151.) Altliga-Fußball - Oder, Er ‘tanzte‘ nur einen Sommer 
November 2014, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
152.) My Video On Dailymotion 
December 2014, Kirchhundem, Sauerland, Germany 
 
153.) Critical World Report # 1 
January 2015, Albany, New York, USA 
 
154.) Bevor Ich's Vergesse 
Januar 2015, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
155.) Aus den Augen, aus dem Sinn 
Januar 2015, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
156.) Das Fällt Mir Dazu Ein – Part XXIII. 
Januar 2015, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
157.) Critical World Report # 2 
January 2015, Albany, New York, USA 
 
158.) Das Fällt Mir Dazu Ein – Part XXIV. 
Feburar 2015, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
159.) Critical World Report # 3 
February 2015, Albany, New York, USA 
 
160.) Das Fällt Mir Dazu Ein – Part XXV. 
Februar 2015, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
161.) Critical World Report # 4 
February 2015, Albany, New York, USA 
 
162.) Das Fällt Mir Dazu Ein – Part XXVI. 
März 2015, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
163.) Critical World Report # 5 
March 2015, Albany, New York, USA 
 
164.) Das Fällt Mir Dazu Ein – Part XXVII. 
März 2015, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
165.) Critical World Report # 6 
March 2015, Albany, New York, USA 
 
166.) Das Fällt Mir Dazu Ein – Part XXVIII. 
März 2015, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
167.) Critical World Report # 7 
April 2015, Albany, New York, USA 
 
168.) Das Fällt Mir Dazu Ein – Part XXIX. 
April 2015, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
169.) Aus gegebener Veranlassung - Die vielen Verletzten des FC Bayern München –  
April 2015, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
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170.) Critical World Report # 8 
April 2015, Albany, New York, USA 
 
171.) Das Fällt Mir Dazu Ein – Part XXX. 
April 2015, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
172.) Critical World Report # 9 
May 2015, Albany, New York, USA 
 
173.) Das Fällt Mir Dazu Ein – Part XXXI. 
Mai 2015, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
174.) Critical World Report # 10 
May 2015, Albany, New York, USA 
 
175.) Das Fällt Mir Dazu Ein – Part XXXII. 
Mai 2015, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
176.) Critical World Report # 11 
June 2015, Albany, New York, USA 
 
177.) Das Fällt Mir Dazu Ein – Part XXXIII. 
Juni 2015, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
178.) Critical World Report # 12 
June 2015, Albany, New York, USA 
 
179.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part XXXIV. 
Juni 2015, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
180.) Critical World Report # 13 
June 2015, Albany, New York, USA 
 
181.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part XXXV. 
Juli 2015, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
182.) Critical World Report # 14 
July 2015, Albany, New York, USA 
 
183.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part XXXVI. 
Juli 2015, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
184.) Critical World Report # 15 
July 2015, Albany, New York, USA 
 
185.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part XXXVII. 
August 2015, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
186.) Critical World Report # 16 
August 2015, Albany, New York, USA 
 
187.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part XXXVIII. 
August 2015, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
188.) Critical World Report # 17 
August 2015, Albany, New York, USA 
 
189.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part XXXIX. 
August 2015, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
190.) Critical World Report # 18 
September 2015, Albany, New York, USA 
 
191.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part XL. 
September 2015, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
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192.) Das Politische Jahr 2015 
Januar 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
193.) Critical World Report # 19 
September 2015, Albany, New York, USA 
 
194.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part XLI. 
September 2015, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
195.) Der Fluch des Internets 
September  2015, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
196.) Critical World Report # 20 
October 2015, Albany, New York, USA 
 
197.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part XLII. 
Oktober 2015, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
198.) Critical World Report # 21 
October 2015, Albany, New York, USA 
 
199.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part XLIII. 
Oktober 2015, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
200.) Critical World Report # 22 
November 2015, Albany, New York, USA 
 
201.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part XLIV. 
November 2015, Kirchhundem, Sauerland, Germany 
 
202.) Critical World Report # 23 
November 2015, Albany, New York, USA 
 
203.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part XLV. 
November 2015, Kirchhundem, Sauerland, Germany 
 
204.) Radio Insanity Presents: Critical World Report # 24 
November 2015, Albany, New York, USA 
 
205.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part XLVI.  
Dezember 2015, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
206.) Radio Insanity Presents: Critical World Report # 25 
December 2015, Albany, New York, USA 
 
207.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part XLVII.  
Dezember 2015, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland  
 
208.) Radio Insanity Presents: Critical World Report # 26 
December 2015, Albany, New York, USA  
 
209.) Aus gegebener Veranlassung am Mittwoch, 28. Oktober 2015 
Oktober 2015, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
210.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part XLVIII.  
Januar 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
211.) Radio Insanity Presents: Critical World Report # 27 
January 2016, Albany, New York, USA  
 
212.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part IL  
Januar 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
213.) Radio Insanity Presents: Critical World Report # 28 
January 2016, Albany, New York, USA  
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214.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part L  
Februar 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
215.) Radio Insanity Presents: Critical World Report # 29 
February 2016, Albany, New York, USA 
 
216.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part LI  
Februar 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
217.) Radio Insanity Presents: Critical World Report # 30 
February 2016, Albany, New York, USA 
 
218.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Part LII  
Februar 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
219.) Radio Insanity Presents: Critical World Report # 31 
February 2016, Albany, New York, USA 
 
220.) Das Fällt Mir Dazu Ein - Letzte Folge - Part LIII  
März 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
221.) Aus gegebener Veranlassung – Oster(n) und andere (faule)-Eier  
März 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
222.) Das Video - Auf den Hund gekommen  
März 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
223.) Bevor ich’s vergesse - Erinnerungen mit Musik, 1948 - 1959  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
224.) Bevor ich’s vergesse - Erinnerungen mit Musik, 1960 - 1963  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
225.) Bevor ich’s vergesse - Erinnerungen mit Musik, 1964  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
226.) Bevor ich’s vergesse - Erinnerungen mit Musik, 1965  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
227.) Bevor ich’s vergesse - Erinnerungen mit Musik, 1966  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
228.) Bevor ich’s vergesse - Erinnerungen mit Musik, 1967  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
229.) Bevor ich’s vergesse - Erinnerungen mit Musik, 1968 
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
230.) Bevor ich’s vergesse - Erinnerungen mit Musik, 1969  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
231.) Bevor ich’s vergesse - Erinnerungen mit Musik, 1970  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
232.) Bevor ich’s vergesse - Erinnerungen mit Musik, 1971  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
233.) Bevor ich’s vergesse - Erinnerungen mit Musik, 1972  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
234.) Bevor ich’s vergesse - Erinnerungen mit Musik, 1973  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
235.) Bevor ich’s vergesse - Erinnerungen mit Musik, 1974  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
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236.) Bevor ich’s vergesse - Erinnerungen mit Musik, 1975  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
237.) Bevor ich’s vergesse - Erinnerungen mit Musik, 1976  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
238.) Bevor ich’s vergesse - Erinnerungen mit Musik, 1977 - 1979  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
239.) Bevor ich’s vergesse - Erinnerungen mit Musik, 1980 - 1982  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
240.) Bevor ich’s vergesse - Erinnerungen mit Musik, 1983 - 1985  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
241.) Bevor ich’s vergesse - Erinnerungen mit Musik, 1986 - 1989  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
242.) Bevor ich’s vergesse - Erinnerungen mit Musik, 1990 - 1992  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
243.) Bevor ich’s vergesse - Erinnerungen mit Musik, 1993 - 1995  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
244.) Bevor ich’s vergesse - Erinnerungen mit Musik, 1996 - 1999  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
245.) Bevor ich’s vergesse - Erinnerungen mit Musik, 2000 - 2001  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
246.) Bevor ich’s vergesse - Erinnerungen mit Musik, 2002 - 2005  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
247.) Bevor ich’s vergesse - Erinnerungen mit Musik, 2006 - 2009  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
248.) Bevor ich’s vergesse - Erinnerungen mit Musik, 2010 - 2016  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
249.) Musik der Erinnerungen, 1948 - 1959  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
250.) Musik der Erinnerungen, 1960 - 1963  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
251.) Musik der Erinnerungen, 1964  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
252.) Musik der Erinnerungen, 1965  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
253.) Musik der Erinnerungen, 1966  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
254.) Musik der Erinnerungen, 1967  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
255.) Musik der Erinnerungen, 1968 
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
256.) Musik der Erinnerungen, 1969  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
257.) Musik der Erinnerungen, 1970  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
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258.) Musik der Erinnerungen, 1971  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
259.) Musik der Erinnerungen, 1972  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
260.) Musik der Erinnerungen, 1973  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
261.) Musik der Erinnerungen, 1974  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
262.) Musik der Erinnerungen, 1975  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
263.) Musik der Erinnerungen, 1976  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
264.) Musik der Erinnerungen, 1977 - 1979  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
265.) Musik der Erinnerungen, 1980 - 1982  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
266.) Musik der Erinnerungen, 1983 - 1985  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
267.) Musik der Erinnerungen, 1986 - 1989  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
268.) Musik der Erinnerungen, 1990 - 1992  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
269.) Musik der Erinnerungen, 1993 - 1995  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
270.) Musik der Erinnerungen, 1996 - 1999  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
271.) Musik der Erinnerungen, 2000 - 2001  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
272.) Musik der Erinnerungen, 2002 - 2005  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
273.) Musik der Erinnerungen, 2006 - 2009  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
274.) Musik der Erinnerungen, 2010 - 2016  
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
275.) Roman's Erzählungen - Von Lügen und Lösungen 
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
276.) Wer sich den Beifall der Massen sichern will 
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
277.) Roman's Report - June 7, 2016 
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
278.) Roman's Erzählungen - Brexit… Na und!? 
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
279.) Ein wenig Völkerverständigung 
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
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280.) Das Politische Jahr 2016 
Januar 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
281.) Roman's Erzählungen - NATO-Alarm 
Juni 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
282.) Tagträume in der Fingerhut-Allee 
Juli 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
283.) Roman’s Erzählungen - Von Wahrnehmungen und Warnungen 
Juli 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
284.) Roman’s Report – August 1, 2016 – Handout-Manifesto 
August 2016, Kirchhundem, Sauerland, Germany 
 
285.) Roman’s Erzählungen - Revolution 
September 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
286.) Roman's Erzählungen - Waltaji, from Urban-Jungle into Village-Idyll 
September 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
287.) Roman's Erzählungen - 'Leicht konfuses' Kärntner Kulturgespräch Part II 
September 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
288.) Ein Alten-Report 
September 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
289.) Noch nicht gesandte Briefe 
September 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
290.) Ein Programm für 375.000.000 
September 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
291.) Ein Blick auf Österreich, Europa und die Welt - mit Prof. Dr. Heinrich Wohlmeyer 
Oktober 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
292.) Ein Blick aus (und auf) Deutschland, Europa und die Welt 
Oktober 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
293.) Roman's Report - October 10, 2016 
October 2016, Kirchhundem, Sauerland, Germany 
 
294.) Roman's Erzählungen - Von Wahlen und Qualen 
Oktober 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
295.) STOP THE WAR! ... and let's 'Rockin' In The Free World' 
November 2016, Kirchhundem, Sauerland, Germany 
 
296.) Ein Blick auf die USA 
November 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
297.) Roman's Erzählungen - Von Verirrungen und Verwirrungen 
November 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
298.) Roman's Erzählungen - Meine Qualen mit den Wahlen 
November 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
299.) Roman's Erzählungen - 'Our World - reloaded' 
Dezember 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
300.) Roman's Erzählungen - Ade Silvy ...and then there were three 
Dezember 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
301.) Roman's Erzählungen - Jahreswende 2016-2017 
Dezember 2016, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
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302.) Roman's Erzählungen - Erinnerungen an die Zukunft - Happy Birthday, lieber Heinz 
Januar 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
303.) Das Politische Jahr 2017 
Januar 2017 / Januar 2018, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
304.) Auch immergrüne Energie verblüht… 
Januar 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
305.) Wir Drei - Du, ein Thema & ich 
Februar 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
306.) Roman's Forderungen - Revolution 2017 
Februar 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
307.) Wir Drei - Du, Gerechtigkeit & ich 
März 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
308.) Der (überall) für die Rede-, Meinungs- und Pressefreiheit kämpfende Dr. Roman Schreiber 
März 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
309.) Fleischfresser sind Mörder 
März 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
310.) Meine letzten 60 Jahre in Europa 
März 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
311.) The Times They Are A-Changin' 
März 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
312.) Wir Drei - Prof. Dr. H. Wohlmeyer, Mr.Scrooge & ich 
April 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
313.) Roman’s Erzählungen – 600 Videos und nur wenig weiter 
April 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
314.) Roman’s Erzählungen – (M)ein Programm der ersten 100 Tage (überall) 
April 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
315.) Roman's Forderungen - 1.Mai 2017 
Mai 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
316.) Wir Drei - Prof. Dr. H. Wohlmeyer, Europa & ich 
Mai 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
317.) Roman’s Erzählungen – Wie lange noch? 
Mai 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
318.) (A)Sozialgerichtsbarkeit 
Mai 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
319.) Zweifelhafte Urheberrechtsverletzungen 
Mai 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
320.) Ohne Gesundheit ist alles nichts 
Juli 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
321.) Die Freunde, zum Dritten 
Mai 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
322.) Roman’s Erzählungen: Es geht ja immer weiter! 
Juni 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
323.) Roman’s Erzählungen: Wir Drei – Mein Computer, der Internet-Irrsinn & ich am 3. Juni 2017 
Juni 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
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324.) Roman’s Erzählungen: Von Urheberrechtsverletzungen, Kreativität & Promotion 
Juni 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
325.) Roman’s Erzählungen: Geburts- und andere Gedenktage 
Juni 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
326.) Roman’s Erzählungen: Wir Drei - Was hältst Du von einem Friedensministerium 
Juli 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
327.) Roman's Erzählungen - Was kränkt, macht krank 
Juli 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
328.) Roman's Erzählungen - Die 23 ist nicht wirklich verflucht 
Juli 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
329.) Roman's Erzählungen: Wir Drei - Wir müssen mal etwas Positives aussenden 
August 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
330.) Aus gegebener Veranlassung - Was sind eigentlich Nachrichten? 
August 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
331.) Aus gegebener Veranlassung – Schluss mit Urlaub, jetzt ist Wahlkampf! 
August 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
332.) Aus gegebener Veranlassung - Bundestags-Wahlkrampf im Doofland 2017 
August 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
333.) Roman’s Erzählungen: Wir Drei - Die Kranken, die Ignoranten & ich 
September 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
334.) Aus gegebener Veranlassung - Herr Schulz schrieb einen (sinnlosen) Brief 
September 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
335.) Roman’s Erzählungen: Der Tag danach - Nachlese Herbst 2017 
September 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
336.) Meine Gerechtigkeitspartei 
September 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
337.) Roman's Erzählungen: Wir Drei – Tag der deutschen Einheit 2017 
Oktober 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
338.) MS & RG 
Oktober 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
339.) Mein Johannes 
Oktober 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
340.) Nur kurz – Alles Jamaika, oder was? 
Oktober 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
341.) Aus gegebener Veranlassung - Politiker & Lügen 
Oktober 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
342.) (M)ein Schreib-Engel 
Oktober 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
343.) Aus gegebener Veranlassung - Schluss mit dem Gefasel der Politiker 
Oktober 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
344.) Wir Drei - Klugscheißer, Professoren & ich 
November 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
345.) Aus gegebener Veranlassung - (M)ein erster Epilog 
November 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
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346.) Aus gegebener Veranlassung - (M)ein zweiter Epilog 
November 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
347.) Wir Drei: Der 3.Dezember, (M)ein dritter Epilog & ich 
Dezember 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
348.) Roman's Erzählungen: Halbfinale - am 13. Dezember 2017 
Dezember 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
349.) Roman's Erzählungen: Finale - am 23. Dezember 2017 
Dezember 2017, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
350.) Cloture - December 30, 2017 
December 2017, Kirchhundem, Sauerland, Germany 
 
351.) Zwei (spanische) Eroberer 
Januar 2018, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
352.) Und die Freunde, zum Vierten 
Januar 2018, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
353.) Das Manifest des Prof. Dr. Heinrich Wohlmeyer 
März 2018, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
354.) Bevor Sie's vergessen - 10. März 2018 
März 2018, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
355.) Das Politische Jahr 2018 
Januar 2019, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
356.) Das sich überschätzende Geschlecht 
April 2018, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
357.) Bevor Sie's vergessen - 12. April 2018 
April 2018, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
358.) Diagnose - Krebs? 
April 2018, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
359.) Einiges, das nicht verlorengehen darf 
April 2018, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
360.) Bevor Sie’s vergessen - 16. Mai 2018 
Mai 2018, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
361.) Bevor Sie’s vergessen - 23. Juni 2018 
Juni 2018, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
362.) Weiteres, das nicht verlorengehen darf 
Juli 2018, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland  
 
363.) La terapia de zumo española 
Agosto de 2018, Kirchhundem, Sauerland, Alemania 
 
364.) La thérapie de jus française 
l'août 2018, Kirchhundem, Sauerland, l'Allemagne 
 
365.) Die Geschichte des Garrincha von Beas 
August 2018, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
366.) Die Mühen um optimale Internetpräsenz 
August 2018, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
367.) Bevor Sie's vergessen - 15. August 2018 
August 2018, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
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368.) Sauer macht NICHT lustig! 
September 2018, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
369.) Honi soit qui mal y pense 
September 2018, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
370.) Bevor Sie's vergessen - 13. September 2018 
September 2018, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
371.) Die Direkte Demokratie 
September 2018, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
372.) Bevor Sie‘s vergessen - 3. Oktober 2018 
Oktober 2018, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
373.) Mit Karikaturen zurückblicken 
Oktober 2018, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
374.) Back In Business? 
Oktober 2018, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
  
375.) Drei Schnepfchen im Treppchen 
Oktober 2018, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
376.) Bevor Sie‘s vergessen - Gute Nachrichten für die Kriegstreiber 
November 2018, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
377.) Von Sportverletzungen und heilenden Säften 
November 2018, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
378.) Babette & Lukas 
November 2018, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
379.) Bevor Sie‘s vergessen - Schlechte Stimmung, überall! Warum? 
November 2018, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
380.) Roman's Erzählungen - Jahreswende 2018 – 2019 
Januar 2019, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
381.) Das Politische Jahr 2019 
Januar 2019 - 2020, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
382.) Fünf Freunde 
Januar 2019, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
383.) Roman's Forderungen - 1.Schaffung der Direkten Demokratie 
Januar 2019, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
384.) Roman's Forderungen - 2.Freisetzung der Hälfte der Staatsdiener 
Februar 2019, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
385.) Roman's Forderungen - 3.Halbierung der Bezüge und Kürzung der Renten der Staatsdiener 
März 2019, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
386.) Roman's Forderungen - 4.Nur noch eine kleine europäische Armee 
April 2019, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
387.) Roman's Forderungen - 5.Bedingungsloses Grundeinkommen 
Mai 2019, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
388.) Roman's Forderungen - 6.Nur noch eine Welt-Währung 
Juni 2019, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
389.) Roman's Forderungen - 7.Zerschlagung der Finanzstrukturen 
Juli 2019,  
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390.) Roman's Forderungen - 8.Einführung einer hohen Finanztransaktionssteuer 
August 2019, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
391.) Roman's Forderungen - 9.Krankmachende Nahrungsmittel mit hohen Steuern belegen 
September 2019, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
392.) Roman's Forderungen - 10.Meerwasser-Entsalzungsanlagen 
Oktober 2019; Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
393.) TOW – Technical Operation Worldwide 
Januar 2019, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
394.) Anita, das Wunder der Natur  
Januar 2019, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
395.) Der (nicht) vergessene Olympiasieger Jörg Woithe 
Februar 2019, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
396.) The (not) forgotten Olympic champion Jörg Woithe 
February 2019, Kirchhundem, Sauerland, Germany 
 
397.) Der Russe, der ein Lette war 
März 2019, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
398.) Erfolgstrainer Norbert Warnatzsch - 
März 2019, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
399.) Zum Schwimmen braucht man einen langen Atem 
September 2019, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 

400.) (不) 被遗忘的 Jörg Woithe 

April 2019, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
401.) Erfindung sucht Interessenten 
Mai 2019, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
402.) Hundchen, willst Du ewig leben? 
Juni 2019, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
403.) Das Manifest meines ‘Oldtimers‘ Prof. Dr. Heinrich Wohlmeyer ist aktueller denn je! 
August 2019, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
404.) Wir werden von Wahnsinnigen geführt 
September 2019, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
405.) Die Realisierung eines alten Traumes 
Oktober 2019, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
406.) Die großen Mühen des Heinrich W. 
Oktober 2019, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
407.) 10 Program-Points to the 'real' Direct Democracy 
November 2019, Kirchhundem, Sauerland, Germany 
 
408.) Diagnose? Deutschland-Allergie! 
November 2019, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
409.) Der Countdown läuft 
November 2019, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
 
999.) Katalog - Catalog - 11.2019 
Novemberl 2019, Kirchhundem, Sauerland, Deutschland 
November 2019, Albany, USA 

Hier ist erst einmal Schluss 
 


